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Nrichs-Szmrl mukeil.
©'eit dem Jahre 1906 schließt der Reichshaushalt

mit steigenden Fehlbeträgen ab, die in den Matrikular-
beiträgen keine Deckung finden . Nach dem Rechnungs¬
abschluß für 1906 waren es 28,4 Millionen M ., für
1907 waren es 41,2 Millionen M . und für 1908 sind
75,1 Millionen Mark veranschlagt , fiir welche die
Deckung fehlt . Die Folge dieser Entwicklung ist das
rapide Anwachsen der Reichsschuld. Während diese im
Jahre 1877 erst 72 Millionen M . betrug , ist sie von
440 Millionen M . im Jahre 1886 gegenwärtig auf die
Summe von 414, Milliarden  gewachsen, und wenn
nicht durch eine vernünftige Neuregelung von Ein¬
nahme und Ausgabe endlich  eine Besserung ge¬
schaffen wird , so wird in weniger als einem Jahre die
fünfte Milliarde erreicht sein, während nach den eige¬
nen Angaben Shdows für die nächsten 6 Jahre mit
einer weiteren Milliarde zu rechnen ist. Die Einwir¬
kungen auf den Reichs k r e d i t machen sich schon heute
in fühlbarster 'Weise bemerkbar. Der Kurs der 3pro-
zentigen Anleihe ist von 99,60 Prozent Ende 1903 auf
35,50 Prozent beim Ablauf des Jahres 1908, die 3si-z-
prozentige in der gleichen Zeit von 105,80 ans 94,60
Prozent gesunken. Demgegenüber notiert die Zsil-pro-
zentige italienische  Rente 104,50 Prozent , sogar
die türkische  4proz . unifizierte Schuld 93,30 Proz.

Daß es auf diesem Wege nicht weiter gehen kann,
ist bereits so oft erörtert worden, daß es keiner weite¬
ren Worte bedarf. Man wird es aber begrüßen können,
wenn sowohl der Reichsschatzsekretär wie der Reichs¬
kanzler das Heil nicht allein in neuen Steuern , sondern
vor allem auch in der H e r a b s e tzu n g der A n s -
g ab e n durch erhöhte Sparsamkeit sehen. In dem
Erlaß des Reichskanzlers wird sehr richtig ausgesührt,
daß eine wirkliche Besserung nur zu erzielen ist auf
öem Wege einer Modernisierung der ge¬
samten Staatsverwaltung.  Es bedarf
einer Vereinfachung  des gesamten Behörden¬
apparates . Wie viele Millionen  sich hier ersparen
lassen, wird durch die Tatsache illustriert , daß bei der
Reform der Ar -beiterversicherüng  durch die
Vereinfachung des Geschäftsganges und die Verminde¬
rung des Beamtcnapparates allein mit einer Herab¬
setzung um ein Drittel ( !) der heutigen Verwal¬
tungsausgaben  gerechnet wird . Es ist außer¬
dem kein Zweifel — wir haben schon wiederholt darauf
hingewiesen —, daß ein größerer Teil der heutigen
Geschäfte der höheren Beamten ans die mittleren
übertragen werden kann und daß die unteren viele Ar-
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beiten der mittleren Beamten übernehmen können.
Auch die Absicht, bei der Ausführung von Bauten und
anderen Neuanlagen eine Einschränkung der Ausgaben
zu erreichen und ferner bei der Vergebung von Liefe¬
rungen nach kaufmännischen Erwägungen zu verfahren,
kann zu manchen Ausgabebeschränkungen führen.

Aber die Sparsamkeitsvorschläge lassen ein Gebiet,
auf dem wirklich ins Gewicht fallende Ersparnisse zu
inachen wären , völlig aus dem Spiele . Heer und
Marine bilden auch hier wieder das Blümlein „R ü h r-
mi ch nicht an ". „Die zuverlässige Erfüllung der
Staatszweckc hinsichtlich der militärischen Sicherheit
darf unter keinen Umständen in Frage gestellt werden."
Man wird diesen Satz der Regierungserklärung voll¬
ständig unterschreibe  n können und trotzdem der
Meinung sein dürfen , daß die Sicherheit des Staates
sich auch mit etwas weniger hohen Ausgaben erreichen
läßt . Die Ausgabesteigerungen aus diesen! Gebiete
sind gerade in der letzten Zeit ganz enorm  gewesen.
Allein im letzten Jahrfünft  wurden für Heer und
Marine in Deutschland nicht weniger als 5100
Millionen Mark  ausgegeben , die Steigerung
belief sich von 866 Millionen im Jahre 1904 aus 1203
Millionen im Jahre 1908. Es ist nicht anzunehmen,
daß die Sicherheit des Reiches gefährdet würde , loenn
die Sparsamkeitspolitik der Regierung auch auf den
Militärfiskus  sich erstreckte.

Politisch- fllretfüdjt.
Benaen4i & süitägeriEsauica.

II. K a p c it T) a gen,  6 . Januar.

Man muß bei einem Teile unserer hiesigen Presse
wirklich schon von Krankheit sprechen, wenn man ihr
Verhalten Deutschland gegenüber richtig würdigen
will . Es ist noch nicht lange her, daß hier die Ente
von einer geplanten Be s chi c ß u n g Kopen¬
hagens  durch deutsche Kriegsschiffe im Falle eines
auswärtigen Konflikts Deutschlands auftauchte und in
urteilsfähigen Kreisen mochte inan damals glauben,
daß nun der Gipfel des Unsinns erreicht sei. Aber Me.
dänische Hetzpresse, bei der es sich glücklicherweise nur
um . einen kleinen Teil der geleseneren Blätter handelt,
hat sich selbst übertroffen ! Jetzt brinat das nationa¬
listisch-konservative „Vortland " einen Artikel , in dem
gesagt ist, wenn der Zwischenfall mit den Deserteuren
von Casablanca zu einem Bruch zwischen Frankreich
und Deutschland geführt batte , so wäre es zu einer
flagranten Neutralitätsverletzung durch Deutschland
gekommen. Seitens der Regierung dieses Landes
seien nämlich alle Maßnahmen getroffen gewesen, um
sofort in den dänischen Gewässern d̂as Kabel  zu
durchschneiden, das Calais — über Fredericia ■ mit
Li bau verbindet . Und Dänemark sei einem solchen

57 . Jahrgang.

Nölkerrechtsbruche gegenüber einfach inachtlos . Nun ist
es bei der Stellung des „Vortland " zu den militari-
scheu Fragen , insbesondere zu der Be- oder Entfefti-
gung von Kopenhagen, ganz selbstverständlich, das; das
Blatt übertreibt und nian könnte den Artikel einfach
zu dem übrigen legen, was in diesem Sinne hier ge¬
klatscht wird , wenn nicht einesteils dabei wieder ein¬
mal von den angeblichen Manövern deutscher Schiffe
in den dänischen Gewässern gefaselt würde , und wenn
ilicht anderenteils sonst ganz ernsthafte Kreise sich
hätten ins Bockshorn jagen lassen und so die künstlich
genährte Nervosität der dänischen Bevölkerung . noch
vergrößert worden wäre . Sogar die — doch wirklich
leicht erklärliche — Tatsache, daß die gouvernementale
Presse sich diesen Fieberphantasien ^gegenüber recht
reserviert verhalten hat , wird in dem Sinne zu deuten
versucht, als ob sie nichts dagegen sagen könne.

Das Zand der Wrdm'szMichc.
g. S t . Petersburg , 5. Januar.

Das heilige Rußland ist — neben allem anderen —
Wohl auch dasjenige Land , in welchem die Gegensätze
ethischer, sozialer und politischer Natur am schärfsten
auseinander stoßen- Davon haben die letzten Tage
wieder eilt geradezu klassisches Beispiel gebracht. Eine
Gruppe von Pädagogen will in Petersburg eine Schule
ganz neuen Typus eröffnen , unter deren Prinzipien
u. a. die folgenden signieren : „Schon in zartem Alter
sind die Kinder wie Erwachsene zu behandeln und ist
ihre Individualität auszubilden . — Die Erziehung
hat den Zweck zu verfolgen , die Kinder allen Erforder¬
nissen der modernen Zeit anzupassen. —- Die Schüler
sind über alle wichtigen Errungenschaften ans dein
laufenden - zu erhalten ." Und gleichzeitig hat der
Gouverneur von Petrikan ein Zirkular an sämtliche
Polizeiminister seines Bezirkes versandt , in Mm er
u. a. von der Polizei verlangt , sie solle daraus achten,
daß die Schüler nirgends hingehen , wohin ^ es die
Schulbehörde nicht gestattet , daß sie keine Spazier¬
stöcke tragen ( !), sich in den Straßen nicht drängen
u. 0. m. Im Falle einer Verletzung dieser Vorschriften
soll die Polizei den Schülern die Ausgangskarten ab¬
nehmen und mit der entsprechenden Anzeige an die
Schulbehörde übermitteln . Den Inhabern von
Buchhandlungen soll es verboten werden, Bücher von
Schülern anzukaufen . Der Besuch von Theatern ist nur
dann zu gestatten, wenn sie die besondere Erlaubnis
des Schulleiters haben u. s. w. Also verschärfte Poli¬
zeiaufsicht in optima forma . . . Wie sich allerdings
die russischen Behörden , die ja beinahe noch über¬
zeugtere Vertreter der Theorie von der allein -
s e l i gmachenden Polizeigewalt  sind als
die p r e u ß is che n , zu der geplanten Petersburger
Schule stellen würden , bliebe auch noch abzuwarteu.
Freundlich Wohl nicht!

FemlleLorr.
<Nachdruck verboten.)

Da§ Ei§.
Von Rudolf Benbix.

Es liegt in der Natur des Menschen, den Dingen
der Außenwelt eine um so größere Aufmerksamkeit zu
schenken, je seltener sie sich unseren Augen davbieten,
und achtlos an all demjenigen vorüber zu gehen, was
zur Alltäglichkeit gehört . Wäre der Diamant so häufig
wie seine Zivillingsschwester, die Kohle, kein Mensch
würde sich ldre Blühe nehmen , ihn mit größerem Interesse
zu betrachten, als ein gut geschlissenes Stück Kristall¬
glas , und umgekehrt würden massenhaft vor-kommende
Stoffe , wie Eisen , Kiesel, Bergkristall , als Kostbarkeiten
angesehen werden , sobald sie die Seltenheit des Goldes
und anderer Edelmetalle oder Steine besäßen.

Zu diesen wenig beachteten Stoffen gehört auch das
Eis , weil es uns im Winter in Hülle und Fülle umgibt
und weil es, soweit es im Haushalt zirr Kühlung von
Speisen und Getränken verwendet wird , längst kein
Luxusartikel mehr, sondern ein fast unentbehrlicher Be¬
darfsgegenstand ist, den die Industrie , falls die Eiserntc
in einem warmen Winter gering ausgefallen ist, ver¬
hältnismäßig billig auch auf künstlichem Wege herznstellen
vermag . Der Stadtbewohner besonders ist in dieser
Beziehung so verwöhnt , daß er erst einmal weit draußen
ans dem platten Lande, fern von den Adern des Ver¬
kehrs , stundenlang durch den glühenden Sonnenbrand
gewandert ifein und den quälenden Durst an laülich-
fadcm Biere vergeblich zu stillen versucht haben mutz,
ehe er zur Erkenntnis kommt, ein wie wichtiger Stöfs
doch eigentlich das glitzernde, gefrorene Stückchen Wasser
ist, das uns bei sengender Hundstagshitze wonnige
Kühlung verschafft und obendrein , auch vom rein physi¬
kalischen Standpunkte betrachtet, manche interessante,
aber wenig bekannte Eigenschaften besitzt.

Die landläufige Kenntnis von den Eigentümlich¬

keiten des Wassers und Eises beschränkt sich meistens
daraus , daß dieser lebenswichtige Stoff zu den wenigen
Körpern gehört, die eine Ausnahme von dem sonst allge¬
mein gültigen Gesetze machen, daß sich die Körper bei
zunehmender Kälte für jeden Thermometergrad üm
einen konstanten Bruchteil ihrer Dimensionen znsamMcu-
ziehcn. Wie bekannt , beginnt das Wasser vielmehr , nach¬
dem es in flüssigem Zustande bei einer Wärme von vier
Grad seine größte Dichte erreicht hat , sich bei weiter
sinkender Temperatur wieder ausgudehuen , um schließ¬
lich im Moment des Gefrierens eine kolossale und plötz¬
liche Ausdehnung zu erfahren , der ivir es zu danken
haben, daß das Eis sich nicht am Grunde der Flüsse und
Seen ablagert , sondern an der Oberfläche schwimmt und
nun zum Segen alles dessen, was im Wasser lebt, das
flüssige Element in seinen tieferen Schichten als ein
wärmender und isolierender Mantel vor dem völligen
Aussrieren schützt.

Um die merkwürdigen Eigenschaften des Eises , oder
sagen wir hier lieber einmal „des gefrorenen Wassers",
besser zu verstehen, muß mau von der Anschauung ab-
sehen, die im Wasser das Urbild des Flüssigen und das
allgemeine Lösungsmittel aller derjenige » Elemente 'und
Verbindungen sieht, aus denen sich die Welt des organi¬
sierten Löbens anisbaut, Praktisch genommen hat dieser
Gesichtspunkt ja seine gute Berechtigung : denn für unsere
Erdenwelt und wahrscheinlich auch für die anderen
Glieder unseres Sonnensystems ist eben das Wasser das
zeugende Element , in dessen Schoße das Leben entstand
und die Wiege der ersten Zelle zu suchen ist, die sich im
Wege der zwar experimentell nicht bewiesenen , aber vom
Verstände als logisches Postulat mit Notwendigkeit an¬
genommenen Urzeugung aus unbelebten Molekülen
bildete . Sehr wähl ist indessen in der Theorie auch eine
andere Welt denkbar, deren Durchschnittstemperatur
Hunderte von Graden unter der unsrigen liegt und die
trotzdem eine Heimstätte lebender Wesen sein könnte,
wenn dort an Stelle des Wassers ein anderer Stoff das
allgemeine Lösungsmittel bildete , der unter den ob¬
waltenden Verhältnissen flüssig bleibt . Falls nun in

jener hypothetischen Welt menschenähnliche Wesen
existierten, so würde das Ers sür sie nichts anderes als
ein Gestein oder Mineral sein , das sie vielleicht zu Ge-
brauHsgegenstänöcn oder Schmucksachen verarbeiten
würden , wie es von uns mit anderen dem Erdenschoß
entnommenen Stoffen geschieht.

MS solches Mineral betrachtet das Eis der Physiker.
Er schleift aus einem Stücke schön kristallisierten durch¬
sichtigen Eises eine Linse, mit deren Hilfe er die konzen¬
trierten Sonnenstrahlen ebenso zwingt , einen brenn¬
baren Stoff zu entzünden , wie wenn er mit einem ge¬
wöhnlichen Brennglase hantierte . Während wir geneigt
sind, Eis für eilten sehr spröden Körper zu Halten, zeigt
er uns an einem auf eine Schneide gelegten und an den
Enden mit Gewichten angemessen belasteten Eisstabe,
daß dieser biegsam ist wie eine Stange ans Zink oder
Blei , und er beweist uns ferner , daß Eis mit vielen
znm Teil recht kostbaren, -zu den Edelsteinen gehörigen
kristallisierten Körpern die Eigenschaft gemeinsam hat,
das Licht in zwei verschiedenen Richtungen zu brechen
und zu polarisieren.

DaS Eis bietet aber auch ein großes Interesse für
den Geologen, wenn es in so großen Mengen und mit
solcher Beständigkeit vorkommt, daß es einen erheblichen
Anteil an der Bildung der Erdrinde nimmt . Schon in
dauernd von Menschen bewohnten Gegenden, wo
während des Sommers Ackerbau betriebest wird , braucht
man nicht tief unter die Oberfläche der Erde zu gehen,
um Eis , dessen Alter man ans Lausende von Jahren
schätzen darf , in kompakten geologischen Schichten zu
finde». Gelegentlich einer Erdbohrung - bei Jakutsk
fand man den Boden bis zu einer Tiefe von 137 Meter
steinhart gefroren und zum großen Teil aus Eis be¬
stehend, das unter den nicht gebirgigen Teilen des nörd¬
lichen Sibiriens als mächtige geologische Schicht sich hin-
zuziehen scheint, deren Wegtauen bei einer dauernden
Veränderung des dortigen Klimas zum Wärmeren eine
erhebliche Senkung und Untertauchen weiter Landstrccken
unter den Meeresspiegel zur Folge haben müßte . Die
größte Lagerstätte ewigen Eises ist iedvch, wen» man von
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Deutsches Deich.
* Zum Besuch König Eduards in Berlin . Die

Wochenschrift „Truth " erfährt , das; die vorläufigen
Arrangements die Abreise des englischen Königspaares
nach Berlin für «den 1. Februar vvrsehen: es fei aber
möglich, daß die Reise um eine Woche verschoben werde.
Die Reise wird über Dover und Calais , Cöln und
Hannover direkt nach Berlin gehen, und der Aufenthalt
in der deutschen Reichsh-auptstadt dürfte drei Tage
dauern , worauf das Königspaar sofort nach London
zurückkehrt. Dort werde der König bis Ende Februar
bleiben und sich dann nach Biarritz begeben, wo er bis
Anfang Mai zu bleiben gedenke. — Der Berliner Korrc-
spondent des „Morning Leader" telegraphiert seinem
Blatte , daß die Freude über den Besuch der englischen
Majestäten in Deutschland allgemein sei. Er habe hohe
Militärs , Staatsbeamte , Kaufleute und einfache Arbeiter
darüber befragt und alle äußerten ihre Genugtuung über
diesen Besuch. Der genannte Korrespondent meint , man
müsse England hasse r in Deutschland mit der
Laterne des Diogenes suchen  und auch dann
werde man keinen Erfolg haben. — Leider steht aber
diese freundliche Preßstimme ganz vereinzelt da.

* Staatliche Bcamtenivshnhänser . Zu den Vorlagen,
die dem Landtag im lausenden Quartal zugehen, gehört
auch der Entwurf betreffs die Bereitstellung weiterer
Mittel zur Errichtung von staatlichen Beamtemvohn-
häusern . Der Entwurf wird 16 Millionen Mark fordern,
die zu den bereits bewilligten 104 Millionen Mark hin¬
zutreten . Bisher sind schon über 11000 staatseigene
Wohnungen aus diesen Mitteln errichtet worden . Der
neue Entwurf wird auch wie die früheren Mittel für
private Baugenossenschaften und Beamteu -Wohnuugs-
vereine zum Ban für Beamteu -Wyhnungsgebäude dar¬
lehensweise bcreitstellen, bisher sind 40 Millionen für
solche Darlehen ausgegeben worden.

* Die Wirkung des Kaiser-Interviews ans die
Afrikaner . Aus I oha n ncsSurg  wird der „Franks.
Ztg." geschrieben: Zuerst schien cs, als ob die Afrikaner,
das heißt die hiesige Bevölkerung nicht ausschließlich
englischer Abstammung, die man im allgemeinen als
„die Buren " bezeichnet, sich die Äußerungen des Kaisers
über den Burenkrieg nicht sonderlich zu Herzen ge¬
nommen hätten . Es sind eben leidenschaftslose und lang¬
sam denkende Menschen, und ihre wirkliche Meinung
Sbicht sich erst ganz allmählich Bahn . Dann aber um so
gründlicher , und nichts kann sie nachher wieder er¬
schüttern. Die Wirkung des Kaiser-Interviews hat sich
hier erst ganz allmählich gezeigt, heute jedoch ist sie, wenn
auch nicht offen und demonstrativ ausgedrückt, gar
n i cht m ehr z u verkennen.  Man kann also durch¬
aus nicht behaupten , daß die Buren jemals enthusiastische
Deutschen-Schwärmer gewesen seien, denn sie haben über¬
haupt keine besonders ausgesprochenen Sympathien oder
Antipathien anderen Völkern gegenüber , aber sie haben
immer die warme Sympathie anerkannt , mit der das
deutsche Volk ihren Freiheitskampf verfolgte , und sie er¬
innern sich mit Wärme der vielen deutschen Männer , die
Hand in Hand mit den Vortrekkern am Aufbau dieses
Gemeinwesens gearbeitet Haben. Heute hat sich das alles
gewaltig geändert , und wir müssen es als ein unver¬
änderliches Faktum betrachten, daß wir daS bißchen Sym¬
pathie, das mir wenigstens in diesem entfernten Erden-
winkel durch manchen Schweiß- und Blutstropfen er¬
kauft Hatten, nunmehr auch hoffnungslos ver¬
loren haben.  Was die Leute hier so sehr vor den
Kopf gestoßen Hat, das ist nicht so sehr der „Feldzugs-
plan " selbst, als die Tatsache, daß man sich dessen auch
noch gerühmt  hat . Wer kann den Deutschen
i n d e r Z u ku n f t u o ch traue  n ? —diese Frage wird
Hier überall erörtert . Es kann keinem Zweifel unter¬
liegen, daß der deutsche Kaiser mehr dafür getan hat , in
Südafrika die Rassen aneinander zu schmieden, als es
soirst vor Jahrzehnten möglich gewesen wäre . Ich

den für die Umgebung des Südpols wahrscheinlichen
Verhältnissen absieht, in Grönland zu suchen, dessen
Inneres mit Sicherheit schon längst vergletschert war,
ehe in historischen Zeiten die Küstenstreckerl aufhörten,
das „grüne Land" zu sein, als das es den flüchtigen Is¬
ländern und Norwegern erschien, die als erste Europäer
ihren Fuß in dieses unwirtliche Land setzten.

Ans dieser unerschöpflichen natürlichen EiAkammer
versorgen sich die findigen Yankees in höchst origineller
Weise, wenn «ach einem mWden Winter in den großen
Hafenstädten der atlantischen Küste die EiSvorräte auf
die Neige gehen und auch auf den kanadischen Seen die
Ausbeute gering gewesen ist. Wenn nämlich vom Ende
Mai an auch in den Fjorden Labradors und Grönlands
der kurze Polarsommer eingekehrt ist und «die an sich das
ganze Jahr anhältende Bewegung der bis an den Strand
hevabreichenden Gletscher ein schnelles Tempo auni -mmt,
brechen die bis in das Meer hinein vorgeschobenenfreien
Enden -dieser Gletscher in großer Zahl ab, um in der
kalten, vom Pole kommenden Meeresströmung an deir
Küsten Äq-uawrwärts hcrunterzuschwimmen . Die
Gletscher „kalben", wie der Amerikaner sagt, und diese
frostigen Kälber , die zuweilen in Scharen von vielen
.Hunderten als gewaltige Eisdrift gen Süden treiben,
sind für den, der sich eines von ihnen zu bemächtigen
weiß, die Quelle reichlichen Gewinnes . Mit Ketten und
Drahttrossen wohl versehen, dampft ein kleiner Dampfer
aus idem Hafen gegen Nor dost hinaus . Ein kleinerer
Eisberg , «der sich gerade noch durch die Maischinenkraft
des Schiffes regieren läßt , wird festgemacht und ins
Schlepptau getrommen. Dann aber geht es «so schnell wie
möglich nach dom Hafen, wo der Eisklumpen von 30 000
-und mehr Zentnern -zerkleinert wird und willige Ab¬
nehmer findet.

Auch in Deutschland wie in ganz Mitteleuropa seihen
viele Tausende mit großer 'Spannung der Frage ent¬
gegen, ob der Winter sich als rechtschaffener Eismann
gebärden wird . Es kommt hier weniger -der Eisbahn¬
pächter in Betracht , dessen Geschäft ja stets ein gewaltiges
Risiko bleibt . Hundert andere Industriezweige können
das -Eis nicht, eittbehren. und wenn nach einem abnorm
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glaube, was mir ein Afrikaner erst heute gesagt hat:
„England hätte -im Kriegsfall in Südafrika niemals eine
Landmacht znsammenbrrngen können, die stark genug ge¬
wesen wäre , um Südwestafrik-a anzugreifen ; käme es aber
jetzt zum Kriege, so würden 30009 Buren in Südwest ein¬
rücken und es nehmen, denn geographisch gehört es zu
Südafrika , und wir werden dort keine uns unsym¬
pathische oder feindliche Regierung dulden ."

— Der Verband reisender Kaufleute Deutschlands beim
Minister Breitenbach. In Audienz wurde eine Deputation
«des Verbandes reisender Kausleute Deutschlands (Sitz
Leipzig) -vom preußischen Minister der öffentlichen Arbeiten,
Breitenbach , in Berlin ani Montagvormittag empfangen.
Die Abordnung trug dem Minister ihre Wünsche bezüglich
der -Eisenbahnreform vor . Der Minister hörte die Deputation
an und äußerte sich dahin : An -eine Abänderung «des Gepäck-
tarifs , wie der Verband ihn gewünscht hatte , sei nicht zu
denken. Er bringe -allerdings dem reisenden Kaufmann im
Nahverkehr Härten , -die aber in Kauf genommen werden
müßten , da im übrigen große Vorteile geböten würden . Alle
übrigen Wünsche versprach er prüfen zu lassen und stellte «bei
einigen (Gepäck über den kürzeren Weg, Aufgabe der Muster-
kofscr ohne Fahrkarte , Wahl der Route und Abänderung
derselben ans der Fahrkarte ) deren Erfüllung in Aussicht.
Hinsichtlich der F ah r k a r t en st e u e r nannte er. die
reisenden Kausleute möchten mit dafür sorgen, daß die
Steuer Vorlage  angenommen werde, dann fiele die
Fährkartenjteuer von selbst.

V ar 'llmrentarr sches.
Diamanten des Herrn Dernbnrg. St -aatssekre-

tär Dernbnrg  wird der Büdgetkomruission des
Reichstags gleich nach Beginn ihrer Etatsarbeitcn bei
Beratung -des Kolonialetats eine Reihe von Roh-
diamanten  vorlegen , die bei Lüderitzbucht gefunden
worden sind. Dem Rcichskolonialamt sind als Probe
23 Diamanten zugegangen.

stß Reichstagsdispositioncn . Bon seinen: Wieder-
znsammentritt am Dienstag , den 12. Januar , bis zur
Ostervertagung , die voraussichtlich am 31. März er¬
folgen dürfte , werden dem Reichstag rund zwölf
Sitzungswochen  zur Verfügung stehen. In dieser
Zeit will — Mitteilungen von zuständiger Seite zufolge
— der Präsident , nach Zustimmung des Seniorenkon¬
vents , viermal eine Pause  von mehreren Tagen
eintreten , mindestens die Samstag - und Montagsitzungcn
nach etwa je zwei Wochen ausfallcn lassen. Es kann
somit im ganzen mit etwa 80 Plenarsitzungen und des¬
halb auch mit der glatten Erledigung des Reichs-
haushaltes  bis zum Beginn des neuen fiskalischen
Jahres gerechnet werden. Für die Osterferien  sind
nur knappe drei  Wochen -in Aussicht genommen. Schon
am 29. April wird sich das Hans wieder versammeln , «mt
— bei der Reichhaltigkeit «des sicher dann noch uner¬
ledigten Materials (Reichsfinanzrcsorm , Besoldungs-
Vorlage, Große Gewerbenovelle) — wohl bestimmt bis
kurz vor Pfingsten , bas auf den 80. Mai fällt, zusaMmeü-
zubleivem

Mechtsi -rr-cchnrrg mrd UsNivaUrmg.
Zu« Verhinderung von Spionage an .der Küste.

Erfahrungen , die bet Schießübungen , Küstenmanövern
und ähnlichen militärischen Übungen gemacht worden
sind, lassen cs als erwünscht erscheinen, zur Verhinde¬
rung von Spionage an der Küste die Gr e n z a u f s i cht s-
beamten  heranzuzichen . In der Nähe von Küsten¬
befestigungen z. V. können sie bei ihren Patrouillen-
Rundgängen oder den Patrouille -Fahrten auf den Zoll¬
fahrzeugen unauffällig Aufsicht üben und durch ihr Ein-
greisen Spionage verhindern . Die preußischen Minister
öcö Innern und der Finanzen erlassen öem-entsprccheuS'e
Verfügungen.

NPT. Die Reform des HebammenwefenS. Über den
gegenwärtigen Stand der Reform des Hobammenwsseins
schreibt man uns von unterrichteter Seite : Nachdem der Ver¬
such einer gesetzlichen Regelung des ganzen Gebietes zur
Vermeidung ' einer neuen Belastung der Kommunalverbände
aufgcgeben ist, werden nunmehr alle einzelnen Fragen auf
dein Wege der Verordnung einer grundlegenden Reform
unterzogen . Zunächst «wird für die Zulassung zum Hebammen¬
beruf eine angemessene ,g eist ig e Befähigung  voraus¬
gesetzt, welche in einer eingehenden Vorprüfung nachzu-

warmen Winter die Eisvorräte beträchtlich zufammeuge-
schmolzen sind und auch im darausfolgenden sich«bctrüch-t-
liche Külte nicht einstellen will, «dann zittern Tausende
von Bierbrauern , Gastwirten , Konditoren , Schlächtern
und Inhabern von Nahru ngsmi ttelg cfchäften vor der
Eventualität , im nächsten Sommer «das -billige natürliche
Eis durch künstliches ersetzen zu müssen.

Verhältnismäßig am leicht eisten gestaltet sich die Eis-
verlsovgnng in «der norddeutschen Tiefebene , wo zahllose,
fast stillsteiheNde Binnengewässer während der Zeit vom
«Spätherbst bis -zum Winterbeginn bis nahe an den
Gefrierpunkt aüsgekühlt sind und sich schon bei einem
mäßigen Frost von wenigen Tagen Dauer mit einer
die Merntung lohnenden Eisschicht bedecken. Die Art
der -Eisgewinnung hat sich «hier bereits vollkommen
amerikanisiert . Auf den zahlreichen Seen der näheren
und weiteren Umgebung Berlins bis hinauf an die
Küsten der Ostsee auf der Holsteinischen Seenplatte , die
Hamburg versorgt , treten , sobald das Eis die wünschens¬
werte Stärke erlangt Hat, die Eispflüge in Tätigkeit,
die in -die «gefrorene Fläche ein Netz in der Form eines
riesigen Schachbrettes einschneiden. Mit Sägen erfolgt
dann die völlige Zerteilung der Blöcke, die mit Haken-
stangcn am Rande des in «die Eisfläche gehauenen , sich
immer vergrößerüöen Loches bis an die Stelle bugsiert
werden . Dort werden sie über eine schiefe Ebene bis
zu «den Taschen eines Paternosterwerkes geschleift, das
sie bis zu «dem oberen Raube des Hart am Seeufer er¬
bauten Eismagazins hebt, wo die ziemlich regelmäßigen
Blöcke möglichst unter Vermeidung von Zwischenräumen
übereinander geschichtet werden , bis die EiAkammer ge¬
füllt ist, die sodann «sorgfältigst eingedeckt und -mit iso¬
lierendem , die Wärme schlechtlettendem Material um¬
packt wirb . Obwohl sich«die Ernte ans einem einzigen
zur EiSge-winnung benutzten See zuweilen auf 60 000
bis 60 000 Zentner in einem Tage «beläuft, muß doch mit
fieberhafter Hast gearbeitet werden , um die nötigen
Vorräte zu sichern: denn schon der nächste Tag kann einen,
anhaltenden Weiter »w'chlag bringen / und es bedarf
vieler Seeflächen und Arbeitstage , «bis -die 9 «bis 10 Mil¬
lionen Zerttner-Eis in Sicherheit gebracht find, die allein

weifen ist. Stellt sich erst während des Lehrkurfus auf den
Höbammenschulen eine nicht ausreichende Beanlagung
heraus , so wird die Anwärterin wieder entlassen. In bezug
aus die Dauer des Hebammenkursus , welche «bisher in den
einzelnen Landesteilen verschieden bemessen war . sind nnn-
mehr dom Ministerium «der Me-dizinalanAelegenheit die ersten
Schritte zu einer gleichmäßigen Einführung eines neun¬
monatigen Lehrkursus getan . Für die .Hebammen¬
prüfung  werden neue Vorschrrsten erlassen, welche dem¬
nächst von einer beson«deren Kommission von Sachverständigen
festgesetzt werden sollen. Zur Fortbildung  der
Hebammen sollen in «den Provinzen besondere , etwa alle
3 Fähre stattfindende Kurse von 3- bis 4-wöchigcr Dauer
eingerichtet wecken, mit denen Nachprüfungen verbunden
sind. — Zur Hebung der materiellen Lage  der
Hebammen sollen alljährlich leistungsschwache Verbartde
Staatsbcihilfen cr'haltcn , durch welche den Bczirkshcbammen
eine bestimmte Mindestleistung gewährt werden kann. —• Was
schließlich die Sicherstellung der Hebammen für «den Fall -der
Dienstunfähigkeit betrifft , so soll, soweit bte_ Bezirks-
Hebammen nicht statutarisch von den Kreisen verborgt sind,
die Berussversicherungskasse «deutscher Hebammen qcerzir
nach Möglichkeit -aus -gebaut und durch Beihilfen aus Staats.
Mitteln unterstützt wecken.

gjcjr inrd Flotte.
* Die Zeiteinteilung für die größeren Truppen»

Übungen, «die in den ersten Monaten eines jeden Jahres
festgesetzt wird , wird in Zukunft auch den in Betracht
kommenden Z «iv -i lb eh ö rd c n mitgeteilt werden.
Diese werden «dadurch in die Lage versetzt, der Be¬
völkerung bekannt zu geben, zu welchen Zeiten sich«die
einzelnen Truppenteile in den Standorten , auf Märschen,
Truppenübungsplätzen oder in den Herbstübungen be¬
finden, und an welche Regimenter sich die ländlichen
Besitzer  mit ihren Gesuchen um L e u t e g e st c l l u n g
zu wenden haben, wenn die in ihrer Nähe stehenden
Truppenteile ausgerückt sind. Sicherlich wird dies er¬
neute Entgegenkommen bei der landwirtschafttreibenden
Bevölkerung dankbar empfunden werden : wird «doch da¬
durch manches -unerfüllte Gesuch erspart und infolge¬
dessen Zeitverlust vermieden.

P- Deutsche kriegstechnische Handelsersvlge . Aus
Belgrad wird «uns berichtet: Bon den großen Heeres¬
bestellungen der letzten Zeit , die für Ar-tilleriematerigr
nach Frankreich , für Armeckrast-wagen nach Italien ge¬
gangen sind, ist jetzt ein Teil auch nach Deutschland
vergeben worden . Zwei fahrbare drahtlose Tele¬
graphiestationen  für die neuerrichtete F-unkeg-
kompagnie in Nisch wurd«eu bei der „Telesunkeu-Gesell-
schaft" zu Berlin bestellt und sollen im Februar zur UH,
lieferurvg gelangen . Sobald die Einwilligung dxx
Skupschtina vorliogt , will man wettere acht fahrbare
Stationen ankaufeu . Der Typ der Stationen ist
modernster Art mit 25 Meter hohem «Stahlmast . Die
Reichweite beträgt 800 Kilometer . Desgleichen ist eine
d r -a h t l o se B e r b i n «d n n g zwischen B e l g r aid und
C ettinj  e geplant . Sie soll ebenfalls von der Berliner
„Telefunken -GesellsHaft" ausgeführt werden, die, wie
es heißt, auch schon seit längerer Zeit für die österreichisch,
ungarische Regierung den Bau einer Reihe von festen
Marine -Stationen im Adriagebiet begonnen hat.

Dsocksche Kolonis «.
Baron de Gchmid, ein früherer elsaß-lothriiigisch^x

Industrieller , «ist neuerdings mit fünf erwachsenen
Familienangehörigen in SWdwestasrika eingetroffen , nur
hier Farmer zu werden . Wie erinnerlich sein wird , jsj.
Baron de Schmid früherer französischer Offizier und
hatte durch den Kaiser «den deutschen Offizicrscharakter
mit der Erlaubnis zum Tragen der deutschen Unifornr
erhalten : er soll Gutsnachbar des Kaisers in Lothringen,
in der Gegend von Urville , gewesen sein. Während der
letzten Zeit geriet er in Vermögens -Verfall und erhielt —_
so behauptet «die „Kol.-Pol . Korresp.", der wir die Ber-
cnrtwortung dafür überlassen müssen — ein ziemlich g,e_
deutendes Darlehen ans der kaiserlichen Schatulle ntit
der Verpflichtung allmählicher Rückzahlung. Den grüßte
Teil dieser Mittel beabsichtigt Baron de Schmid
Gründung eines Farmbetriebes in Südwestafrik -a an
verwenden, um auf diese Weise seiner Verpflichtung gegen

von Berlin mit seinen Vororten im Jahre verbrauch-jwerden.
In anderen Teilen Deutschlands und OsterreiHA

liefert das nahe Gebirge das erforderliche Eis . München
wie Mer -Haupt das ganze -Lier«fro«he -Bayern besitzt in den
obeöbayerischenSeen und in den Gewässern des rauhen
Fichtelgebirges Eiskammern , 5ie fast nie versagen,
Österreich kann sich in milden Wintern aus den Seen
des Salzkammerguts versorgen und leiö-et — wenigstens
in «seinen alpinen Teilen — kaum je unter ernstlichein
Eis-mangel . -Schlesien hat in eisarmen Wintern vereits
wiederholt aus den «Seen und Teichen des RiesengebirgeA
mit großen Mühen und «Kasten -scin-e EiSvorräte komplet¬
tiert . Im mittleren und westlichen Deutschland, das sich
schon in normalen Wintern durch Hohe Durchschnitts,
tempcraturen auszeichuet , wird doch zuweilen das (gjg
bedenklich knapp, und es muß dann zu dem letzten Arls-
hilfsmittel , dem Eistransport aus Norwegen , Lappland
unid Finnland , gegriffen werden. Schon ge«gen Ende des
Winters , -wenn -ein «warmer FeDruar -die letzte Hoffnung
auf Eis «zunichte gemacht hat , beginnt -die Berschi-sfnn-q
von Eis nach den deutschen Ostseehäfen aus den oben-
genannten Ländern , die, «lange bevor sie Lieferanten fstx
Deutschland wurden , jahraus , jahrein auf eigens ail
diesem Zweck erbauten Dampfern Millionen von Zent¬
nern Eis nach dem stets eisbedürftigen England , Frank¬
reich und Portugal verfrachteten.

Im äußersten Notfälle hat man auch dazu gegriffen
die seltenen Naturmerkwürdigkeiten der Hier und jjjj
auch i-nt warmen Mitteleuropa existiereuden Eishöhlen
von DoVschau, Dsmönysiälva , die Beilsteinhühlc,
Eisloch bei Gams in Steiermark , das Tablerloch Del
Wiener Neustadt und «andere ihres schönen, phantastischen
Schmuckes zu «berauben . Das länge in Dunkel gehüstp^
Rätsel der Eisbildung in diesen Höhlen, selbst zrcx
Sommerszeit , ist jetzt -aufgeklärt . Die Eisbildung ist n-np
in «sogenannten Sackhöhlen, nänvkich in solchen Höhlen
möglich, «die von der Oberfläche «schräg nach ablwävts
streichen und blind endigen . In diese «dringt i-m Winter
die kalte und des«wegen -schwerere Außen-luft durch
Wochen«und Monate ein, verdrängt -die warme, nach
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den Kaiser nachzukommen. Wir fürchten, so heißt es in
einem Artikel Ser „Kol.-Pol . Korresp." aus Windhoek.
daß hierfür weder Sic zur Verfügung stehende Summe
— wie es heißt 50OM M. — noch die wirtschaftlichen Er¬
fahrungen der an ein aristokratisch anspruchvolles Leben
gewöhnten Familienmitglieder ansreichen werden.
Unter den dortigen Ansiedlern bleibe es, wie die „Cöln.
Volksztg ." bemerkt, nicht ohne deutliche Kommentare,
daß die de Schmiss ‘tat sehr auffallender Weise in der
amtlichen Unterstützung ihres Vorhabens vor anderen
Ansicdelnngslustigen mit und ohne Kapital ausgezeich¬
net werden . Zum Beweise dieser Beschüköignng werden
verschiedene Einzelheiten mitgeteilt , die wir nicht kon¬
trollieren können. Die Kvlonialverwaltung wird sich
pohl dazu äußern.

Nene Klagen über Gouverneur Rechenberg. Wie die
„Nat .-Ztg." aus Daressalam meldet, reiste Gouverneur
v. Rechenberg mit Unterstaatssekretär v. Lindequist nach
Tanga . Rechenberg wurde nur durch das Bezirksamt,
das Usambarahaus und Farbige empfangen. Die weiße
Bevölkerung war nicht erschienen; Privathänser waren
flaggenlos . Die Gemeinde Tanga versagte der „Usam-
bara -Post" die Drucklegung in der Ko mmnnaldruckercr
wegen ihrer Leitartikel gegen Rechenberg. Das Wetter-
Lestehen der Zeitung durch private Unterstützung ans
Daressalam und Tanga äst gesichert. Daher herrscht all¬
gemeine Freude über das Mißlingen dieses Kne'bclungs-
versuches. Die Entschließung gegen die Arbeitervcr-
ovdnung erhielt in Usambara bereits 50 Unterschriften
unabhängiger Pflanzer . Staatssekretär Derüburg ist
über die Stimmung in der Kolonie offenbar grundfalsch
unterrichtet , deshalb herrscht Erbitterung in weiten
Kreisen der weißen Bevölkerung.

Ern Museum in Windhock. Forstassessor Pogge gab
in einem vor Jahresfrist in Wiudhoek gehaltenen Vor¬
trag die Anregung zur Begründung eines Win-dhoeker
Museums . Die Kosten für die Einrichtung , etwa 3000
Mark , wurden damals noch am selben Abend von den
zahlreichen Besuchern gezeichnet, so daß die schöne Idee
alsbald anAgeführt werden konnte. Das Gouvernement
hat geeignete Räume zur Verfügung gestellt, die sich im
Beamtcnhanfe befinden. Aus allen Gegenden des
Schutzgebietes sandte man interessante Objekte aller Art,
so daß das Museum schon jetzt ganz sehenswert erscheint.
Die Insekten sind am reichhaltigsten vertreten , die
Vögel- und SLugetiersammlung umfaßt 250 Nummern,
auch die Zahl der Raritäten , Fossilien ufw., ist groß.
Unter anderem besitzt das Museum eine mehrere Zentner
schwere Steinschnecke. Die botanische sowie die ethno¬
graphische Abteilung zeigen noch mancherlei Lücken.

AAsLrmd.
Nechreustsi « .

Der Landtag hat einen Antrag einstimmig ange¬
nommen , an die Regierung das Ersuchen zu richten, daß
der Automobilverkehr , ähnlich wie im Kanton Grau¬
bünden , verboten und nur in besonderen Fallen eine
Ausnahme gemacht werde . Begründet war der Antrag
damit , daß das Land nur zum Durchgangsverkehr be¬
nutzt, die Straßen durch die Automobile stark abgenützt
nnd durch den Staub die Häuser und die Wiesen sehr
leiden

Die Presse zeigt sich unzufrieden mit der Haltung
der Wiener Blätter . Sie behauptet , dort empfinde man
verhaltene Schadenfreude.

Fvmrkveich.
Reite englische KriegstreiVcreicn und ihre Folgen.
Über die letzte Rode Clemenoeans , in der er von

seinem bevorstehenden Rücktritt sprach, sind aus zuver¬
lässigen Pariser Kreisen Kommentare nach Wien gelangt,
welche behaupten , daß Clemcnceau mit diesen Äußerun¬

gen nicht -auf die inneren Schwierigkeiten m Frankreich
Hinweisen wollte, sondern daß diese Worte eigentlich an
die London  e r Adresse gerichtet waren . Man w c i tz in
Paris von neuen K r i eg s t r e-ib e r e i eu Eng¬
lands  und mißbilligt sie. Clemencean will -ebenfalls
den -Frieden und befürchtet, daß die erwähnten englischem
Treibereien angesichts der Abneigung Frankreichs gegen
einen Krieg zu einer Lösung der fr anzö  säscy -
en g l i f che it Entente  führen könnten. Da er sich
aber als den eigentlichen Schöpfer dieser Entente be¬
trachte, so würde er lieber früher zurücktreten, ehe diese
Lösung erfolgen dürfte . Dies wollte er mit seiner Rede
aNdeutcn.

Â frLsch-Ittdirrr»
Die Putsche in Indien dauern fort , bald sind es die

Hindus , bald die früher so ruhigen und zuverlässigen
Mohammedaner , die aufbcgehren . Jetzt kam es wieder
in Kalkutta zu einem größeren Aufruhr der Mohamme¬
daner , denen die Regierung der Hindus wegen das
Opfern von Kühen untersagen wollte. Die Muselmanen
griffen die Polizei an -und es mußte Militär requiriert
werden. Auch mit den Hindus wurden die gereizten
Gläubigen handgreiflich, und es gab schließlich nahe an
100 Verwundete und eine ganze Anzahl Toter.

Ghiurr.
Der ganz -unerwartete und sonst durch nichts begrün¬

dete Sturz Änan Shi Kais wird nicht mit Anrecht auf
japanische Intrigen -zurückgeführt, die in den Kreisen der
reaktionären Maudschns Unterstützung fanden . Die
Japaner wußten mohl, daß Unan Shi Kai sich alle Mühe
gab, das stetige Vordringen des japanischen Einflusses
zu -hemmen. Jetzt sind alle führenden Stellen mit
reaktionären Maudschns besetzt. Die Lage ist so ernst,
daß hohe chinesische Beamte -nur von einem Dazwischen-
treteu der europäischen Mächte Rettung erhoffen.

ANSeStadt mth  Amd.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden , 8. Januar.
Die wichtigsten Himmelserscheirmnse « im Jahre 1889.

Betrachten wir zunächst in Kürze die Jahres-
z e i t -ena nf an g e. Das Frühjahr beginnt am 21.
März am 7 Uhr vor mittags , der Sommer am 22. Juni
um 3 Uh-r Vormittags , der Herbst am 23. September um
6 Uhr nachmittags und der Winter am 22. Dezember um
12 Uhr mittags . Ihre Sonnennähe erreicht die Erde am
3. Januar um 7 Uhr morgens und ihre Sonnenferne -am
4. Juli um 5 Uh-r morgens -.

Finsternisse  ereignen sich im Jahre 1069 vier,
zwei -Sonnen - und zwei Mondfinsternisse, von Denen aber
nur die erste Mondfinsternis  bei uns sichtbar
sein wird . Diese, eine totale,  findet in der Rächt vom
3. zum 4. Juni statt, beginnt um 12 Uhr 48 Min . pnd
endigt um 4 Uhr 14 Min . Die Totalität währt von 1 Uhr
58 Min . bis 3 Uhr . Für die meisten Orte ist die Fin¬
sternis bis fast zu ihrem Schluß sichtbar, weil der Mond
erst gegen 4 Uhr untergeht . Da der Mond zur Zeit der
Finsternis sehr tief am Himmel steht (seine Deklination
beträgt — 22 Grad ), so wird der Bor -zang sehr H-equem zu
beobachten sein. Eine totale Sonnenfinsternis fällt in
die -Nacht vom 17. zum 18. Juni ; sie ist in den Ländern
der Mitternachtsonne , nicht aber bei uns sichtbar. Die
zweite totale Mondfinsternis trifft auf den 27. November
und eine partielle Sonnenfinsternis auf den 12. Dezem¬
ber.

Von den P l a n et e n -e r f chc i n n n -g e n ist vor
allem die Opposition und Erdnähe des
Mars  zu erwähnen , die im September st-attfindeu.
Seine größte Annäherung an die Erde erreicht der Mars
am 18. September bei einem Abstand von 0.369 des Erd-
bahnradiuS , seine Opposition am 24. September . Um

auswärts steigende Jnnenlnft und wird , sobald sie sich
auf die Temperatur «der Höhlenwände erwärmt hat , durch
neue kalte Lüf-t ersetzt, bis -sich in dem Felsen der Höhle
ein ungeheurer Kältevorrat -auf-gespeichert hat und daS
fortschreitende Frühjahr der weiteren Külie-znsuhr ein
Ende setzt. An solchen Orten nun , wo reichliche Dages-
wässer durch die der Höhle aüfgÄagerten Erdschichten
duvchsickern, -erstarrt das in die Höhle einöringende
Wasser alsbald zu Eis.

Solche Eishöhlen sind in neuester Zeit auch künstlich
herg-estellt worden , indem man an Orten mit kalter
Wintertömperatur in den Felsen Höhlen bohrte , deren
Sohle vom Eingang nach abwärts fällt und bis in die
Tiefe reicht, wo die jährlichen Temperaturschnvankungen
anfhören . Bleibt der Eingang während des- Winters
geöffnet, so kühlt die Höhle -allmählich ans und wird zur
Eishöhle , wenn Sickerw-asser vorhanden ist. Fm ersten
Jahre schmilzt das Eis verhältnismäßig schnell unter
der Einwirkung der in der Erde -aüfgespeicherten Wärme.
Mit jedem folg enden Winter kühlen aber die benach¬
barten Gesteinspartien immer mehr ans , bis endlich auch
im SomÄncr an den Wänden der Höhle eine Temperatur
bleibt , die das Wasser erstarren macht und den Raum in
eine Eismaschine mit kontinuierlichem Betrieb ver¬
wand elt. _

Der Zug des Todes im Jahre 1968.
8. Politiker und Parlamentarier.

Der freikonfervative Parlamentarier , Mitglied des
preußischen Abgeordnetenhauses Karl Wilh. Schmidt,
62 Fahre alt, gest. 7. Januar in Breslau . — Der Vor¬
sitzende des Alldeutschen Verbandes , langjähriger R -llllw-
tagsabgeordnetcr Prof . vr . Ernst Hasse,  geb . 14. Febr.
1846 in Leulitz bei Wurzen , 'gest. 12. Januar in Leipzig.
— Der ehemalige Präsident der Bremer Bürgerschaft
Heinrich Clantzest,  83 Jahre alt , gest. 18. Januar in
Bremen . — Der Präsident des preußischen Herren¬
hauses, langjähriger Reichstqgsghgeoxdneter Fürst zu
Inn- und  K n y p h a u s e st, geb. 14. Dezember 1827
*~ A"‘umuer , gest. 16. Jgnnar in Lütelsbura . — Das

! Mitglied des preußischen Herrenhauses vr . Hans v. d.
j M a l s b u r g - E sch- b e r g , 77 Jahre alt , gest. 4. Febr.

in Eassel. — Der ehemalige Präsident der Bürgerschaft
von Bremen , langjähriger Vorsitzender des Vereins zur
Rettung Schiffbrüchiger, Theodor Grüner,  gest.
20. Februar in Bremen . — Der nationalliberale Parla¬
mentarier und frühere Neichstagsabgeordncte Gustav
Hartwig,  6» Jahre alt, gest. 25. Februar in Dresden.
— Der konservative Parlamentarier , Reichstagsabge-
ordneter und Mitglied des Herrenhauses Otto v. Hell-
dorf - Bedra,  74 Jahre alt , gest. 11. März in Bedra.
— Der frühere langjährige Reichs- und LanötagSabgc-
ordnete Jüstizrat Herrn. B eckh , 75 Jahre alt , gest.
2. April in Nürnberg . — Der konservative Parlamen¬
tarier Wilhelm Graf Douglas,  69 Jahre alt , gest.
22. April auf Schloß Gondelsheim . — Der deutsche
Landsmannminister , Mitglied der Fortschrittspartei,
Franz Peschka,  62 Jahre alt , gest. 30. April in Wien.
— Der ZentrumSabgeordnete Erzpriester Ho hei sek
gest. 10. Mai in Schweidnitz. — Der nationalliberale
Parlamentarier vr . Eduard Lot ich ins,  60 Jahre alt,
gest. 24. Mai in St . Goarshausen . — Der konservative
Abgeordnete und Alterspräsident des Reichstags v o n
W i n t e r f e l ö t - M e n ki u , 86 Jahre alt , gest. 16. Juni
auf Menkin . — Der frühere demokratischePräsident der
Vereinigten Staaten von Amerika Graver Cleveland
gest. 24. Juni . — Der freisinnige Parlamentarier , lang¬
jähriges Mitglied des Reichstags und preußischen Abge-
ordnetenhauses , Berliner Stadtverordnete vr . Alexander
Meyer,  76 Jahre alt , gest. 27. Juni in Berlin . — Der
sozialdemokratische Reichstagsabgeordnete Joseph Eh r-
hart  gest. in Lpöwigshafen Ende Juni . — Der Groß¬
industrielle und frühere nationalliberale Politiker Wirkt.
Geh. Rat vr . v. S chl n mb e r g er , 89 Jahre alt , gest.
13. September in Straßburg i. E, — Der nationalliberale
Parlamentarier , Bergwerksdircktor Georg Hilbck,
67 Jahre alt , gest. 15. September in Dortmund . — Das
Mitglied des Zentrums im Reichstag und preußischen
Landtag Geh. Oberjustizrat vr . Pinte len,  82 Jahre
alt , gest. 21. September in Friedenau . — Der national-
liberale Politiker und langjährige Abaeordnete Geb.

'diese Zeit wird er in prächtigem roten -Feuer am südlichen
Himmel strahlen . Fünfmal wird der Mond dem Mars
Änßergew'öhnlich nahe kommen, amül -ich am 15. Februars
8. Jtlli , 8. August, 2. und 29. September . Planetcn-
konj  n n kt i o -n e n ereignen sich an folgenden Da-gem:
2. Januar Merkur und Uranus , -am 80. Januar Wenns
und Uranus , aut 26. März Mars und Uranus , am
9. April Venus und Saturn , am 13. April Merkur und
Saturn , am 26. April Merkur und Venns , am 7. Juni
abermals Merkur und Venus , am 23. Juni Venus und
Neptun , am 23. Juli Merkur und Neptun , am- 27. Juli
VeunS und Spien (Alpha „Jungfrau "), am 12. Ausiust
Venus und Jupiter , sowie Merkur und Regulus (Ällpha
„Löwe"), am 25. August Merkur und Jupiter , am 10. Sep¬
tember wieder Venus und- Spica , am 20. September
Merkur und Spic -a, -am 10. Oktober Venus und Antai---
res (Alpha „Skorpion "), am 24. November Venn " und
AramuS und am 28. Dezember , wie am Jahrcsanfangt'
Merkur und Uranus.

,n sonstigen b-edeutuMsv -ollen Erscheinungen , die
m voraus Hestinrmen kann, nimmt die Wieder -^

Boi
man im
ku n f t d e s H a XI  e ysche  n K o -m e t e n die erste St -elle
ein. Sollte das zuletzt 1835 sicMar gewesene Gestirn
nicht schon im Anfang dieses Winters mit Hilfe der
Astropho-t-ographie entdeckt werden , so- darf man mit
Sicherheit auf seine Wiederauffindung in den -erstell
Monaten 1609 rechnen, denn schon im Mai 1910 gelangt
es in seine Sonnennähe . -Ob seine Erscheinung diesmal
so glänzend wird wie in früheren Jahrhunderten (1835
war sie sehr unbedeutend ), läßt -sich vorläufig noch nicht
v-oraussagen.

- Personal-Nachrichten. Der pensionierte Eisenbahnt

zu Wer'gn-assau-iScheuern im Unterlahnkretfe und Gottflted
ütfici ! zu Aumenau int Oüerlahnkreise erhielten daI Allge¬
meine Ehrenzeichen.

— Bezirksansschntz. Sattlermeister Heinrich Zahn
dahier bewirbt sich um die -Gastwirtschaftskonzefston fir«
das Haus lSchw-a-lba-cher Straße 12. Mangels Beöürsi-
'-nisses zur -Vermehrung der S -chankstellen in diesem Stadt»
-teil ist -er früher mit einer gileichen Klage abg-ewiesen
-worden. Dieses Mal hat -der StadtausschUH, tndem er,
die Bedürfnisfrage bejahte , -die -na-chgefu-chte Gcn-ehf
-migung erteilt , von feiten des Magistrats jedoch wurde
das botr . Urteil mit der Berufung angegriffen , und
.gestern wurde unter Aufhebung -desselben mangels Be -,
dürfnisses die Schankerlaubnis -versagt. — Der Restau-,
rateur -R. Schmidt in Hachenburg entrichtet Steuer in der
-vierten Gewerbestönerstuf-e. In diesem -Fall ist nach dein!
Maßgebenden Steu -erstatut im Falle eines Konzessi-ons -.
Wechsels eine S -Hankevlaubnisstener in Höhe non 600
zu entrichten, und dieser Betrag auch von Schmidt, wel¬
cher die „Krone" neu in Pacht genommen hat , angefordert?
worden . Seiner Ansicht -nach ist das nach ö-cm Geschäfts-;
nm-fan-g gemäß zu viel . Mit seiner Klage wider Lest
sciiren -Antrag ans Herabsetzung dieser Anforderung dffe'
weisenden Bescheid des Krei sauss -chutzvorsitzetröctter^
zielte er gestern keinen ihm günstigen Erfolg . Dieselbe
würde abgewiesen. — Das Warenhaus S . Wronker,
u . Ko . in Frankfurt  hat das Anwesen Zell 33/35
für jährlich 300 000 M. gepachtet. Die Kehrt ch tabfuhr - und.
Kanalbenntzungsg -ebüHr hat sich flatutgemätz im allgemein
neu nach dem Mietpreis zu richten, und die Abgaben sind,
demgemäß von Ler Firma in Höhe Von 1280 M ., resps
2500 M. angeforö-ert worden , während W. behauptet, es
handle sich hier trat einen der in dem Statut vorgesehenen
Ausnahmefällc , -in denen der real e W -ert  des Hauses!
für die Berechnung beider Gebühren maßgebend seit«
müsse. Dieser reale -Wert belaufe sich auf nur 4 Mtllio/
ncn, und demgemäß sei ein Betrag von nur 170 060 M.
der -Berechnung zugrunde -zu legen. Mit Bezug ans die
Kehrichtabfuhr Hat später das Geschäft -diesen Anspruch
fallen Lassen. Gestern beantragte der Vertreter Le-̂
Stadt die Vernehmung des Konunerzienrats Winterhel^

Justizrat Dr . Osann,  79 Jahre alt , gest. 30. Sept . ist
Darmstadt . -- Der konservative Reichstagsabgeorbnerst
v. Gersüorsf,  44 Jahre alt , gest. 17. Oktober zst
Bauchwitz. — Der letzte Generalauditeur des prenßi-
schen Heeres Wirkl . Geh. Rat vr . M . Ittenbachs
Mitglied des Herrenhauses , 78 Jahre alt , gest. 22. Okt.
in Berlin . >

9. Theologe«.
Der Erzbischof von Paris Kardinal R ich arLj

89 Jahre alt, gest. 28. Januar in Paris . — Der Theos
logieprofessor vr . Roeberle,  bekannt durch feittqi
Parallelen zwischen der Gegenwart und der Zeit des
Alten Testaments , 37 Jahre alt , gest. 7. Februar ist
Rostock. — Der Theo logieprofessor, Ob erkonsistor talr af
vr . August Wiesing er,  theolog . Schriftsteller , 90
Jahre alt , gest. 10. Februar in Göttingen . — Der Bischof
der Herrnhuter Brüdergemeinde Kouraö B eck, 78 Jahre
alt , gest. 27. Februar . ~ Kardinal Drago,  Titular-
patriarch von Konstantinopel , 70 Jahre alt , gest, 17. MärK
in Rom. — Der Erzbischof von Reggio Kardtnak
P o r t e m o v a,  gest. 25. April in Reggio. — Der Bischof
von Ermland vr . Andreas Thiel , 81 Fahre alt , gest.
17. Juli in Frauenberg . — Der Theologieprofessor ist
Berlin vr . Otto P sl c i d e r e r , 69 Jahre alt , gest. 19.
Juli in Gr .-Lichterfelde. — Der Titularpatriarch vost
Konstantinopel Kardinal Noeella,  82 Jahre alt , ge-D
22. Juli in Rom. — Erzabt Placidus Wolter  voist
Beuroner Benedi -ktinerkloster, 86 Jahre alt , gest. Ist.
September in Benron . — Der Theologieprofessor Geh.
Rat vr . Anton v. -Scholz,  80 Jahre alt , gest. 30. Sept.
in Bürzburg . — Der frühere evangelische Feldprobst der-
preußischett Zlrmee, Wirkl . Geh. Rat vr . Maximilian
Richter,  66 Fahre alt , gest. ,12. Oktober in Hirschberg
in Schlesien. — Der Professor der Theologie und Orien¬
talist vr . Bruno B aentsch,  49 Jahre alt, gest. 33. Okt.
in Jena . — Der Weihbischof von Münster i. W-, Max
Graf v. Gale :t,  76 Jahre alt, gest. 6. November in
Münster i. W-

16. Fürstlichkeiten.
Der letzte Groß her zog von Toskana,  Ferdi¬

nand IV ., 78 Jahre alt, gest. 17. Januar in SalzburL
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von Miltenberg als Zeugen . Ein Beschluß des Bezirks¬
ausschusses gab ihm auf, das Beweisthema , Wer welches
dieser vernommen werden soll, genau anKngcbcn. Im
Übrigen wurde die Sache vertagt.

— Seuchenbekämpfung. Die Zahl der Stadt - und
Landkreise Preußens , welche mit dem Aentralkomitecc
vom Roten Kreuz in ein Mitglicdcrverhältnis bezüglich
Lieferung non transportablen Baracken nebst Ans-
Hattungsgcgenständen beim Ausbruch non Seuchen gc-
iveten sinh, beträgt jetzt 1ö8. Außerdem sind 6 anßer-
»reutzische Kreise diesem Abkommen beigetretcn , welches
sich seit seinem Bestehen in vielen Fällen schon als
Mensreich erwiesen hat . Etwaige Anmeldungen , resp.
Anfragen find zu richten an das genannte Zentral¬
komitee, Berlin , Moonstraße 9.

— Friedens -Rettungsdienst unter dem Noten Kreuz.
In Deutschland bestehen zurzeit über 1500 Sanitäts-
kolonnen vom Roten Kreuz und 63 Verbände der Ge¬
nossenschaft freiwilliger Krankenpfleger im Kriege, die
ausnahmslos ärztlich geleitet werden . Ihre ca. 61900
Mitglieder sind einheitlich ansgebildet , werden unter
angesehenen Führern in strenger militärischer Zucht er¬
zogen rlNd beaufsichtigt und- find mit den nötigen Hilfs¬
mitteln zur Unterstützung verunglückter Mitmenschen
ausgerüstet . Im Jahre 1007 sind von ihnen 185 000 Hilfe¬
leistungen gemeldet worden . Diese Summe gibt allein
schon einen Anhalt dafür , wie notwendig eine solche Ein¬
richtung bereits im Frieden ist, und wie Ausgaben der
Gemeinden und Bernfsgenossenschasten zur Förderung
dieser gemeinnützigen Organisationen vom Roten Kreuz
im eigenen wohlverstandenen Interesse gemacht werden
und sich vielfach lohnen.

— Für die Große internationale Gartenbauaus¬
stellung, die um die Osterzeit 1909 (2. bis 13. April ) in
den neuen Ausstellungshallen am Zoologischen Garten
in Ber l in vom „Verein zur Beförderung des -Garten¬
baues in den preußischen Staaten " veranstaltet wird,
sind die Anmeldungen auS dem In - und Ausland , wie
uns aus Berlin gemeldet wird , so zahlreich eingegangen,
daß der Vorstand schon jetzt von seinem Recht Gebrauch
machen muß, den Anmeldetermin in den nächsten Tagen
zu schließen. Der Gcsamtausban wird in der Weise ge¬
plant , daß die mehr architektonische Halle 1 vornehmlich
deutsche Aussteller anfnehmen wird, die sich anschließende
Eisenhalle 2 die ausländischen Aussteller . Die letzten
Verhandlungen , die die Vorstandsmitglieder Walther
Swoboda und Otto Peyrodt mit der Französischen natio¬
nalen Gartcnbaugescllschaft und dem dortigen Komitee
sowie mit der Belgischen botanischen und Ackerbau-Ge¬
sellschaft und dem dortigen Komitee für die deutsche Aus¬
stellung hatten, haben das erfreuliche Resultat gezeitigt,
daß ans beiden Nachbarländern wohlvorbereitete und in
sich abgeschlossene Sonderausstellungen zur Vorführung
in Berlin kommen werden. Aus Frankreich find außer
hervorragenden Pflanzenneuheiten Orchideen, Cinera-
rien , getriebene Früchte, Pariser Blumenarrangements,
Garte na rchitektucn und Blnmengemälde zu erwarten,
während Belgien vornehmlich mit Warm - und Kalthaus-
pflanzen, Palmen , Azaleen , Araucarien , Amaryllis , so¬
wie Orchideenhybriden erscheinen wird . Ter Allgemeine
holländische Gartonbauverband hat gleichfalls für die
deutsche Ausstellung ein Komitee gebildet und eine Son-
derausstellung in holländischem Geschmack vorbereitet,
auf der namentlich Blumenzwiebeln , Azaleen, Rhododen¬
dron, Koniferen , Obst und Gemüse vertreten sein wer¬
den. Da auch von England hervorragende Nelken und
von Italien abgefchnittene Blumen und Früchte in Aus¬
sicht gestellt sind, verspricht die Ausstellung ein umfassen¬
des Bild des augenblicklichen Standes der Gärtnerei zu
geben.

— Eine originelle Reklame konnte man gestern nach¬
mittag durch die Straßen wandeln sehen. Ein hübscher,
schwarzer, allem Anschein nach sehr gut dressierter Pudel,
ungetan mit zwei kleinen Reklameschildern eines hiesigen

Prinz Leopold zur Lippe,  62 Jahre alt , gest. 28. Jan.
in Heidelberg. — König Carlos  I . von Portugal,
15 Jahre alt , ermordet 1. Februar in Lissabon. — Kron¬
prinz Lutz Filippe  von Portugal , 21 Jahre alt , er¬
mordet am 1. Februar in Lissabon. — Herzog Ernst I.
von Sachsen - Alt  e nv  n r g, 82 Jahre alt , gest. 7. Febr.
in Altenburg . — Fürst Leopold zu Salm - Salm,  70
Jahre alt, gest. 16. Februar auf Schloß Anholt in West¬
falen. — Herzogin Johann A lbrecht zu Mecklen¬
burg,  Gemahlin des Prinzregenten von Braunschwcig,
74 Jahre alt , gest. 10. Juli auf Schloß Wiligraö . —
Herzog Karl Borwin von  M e ckl e n b u r g - S t r e -
kih , 20 Jahre alt, gest. 24. August in Metz. — Herzogin-
Witwe Antoinette von A n h a l t, 70 Jahre alt, gest. 13.
Oktober in Berchtesgaden . — G roßfür st Alexis
A l ex an dr o w i t sch von Rußland, die Triebfeder zum
russisch-japanischen Kriege, 58 Jahre alt, gest. 14 .Nvv.
in Paris . — Kaiser K w a n g sü von C h i n a, 36 Jahre
alt , gest. 14. November in Peking. — Kaiserin -Witwe
T sn ss i von China,  74 Jahre alt , gest. 15. November
in Peking . — Legationsrat Graf Friedrich v. Rhena,
Sohn des Prinzen Karl v. Baden , 31 Jahre alt , gest.
20. November in Bern . (Schluß folgt.)

Aus Knust und Leben.
* Vom Pariser Flugmaschiuen-Bahnhos . Vor sechs

Kochen erklärten die P a r i s e x mit Stolz , daß bei ihnen
un der Ecke des Boulevard Bonne Nouvelle und der
Kue de >laLune der e r st c F l u g m a s ch in c n - Ba h n-
h oif d e r Welt  auf dem Dache eines Hanfes im Bau
äegriffen fei . Jetzt ist eine französische Zeitschrift in der
Lage, EinzeWeiten hierüber mitznteileu , die sie dem
gusführenden Architekten Herrn Morin verdankt . Der
Bahnhof bedeckt bei einer Länge von 25 und einer Breite
von 12 Meter eilte Fläche von 300 Quadratmeter ; dieser
Raum ist von einer Ballustradc umgeben, so daß er wah¬
rend des Sommers einen angenehmen Aufenthalt für
die Bewohner des Hauses bietet . An einigen -Stellen
erheben sich auf dem Dache -kräftige verzinkte Eisenpsählc,
die etwa einen Meter aus dem Dache herausragen : -auf
diesen Stützen wird ein wagcrcchtes Gitterwerk aus
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Geschäfts, folgte einem Mann , der ebenfalls mit zwei
solchen Schildern behängen rvar. Natürlich erregte diese
n-ene Reklame mächtiges Aufsehen.

—- Wiesbadener Karneval . Am Montagabend , den
4. Januar , stattete -das Komitee des Wiesbadener Karneval-
Vereins „Narrtzalla " zufolge einer Einladung dem Mainzer
Karnevaiklub in dessen wunderschön dekorierten ! Klublokal
Schöfferhof Mainz einen Besuch zu seinem elfjährigen Jubi.
läunl ckb. Der Präsident des Mainzer Karnevalklubs , Herr
Sicgmunld FrieÄberg, widmete -der „Rarrhalla " aus -Wies¬
baden -herzliche Begrüßun -gsworte , die durch ihren kleinen
Rat vertreten war . Der Präsident der „Rarrhalla ", Herr
Meurer , entgegnetc in schlagfertiger humoristischer Rede, die
bei dom gefüllten Saale lebhaften Beifall fand , und der
„Rarrhalla " wurde die Zusage gemacht, daß das Komitee des
Mainzer Karnevalklubs Die am 24. Januar im Theatersaale
der Walhalla stattfindende 1. große Fremdensitzung besuchen
wird . Sonntag , den 10. Januar , wird die „Rarrhalla " einer
Einladung -der Weindelschen Karnsvalgesellschaft in Frank¬
furt a . M . entsprechen, ferner einigen Einladungen von
Mannheim , Nürnberg, ,Coblenz und Cöln.

— Ausgestellt sind auf einige Tage in dem Schaufenster
des Herrn Juwelier , Fr . Schäfer,  vorm . H. Licdmg,
Bärenstraße 1, Ecke Häfnergassc, Die für die Komitee- undAnsschußmitgliödcr von der Kochkunst-Ausstellung 1908 ge¬
stifteten 24 silberne  n B e che r . Dieselben fallen durch
ihre schöne und gefällige Form und Ausführung ganz be¬
sonders auf und eine Besichtigung ist sehr empfehlenswert.

— „Tagblatt "-Samrn lungen . Dem „Tagblatt ' -Verlag
gingen zu : Für die Opfer der E r d b e b e n ka t a st r o -
ph einS üÄ - Ital  i en : von E . Rudolph 20 M ., von Un¬
genannt 2 M ., von Ungenannt 2 M., von AI. B. 5 M., von
Miß Mauson 5 M., von Or . Laser 5 M., von G. R. S . 5 M.»
von C. E. 10 M ., von C. S . 10 M., von Fr . Heinz 1 M .<
von B . V. 5 M ., von v. S . T . 3 M., von A. B. 10 M., von
M. B. 10 M., von Ungenannt 2 M., von „Kogclgesellfchaft
Concordia " 10 M., von zwei Schwestern 4 M., von Ungenannt
10 M ., von Ir . Zilken 6 M ., von M. F. 40 M., von Fr.
E. N. 1 M., von F .H. 2 M., von C. (101) L M ., von
B. B. 10 M.

— Kleine Notizen . Die Speditionsgesellschaft Wiesbaden,
G. m. b. H. (Bureau Adolfstvaße 1), ist bereit , die Abholung
und Spedition von Gaben für die Notleidenden in
Calabrien und Sizilien  gratis zu besorgen. —
Im Cafe -Germania , Marktstraßc 26, konzertiert allabendlich
die ungarische  M a g n a t e n ka p e l l c. Der jugend¬
liche Sologeiaer entfesselt regen Beifall und auch das Gc-
samtspiel bietet einen Kunstgenuß.

Israelitischer Gottesdienst . JsraelitischeKultns-
g e m e i n d e. (Synagoge Michelsberg.) Gottesdienst in der
Hauptsynaaoge : Freitag : abends 4.30 Uhr, Sabbat : morgens
9 Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends 5.35 Uhr. Gottesdienst im
Gemeindesaal : Wochentage: morgens 7.15 Uhr, nachmittags
4.15 Uhr. Die Gemeindebibliothek ist geöffnet : Sonntag von
10 bis 10% Uhr.

Altisraelitische Kultus ge mein  de . (Synagoge:
Friedrichstrabe 25.) Freitag : abends 1% Uhr , Sabbat -
morgens 8% Uhr , Fugendgottesdienst 2% Uhr, nachmittags
8 Uhr, abends 5.35 Uhr. Wochentage: morgens 7% Uhr,
abends 4% Uhr. _

Theater , Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele! Im Hoftheater gelangt heute

Flotows Oper „M a r t h a " im Abonnement C zur Auf¬
führung . In der Titelrolle beendet Fräulein Elfriede
Mart  ick vom Hoftheater zu Stuttgart ihr hiesiges Engage-
ments -gastspiel. — Am Samstag , den 9. Januar , geht Wil¬
helm Meyer -Försters „Alt - Heidelberg"  in folgender
Pesetzung der Hauptrollen in Szene : Prinz Karl Heinrich
Herr Weinig , Staatsminister Herr Schwab, Dr . Jüttner Herr
Täuber , Kammerdiener Lutz Herr Herrmann , Detlev von
Achtevberg Herr Zollin , Gastwirt Müder Herr Rehkopf, Frau
Rüder Frau Bleibtreu , Kellermann Herr Andriano , Käthi
Frau Braun -Grösser . Die Regie führt Herr Qberrcgisseur
Köchy. Das Stück (Abonnement I ) beginnt um 7 Uhr.

*  Kurhaus . In -dem -großen -Vokal - und Instru¬
mental - Konzerte, das die Kurverwaltung für Sonn¬
tagabend im Abonnement «»gekündigt hat , wird der König!.
Musikdirektor Heinrich Spangenberg die Chöre des Wies¬
badener Lehrcr -Gesang -Vereins und Kurkapcllmcister Ugo
Afferni die Orchestervorträge leiten.

^ Kurhaus -Zyklus -Konzert . In dem heute (Freitag)
unter solistischer Mittvirkung des Tenoristen Jean Bnysson
und des Pianisten Joseph Pembaur stattfindenden 7. Kur¬
sta u s - Z y kl  u s - K o n z e r t c wird sich den Besuchern der
junge amerikanische Tonkünstler Henry Hadley als Komponist
und Dirigent vorstellen. Sein Werk „Salome ", das er leiten
wird , gelangte in Berlin durch Das Philharmonische Orchester,
in Cassel Durch das Königliche Orchester, in Warschau durch
das Philharmonische Orchester zur Aufführung , ferner in
Monte Carlo . In Boston brachte cS Dr . Karl Muck heraus,

Eisen angebracht, Das eine vollkommen gleichförmige
Fläche bildet und so eine vorzügliche Anflugbahn für
die Flngma 'schinen ist. Da z. B . Wrigiht nur eine An-
flu-glstrccke von 13 Meier braucht, genügt eine Länge von
25 Meter auf alle Fälle . Die weitblickenden Pariser
haben natürlich arrch die Frage erwogen, ob ntan solche
Flugmaschinen-Bahnhöfe auf jedem Haus errichten
könne. Zu -ihrem L-eiöwchen müßte Herr Morin diese
Frage verneinen . Die Möglichkeit Hängt von dem Ban
d-eS Dachstuhles ab . Ist dieser ans Holz, so ist er W
schwächt nur wenn das Gerippe aus Eisenträgern besteht,
ist es möglich, einen Nugmaschinen -Bcchnhof anzulegen.
Die -Kosten hierfür betragen , beiläufig bemerkt, gegen
16 000 Frank.

&.  Ein Denkmal für Adelaide Nistori . Der seltene
Fall , daß einer weiblichen Künstlerin ein Denkmal er¬
richtet werden soll, wird in der allernächsten Zeit Wirk¬
lichkeit werden, Italien sammelt seit fast einem Jahre
Gaben für einen Denkstein, der Adelaide Nistori , der
unvergleichlichen Darstellerin , gewidmet ist. In Rom,
wo die unvergeßliche Schauspielerin ihrer Kunst lebte,
wird dieser Stein in Zukunft zu sehen sein. Er stellt die
Nistori in dramatischer Pose, die rechte Hand erhoben,
auf dem Antlitz den Ausdruck einer befehlenden Energie,
dar. Die Spenden für den Denkmalsfonds sind sehr
zahlreich e-ingegangen . Auch andere Länder , besonders
England und Frankreich , beteiligen sich auf das leb¬
hafteste daran , die Ausführung des Planes zu fördern , so
daß man in Kürze der Ausarbeitung des künstlerischen
Planes cntgegensehen kann.

* Der verprügelte D 'Annunzio . Vor einigen Wochen
verbreitete sich in Rom plötzlich das Gerücht, Gabriele
D'Annun -zio habe einen Unfall erlitten . Sofort hieß es
auch, der Dichter sei schwer verletzt, und Voreilige
sprachen sogar schon von dem Lebensende des „Gött¬
lichen", denn in der Billa in Scttingiano wurde jede
Auskunft verweigert . Tie Schleier des Geheimnisvollen,
die bis jetzt den Unfall D 'Annunzios umgaben, scheinen
nunmehr gelüftet , und es zeigt sich nun , daß die ganze
Affäre irr Wirklichkeit recht wenig Tragisches an sich hat.
T -as Theaterorgan „Nu-ova Rivista" führt den bekannten
jüngsten Unfall Gabriele D'AnnnnzioS auf ein Pi kan-
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und am 27. und 28. November -vorigen Kahres bereitete die
Aufführung des Werkes in einem Philharmonischen Konzerte
unter Safonoff in New Aork dem anwesenden Komponisten
eine große Ovation . Herr Afferni wird das heutige Konzert
mit der Ouvertüre „Donna Diana " von E . v. Rcznicek er¬
öffnen.

* Lasse, , sich die Gesetze der Graphologie auch auf die
Stenographie anwenden ? Über dieses Thema wird Freitag,
den 8. Januar , abends 9 Uhr anfcmaettd, in der Stcnographie-
schule I-Gewevbeschule, Zimmer 14) ein Bortrag gehalten,
wozu Interessenten freien Zutritt haben.

Geschäftliche Mitteilungen.
* Wendelsteine«: .Hausners Brcnncssel-Spiritus , Flasch,

75 Pf ., 1.50 M . und 8 M „ allein echt mit „Wen'dclsteiner
Kircherl" und „Brenuessel ", kräftigt die Haarwurzeln,
reinigt und stärkt den Haarbodcn , belebt die Haarpapillen,
verhütet das Ausfallen der Haare , Haarfraß , Haarfpalte,
Kahlköpfigkeit. Zu haben in allen Apotheken und Drogerien,

Vereins -Feste.
(Aufnahme frei bis zu 20 Zeilen.)

* Der „Wiesbadener  M i l i t ä r >v e r e t n" hielt
am Samstag , den 2. Januar , im Saale der Walhalla seine
diesjährige Weihnachtsfeier äb. Der geräumige Saal war
bald bis auf den letzten Platz besetzt, was ja auch erklärlich.
Da der ©ereilt stets alles aufknetet , seinen Mitgliedern und
Gästen bei derartigen Veranstaltungen einige vergnügte
Stunden z>u bieten . Ganz besonders geschurackvoll war das
von der Gesangabteilung des Vereins aufgeführte Konzert
abgefaßt . Das von Herrn Adolf Spies verfaßte unld unter
dessen Regie aufgeführte Theaterstück „Ehrgeiz " fesselte die
Gemüter » und den .Mitwirkenden , den Damien Fräulein
Paukfch und Ehrengardt sowie den Mitglieoern Koch,
Schmidt , Rohrbach und Rudolf , und den Kindern der 3Kit«
glieder Paukfch, Schmidt und Arndt wurde am Schlüsse dcs
Stückes ein großer Beifall zuteil.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
oll. Biebrich , 0. Januar . Der hiesige Vorschuß,

verein  hat eine Auff-ordernng erlassen zur Benutzung
einer Neueinrichtung für S p a r e i n l a g e u. Um tzen
-Sparsinrr in der Bevölkerung zu fördern , hat er eine
zweite Ausgabe von Sparkassenbüchern mit zeitweise
gesperrten Spareinlagen  mit höherer» bjZ
auf weiteres auf 4 Prozent festgesetzter Verzinsung
eingeführt . Der Zweck dieser Einrichtung soll in
Hauptsache Äer -folgende sein: Es sollen diese Spax-
eiirlagen den Sparern Gelegenheit geben, sich für br,
stimmte Zwecke schon von früher Jugend an Gelder fy.
später nötig werdende, in der Regel bestimmt eintretcnde
Fälle anzusammeln . Als solche Ziele seien hier ge¬
wannt : 1. Eintritt in den Militärdienst und Bestreitung
der damit verbundenen Kosten,' 2. Gründung eines
eigenen Geschäfts oder Hausstands infolge Berhoi-
rakung : 3. Anschaffung eines 'Eigenheims , sei es zun,
Alleiubewohnen oder als Mehrfamilienhaus . J,i
letzterem Falle wird der Vorfchußverein dem Sparer,
der die Spareinlagen regelmäßig gemacht hat, bei Bo-
fchaffung der ersten Hypotheken zu mäßigem Zinsfuß
behilflich sein und erforderlichenfalls gleichzeitig die
zweikstelligen Hypotheken mit Abtragung und gleich¬
zeitiger Lebensversicherung zu beschaffen suchen. Sofern
letztere fällig wird, soll damit die zweitstellige Hypoth.̂ x
gedeckt und dadurch der Witwe oder den-sonstigen Hinter¬
bliebenen die Möglichkeit gegeben werden, trotz Fort¬
fall des Verdienstes des Ernährers Eigentum gu
erhalten . — Der Gewerbev -ere in und Bo lkZ-
b i ld -n n g s v e r -e i n veranstalten am Rtontag . üe„
11. Januar » abends 8 Uhr , in der Turnhalle des Turf,-
Vereins einen Lich tbild er-Vor trag „Am schönen grüne»
Rhein ", gehalten von Herrn Redakteur W. Clar  a » Z
Bad Kreuznach. — Heute abend gegen V2ß Uhr
in der Fabrik von Lembach und Schileicher an der Rhein,
gauftratze Feuer  ausgeba -ochen, das in kurzer Zeit
gelöscht wurde.

— Biebrich, 7. Januar . In der letzten BovstandK,
sitzung d-es Jß  e r schö n c rnn g s ver e i n -s" wurtz«
außer internen Berelnsaugelegercheiten die Rodel,
bah n - Angel eg enh  c i t wiederholt besprochen. Ei„

tes Abenteuer  zurück . Ein Florentiner Aristokrgj
habe durch eine Zeitungsnotiz erfahren » daß seine Fr « »
mit dem Dichter einen Ausflug nach Perugia gemacht
und dort unerlaubte Flitterwochen verlebt habe. Der-
Ehemann jagte daraufhin die Gattin im Evakostüm aus
dem Haus und lauerte D'Ilnnunzio in einem Laubgana
seiner Billa auf . Er fiel dem Pferd des Dichters in di«
Zügel , hieß D 'Annnnzio in grober Weise abfteigen» „ » ö
es kam zu einer ganz und gar nicht ästhetischen Prügele,
wobei der Dichter zwei, drei Stockhiebe über den Ko»s
erhalten Haben soll. Also schreibt, wie das „B. T ." mit¬
teilt , die „Rivista ", der man natürlich die Verantwor¬
tung für das sensationelle Geschichtchen überlassen muß,

Theater und Literatur.
Heute ist der 10 0. Geburtstag  Nikolanz

Beckers,  des Dichters des Rheiwlieücs : „Sie solle»
ihn nicht haben, den freien , deutschen Rhein ". Er wgx
in Bonn geboren -und hat das Lied, das ihn berühmt
gemacht Hat, im Jahre 1840 gedichir-t.

Konrad Dreher,  der bekannte Münchener Kümiker
begibt sich -Ende dieses Monats auf eine Gastspiel-
reife  nach A >m e r i ka. Der Künstler beginnt sei»
Gastspiel -am neuen Deutschen Theater in New Port
wo -er zunächst in „Mathias Gollinger ", „Jägerblnt " '
„Zechpreller", „Logenbrüder " und „Gestörte Hochgei-ts-
srenden " auftrit -t.

Direktor S chm rede  n hat Fr . Alma Neurer <am
Grund ihres erfolgreichen Provügastfpiels für das
Berliner  N -e u e T h ca t e r auf mehrere Jahre ver.--
pflichtet.

Bildende Knust und Musik.
Eine nette Probe „aktuelle  r" M u s i k notier,

der „Kunlstwart" nach einem Bamberger Koirzertreferaj
vom Dezember vorigen Jahres : „D ie große Fahr t ''
Tongemälde über die denkwürdige Fahrt des Grafe»
Z epp c-li -n -a'm 4. und 5. August 1908 von M . Klaehre.
Letzteres Stück, bestehend aus einer Reihe bekannter'
hMschcr, geschickt an-ei-nandevgefügter Bolksweifen , ,»
welche das Knattern der Motor -e, der Gewittersturm und
schließlich die Explosion des Zepmelinschen Lustschiffes
sehr gefällst» 0 ) -eingeflochten sind, bildete den Clou dos
Abends.
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Grgebtns ist trotz Ser bisherigen energisch geführten Ver¬
handln n-gen bis jetzt nicht zu verzeichnen. Es wurde
beschlossen, die Kommission zu beanftra -zen, nach einer
geeigneten Strecke in unmittelbarer Umgebung der Stadt
Umschau zu halten . — Das Projekt einer Wartehalle
an der Einsteigstelle der elektrischen Straßenbahn am
Schloßpark in Mosbach soll weiter verfolgt werden , eben¬
so die Anlage eines Fußwegs  vom südlichen Stadt¬
teil nach G a h n h o f B i e b r i ch° O st. — Zn dem Ge¬
rücht, betreffend einen Gar n i so n wechs e l der Un-
teroffizierschulc, beschloß der Vorstand des ,/Verschöne-
rüngsvereins ", derr Magistrat Zn bitten , dieser Ange¬
legenheit fortwährend die größte Aufmerksamkeit zu
schenken und alles zn tun , damit Biebrich nicht durch
'die Maßregeln der Heeresverwaltung geschädigt wird . —
Der Magistrat soll zur Übernahme der Anlagen und
Anpflanzungen  des Vereins veranlaßt werden.

y. Sonnenberg , 6. Januar . In der letzten ©c =
meinüever -tretungssitzung waren 15 Herren
anwesend. Den Vorsitz führte Herr Bürgermeister
Buchelt. Die Tagesordnung beginnt mit der Bewilligung
von Mitteln zur Instandsetzung des Biziualwezes
SonnenbergtVierstaöt . Nach eingehender Beratung wird
beschlossen, die Mittel zur Lieferung , Anfuhr und Zer¬
kleinerung von 80 Kubikmeter Basaltkrotzen zu be¬
willigen . Ferner sollen zur Herstellung einer Probc-
becklagc aus dein Steinbruch Bierstadter Stall ea. 80
Kubikmeter bestes Material gebrochen werden, falls sich
die Wegebau-behörde damit einverstanden erklärt . Es
wurde geltend gemacht, daß in anderen Gemeinden zu
stark befahrenen Wegestrecken auch keine Basaltsteine,
sondern Wacken, Sandsteine usw. zur Verwendung ge¬
kommen sind und daß die Gemeinde bei Bewährung des
Steinmaterials ans ihren eigenen Steinbrüchen be¬
deutende Ersparnisse machen könne. Den größten Teil
der Sitzung nahm die Beratung der Kanalangelegenheit
in Anspruch. Es wurden verschiedene Anträge gestellt,
wegen der vorgerückten Zeit wurde jedoch die endgültige
Beratung bis zur nächsten Sitzung vertagt , ebenso die
Beratung über die Verwertung des Hofgartcngelänbes
neben dem Mathause. — Im vergangenen Jahr kamen
beim Standesamt Souneuberg,  umfassend die
Gemeinden Sonnenborg und Rambach, 147 Geburten
(im Vorjahr 164), 27 Eheschließungen (im Vorjahr 11)
und 72 Todesfälle (im Vorjahr 69) zur Anmeldung , —
Zum Zwecke der chemischen Untersuchung durch das Kgl.
Unter such ungsa mt sind in den hiesigen Nahrungs¬
mittelgeschäften  Proben entnommen worden , um
festzustellen, ob und wieweit Fälschungen vorgenommen
worden sind. Diese Untersuchungen finden nunmehr
regelmäßig statt. — Zwecks Anmeldung zur Stamm¬
rolle  haben sich sämtliche im Gemeindebezirk Sonnen¬
berg aufhaltendeu Wehrpflichtigen in der Zeit vom
15. Januar bis 1. Februar auf dend Bürgermeisteramt zn
melden, und zwar die auswärts Geborenen unter Vor¬
lage eines Geburtsscheins und die bereits in 1907 und
1908 Gemusterten unter Vorlage eines Losungsscheins.

rl . Bicrstadt , 7. Januar . Auf dem Heimweg vom
Neujahrssr ertrank gerieten in vergangener Nacht gegen
%il Uhr junge Leute in Streit.  Wie man hört , soll
sogar das Messer eine Molle dabei gespielt haben. Zwei
der verletzten jungen Leute mußten ärztliche Hilfe in An¬
spruch nehmen.

['?] Dotzheim, 7. Januar . In der gestrigen Ge¬
mein  d e v o r sta n ö s s i tzu n g wurden unter anderem
folgende Beschlüsse gefaßt: die Aufnahme des österreichi¬
schen Staatsangehörigen , Maschinist Hager , in den preu¬
ßischen Untertancnverband wurde aus besonderen Grün¬
den abgolehut . — Der Kreisassistenzarzt hat kürzlich eine
Revision der Schulen hier abgehalten . Eine Verfügung
des Herrn Landrats ordnet die Beseitigung der vorge-
fuudenen Mängel an . Zur näheren Beratung dieser
Sache soll der Schulvorstand zugezogen werden . — Der
bisherige Akziseerheber Rossel hat seine Stellung infolge
Krankheit mit dem 1. d. M . gekündigt. Die Bersamuv-
lnng beschloß, der Aufsichtsbehörde vorzuschla-gen, die
Stelle einem Poltzeisergeanten von hier zn übertragen
«nd die dadurch freiwerdende Polizeisergeantensielle zur
Besetzung ausznschreibcn . — Das Gesuch des Gärtners
Peter Bauer nur Abgabe von Wasser zu Gießzwecken
gegen eine Pauschalgebühr wurde abgelehnt . — Bon
zwei Unterstützungsanträgen Mußte einer abgelehnt
werden, während zu dem anderen beschlossen wurde, den
Antragsteller in einer Anstalt unterzubringen.

el. Hochheim «. M., 6. Januar . Infolge des Glatt¬
eises kam die etwa 00 Jahre alte Elisabethe Heger zu
Fall und trug einen Beinbruch  davon . — Die Kälte
der letzten Wochen war der Eisgewinnung sehr günstig.
Das Treibeis des Mains wird aufgefischi und kt unzäh¬
ligen Fuhren nach seinem Bestimmungsort gebracht.
Früher war auch das Eisen auf dem Stadtweiher gestattet,
so daß fast nie eine Eisfläche für das Schlittschuhlaufen
zur Verfügung stand. Seit einigen Jahren hat die
Stadtverwaltung das Eisbrechen  auf dem Weiher
verboten  und kann sich unsere Jugend nun voll und
ganz dem Vergnügen des Eissports hiugeben.

Nassanische Nachrichten.
r, Winkel, 6. Januar . Ein schw e r e r V e r l u st hat

unseren Ort betroffen . Herr Adam Lay,  der langjäh¬
rige Verwalter des v. 'Brentanoscheu Guts uud Rechner
des Da rl ehens-B cre ins , wurde heute zur letzten Ruhe
bestattet. Mit ihm ist ein lauterer , ehrenhafter Charak¬
ter ins Grab gesunken. Ein Leichenzug, wie ihn Winkel
selten gesehen, und unzählige Kranzspenden zeugten von
der Beliebtheit des Entschlafeneu. Dem mannhaften
Vorkämpfer der freiheitlichen Sache wird die Gemeinde
ein ehrenvolles Andenken bewahren.

!! Rüdcsheim , 0. Januar . Für 25- bis über 40jüh-
rige treue Arbeitsleistung  bei der Kgl. Preuß.
Domäne sind dieser Tage die Weinbcrghoslentc Peter
Joseph M « r sill -us,  Michael Kremer - Rüdesheim,
Johann und Georg D o r m a n n - Elbingen , sowie der
Wembergsarbeitcr Jakob Trapp-  Rüdesheim ehrend
bedacht worden- -

Wieslmderrer TagblatL.
Aus der Umgebung.

— Bad Nauheim , 7. Januar . Der Neubau der
höheren Bürgerschule  wunde gestern feierlich
eingeweiht.  Bei der Übergäbe an den Schulvor¬
stand teilte Bürgermeister Dr . Kays er mit , daß der Grotz-
yerzog durch besonderen -Eblaß der Schule seinen Namen
verliehen habe. Der Rektor Professor Ox. Zimmer hielt
eine Ansprache. Eine in kl-aisstsch schöner Sprache ab¬
gefaßte poetische Festdichtung von Oberlehrer Dr.
Strecker, vorgetragen von Schülern und Schülerinnen,
beschloß die Feier . Die Schule ist ein 45 Meter langer,
hoher und Heller Ban.

Gerichts laal.
Die heilige Magdalena als Büßerin . — Für 5 M. Gips.

sh. Arnstorf (Bayern ), 6. Januar . Ern ehrsamer
Schmiedemeister in einem kleinen Orte Niederbayerns
hatte bei einem vorübergehenden Aufenthalt in der
Kunststadt München im Herbst 1907 ans einer Auktion
eine Statue erworben und in seinem dicht an der Chaussee
gelegenen Gemüsegarten ausgestellt. Während des
Winters hatte er die Statue znm Schutze gegen die
Witterung mit einem Bretterumschlwg umgeben, der aber,
wie das bei solchen provisorischen Gerüsten öfters der
Fall zu sein pflegt, einige Lücken aufwiesj sic waren
freilich nur schmal, aber doch groß genug, um gewissen
neugierigen Leuten, die nicht ruhig schlafen können,
wenn sie tiicht das „Neueste" erfahren oder erkundet
hüben, einen Blick in das mysteriöse Gerüst zu gestatten.
Doch, was sic da geschaut, war so schrecklich, daß, als die
Wrnterstürme dem Wonnemond gewichen waren und die
holde Frühlingssoune srcurrdlich lächelte und der kunst-
freudige Meister den Bretterverschlag von seinem Kunst¬
werk entfernte , so daß die Figur völlig sichtbar wurde,
der geistliche Ortsschulinspektor des Ortes an der „völlig
nackten, in direkt unanständiger Stellung " sichtbaren
Figur das gebührende „öffentliche Ärgernis " nahm und
das Bezirksamt aufforderte , dem „Skandal " ein Ende zu
machen. Er begründete den Antrag damit , daß alle Ein¬
wohner des Ortes sich über die Figur ärgerten . Nur eine
Anzahl halbwüchsiger Burschen Hütten ihr Gaudi daran,'
sie hätten sich nämlich der Figur gerade gegenüber an der
Straße eine Bank aufgebaut , auf der sie sich nach Be¬
endigung ihrer Arbeit sammelten und Zoten rissen, so
daß ordentliche Leute, „schon gar Mädchen", es nicht mehr
wagen dürften , dort vorüberzugehen . Das Bezirksamt
ging jedoch auf die Sache nicht weiter ein und suchte erst
auf eine Anzeige des geistlichen Distriktsschulinspektors
den schelmischen Schmiedemeister zur Entfernung der
Statue zu bewegen, was dieser aber ebenso höflich wie
bestimmt ablehnte. Er erhielt daraufhin ein Straf¬
mandat über 12 Mark , gegen das er Einspruch erhob. In
der Schöffengerichtsverhaüülung beries er sich darauf,
daß die angeblich von ihm früher als „Dichterin " vezeich-
nete Statue ein Kunstwerk sei, die Heilige Magdalena
alS Büßerin darstellte und im übrigen gar nicht nackt
sei, sondern ein Schamtuch um die Hüften habe. Er be¬
antragte deshalb Vertagung , Abhaltung eines Lokal¬
termins und Ladung eines Kunstsachverständigen. Die
beiden geistlichen Schulinspektoren schilderten als Zeugen
die angeblich im Orte wegen der nackten Figur entstan¬
dene Aufregung und wiesen namentlich auf die Gefahr
für Kinder hin , deren sittliches Empfinden verletzt wer¬
den könnte. Zwei andere Zeugen wollten von dem
Schamtuch um die Hüften der Büßerin nichts gesehen
haben. Der gestrenge Herr Amtsanwalt beantragte die
Augenscheinnahme durch Abhaltung eines Lokaltermins
für überflüssig zu erklären , da der Tatbestand genügend
geklärt sei. Die Berufung eines Kunstsachverstcindigen
sei ebenso überflüssig,' denn , so führte der Hüter des Ge¬
setzes aus : Über die Verhältnisse ans dem Lande können
wir selbst besser u r t e i I c n als ein Münchener.
Im übrigen bat er, den Schmiedemeister zn verurteilen,
denn, so führte er aus , wenn sich ein Schmiedemeister
für 5 Mark Gips  kaufe , habe er noch kein Recht, von
einem Kunstwerk zu sprechen. Das Gericht gab Leun
auch tatsächlich dem Anträge des Amtsanwalts statt und
verurteilte  Len Schmiedemeister wegen groben
Unfugs zur Zahlung der zwölf Mark
Strafe  und Tragung sämtlicher Kosten. — Der
Schmiedemeister, der seine Pappenheimer kennt, will sich
bei diesem, seine Kunstliebhabcrei so wenig anerkennen¬
den Urteil nicht beruhigen.

§Mitt  Chromk.
Das Schicksal der Münchener NachtcasLs ist besiegelt.

Nun hat auch das Nachtcafe „Imperial " seinen Betrieb
eingestellt, allerdings nicht freiwillig . Die Polizei har
nämlich die Konzession, die nur bis Ende Dezember galt,
nicht erneuert . Daß ein Bedürfnis für Nachtcafes auch
in München vorhanden ist, bewies der starke Besuch des
genannten Cafes , dessen Räume sich sogar als zu klein
erwiesen.

Böse Folgen . Der Dachdeckermeister Brnß in
Oberhausen , der sich von einem Fabrikarbeiter gekränkt
glaubte , warf diesem ein Fenster ein. Der Fabrikarbeiter
ergriff darauf ein Jagdgewehr und erschoß Len Dach-
deckermeister.

Mord und Selbstnwrd aus Rache. Der 86 Jahre
alte Fabrikarbeiter Lux in Mülhausen hatte zu seiner
19 Jahre alten Stieftochter in intimere Beziehungen
treten wollen, war aber von dieser abgewissen worden.
Aus Rache hierüber erschoß er sie und verübte daun
Selbstmord . Die Ehefrau Lux befindet sich seit drei
Wochen im Spital.

Mit einem scheußlichen Verbrechen wurde für Paris
das neue Jahr -eingeleitet , um den Traditionen des ver¬
flossenen treu zu bleiben . In dem Vororte Colombos
wurden nämlich die Eheleute Mathicu in ihrer kleinen
Billa ermordet vorgesunden . Die Köpfe waren geradezu
zermalmt , so daß man annehmen mutz, der oder die
Mörder haben mit einer Art Keule operiert . Selbst ein
kleiner Hund ist von den Banditen nicht verschont wor-
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den. Mathieu hatte sich einen kleinen Wohlstand (&9
langjähriger Versieherungsbeamter erworben , und es
kann angesichts der aufgewühlten Schränke und der im
Hanse angerichteten Unordnung kaum ein Zweifel dar¬
über bestehen, daß ein Raubmord vorliegt . Allerdings
werden auch Gerüchte verbreitet , denen zufolge sich
Mathieu , ein nahezu öOjähriger Mann , mit Wucher be¬
faßte, so daß die Möglichkeit vorsläge, er sei von einem
seiner Schuldner , dem er -zu Hart zugesetzt Hätte, mit
seiner Frau zusammen ermordet worden . Spuren der
Täter hat die Polizei bis jetzt noch uicht entdeckt.

Eine eigenartige Selbsthilfe erlaubte sich ein Haus¬
besitzer in Grvß -Lichterscldc. Ein Mieter hatte ans den
Exmissionsbeschl nicht reagiert . Der Besitzer sperrte nun
dem Mieter die Wasserleitung in der Wohnung ab und
ließ die Schornsteine verstopfen!

Verbrüht . In Menden fiel ein kleines Kind des
Fabrikarbeiters Hillebrand in siedendes Wasser und
wurde derart verbrüht , daß es starb.

Ein achtjähriger Schwestermörder. In Lagarde,
einem Weiler in der Nähe der sranKösischen Stadt Lisle-
en-Dodon, hat der achtjährige Sohn des Laudmanues
sein fünfjähriges Schwesterchen in Abwesenheit feiner
Eltern mit einer Flinte -erschossen. Ein Streit war nicht
voriangogangen. Bei seinem Verhör erklärte der Junge,
er Habe feine Schwester nicht geliebt und sich ihrer ent¬
ledigen wollen . Der Leiche gegenübergestellt, zeigte er
keine Reue.

Kport.
ADie Motorbootregatta auf dem Rhein wird in diesem

Jahre wieder stromab ausgeführt werden. Dieselbe be¬
ginnt nach der Bodenseewoche am 12. August mit einer
Wettfahrt von Mannheim nach Biebrich. Am 14. August
wird die zweite Wettfahrt für Kreuzerja -chten von Mann¬
heim nach Cö-ln stattsinden. Am 15. August finden Wett¬
fahrten vor Cöln statt und an: 16. August ist wiederum
eine Kreuzerweitfah -ri von Cöln nach Obenheim in
Holland. Am 23. und 24. August finden sodann Sec-
wettfahrten von Amsterdam über den Zuidersee und in
der Nordsee nach Bremen statt.

Das Erdbeben Lu IW-MLien.
hä . Meffina , 7. Januar . Gestern unld vorgestern

konzentrierte sich die Tätigkeit der Rettungsmannschaften
-amus,die Bankw -erte  aus der Staatsbank zn retten.
Die größte Sorgfalt wird -auf die Ordnung des Ge¬
sundheitsdienstes, -auf den Verpslegnugsdienst
sowie den Telegraphen - urtd Eisenbahndienst verwendet.

Kempten, 7. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Bel
der hier weilenden Familie Mohr traf ein Brief von der
in Messina ansässigen Frau V -ac  c r,  einer Schwester der
Frau Mohr , ein, -in tvelchem, ohne Angabe des Aö-
sendungsortes , mitgeteilt wird , daß Frau Barer mit
ihrem Mann und zwei Töchtern mit deren Männern
wie durch ein Wunder gerettet,  während die übrigen
Verwandten getötet  wurden.

Die Hilfeleistung.
Rom, 7. Januar . (Eigener Drahtbericht .) General

Biazza  telegraphiert : Die Nachforschungen in
den Trümmerstätten von Messina  werden ohne Un¬
terbrechung fortgesetzt, nicht nur -am Tage , sondern auch
nachts bei -Fackelbeleuchtung. Sie sollen solange an-
dauern , bis die Möglichkeit ausgeschlossen ist, daß noch
Überlebende  aufgefunden werden.

Berlin , 7. Januar . (Eigener Drcchibericht.) Die
Kreuzer „Hertha" und „Viktoria Luise" sind nach Be¬
endigung  ihrer nunmehr überflüssig gewordenen
Hilfeleistung bet Messina nach Korfu in See gegangen
und dort am 6. d. M . eingotrvffen.

hd. Osnabrück»7. Januar . Kaufmann Ri ecke, der in
Messina schwer vorletzt worden ist, ist in Palermo g e,-
stv r b e n.

Die Hilfe Deutschlands.
Berlin , 7. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Dn

Kaiserin  überwies dem Deutschen Hilfskomitee 3000
Mark . Der deutsche Marineattachs Kapitän RampoW
übernahm die G e sa m t l e i t u u g der deutschen Hilss-
arbeiten und siedelte nach Neapel über. Der Eisenbcchn-
minister teilte dem Komitee mit, daß allen  Material-
senöungeu für die Notleidenden Frachtfreiheit -von den
in Betracht kommenden Behörden gewährt worden sei.

Darmstadt , 7. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Das
Grotzh erzogspaar  hat der „Darmstädter Zig ." zu¬
folge zum Besten der durch das 'Erdbeben itt Snditalim
Verunglückten 1500 M . gespendet.

Die Gesamtspenden des Altslandes.
In Rom xedjnet man darauf , daß die Gesam-tspen-öen

des Auslandes etwa 30 Millionen  betragen werden,
wovon auf A m e r i ka d i e Hälfte  entfällt.

KetzLe Nachrichten.
Ein deutsch-amertkaitisches Patentabkommen.

■wb. London, 7. Januar . Die „Morning Post"
tneldet aus Washington : Deutschland verhandelt zur¬
zeit ntit den Vereinigten Staaten wegen eines gegen¬
seitigen Abkommens betr . Patente.  Zurzeit besitzen
die Vereinigten Staaten kein Gesetz, das dem deutschen,
die Ausübung der Patente in Deutschland vor¬
schreibenden Gesetze entspricht; cs sind jedoch dahin¬
gehende Vorlagen gegenwärtig im Kongresse einge¬
bracht. Deutschland erbot sich nun , sein Gesetz gegen
die Vereinigten Staaten nicht zur Anwendung zu
bringen unter der Voraussetzung , daß, falls in ^ detr
Vereinigten Staaten ein ähnliches Gesetz in Kraft
treten sollte, dieses nicht gegen Deutschland angewendet
werdet: sollte. —• Die „Morning Post " will ferner
wissen, daß der deutsche Botschafter in Washiirgton
dem Staatsdepartement versicherte, das deutsche Gesetz
werde, wenn das Abkommen zustande komme, gegen-. ,



Tcttc 6 Mr . 11}Greitrrg, 8 . ĵfattuav 1909»
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über  England  mitStrenge angewendet weroen, was
einer Begünstigung der Vereinigten Staaten gleich-
komme. (Notiz des „Wolff-Vureau " : Der Schlußsatz
ist eine t e n d e n z i ö s e Erfindung.  Dem Bot¬
schafter sind keinerlei dahingehende  In¬
struktionen erteilt worden .)

Arbeiter-Tumulte.
bä . Kattowitz, 7. Januar . Gewaltige Arbeiter-

Tumulte auf der Ferdinand -Grube erregen in ganz
Obevschlesien das größte Aufsehen. Me Grubenverwal-
dung Hatte im vergangenen Monat viele Arbeiter enr-
lassen und an ihrer Stelle arbeitslose Hafenarbeiter aus
Stettin eingestellt. Diese Hafenarbeiter gaben nun ihrer
Unzufriedenheit mit Len angeblich schlechten Wöhu- uns
Lsbensverhältnissen in den Zecheuschlafhäusern durch
wüste Ausschreitungen  kund . Ein katholischer
Geistlicher wurde auf der Straße insultiert . Mit Revol¬
vern , Gummischläuchcn , Zaunlatten  ufw.
gingen die Tumnltuantcn vor und gebärdeten fiel) wie
toll. Polizei,  G e n d a r m cu  und F c u c r ro ch r
wurden aufgeboten , die aber gegen bie wütenden Demon¬
stranten nichts ausvichten konnten. Unter Voran-
tragung einer roten Fahne  zogen sic durch die
Schlafhäuser , demolierten dort die Einrichtungen,
schütteten die Speisen aus und mißhandelten die Ver¬
walter . Erst gegen abend trat Ruhe ein. Als man zur
'Verhaftung schreiten wollte, stellte sich heraus , daß ein
großer Teil der Demonstranten sich bereits entfernt
hatte. In dieser Woche sollten weitere AO arbeitslose
Hafenarbeiter Hier eintreffen . Die Grubenverwaltung
hat über ihre Einstellung rückgängig gemacht.

Die Lage in Persien.
Teheran , 7. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Die

Regierungsdruckerci veröffentlicht einen neue n A b -
druck der Proklamation  vom 23. November
1908, durch den die Berfa  ss n n g a n f g c h v beu
wird . Die amtliche B>erüf>fentlichuug trügt die Ilnter-
schrifften von 88 hohen Geistlichen und kann als neuer
Beweis für die Tätigkeit der Reaktion  angesehen
werden.

dä . London, 7. Januar . Der „Daily Mail " wird
aus Teheran gekübelt, daß das Land und die Stadt
Jspahan für den Schah verloren  seien . Die Baktia-
ries sind dort die Herren der Situation und es wird be¬
fürchtet, daß die Kaskai ihrem Beispiel folgen werden
und sich der Provinz F-ars bemächtigen.

Wölfe in Obcrschlcsicn.
! siä. Kattowitz, 7. Januar . Ans ObersHlesken wird
das Erscheinen von Wölfen  gemeldet . Gestern cr-
schten in der Nähe des Mysloioitzcr Waldes ein ganzes
slludel Wölfe, die sehr bald eine Schar bewaffneter Jäger
skwd Beamte ans die Beine brachte. Zwei der Bestien
wurden erlogt , während die übrigen entkamen . Das
ganze russische Grenzgebiet wird nun streng bewacht, um
den Übertritt der hungernden Bestien zu verhindern.

Berlin , 7. Januar . (Eigener Drahtbericht .) In
der heutigen Sitzung des Bund es rats  wurde dem
^Entwurf des Gesetzes zum unlauteren Wett¬
bewerb Zustimmung  erteilt.

Karlsruhe , 7. Januar . (Eigener Drahtbericht .)
Die Königin von Schweden  traf heute mittag
12 Uhr 6 Min . hier ein und wurde am Bahnhof vom
Großherzogspaar , der Großherzogin Luise und von
Prinz und Prinzessin Max begrüßt.

München, 7. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Das
Mitglied der Kammer der Reichsräte Gras Fugger
tzu Kirchberg  ist g e st o r b e n.

üä . Oldenburg , 7. Januar . Die oldenburgtsche Re¬
gierung hat die Einführung des Frau enstimm --
r e cht s für die Landtagswahlen a b g e l e h n t.

llä . Neusatz, 7. Januar . Wie die hier erscheinende
„Zastava" meldet, wurden in der Station Jndia mehrere
mit Waffen und Munition  gefüllte Kisten, die
nach dem Kloster Ravanitza im Komitat Syrmien adres¬
siert waren , beschlagnahmt. Obgleich man im Kloster
erklärte , nichts von dieser Sendung zu wissen, wurde der
Prior des Klosters verhaftet.

llä. Peking , 7. Januar . Die chineftsche Regierung
hat es Mgelehnt , mit den fremden Diplomaten über die
iEntfaffnng Puan Shi Kais m  verhandeln.

LndwigShafe«, 7. Januar . (Eigener Drahtbericht .)
Heute nachmittag gegen 2 Uhr brach in dem GebäuSe-
schuppen der Badischen Anilin - und S o da -
fabrik ein Brand  aus , der den Schuppen bis zur
letzten Brandmauer zerstörte  und dem einige Vor¬
räte an Rohmaterial , zum Opfer fielen . Das Feuer
konnte auf seinen Herd beschränkt und rasch gelöscht
werden.

GermerShoim, 7. Januar . (Eigener Drahtbericht.)
Beim Eisläufen  auf dem Alt -Rheni brach,der 11jährige
Slchu der Bckhnbevwalterswitwe ©tinct ein und er¬
trank , .

Letzte Hattdelsrrachetchterr.
i Berliner Börse.

Berlin , 7. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Die
Börse eröfsnete im allgemeinen in ruhiger  Haltung,
da die Spekulation  sich mit Börsengeschäften heute
weniger beschäftigte wie gestern. Als Grund hierfür
führte man an , daß der gestrige Schluß New Uorks un¬
regelmäßig verlaufen und daß der Bericht über die Lage
des amerikanischen Eisen - und StaHlmarktes unbefriedi¬
gend laute , zumal die wachsende Produktion nicht tut
Einklang mit dem Absatz, bczw. der Nachfrage steht.
Hüttenaktien teilweise schwächer, nur Rhein stahl besser.
Banken behauptet. Bahnen still, Amerikanet abge-
schwächt. Spvozenttze Reichsanleihe preiAHgltend, Japa¬
ner umsatzlos, Russen von 1902 0,10 Prozent besser.
Schifsahrtsaktien besser gefragt . In zweiter Bürsenstnnöe
war der Verkehr auf das äußerste eingeengt.  Die
Börse bleibt auf das Ausland abwartend . Tägliches
Geld 2 Prozent . Im weiteren Verlauf der zweiten
Bör 'enstnnöe war das Geschäft schwach auf Wien, angeb-
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lich auf ungünstige S i t ua t io n sb e r ich t e
über die Orientfrage;  daraufhin lag der Lokal-
markt schwächer. Privatdiskont %Vs  Prozent . In dritter
Stunde war der Werkehr schwächer. Judustriewcrte öeS
Kassamarktes auf vielfache Realisationen zumeist
schwächer.

Knxen-Markt.
Preise ermittelt auf Grund von Geboten und Offerten der

Deutschen Effekten- und Wechselbank, Frankfurt a. M.
Steinkohle : Alte Haa.se Nachfrage 1660, Angebot, 1690,

Blankenburg Nachfrage 28 000, Angebot 28 900, Konstantin
der Große Nachfrage 36 500, Angebot 37 000, Dorstfeld An¬
gebot 12 500, Eintracht Tiefbau Nachfrage 5o50, Angebot
5950, Ewald Angebot 53 000, Fr . Vogel und Unverh. Rach¬
srage 2100, Angb. 2150, Graf Schwerin Nachfr. 9400, Angeb.
9500, Heinrich Nachfrage 5075, Angebot 5150, Helene, Amalie
Nachfrage 16 000, Hermann 1—3 Nachfrage 2750, Angebot
2800, König Ludwig Nachfrage 28 000, Angebot 29 400,
Königin Elisabeth Nachfrage 10 800, Lothringen Nachfrage
26 100, Mont -Cenis Nachfrage 14 600, Angebot 14 900, Oespel
Nachfrage 1925, Angebot 1975, Schürb . Charlotteüb . Nach¬
frage 1420, Angebot 1500, Tremonia Nachfrage 3225, Ange¬
bot 3350, Trier Nachfrage 4500, Angebot 4575. Braunkohle:
Büllerhammer Angebot 330, Friedrich Angebot 1500, Rhein¬
gold Nachfrage 1400, Angebot 50, Humboldt Angebot 157o,
Schallmauer Nachfrage 3900, Angebot 4000. Kali : Alexanders¬
hall Nachfrage 6000, Angebot 6200, Beienrode Nachfrage 4000,
Angebot 4200, Bürbach Nachfrage 10 500, Angebot 10 800,
CarlsfuNd Nachfrage 5475, Angebot 5850, Dcsdemona Nach¬
frage 5100, Deutschland Justenberg Nachfrage 3025, Angebot
3075, Glückauf Sondershausen Nachfrage 14 800, Angebot

gebot 5600, Hohsnzollern Angebot 8400, Johannashall Nach¬
frage 3050, Angebot 3225, Kaiseroda Nachfrage 6000, Neu«
staßfurt Angebot 9500, Rothenburg , Hedwigburg Nachfrage
1325, Angebot 1400, Wilhelmshall Nachfrage 8800, Ange¬
bot 9200, Wintershall Nachfrage 10 850, Angebot 11200.
Erz : Apfelbaumerzug Nachfrage 410, Angebot 440, Bauten-
bevg Nachfrage 875, Angebot 1925, Ferme Nachfrage 3000, Hen¬
riette Nachfrage 1350, Angebot 1400, Klbserweide Nachfrage
530, Viktoria bei Littfeld Nachfrage 1500, Wildberg Ange¬
bot 60. — Der Äöhlenkuxcnmarkt war heute ruhig . Nur
Laugeubram wurde bis zu 14 900 mehrfach bezahlt . Kali leb¬
haft und fest. Höher bezahlt wurden Heldrungen , Hohen¬
fels , Deutsche Kali - und Heldburg -AktieN.

Stockholm, 7. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Die
Reichsbank  setzt ab morgen den Diskont  aus
y%  Prozent herab.

Norddeutscher Lloyd in Bremen . Hauvtagent für Wiesbaden
I . Chr . Glücklich, Wilhelmstraße 50. F 828

Schnelldampfer Bremen -New Zork: „Kaiser . Wilhelm
der Große " nach Bremen , 5. Januar 12 Uhr mittags von
New Uork. — Mittelmcer -Linio : „Barbarossa " nach Genua,
4 . Januar 1 Uhr nachm, von New Kork. — New Uorr», Balti¬
more-, Galveston- und Savannah -Linicn : „Borkum " nach
Bremen , 6. Januar 12 Uhr vorm , in Bremerhaven . „Neckar
nach Bremen , 4. Januar 10 Uhr nachm, in Bremerhaven.
„Rhein " nach Baltimore , 5. Januar 6 Uhr vorm. Capes
Henry passiert . „Prinz Friedrich Wilhelm " nach New Aork,
6. Januar 71,4 Uhr vorm. Dover passiert . — , Australien-
Linie : „Bremen " nach Bremen , 5. Januar 5 Uhr vorm, von
Genua . „Roon" nach Bremen , 6. Januar 5 Uhr vorm, von
Fremantle . „Uork" nach Australien , 6. Januar 3 Uhr vorm,
in Adelaide. „Friedrich der Große " nach Australien , 5. Jan.
3 Uhr vorm , von Neapel . — Austral - Frachtdampfer:
„Franken " nach,Bremen , 5. Januar 10 Uhr vorm. Gibraltar
passiert . „Tübingen " nach Australien , 6, Januar 8 Uhr
vorm, von Freman .tlc . „Schwaben " nach Australien , 6. Jan.
9 Uhr vorm. Vlissingcn passiert . — Ostasien-Linie .' „Prinz
Ludwig" nach Hamburg . 5. Januar 10 Uhr nachm, von
Southampton . „Dcrfflinger " nach Bremen , , 6, , Januar
12 Uhr mittags von Nagasaki. „Prinz Eitel Friedrich " nach
Ostasien, 5. Januar 2 Uhr nachm, in Nagasaki. — La Plata-
Sinic : „Greifswald " nach Antwerpen , Bremen , 4. Januar
Von Funchal . „Schlesien" nach La Plata , 6. Januar Dover
passiert . — Cuba-Lime : „Roland " nach Galveston, 5. Januar
in Havanna . — Brasilien -Linie : „Coblcnz" nach Bremen,
4. Januar in Antwerpen . „Halle" nach Brasilien , 5. Jan.
St . Vincent passiert . „Erlangen " nach Brasilien , 6. Januar
in Antwerpen . — Mittelmeer -Levante -Dienst : „Therapie"
nach Batum , 6. Januar von Odessa. „Skutari " nach Genua,
6. Januar von Smyrna . — Alexandrien -Linie : „Prinz
Heinrich" nach Alexandrien , 5. Januar 9 Uhr vorin. in
Alexandrien.

Hamburg -Amerika-Linie . Bureau der Gesellschaft
Wilbcimjtraße 10. F 328

Die nächsten Abfahrten Von Post- und Passagierdampfern
finden statt : Nach New Aork: 9. 1. Postdampfer „Pennsyl¬
vania ". 18. 1. „Kaiserin Auguste Viktoria ". 23. 1. „Graf
Waldersee ". 26. 1., Schnellpostdampfer „Deutschland ". 30. 1.
Postdampfer Batavia ". 6. 2. „Amerikas . 13. 2. „Pretoria ".
20. 2. „Pennsylvania ". 27. 2. „Kaiserin Auguste Viktoria ".
•6. 3. „Graf Waldersee ". 13. 8. „Batavia ". 20. 8. „Amerika".
27. 8. „Cleveland ". Nach Boston: 19. 1. Postdampfer „Arte¬
misia". Nach Philadelphia : 20. 1. Postdampfer „Silvia ".
Nach New Orleans : 13. 1. „Sambia ". Nach Westindien:
15. 1. Postdampfer „Westerwald". 22. 1. „Niederwald ". 22. 1.
„Sardinia ". 80. 1. „Graecia ". Nach Mexiko: 14. 1. Post-
Dampfer „Frankenwald ". 18. 1. „Georgiasi 28. 1. „Ale¬
mannia ". Nach Ost asten: 10. 1. Postdampfcr „Ambria ".
20, 1. „Liberia ". 25. 1. „Brisgavia ". 30. 1. „Vandalia ".
10. 2. „Silesia ". Nach Wladiwostok: 23. 1. Postdampfer
„Jeanara ". 25. 1. „Uniform ". Arabisch-Persischer Dienst:
14. 2. „Sicilia ".

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Aui Rückiendunr, oder Aufbewahrung in  ltui für dies? Rubrik zugehendcn, »ich:

verwendeten Einfcndungen lann sich die viedaltio» nicht einlasien.)

* Auf dag Eingesandt „Bogelräuber " in der Abend-
nummer des „Tagblatts " vom 4. 1. erwidern wir : Ein¬
sender desselben möchte, bevor er den Aufruf zur Verfolgung
der Katzen vom Stapel ließ, erst tatsächlich feststellen, ob die
Katzen allein  die Vertilger der Vöglctn sind. Unsere täg¬
lichen Gäste an Fenstern und Balkon int Ilerotal sind ca. 50
bis 60 Rotkehlchen, Amseln, Buchfinken. Meisen, auch
Spatzen und Inst not least auch 3 Eichhörnchen (böse
Raüber !) , die sich alle Lei guter Nahrung sehr wohl bei uns
sein lassen — zu dieser bunten Gesell chaft kommen täglich
noch 4—5 herrenlose Katzen (hier in Wiesbaden die Ärmsten
der Armen ), die gut gefüllte Schüsseln und ein klein Bröckchen
Leimat bei uns finden . Noch nicht einen Vogel haben diese
Katzen vor unseren Augen auf dem Gewissen — ebensowenig
unsere gute alte Katze, die ohne Movdgelüfte den Kogelgüsten
znschaut. Ja , mein Herr , dieses Einvernehmen ist nur zu
finden , wo der Mensch nicht in einseitiger , scheinbarer Tier-
liebe ein Art Tiere hegtz die andere , gleich nützliche Art , in
blinder Verfolgung pretsgiebt . Im Dambachtal fand ich
vor kurzem vier tote Rotkehlchen, bei Besichtigung fand ich
Schrot in der kleinen Brust — ob dieses auch die Katze öder
doch vielleicht die gütige Menschenhand getan ? Sollte dieses
in der Nähe Ihres Gartens nicht auch mit zur Abnahme der
Vögel die Ursache sein ? Lerchenpasteten ufw. müssen in
jeder Form der „Feinschmecker" Appetit reizen und die
Federn und Flügel die Hüte der Damen zieren , dabei ist der

Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt,

Mensch das barmherzigste Wesen gegen die ihm unterstellte
arme Kreatur ~~ wehe, wer das anzufechten wagt ! Wir
bitten Sie , da Sie glauben , durch Ihr Schießen der Katzen
der Vogelwelt zu helfen, dieses in humaner Weise zu tun,
es gebt noch ein Gesetz, welches den Fallenstellern und Schützen
etwas nahe tritt und noch Menschen, die auch die Katzen
schützen und Sie beobachten. Der Ulnstand, daß es hier viele
herrenlose Katzen gibt , ist wieder nur Anklage für die
Menschen, die die jungen Tiere so nett finden , daß sie sie der
licloen Jugend artvertrauen , um sie später der Straße preis-
zugebe», statt sie jung zu töten . Vor kurzer Zeit bin ich von
einer Besuchsreise aus Amerika zurückgekehrt. Drüben wird
die .Katze bei vornehm und gering als das gehalten und ge.
schätzt, was sie ist — ein treues , gutes Haustier . Die ersten
Famt .lteu, wie Helen Gould , Astor usw., haben Katzen als
Lreölingsttcre neben den Vögeln. Meine Verwandten haben
4 Katzen, viele Bügel, Papagei und Hund . Im Hotel Wal,
dorf -Aftoria finden Sie gutgepflegte Katzen. Äatzensteuer
gibt s nicht im ganzen Amerika, dazu ist der Amerikaner viel
zu verniinfttg und klardenkend. D :c Katze ist drüben , sowie
ln England und Frankreich gleichberechtigt zum Leben, -ilnt
in unserem lieben Deutschland nicht. Leider ist unsere Ant¬
wort etwas lang geworden, , .wenn Sie aber die Bitte vieler
menschlich Fühlenden an Sie um Menschlichkeit heranslesen.
Nt ihr Zweck erfüllt . (Wir möchten aber nicht verfehlen
darauf hinzuweiscn , daß dies rohe ricrciilälerische Vorgehen
gegen Katzen hier gang und gäbe zu sein scheint. In Katzen-
fallen verhungerte , . von schlechten heimlichen Teschinq-
ichützen lahm geschossene, durch Säure augefpritzte und so er-
bltndete Katzen sind hier , an der Tagesordnung und tddeir-
salls ist es weniger grausam , wenn sich eine wildernde Katze
em paar Vögel wegsängt , als wenn ein vogclsreundlicher
Kahenfeind eine unglückliche Miez grausam und iieraualc-
rrich verfolgt . . Die wahre Tierfreundlichkcit weiß stets dem
rechten Ausgleich zu finden und ist .tvedcr in Schutz noch in
der Verfolgung einseitig . Jedenfalls können wir Tier¬
freunden jeder Art nur empfehlen, allenTierquälern ordentlich
auf den Dienst zu passen und namentlich diejenigen zur S(n ;
»nee zu bringen , die gesetzwidrig mit Schießwasfcn zwischen
Hausern aus Spatzen , Katzen oder Hunde schießen und
Menschen und Fensterscheiben in Gefahr bringen . Damit
schlteßen wir diese immer wieder austäuchende , unfruchtba »-i>
Dtskusiwn über die Katzen- und Vogelfrage . D. Li.)

ArrlLMrljtsn.
M « R>,d-kt,o» de» „Wiesbadener TaaUattö " beantwortet schriftliche Ankaaen
Br >efta,te>!, wenn die letzte BezngSquittung beiliegt. Rechtsberbinbliche Gewähr toirtJ

nicht -»gesichert.) tl>

Mtzevlitire ue» Skatylapes. » ur me vor Dem i . Januar lgnn
geschloffenen Ehen, bleibt das frühere Erbrecht in Geltung

. _ L. »j. Ein wirksames Mittel gegen Haarausfall ist uns
nicht Diekannt. 2,  Eine . Ro'del'bahn liege sich hier leicht anleoen
nur mußten sich,die Interessenten zu dem Zwecke zusammen .'
ich netzen und mit der Behörde in Verbindung treten.

Slandrsamt WirebsDon.
(Rathalls , Zünmer Nr . 3»; geöffnet an Wochentagen von L bis Val !U)r; für Er¬

schließungen nur Dienstags , Donnerstags und Samstags .)
Geburten:

30. Dezember : dem Kaufmann Joseph Michel c. S ., Elia»
Giulio Peter . ^

31. „ dem Schreinergeh . Otto Börner e. S ., Karr
3. Januar : dem Schriftsetzer Matthäus Hagenbucher c. 3 - *

Elisabeth Pauline . '
8. „ dem Heizer Friedrich Käfer c. T ., MargareteEleonore.

Aufgebote:
Stadt . Tagl . Ludwig Hcrnberger mit Margarete Gäus
Rlttmerster und Lehrer an der Offiziorreitschule Ernst Bleih^

treu in Paderborn mit Ltatalie Sophie Maria Panr^
v. Claufcwitz hier.

Postbote Martin Lewenz mit Johanna Kisselbach hier.
Straßenbahnschaffner Wilhelm Rittsteiger in Biebrich «ft*.

Maria Apollonia Döller daselbst.
Friseur Erhard Edelmann in Waldstetten mit Maria Theresia.

Ruf daselbst. ^
Eisenjbcchniwagenwärter Jak . Falk mit Minna Rücker hi ^x

Sterüefnlle:
4. Januar : Joseph, S . d. Installateurs Gg. Winter , 3
4. „ Rentner Wilh . Scheulen , 69 I.
4. „ Lehrer Eduard Gut , 69 I.
4. „ Mathilde , geb. Honigmann , Witwe des Rentne '-Z

Edward Schloger, 75 I.
5. „ Reg.-Hauptkassen-Bnchh. a. D . Pet . Plein , 58 I
5. „ Ingenieur Fritz Reichenbach, 67 I . ■

Standesamt Samten borg- Nambach.
Geburten:

13. Dezember : dem Tüncher Moritz Schneider in Sonnen
bera e. S ., August Adolf Karl.

13. „ dxm Pflasterer Adolf Wagner in Sonnenber .̂
c. S „ Adolf Paul . 9

14, „ dem Tüncher August Pommarius in Ramhockr
e. S ., Walter.

18. „ dem Schreincrmeister Wilhelm Friedrich Back
in Sonnenberg e. T., Erna Emma.

24. „ dem Maurer Heinrich Usinger in Rambach P
T ., Mathilde Luise Emilie Marie.

24. „ dem Maurer Heinrich Wilhelm Fink in Rar >>
bach e. T., Auguste Margarete . u

Aufgebote:
Maurer Heinrich Karl Haas in Holzhausen mit WilhÄminpBremser in Mappersheim . ' ^
Bäcker Karl Friedrich Dehm in Sonnenberg mit SWaw»

Karoline Wilhelmine Dörr daselbst. " ^
Eheschliesiiurgeu-

Maurer ^Karl Schwein 7r in Rambach mit Wilhelmine Ltrj,>Schwein daselbst. '
Slerbofälle:

24. Dezember : Betti , T . d. Küfers Johann Schmidt
Sonnenberg, , 1 J ^ "

31. „ Maurer Christian Sieger in Rambach, 62 I

GeschLstlichLL-

Die Msetzeu-A««gahe «mfaM 18 Keiteir
und die Veriagsbeilage „Der Roman ".

Leitung: W. Schulte vom Rrübl.

BerantwortMer Nedaktcur für Politik und Handel: A. Hegexhoxst ; fg.
Feuilleton, Sport und unterh. Teil : I . Kaisler ; stir Wiesbadener Nachrichtr-r,'
§ Rö-tHerdt : für Nassauische Nachrichten, Aus der Umgebung und
faal : H. Diefenbach ; für die Anzeigen und Reklamen: H. Dornarrstiämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellenbt r̂gscheu Hos-Buchdrucherei in Wiesbad^
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1 Pfd . Sterling . .. . . . . J6  20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei > —.80
1 österr . fl. i. G. » 2.—
1 fl. ö. Whrg . » 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fl . öst . Konv .-Münze . 105 fl .-Whrg.
1 skand . Krone. A  1 .125

ME1 Mi
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse.

MÜ

Privat -Telegr . des Wiesbadener Tagblatts.

1 fl. holl . . . . . . . . . Jt 1.70
1 alter Gold -Rubel . . . . . 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . . 2.16
1 Peso. 4.—
1 Dollar . . 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . » • > 12.—
I Mk. ßko . . . . . . . . > 1.50

v.

K
i
i
jl/2
1. .
i . .
V*
3'/j
JI/I
SV*
y/i
1'/:
| >/r
I
«
4.
4.
3>/>
3.
J‘/2
$>/2:
r -
3. .
3. .
4. . |
3Vs
Jl/3
3VJ
3. -
4. .
4. .
4. .
3>/2
3Vs
3. .
3Vs
I . .
JVs
». .
JVs
jvs!
JVsj
l ' /J
»Vs!
J' /s
Jl/2
3V-
zvs
I.

Staats - Pariere.
a) deutsche . ln. Vv

D. R.-Schatz -Anw . Ji
D. Reichs -Anleihe »

Pr . Sch atz-An weis . »
Preuss . Consols »

Bad . A. v . 1901 iik .09 »
« Anl . (abg .) s. fl.
» * » M
» Anl. v. 1886 abg . »
» > » 1892u . 94»
» > v . 1900 kb . 05 »
» A.1902uk.b.l910»
» » 1904 > * 1912»
» » » v . 1896 »

Bayr . Abi .-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk .b . OöA
» » »Li » »15»
» E.-B. u . A. A. »
» E.-B.-Anleihe »

Braunschw . Anl . Thlr.
Brem . St.-A. v. 1688 Ji

» * » 92,99»
» v. 1895, 1902 »

Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St .-A.1900n.09 »

» St.-Rente »
» St.-A.amrt .1887»
» » 91,93,99,04 »
» » » » 1886»
« « 97, 02 »

Qr . Hess . St .-R. »
» » Anl . (v. 99) »
> » > (abg .) *

Meckl .-Schw .C .90/94»
Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württemb . v. 1907 »
Württ .v.1875-80,abg . »

» » 1881-83 » »
» * 1885u .87 *
> * 1883u . 1889 »
» » 1893 »
» » 1894 .
» » 1895 »
» » 1900 »
» » 1903 »
-» * 1896 »

1CO. BC
S . .SL
3 £.7ß

101 .10
&4.G5
85 .70

101 .50
94 .30
94 .25
94 .05

93 .8©
92 .30
ÖS.

500 .20
101 -70
103 .45

93 .90
84 .50

SS.

83.
34 .75

101 SO

53 .80

84 .40
94 .70

03 .50
83 40
»2.
85 .50

101 .95
94 . 10
93 .40

93 80

93,75

93 .70

b> Ausländische.
I . Europäische.

B. . I Belgische Rente Pr . 06 .5©
S. . 1Bern . St.-Anl .v.l895 » 85 .50
41/2! Bosn . u . Herzeg . 98 Kr. —
4V2j » u. Herz .02uk.1913» 98.
4. . » u. Herzegovina » 95.
S. . 1Bulg . Tabak v. 1902 J6  9S .öO
3. . Franzos . Rente Fr . 97.
4. . ! Galiz . Land .-A.stkr. Kr . —
4. . > » Propination » ö. f!.
l «/io Griech . E.-B. stfr .90Fr.
IVil " - - - Mon.-Anl . v. 87 »

» » 87 250ür»
Hojländ . An!, v. 96 h.fl.

» Kirchgüt .Obl .abg .»
* 5000r »

Ital . Rente i. G . Le
» » 10—20,000 *
» » 100-4000 »
» » stfr . i. G . »
» * i . G . *
V •> 30,000 »
» amrt .v.89S.IJI,lV»

Zr/2>Luxemb . An!, v. 94 Fr.
3V2, Norw . Anl . v 1894 Ji
J . . J « cv. » v. 1888 »
4Vs Öst . Papierrente 8. fl.

GoUlrente ö . fl. G.
Silberrente 5. fl.

einheiti . Rte .,cv . Kr.
» » 1. 5./11.»

Staats -Rente 2000r »
20,000r

4

4.
3Vi
4.
2*iw

4. .
4. .

43/5
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4V2, Portug . Tab .-Anl. A» unif . 1902S.1410*

» » * S. III »
* * » 8.111(5.) »

Rum .amort .Rte .1903 »
» Conv . »
» amort . Rte . 1890 »
» » » 1891 »
» hm . Rte . (Vs89) Lei
» äuss . Rte . (Vs89) »
» amort . » v. 1894^
» » » » 1896 »
* * » » 1898 »
» * » » 1905 »

Russ . Cons . von 1905»
Russ .Cons . von 1880 »

> Gold -A. » 1889 »
» C.E.B. S.Iu.1389 »
, » S. IIIstf .91 »
» Goldanl .Em.il 90 »
. » » III90 »
, » » IV 90»
» » » VI94 »
» 8t .-R. v. 94a .K. Rbl.
» » » 1902 stfr . A
» Conv . A. v. 98stfr . »
» Goldanl . » 94 * »
> * » 96 » »

Schwed . v. SO(abg .) »
» » 1886 »
» » 1890 »

3.
3.
3.
S.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4V2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
4.
4.
3®/io
3»/2|

3V2
ZV2
3V2
3.
Z'/2

4.
4.
Z»/2
4.
4.
4.
i.  .
4

3V2
3. .
4 .

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . amort . v. 1895A
Span . v. 1882(abg .)Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . L

» cons . » v. 1890 A
» (Administr .) 1903»
» con . unif .v.1903 Fr
» Anl . von 1905 Ji

Une . Gold -R. 2025r -
» » 1012,50r »

» Staats -Rente Kr.
> » I0,000r »
» St.-R.v.1897 stf. »
» Eis . Tor Gold » A
» Grundtl . v. 89 »öfl.
» 5000r » »
» » »OOr»

48 .6©

4.9.
90 .50

103
102 .50
103 20

69 .50
98 .60
SS.

©7 .70

S4 .3L
94 .40
94 .40

58 .80
57 .60
5940

S .SS
IOI.

69 .75
92 .80
86 .40

39 .60
89 .20
89 30
80,30
89 .20
97.
SL SL

81 .80
83 80

83 .60
76 .20
76.

04 .80
ÖS .80

07 .80
7 5 .20
96.
88 .
35 .30
64 .70
9250
3285
92 .60

91 .50

75 .60
03.
92.
SL.

§ .

5. .
5. .
*1/2
H/2
». .
41/2
41/2

Arg .i.G .-A.v .1887 Per500

II . Ausserenropäiach ».
ISO.
IOO.

> » abgest . » 100 .30
äuss . E .-B. i.G . 9Ü£ 101 .40
innere von 1888 Ji  67.
äuss .G .-Anl .1888 £ —

. > » v. 1897^/ 66 5*0
Chile Gold -Anl . v. 89 » 39 .40

do . von 1906 » 80 .40
6.  Chin . St .-Anl . v. 1895 £ 102 .30
5 i » » » 1896 » ;I0S .30
ii/J , » » 1898 » 98 .60
5. . ,CubaSt .-A. 04stf .i.G . JI- 102 .55
4. . E&yP*- unificirte Fr |X©3 .ßO
3i/a| » privilegirte » j OS.
n „i » gnianhrtc £ SS.
&/?) l*par äalp  S . II » 82 .80

Z!
4 .
5.
5.
4.
3. .

8. .

In 0/0
06 .70
9 7.S0

Japan , von 1905 A
Mex . arn. inn . I-V Fes

» cons . äuß . 99 stf. £
» Gold v. 1904 stfr . Ji. \ 92 .85
* cons . inn .SOQOrPesj 63 .5u
» * 750/1250r * ! —

Tamaul .(25j.mex .Z.) * | 98 .20

Provinzial - u . CommunaJ-
Zf. Obligationen . [„ »„
4 .1Rhdnpr .Ag .20, 21,31 ^ '101 .60
33/i
Sß/io
SVr
31/2
3v2
51/3
5. .
t.  .
3V2I
SVr!
31/21
51/2!
31/2
31/2!
31/2j31/2
31/2!
31/2!
3'/a
3Vz!
3V2j

do . » 22U.23
do . » 30 *
do .10,12-16,24-27,29»
do . Ausg . 19 uk. 09»
do . » 28uk.b .l916»
do . » 18 »
do . » 9, 11 u . 14 »

Frkf . a . M. v. 06u . 14 »
do . Lit . N u .Q (abg .) »
do.
do.
do.
do.
do.

Lit . R (abg .)
» Sv . 1886 »
» T * 1891 »
» U »93, 99 »

V » 1896
do . L. W v. 98u .0S
do.
do.
do.
do.
do.

Str .-B. » 1899
v. 1901 Abt . ! j
» » A.II,III ,
* 1905A. I, II >

1903
do . v. Bockenheim

4. Augsb . v.l901uk .b.QS»
31/2 Bad.-B.v. 9S kb. ab03 »
31/2I do . » 05 » » 10»
3. .! do . » 1886 »
31/2! Bamberg , von 1904 *
3V2 Berlin von 1836/92 »
4. . i Bingen v. Oluk . b. 06»
4. . ! do . * 07 » » 12»
31/2 do . > 1898
31/21 do . v. 05 uk . b 19105
3. do. » 1S95
4. .!Darmstadt v. 07 u. 14 »
3721 do. abg . v. 79 » LL'
372 do. v. 1888u. 1894 *
3721 do. conv .v.91 L.H . » 92.
37z do. * 1897 92.
3721 do. v. 02am .ab 07 * SL.
372,1 do. v. 05 »ab !910» 92.

Freib .i.B.1900k.1905
do . v. 81u.84 abg.
do . » 03 uk . b . 08

4. . ; Fulda v.OlS.Iuk .b .Oö »
372, do . von 1904 »
4. .[ Giessenv .1907u.1917 »
37a! do . v. 1890 »

do . v. 1893 »
do . v.l896kb .ab01 »
do . »1897 » * 02 »
do . » 03 uk . b . 08 »
do . » 05 tik.b . 1910 »

Heidelberg von 1901 *
do . V.1907U.1913 »
do » 1894 *
do » 1903
do . v.05uk.b .l911*

Kaisers !. v.97 uk . b .OS
Karlsr . v. 1907u.1913 *

37*j
Zi/2
372
372
372
4. .
4. .
372
372
37:
372
4. .
372
372
372
3. .
3.
3. .
3.
37a
4. .
4. .
4. .
4. .
3'/?.
372'
372

95 .80
L4.
02 .6 ©
©2.00
92 .60
87 .SÖ
Ö4r.SO

101 .50
SL .KO
96 .50
95 .60
95 .60
95 .50
85 .50
95 .50
es .so
95 SO
95 .50
©ß.fiO
85 50,0L.

*00 .30
91 .80
91 .80
88 .
01 .70

loo.

do . » 02 uk. b . 07
do . » 06 (abgest .) *
do . v.!903uk.b. ÜS*
do » 1886 »
do . » 1889 »
do . » 1896 »
do . » 1897 »

Kasse! (abg .) »
Köln von 1900 »
do . » 1906 »

Landau (Pf.) 99 u. 04 »
do . v. 1901u. 06»
do . v. 1886U. 87 *
do . » 1905 >

, Limburg (abg .) »
4. Ludwigs », v. 1906 »
8721 do . » 1896 »
372) do . v. 1903uk. b . 08»
4 . . ! Magdeburg von 1891»
4. . Mainz v.99kb .ab 1904*
4. . do . v. 1900 uk.b .1910»
4. do . R. 1907 uk. 1916
37 do . (abg .)1378u. 83»
31/2 do . » L.J . V. 1884»
372 do . von 1886u. 88»
372 do . (abg .) L.M. v.91 *
372 do . von 1894 »
372 do . » 05 uk.b .1915-
4. . Mannh . v. 1901 uk. 06 »
4. . do . » 1906uk. II*
4. . do . » 1907 uk . 12 *
372 do . » 1388 »
372 do . » 1895 »
372 do . v. 1898 k. 03»
372 , do . « 1904/05 »
4. . Münch . 1900/01u.10/11
4. . do . v. 1906u . 1912 >
4. . do . » 1907u. 1913 »
3*/2 do . » 03/04u.08/09 *
372 Nauheim v. 02u . 1912»
4.
4. .
4. .
4. .
372
372
3. .

Nürnberg v. 1899-01 :
do . v. 1902u. 13

1904u. 14do.
do.
do.
do.
do.

» 1907u. 17

1906u. 16 '
1903u. CS-

472! Offenbach von 1877
472 do . » 1879
4. .! do . v. 1900 k . 1906

lCö .CO
S8.

IOO.
02 ,SO

©2 .30
92 39
92 .30

*00 .4©
lOO 5«

91 .80
»1 .80
91 .90
91 .60

101 .80
OLXQ
91 .70
01 .70

89,00
85.
a &.ec
SL.

SL.
00.
93.

ICO 20
91 .80
oi .ao

SL.
92.

02 .
*00 .7 0

92 .10

101 .30
101 .1Ö1.

93.
92 .50

100 .50
100 .50
100 .50
100 60

SL.
80 .50

372
37z
372
372
4. .
4. .
4. .
372
4. .
4,
4. .
372
3V2
4.
372
4. .
372
372
4. .
4. .
4. .
372
372
31/2
4. .
372
372
31/2
372
4. .
372
4. .

100.
do .v. 1891/92abg.» S2.
do . von 1893 >

do . v . 1902 u. 1908 » ©»■
do . v . 1905 u. 1915 » 22.
Pforzh . v. 1899k. 04 - ICO,

do . v. 1901k. a. 06 » 100
do . v. 1907 uk. 33 * 1 ° ° -
do . » S3(abg, )u.05 > 01 .70

St. Johann von 1901» l ©ö.
Stuttgartv .1895k.a .05 > 101 .20

do . » 1906u. 13 » 101 .20
do . » 1902U. OS . 92 .30
do . » 1904 u. 12 » 32 .30

Trier v. 1901 uk . b. 06 * 100 .50
do . » 1899 » 32 .60

Ulm, u. 1912 > 100.
do . abgest > 91 .80
do . v . 05uk . b . 1910 » ©8.

Wiesbaden v. 1900/01» xOO„5©
do . v. 1903uk . 1916 > lOl .SO
do . v. 1903S. IV u. 12» 100 .70
do . (abg .)
do . v . 1887,96,98,02 » 92 .60
do . v. 1903 S. I, II » 32 .60

Worms v. 1901 u. 07 > 1OO.6Ü
do . » 1887/89 »
do . » 1896k.1901»
do . » 1903k.1914
do . c 1905u .1910

Würzb . v . 1899u. 1910
do . v. 1903u . 1910

Zweibrück , uk .b .1910» ' 101,

372 Amsterdam h . fl. 36 .50
472 Buk. v. 1888(conv .) Js '\ »G.
472 do . » 1895 4050r - ©4.
472 do . » 1898

Zf.
4 .
4. .
8s!io
4. .
5. .

5. .
4. .
172
t.  .
472

4. .
4
372
3.

Christiania von 1894 » \ —
Kopenhg . v. 01 u. 11 » !IOC .SC

do . von 1886 » 91 .60
öo . » 1895 , i 8S3.60

Lissabon » 1886
Moskau Ser . 30-33
Neapel st . gar
Stockholm v. 1880
Wien Com . (Gold)
do . » (Pap .)
do . von 1898
do . Invest . Anl.

Zürich von 1889
St. Buen .-Air . 1892

do . v. 88 i. G.

In 0/0
Ji \ —

Rbl . SS .70
Lire !102.

Jt\  30 -10

6 . flJioe .40
Kr . se.

JI  se .4,5
Fr . SS .4Ö
Pe . —

£ —

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. in «Ä
6. . 67s !A. Elsäss . Bankges . i119 .80
572 67?.' Badische Bank R.
472 4i/i B. f. ind . U.S. A-D. J{ 70.

S. . » f, Handel u.Ind .» 105 .70
3. . » Bod .-C.-A.,W . » 136.
805. S05 * Handelsbanks .fi. 154.

!2»s 12« » Hyp . u .Wechs . * 231.
7-/2 772 Barmer Bank-V » 127 .10

6. . Berg-u. Metall-Bk.uV 1I8 .ÖO
87§ Sl/2 Berg .-Märk . Bank »
9. . 9. . Berl . Han de!sg . » 16C .70
4-/2 » Hyp .-B. L. A. »

187.472 5-/2 » » Lit . B -
7. . 0.. Breslauer D.-Bk. * 106 .5*
67a 67a Comni . 11. Disc.-B. » 108.
6. . 6. . Darmstädter Bk. s.fl.
8. . s . . 127 .40

12. . 12. . Deutsche B. S. I-X » 241 .60
i, . . 9. . » Asiat . B.Taels 135 .80
5. . 5. . » Eff . u. W . Th !. 100 .20
7. . 7. . » Hypot .-Bk. » 143.
6. . 6. » Ver .-Bank Ji 124.
y. . 9. . Diskonto -Ges . * 180 .50
8V2 8-/2 Dresdener Bank * 148.
6. . 6. . » Bankver . « IOS.
7. . 7-/2 Eisenbahn -R.-Bk. » 125 .40
8-/2 9. . Frankfurter Bank » IST .SO
9. . 9. . do . H .-Bk. » 107 .50
V/2 8. . do . Hyp .C .-V. » 154 .40
8. . 8. . GothaerG .-C.-B.Thl. 160.
4-/2 Mitteid .Bdkr ., Gr . Ji67s 6-/2 do . Cr .-Bank > 118 . 10
7. . 7-/2 Natlbk . f. Dtscli !. » 12C .7S
57j 6. . Nürnberger Bank * 107 .80

10. . !0. . do . Vereinsb . » 217.
6 i/70 632170Oest .-Ungar . Bk. Kr. 124 .60
6. . 6-/2 Oest. Länderb . » 106 .50
87« 93/8 do . Cred .-A. 5 . fl. 194 .05
4-/2 5. . !Jfälz. Bank Ji 100 .50

. 9. . do . Hypot .-Bk. » 188 .50
7-/2 7-/2 Preuss . B.-C.-B. Thl. 151.
5. . 51/a do . Hyp .-A.-B, „# 116 .75
822 QS9 veichsbank » 146 .80
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. » 131 .50
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » ifol .io
8-/2 7. . Schaaffh . Bankver . » 133 .50
6. . 6. . Südd . Bk., Mannh . » 1X1-
8. . 8. . do. Boaenkr .-B. » 171 .00
5. . 5V2 ichwarzb . Hyp .-B. * 1X6.
5. . 5. . ichwarzw . Bk.-V. » se .so
7-/2 7-/2 Wiener Bank-V. »
7. . 7. . Württbg .Bankanst . » 147 .30
5. . 5. . do . Laudesbank » lOl .SO
5'/, 6. . do . Notenb . s . fl. 115 . 50
7. . 7. . do . Vereinsbk . » 147 .8a
6. . 6. . Würzb . Voiksb . Ji

n! „ Nicht vollbezahite
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien. In 0/9.
S. . |!). . | Banq . Ottom .50 % Fr . J X40,

Aktien u. Obligat . Deutscher
Divid . Koionial -öes . ,Vorl .Ltit . In <>/,.

I jOstafr . Eisenb .-Ges . 1
I 3. . | (Berl .) Ant .gar . M . jlOO.

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen.

Vorl . Uzt. In
22 ..
10 ..
9. .
7. .

11 ..
15. .
13. .
12..
10. .
1272
4. .
9. .
5. .
8. .
4. .

12. .
8. .
9. .
6. .
6. .
7. .
8. .
5. .

13. .
6. .

14. .
10 ..
6. .
*). .
6. .
7. .
7. .
9.
7.

27. .
9. .

127a

A!um .Neuh .(5Ö%)Fr,i —
Ascliffbg Buntpap ..̂ ;^ 74 .50

» Masch.-Pap . * | ~ Ä
Sad . Z.ckf . Wagh . fI. iia4 .G0
BaugSüdd .L60°/oE. Ji  j 01 .50
Bleist.Faber Nbg . » K73.
Brauerei Bin ding » ilö2.

» Duisburger » fiCO.
» Eichbaum » 111.
» Eiche , Kiel » ISO.
»HenningerFrkf .» 127.
* » Pr .-Akt. » 1137.

Hofbr . Nicol . » 87.

14.

9.
12.
9.
8. .

10.
772

30. .
9. .

30. .
10. . 10
12. . 12. .
24. -130- .
4. 4. .

19. . 20. .
8. . 10. .

22*/2 32.
9. . 1 6. .
8. . 110,

1272 1272
9. . 972

11. .
372
7. .
7. .
y. .
5. .

10. .
572
67a
9. .
5. .

10. .
35. .
10. .
10. .
25. .
12. .
25. .
11..
6. .

14. . !l4.
10. . 14.
15. . 116. .

4.
7. .

10. .

7.
10.

10.
20. .
10. .
0. .

12.

10.

ISO.
67 .70

187.
133.
L47 .5G

öS.

02 .50
72.

2,83 .6©
70 .50

LL7.
104 .50

76.
120 .80
743 .00iss,
1L6.
156.
110 .
84 -5.20

78 .80

» Kempff
» L,ö\venbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein . (M.) Vz. »
» Stamm-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Speiet . »
» Stern , Oberrad *
» Storch , Speier »
» Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzef . Schlenk »
Cem. Heidelb . »

F. Karlst . »
Lothr . Metz »

Cham. u .Th .-W.A. »
Chem.A.-C. Guano»
» Bad . A. u.Sodaf . »
» Blei.Silb .Braub . » ,
»D.Gold -,Sl.-Sch .» 444 75
» Fabr . Goldbg . » 3.82.
» » Griesh . El. » « 34 . .
» Farbw . Höchst » ,380 .50
» * Mühlheim » !
* Fabr .,V .Mannh .» - 35.
» Weiler -ter -Meer » 141.
» Werke Albert * ,404 00
» Holzverkohlgs . » j147 .30
» Ult .-Fabr . Ver . » |13 &.El. Accum . Berlin » I &ß.
» Deut . Uebersee » 14 *3.
»Ges . Allg .,Berl . » 817 .60
> W.H omb .v.d .H .*j _
» Lahmeyer » '117 .50
* Licht u . Kraft » 113.
» Lief .-Oes .,Berl . » 170.
» Schlickert » liö,
» Siem.u . Hals . » 204.
» Siemens , Betr . » 106 .80
» Tel .-G . Dtsch .A. » iis,

Feinmechanik (J.) » 163 .50
Gelsk . Gußst . » j qo.
Kalk Rh . Westf . » isi.
Kunstseidef ., Frkf . * 199.
Lederf . N . Sp . » 180 .30
Ludwigs !«. W.-M. » 147,
Masch . A., Kley er » 2rs0.

» Badenia , Wh . » 137 .50
» Bielefeld D., » 284,
» Faberu . Schl . » 13C,
» Gasm . Deutz ? > 30 50
» Gritzn ., Durl . » !206,50 !

Karlsruher * |l &1 .7o!
Mo er us » j2C3 . *

Vor!. Ltzt. In o/o
6. | 5. . . Mot . Oberur *. Jt ! 70 .60

11. 12. . »Schu.Frankenth .» 187 . 10
23. . 25. . » Witten . St. » 3 12.
47; 4. . Mehl- u. Br. Haus .» 35.

12. . 112. . VletallGeb.Bing .N. » 181.
7. . I 772 ölfab . Ver . D. » (12 9,30

12. . ■10. . Photogr . G., Stegl . » 1 81.
12Va 15. . Pinselt-., V. Nrnb . » S - O. üO
7. . I 6. . Prz . Stg . Wessel » 72.
5. . Pressh ..Spirit .,abg . » 251.
9. ! 9 . . Pulvert ., Pf., St.L » 137 .50

11. 12. . Schuhf . Vr . Frank .-» 169.
17. do. Frankf . , Herz» 120.
10. . .10. . ichuhst . V. Fulda» 123.
5. 16. . Glasind . Siemens » 241.
7, 772 Spinn . Tric ., Bes. » 118.
8. . } 8. . » Westd . lute » 11 S.

20. . 25. . 7e11stoff-F. \VaIdh . . 323 .S0

Hm, Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt. 5"
15. . ’16Vs Boch. Eb . v . G . A 1223 .60
6. . 8. . Buderus Eisenw . » 111.

12. . Conc . Bergb .-G . »10. . Deutsch-Lux embg . » 176,60
14. . !4 . . Eschweiler Bergw . » iee
10. . 16. . Friedrichsh . Brgb . » 13S .SO
11. . 11. . Gelsenkirchen » » IS « 40
11. . 12. . Harpener Bergb . »

Hibernia Bergw . »
183 .30

II . . 14. .
,0 . . 10. . Kal iw. Aschersl . » 134.
15. . 15 .. do. Westereg . » 170.
472 4-/2 do . do . P.-A. » 101.
8. . s . . Massener Bergbau -> 116.
5-/2 6. . Obersch !. Eis.-In . » 96.

15. . 17. . Phönix Bergbau » 176,76
12. . 9. . Riebeck . Montan » 135.
12. . 12. . V.Kön .-u .L.-H .Thlr.
12. . 15. . Ostr . Air». M. ö. f! 31S .7S

Kuxe.
ohne Ziusfcer .) Per St. :ti Mk.
— Gewerkschaft Rossleben ©3 .50

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a> Deutsche.

Vor . Ltzt. In
10. . 92/3 btidwivsh .Bexb . s.fl 228.
S-/2 6',2 Pmlz. Maxb . s. fl 141 90
5. . 5. . do . Nordb . » 136 .'SO
4-/2 51/2A!|Sf. D. Klein b. Jt 97.
73/4 72/4 do . Lok .-u.Str .-B.» 142.
73/4 8. . Berliner gr . Str .-B. * 174 .00
4. . Cass . Kr. Str .-B. -
6. . 6V2 Danzig El . Str .-B. » 107,
5-/2 5J/2 D. Eis .-Betr .-Ges . » 10 3,
6. . 5Vj Südd. Eisenb .-Ges . » 113,

ii . . 10. . iarnb .-Am. Pack . » 112 .80
772 8-/2! ordd . Lloyd » VL.

b) Ausiänd ' schs «.
6. . 6. . V. Ar . u. Cs . P . ö. fl. 112 .SO
6. . 6. . do . St.-A. * 9S .£,«ä
57? 52/3 iölim . Nordb . »

126/7 13*’n Uischtehr . Lit . A. »
1.273 13« . do . Lit . B. »
1*3/20i ll!?o Dzdkath-Agratn *

5. . 5. . do. Pr .-A.(i.G .) »
5. . iinfkirchen -Barcs »

6. .
0. .

67s
0. .

Jst.-Ung . St.-B. Fr.
do . Sb. (Lomb .) »

140,75
17 80

57« 5-/1 do . Nordvv. ö.fi.
5-/4 5-/s do . Lit. B. *
4. . 4. . 'rag -Dux Pr .-Act. *
47s 5. .

17?
do . . Si .-Act. »

(aaböd .-Ebenfurt» PC.60
5.  . duhlw . R, Grz . »

?2/s 72/5 iotthardbahn Fr.

6. . ö. . Baltim. u . Ohio Doll. 11Ö .4S
ö. . | 7. . !Pennsylv . R. R. Doll. 128 .70
6. . 6, . | Änatol. E .-B. A — .
63/5! 6. , |Prmce Henri Fr. 123 .50
9. . 97s |GrazerTraiuway ö.fl. 175,

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst.
Zf. al Deutsche» ln ®/<*.

4. . ! Pfälzische A 103 .70
372 do . • S 3 .40
3721 do. (convert .) » 54.
3. . , Allg. D. Kleinb . abg . Ji 76 .10

Ailir.Loc.- u.Str ..B.y .98» 102.
«V2l Bad. A.-G. f. Scliifl'f. * 07 .00
4. .1 Casseler Strassenbahn »
4. . D. E.-B.-Betr .-G . S. t *
4. . D. Eisenb .-G. S. I u . III» 100 .30
4-/2 do . Ser . II » 101 .30
472 Nordd . Lloyd uk. b . 06 » IOO.
4. . do . v. 02 » » 0 / »
3V2 Südc . Eisenbahn » 90 .80

b) Ausländische.
4. . Böhm . Nord stf . >. Q . M —

do. do . stf . i. G . »
i.  . Wstb . stfr .i.S. ö.fl. 86 .60

do. do . » i. S. » 96 .60
4. . do. do . » in G . Jt SS.
ft. . do. do . von 1895 Kr.
4. . Donau -Da.mpf .S2stf.G . Ji-
ft. . do . do . 86 » i.G. » 94 .30
fi. . Elisabethb . stpfl . i . G . » ö 9
4. . do . stfr . in Gold » ÖÖ.i.0
4. . Fr . Jos.-B. in Silb . ö . f!
5. . Fiinfkirch .-Barcsstf .S. »
4. . Gal. K. L. B. 90 stf. i.S. »
4. . Oraz -Köfi. v. 1902 Kt
4. . Ksclt. 0 . 89 stf . i. S. 8. fl. 93 .7C
i .. do . v. 89 » i. G . Ji
4. . do . v . 91 » i. G . »
4. . Lemb .Czrn .J. stpfl .S. ö.fl 87 .40
ft. . do . do . stfr . i. S. » 04.
ft. . Mähr . Orb . von 95 Kr S5 .40
4. . do. Schies . Centr . » 95 .30
4. . Öst. Lokb . stf . i. G . Jt 93.
ft. . do. do . stfr . i . G . » S6.
5. . do. Nwb . sf. i. G . v. 74 » 104 .70
3-/2 do. do . conv . v. 74 » 86.
37r do do . v. !903Lit .C. >

do. Lit. A. stf . i. S. ö. f!. 104.
3-/2 do Nwo . conv .L.A. Kr.
Vh  do do . V. 1903L. A. *
5. . do do . L.B. stfr .S.ö.fl. 103 .60
3-/2 do do . conv . L.B. Kr.
37s! do do . V.1903L.B. , 87.
5. . do . Süd (Lctnb.)sf. i. G . Jh 100 .30
4. . do 81 .30

26/10 do do . Fr. 56 .85
26/10 do. E. v . 1871 i. G . > 56,70
5. . do. Stsb . 73/74sf.i.G . Ji los.
5. . do. Br. R. 72sf . i. O .Thl. 103 .50
4.. do. Stsb . v.83stf . i .G . Jt 07 .60

do . I.-VIII .Em.stf .O . Fr. 84 .1 6
3. . do IX. Ein. stf. i . G. »
3. . do v. 1885 stf . i . G . »
3. . do (Eg . N.) stf. i. G . »
3. . do v. 1895 stf . i. G . Ji 77 .ßO
4. . Pilsen -Priesen sf. i .S.ö .fl. 85 .SO
3. . do v. 1896 stfr . i. G . » 78.
3. . R. Od . Eb . stf . -. O . - 75 .60
3. . do . v. 91 stf. G. * 74 .20
3. . do . v. 97 stf. i . G . * 67 .80
4. . Reichenb .-Pard .si .S. ö.fl.
4. . Rudolfb . stf. ii  S . » 96 .10
4. . do . Salzkg . stf . i. G . Ji ös .ao
5. . Ung .-Gai . stf. i. S. ö. fl. 103.
4. . Vorarlberg stf . i, S. » —

Ital Stg. E.ß . S. A-E. Le —
4. . do Mstteim. stf. i.G . > 74 .50

?.*/«,' Livorno Lit .C.Du . D/2 » 74 . 56

Z?«
4. .
4. .
4. .
Wi0
4. .
5. .

^»/2
372
4. .
472
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
z. .

4. .
4" !
4. . 1
4. . .
4. . !

. tn  o/o
Sardin .Sec. stf. g . I u .TI Le '101 . 60
Sicilian . v. 89 stf . i. G. » 101 .60

do . v. 91 » i. G . » ,101 .90
Süd .-Ital . S. A.-H . » j —
Toscanische Central » 115 .45
Westsizilian . v. 79 Fr . —

do . v. 1880 Le !102.
Gotthardbahn Fr . } 95 .65
Jura -Simplon v. 94 gar . » j 05 .60
Schweiz -Centr . v. 1830»
Iwang .-Dombr . stf. g . M
Kursk .-Kiew.stfr .gar . »
do . Chark . 89 » » »

Mosk .-Jar .-A.97 stf . g . »
do . Wind . Rb.v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf. g , s

Gr . Russ . E.-B.-G. stf . »
Russ . Sdo . v. 97 stf. g . M,
do . Südwest stfr . g. *

Ryasan -Uralsk stf. g . »
do . do . v. 97 stfr . »

W'ladikavvkas stfr . g . •
do . v. 1898uk. 09 »

102 .80
04 60
89 .10
31 .80
81 .80
81 .80
81 .80

81 .00

82.
81 .80

5, . 1Anatolische i. Q . M
472! Port . E.-B. v.89I . Rg . »
3. . j Salonik -Monastir »
4. . ! Türk . Bagd .-B. 3. I »
5. Tehuantepecrckz .1914»

37 .30
101 .

i 34.
i 62 .60
1101 .60
102 .

Pfandbr. u. Schuldverschr.
v. Hypotheken -ßanfcen.

21. In o/o.
3:/2 All ». R.-A., Stqttff. Jt ! OS.
4. Bay.V.-B.M.,S.16u.l7 > lOO .SO
372 do . do. » 1 2*3 .40
4. . do . B.-C . V. Niirnb .» 100 .80
4. . do . do . S.21 uk .1910» 100 .10
372 do . do . Ser . 16u. 19 » SS.
4. . do . H .-B. S.6uk .l912 » 100 .20
372! do . do . Ser . 1 u. 15 » 92 .60
4. . do . Hyp .- u.W .-Bk. » 100 .20
4. . do . ' do . (unverl .) » 100 .29
372 do . do . » 94 .10
372 do . do . (unverl .)» 94 . 10
4. . do .Bd.-C.-A.,Wzbg .» 06 . 50
4. . : do . do . 8. 9 u. 10 » 05,56
4. . do . do . S. 11,12,14 » 95 . 5C
372| do . do . Ser . 1,3 -6 * 87 .60
31/2; do . do . » 2 » £ 7 .60
4. . ! Berl . Hypb . abg . SO'Vo» S8 .25
372: do . » S0% » 90 .90
4. . D . Gr .-Cr . Gotha 3 .6 » S3 .SC
4. . do . Ser . 7 » 09 .20
4. . do . » 9 u. 9a » 98 .30
4. . do . S.10,10auk .l9l3 » 90 .30
4. . do . » 12,12a » 1914» 80 .60
4. . do . » 13 unk . 1915 » . 09 .60
372 do . Ser . 3 u . 4 »
372 do . < 5 *
4. . D . Hyp .-B. BerI . S.10 »
372 do . do . do . »
4. . ! Eis . B. u. C .-C. v. 86  *
372 do . Com .-Obl . v. 88 »

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.20uk .l915 »
do . do . S. 16 u. 17 »
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C.-Ob .S.luk .l9IO*

1..
4. .
4. .
4. .
31/2
372
372'
4. .
4. .
4. .
i.  .
4. .
33/4
37r
372
4. .
4.
4. .
4. .
372
372
372
4.
4.
4.
A-
4.
372
372
VI2
1..
4. .
4. .
372
4.
372
4.
4.
5V2
V/2
4. .
4. .
4. .
4. .
P/2
572
372
4. .
4. .
372
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
372
372
ft. .
4.
4.
4.
37z
372
ft.
4.
ft.
ft.

. 4.
372

, 372
4. .
372}
4. .1
4. .

do . do . 8 . 31 u. 34 *
do . do . Ser . 40u .41 *
do . do . S.43uk.l913»
do . do . Ser . 46 »
do . do . S.47uk.i915»
do . do . S.44uk.l913»
do . do . S. 23—30 »
do . do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-40Öuk.l9 !0»
do . S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 » 1916 *
do . Ser . 1-190 >
do . » 301-310 »
do .S.311-330uk.l913»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6u . 7 »
do . do . S.8uk .l911 *
do . do . S.9 » 1914 »
do . do . kb. ab 05»
do . tmkb . b . 1907 *
do . Ser . 10 *

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »
do . » 4 »
do . unk . b . 1906 *

Pfalz . Hyp .-B. u . 1917 »
Pr .B,-Cr.-Act .-B.S.17»

do . » 21 »
do . S. 3, 7. 8,.9 *

Pr . C.-B.-C .-Pbr . v. 89»
do . v. 1890 »
do . v. 03 uk. b . 12»
do . v. 06 uk . b . 16 »
do . v. 07 uk . b. 17»

do . v. 1894/96 »
do . v. 1904 »
do . C.-O.06uk .b .l6»
do . do . 01 uk .b.10»

Pr . Hyp .-A.-B. SO<Vo »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04 uk . b .1913»
do . v. 07 uk. b . 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. 11. 1910»
do . * 1912»
do . » 1914»
do . * 1915»
do . » 1917*
do . » 1914»
do . » 1912»

Comm .-Cbl . » 1912»
do . » 1917 *

Rhein . H .-B.kb .ab02 »
do . uk . b . i907 >
do . » * 1912»
do . »
do . » » 1914»

Rh .-Westf .B.-C.S.3,5»
do . Ser . 7 u. 7a *
do . » Su . Sa *
do . » 9 u. 9a »
do . * 10 »
do . * 2 u. 4 t
do . »6uk .b.08»

Südd .B.-C.31/32,34,43
do . bis inkl . S. 52 *

W.B.-C.H .,Cö !n S.7»
do . dt . S. 8 »

372! do . du . 3. 4 »
4. Württ .H .-B.Em.b .92»
37z do . do . » {

1 OO.BO
93.
00 .

-01 .30
l 00 .20

SL.
,9S .7Q
i  00 .70
-00 .20

00 .70
03.
SL.
S4-.
99.
SS.
90 .20
89.
90 .50
SS.
93.
93.
99 .25
9 &.S5
90 .50

100.
92.
SL.
92.
38 .30
sd .se
06 80
90 .36
99 .30
92 .50
93 .30
93 .30
98 .50
98 .60
08 .50
02 .
99 .50
93.
99 .10
93 .25
91 .90
99 . 20
99 .20
09 .70

,80 .90
*■00 .30

02 .
92 .60

,83 .50^OO.GO
38 .10
91 30
89 .30icc .so
87 .50
90 .75
09 .80
96 .80

100 .30
SL eo
Sfi .20
55 .50

ICO.
100.
100 .30

91 80
91 .70
SS SO
98 .30
99 .20
98 .40
90 .70
92 .50
98 .70
96 .00
93 . 15
55 .30

100 .50
81 .30
SS ÜO
92 .20

Staatlich od . provinxial -garant,
«. .] Ld .Hess .-H .-3 . S. 12-13

uk . 1913 Jt
4. . do . S.I4-15uk .!9I4»
3»/2 do . Ser . 1—5 »
3V2 do . >6—8 rerl , >
3‘/2 do . »O-ll ute.1915»
4. . do . Com Ser . 5-6

IOC .80
IOI,

82 .43
92 .40
92 .40

1OG.S0

Zf. In i/e.
Ld. -Hess .Com .Ser .7-8* 08 .70

J/2 do . do . * 1u. 2 * 92 .40
P/2 do . Ser .3verLkdb . » 02 .4 0
P/2 do . S. 4 vl . uk. 1915» 9S .4C

L.-K.(Cass .)S.22u.l91fo 100 .50
P/2 .. S. 21U.1917» 94.
t.  . Nass . L .-ß . L . Vu . 15» 10130
tf»/2 do . Lit . I » ©3.70
(>/2 do . » Ft O fH f KfL»
11/2 do . » M. N. P,Q» 04.
fi/2 do . » S, R » 88 .70
; -/2 do . > T » 84 .30
8. . do . * O » 8 » ,

So. »U * 88 .60

Zf.Amerik. Eisenb.-Bontfe.
4" . Centr . Pucif . l Ref . M. 88 .30
3V2• do. 88 .05
6. . Cbic .Milw .St.P., P .D. 102 .20
5*. do . do , do. 106 .50
ft* . do do 102.
4* . North . Pac .Prior Lien 102 .60

do . do . Gen . Lien 78 .30
5* . SanFr . u . Nrth . P .IM. 104,60

South . Pac . S. B. I M. e &.fc
do  Jfi ' r»*’"<f». ’P.r\nd' as.

Diverse Obligationen.
Zf . IS »J

4. . Asch affb .Buntp , Hyp . Aft. . Bank für industr . U. »
ft. . Brauerei Binding H . »
ft. . do . Frkf . Essigh . *
ft. . do , Nicolay Han . »
ft. . do . Mainzer yr . »
472 do . Rhein ., Alteb . »
ft72 do . do .Mainz r .103 »
fti/2 do . Storch Speyer »
i . . do . Werger »
4. . do . Gertge Worms»
5. . ! BrüxerKphlenbgb . H . »
4. . }Buderus Eisenv/erk .»
ft. . Cemcntw . Heidelbg . »
ftV?| Ch . B. A.- u . SodL
fti/ä Blex- u. Siib .-H ., »
fti/2; Fabr . Griesheim ET. »
ft72 Farbwerke Höchst »
472 Chein . Irfä . Mannh - »
4. . do . Kalle & Co . H . »
4. . Conccrd . Bergb ., ft . »
5. . Dortmunder Union »
ft. . Esb .-B. Frankf a . M. »
372 do . do . »
472 Eisenb .-Renten -Bk. »
4. . do . do . »
472 El . Accumulat ., Bofsc »
472 do . Allg . Ges ., 8 . 4 »
ft. . do . Serie I-IV *
5. . El .Dtscli . Uebcrseeg . »
472 G . f. clektr . U. Berlin »
272 do . Helios »
27« do . do . *
j . . do . do . rckz . 162 »
172 El.WerkHomb .v.d .H . »
172 do . Ges . Lahmeyer »
ft. . ! do . do . do . »
0/21 do . Lichtu . Kr .Berlin »
472 do . Lief .-Ges ., Berl . »
472 do . Schuckert »
ft. . do . do . »
472 do . Betr . A.-G . Siem. »
ft. , do . Telegr . E).Atlant . »
ft. . do . Cont . Nürnberg »
472 do . Werke Berlin »
4. . do . do . do . »
472 Emailtir . Annweiler »
472 do . u . Stanzw . Ullr . »
ft. . Frankfurter Hof Hypt . »
472 Gelsenkirch .Gussstahl»
4. . HarpenerBergb .-Hypt .»
472 Gew .Rossieb .rückz .102»
472 Hotel Nassau , Wiesb . *
472 Mannh . Lagerh .-Ges . ->
4. . Oelfabr . Verein Dtscli . »
472 Seilindust . Wolff Hyp . »
472 Ver . Speier .Ziegelwk . »
472 do . do . do . »
41/2 Zellst .Waldhof Mamtb

- .50

ss.
IOI.
HO1.90

07 .70

LOS.
98 BO

isr .LO

SS.

101 .86
SS SO
94.

101 60
101 .50
100 .50

99 .2(0
101 .60

VS.SO
»3 .80

101 .50

90 . 50
100.

97.
100.

99.
06.

100 .50
100.
101 .60
103.

SS.
99.

1G2 .S0

Verzins!. Lose* !»«&■
Badische Prämien Thh 151 .80
Belg .Cr .-Com . v. 68 Fr 138.
Donau -Reguiierung ö . fl —
Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr —

do . do . II . » 114.
Hamburger von 1866 » 149.
Holl . Kom. v. 1871 h .fi 100
Kö!n-Mindener 'Hilr 136 .30
Lübecker von 1863 » * 58.
Lütticher von 1853 Fr —
Madrider , abgest . » 65 .90
Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr 135.
Oesterreich , v. 1860 ö . f! 154 .60
Oldenburger Thlr —
Russ . v. 1864a. Kr . Rbl —
do . v. 1866a. Kr . » —

Stuhlweissh .-P .-Or . ö f’ 107 .30

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. i» !

Augsburger fl. 7 I —
Braunschwciger Thli . 20
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s . fl. 7
Oesterr . v. 1864 c . fl. 100

do . Cr . v. 58 Ö. fl. 100
Pappenheim Gräfl .s. fl. 7
Sahn-Reiff.O. ö .fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staats !. 6. fl. 100
Venetianer Le 30

211 *60
160.

BIT.
411.

185
148 .40
SL1.

Geldsorten. Brief. | Geld.
Engl . Sovereig . p . St. 530.41 ! 20 .S8
20 Francs -St. » 16 .28 , 16 .24
Oesterr . fl. 8 St. » 16 24 | 16 .20
do . Kr . 20 St. * 17 . 16 .90

Gold -Dollars p. Doll . 4 .19 4 .1872
NeueRuss .Imp . p .St. — 215.
Gold a! marco p . Ko. 2800 2790
Ganzf . Scheideg . » 2804 —
Kochhalt . Silber » 71 .70 60 .70
Amerikanische Noten
(Doll .5—1000) p . D. 4 .173/4 4 .1872

Amerikanische Noten
(Doll . 1—2) p . Doll . 4 .1772 4 .*8

Belg. Noten p . lOOFr. 81 .40 81 .20
Engl . Noten p . 1Lstr 20 .4672 20 .4572
Erz. Noten p . 100 Fr . 81 .30 81 .20
Holl . Noten p . 100 fl. 166 .70 189 .55
Ital. Noten p . 100 Le. 81 .40 81 .30
Oest .-U. N. p . IOOKr. » 5 .40 , 85 .30
Russ.Not .Gr .p .lOOR. — j —
do . (l u.3R.) p .!00R . — 214.

Schweiz . N. r?. 100 Fr 81 .45 81 .86
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskonto 4 % . \ Vechsd.
«imsieruam . ri . 10t 169 .62721 372 O/o

In Mark.

Antw. Brüssel Fr . IOC 81.25
Italien . . Lire 100 81.25
London . . Lstr . 1 20. 46
Madrid . . p s. lOGj
N.*York(3T S./D.1001 420

372 %
50/0
3 %

47 *0/0

ans . . . Fr. IOOf 31 50
Schweiz. Bkpl . Fr . 100 81.40
St. Petersb . S.-R. 100 —-
Triest . . Kr. IOO1 —
Wien . . Kr. 100; 35.35
do. . . Kr. sä,—



Seite 8. Freitag, 8. Januar 1909» Wiesbadener TaMalt. Morgen-Aus gabe, 1. Blatt« Nr . 11.

I-i izza . Hotel Ästeria'9
üeaa eröffnet.

Hotel t.  Ranges.
Alle Südzimmer 15  Frcs . mit voller Pension.

Inventur -'Ausverkauf
"ft. Mus* kurze Seit , Dm:

eine

dlm Ssnntag , dem li ). Januar 1SVS, nachm. 49
findet in der

Turnhalle in Mdech»
ößentliche VechmmluW

statt, in der NeichsLagsahgeordneLer Homann über Reichs-Finanz-
Reform und über sprechen wird. ^4S1

Es wird hierdurch Zum Besuch der Versammlung eingeladen.
WiesbadeNss den 5. Januar 1909.

Der Vorstand
des WahLvereins Der FreLsittniqen Volkspartei.

!G
jKG

-K

Wie wird
EMlO

richtig
zubereiiet?

Genau so wie Malzkaffee;
man darf aber nur den vierten Teil
davon nehmen(ca. 12 Gramm auf
1 Liter Wasser). Richtig znbereitet,
ist Huri !» das beste und billigste
Kaffee - Ersatzgeträuk . Ge¬
schmack und Farbe sind sehr
kaffeeähnlich. Bekömmlichkeit
wird garantiert (von mehr als 6OO
Aerzten scstgestellt). Preis : Der
ganze Liter nicht einmal11ji  Pfennig.

Pakete ä25 Pfg . liberal! käuflich,
F 93

G-escIiäfits - JErölfsmug.
H Zeige hiermit ergebenst an, dass ich in diesem Jahre meinGeschäft

' a/ "W  Wiener Masken u. Theater-Kostüm-
Verleih-Anstalt

Jyt  Wies ' .« d <!ii . Uiri :% Mie 80 » Ecke Friedrichstrasse,
eröHnet habe. Hochachtend Madam «- BfmiJie BSeliali.

sHoK°lA gE
p.Pfund

160,180,200u 240 Pfg.

Alleinige Fabrikanten;'

David SöhnJ
A.- G

p.Tafel
20,30,40,50x1.60 Kg.

Hallea.S
Verkaufsstellen durch
Plakate kenntlich.

SduMcr-Atelier fir feine öamenschneiOerei.
Die Schnittmuster werden nach genauem Körpermaß und nach Pariser

Journalen angefertigt und anprobiert . Für tadellosen Sitz wird garantiert.
Schnittmuster von 30 Pf. an.

"tsiterptclit int %ii «rlinei <len und Sclmoidern für junge
Itaint n.

11  nnhnKiinoviimn werden liier iiacli neuest . Journal
iiasKenKosicume bmi «?

H . Müller,
dJirosse IStirgstrasse IS , I,

Chailssechaus.
If pOElöHp

ia-

Bis MIttwocli , «Jen IS . Januar , « b unterstelle ich mein ckLp
ganzes Lager , bestehend in modernen i -ed rrliismlscliulien,
allen Arten Seiden - u. 81« STItam«l»el »« Iten . Krawatten.
BSösentriigerE -, fiBlt »tn »«isi ©- und ILetlcrgitrtelai einem

Verkauf mit Jg’10—20 Prozent Rabatt. ^
M

24 JLaitggasse 24.
##

Große

Msbiliar-Versteigerung.
Heute Freitag , den 8. Januar , vormittags 18 Uhr und nachmittags

214 Uhr anfangend , versteigere ich zufolge Auftrags folgende gut erhaltene
Mobilien in meinem Versteigerungslokals

2 Bleichftratze 2
dahier öffentlich meistbietend gegen Barzahlung , als:

1 elegantes Nutzb . -Schlafztmmer , besteh , aus 3 -tcil . Spiegelschrank.
2 Betten , i Waschtoilette mit weißem Marmor , 1 « nftertoaette.
2 Nachttischen, 2 Handtuchhaltern und 2 Wäschepuffs, 1 Alt -Mahag .,

inchen-srreoenz, vtuvv.* uno xu  h
Stühle , 1 Nutzb.- und 1 schwarzer Salon , 1 Eichen- und 1 Nußbaunr-
Shcisezimmer , 1 sehr schöne Plüschgarnitur , Sofa und 2 Sessel
Diwan , Sofas , Sessel, Wiener Schaukelsessel, Regulateurc , Paneel-
lirctt , Küchenschränke, Küchen-Einrichlung , LLandbretter , Bücherreal
2 Efeuwände , 2 Oleanderbäume , 1 große Partie sehr gutes Wirt-
schaftS-Porzellan , als ' " " " -
Schüsseln, Saucieren
und Wassergläser , 2
3- und 4-flamm . Gaslüster , 3 Hänge - uns z «steytamven , t-nr gute
Teppiche. Deckbetten, Kissen, Bilder , Spiegel , sehr gute Damen.
Mäntel , Kleider, Blusen , Capes re. und Vieles mehr.

Adam Beider,
Auktionator und Taxator.

Geschästslokal: Bleichstraße 2.  Telephon 1847.

DeutsGfie Militärdienst-n.Lebens-VersicieniiiES-Anstalta.G.ia Hanno1?er. |
—-- Errichtet im Jahre 1878. -

für Damen (M«rko ges.
gesch.). Anerkannt feestesSEaltrilkat.

Besitzen die höchste Auf¬
saugungsfähigkeit, sind beim
Tragen Ton angenehmer "Weich¬
heit und als Schutz gegen Er¬
kältung , sowie zur Schonung der
Wäsche fast unentbehrlich. n \

Paket f» S Wtxa.  iW» ». !
„ sVv« „ « 'S» »’f-

Andere Fabrikate von St ®1* 4".
an per Dtzd.

ISefestiignngjKjsj 'ärtel in
aller) Preislag, Damenbedienung.

Cr Sir . Tauber«
Artikel zur Krankenpflege,

Kirehgasse 6. Telephon 717.

Schul - Schul - Schill-
Anzüge , Hose » , Joppe »»

kaust mau <»»»» billigste »»
Nur Nengasse  22 , 3. Etage.

Flcischabschlag!
Prima Rind- und Hammclstcisch

oo Pf . -m
Karbft - is.tr Per Psd . 70 Pf.
Will «. Hundliausen,

B !»»cherste. 44 , dicht Gnciseiraustraße.

lilitärflienst-Versiclierimg. * Lei™-vgm
Gesamtversicherungsbestand » 300 Mill - Mark Versicherungssumme.

(Jesamtvermöffentlieiitaiid . ISO Millionen Hark.
©t -s » s«i4raMS5Balj «Mms'era . . . . Btä ® Millionen ) Marit.

|m Jahre 1308 wurden rund 26 Mill. Mark Versicherungssumme beantrag t.

Die Deutsche Militärdienst- und Lebens-Versicherungs-Anstalt a. G.
in Hannover übernimmt unter äusserst günstigen Bedingungen die Ver¬
sicherung von Kapitalien auf den Fall der Erfüllung der allgemeinen
Wehrpflicht im Deutschen lteiohe — Militärdienst -Versicherungen — und
für den Fall der Erreichung eines bestimmten Lebensalters oder des
vorherigen Ablebens mit Einschluss der Kriegsgefahr — Lebens-Versiche¬
rungen.'’ Auch bietet sie vorzügliche Gelegenheit zur Beschaffung von
Kapitalien für Töchieraussteuer -, Studienzwecke etc. Alls Ueberschiisse
füllen den Versicherten zu. E öltz

HC
Cö!n-Ehrenfe!d,

Zwcigbareaj Frankfurta. 1,
Haltfeealütee 72»

Telepfacmanschluss Nr . 7570 .
P103

i  Drel »stroM -Glei6 ;strom -Nn!for »i»er (mit Transformator)
und eine vstlstärrdia - Schaltanlage für Licht n. Kraft, 1 Arrlast-
Widerstand und 1 Regtrtter - Widerstand , Alles in bestem, ge¬
brauchsfähigem Zustande, billig zu verkaufen. *

K. SchoUe»rsterg'kche Hofbuchdrirckerr!,
Wiesbade »»,

SN W . Siphons
Original Pilsner der Genossenschafts -Brauerei Pilsen — Münchner Hackerbräu — Dortmunder Union — Köstritzer Sehwarzbier Frankfurter Bürgerbräu

empfiehlt

PPCIISIS « B :i 'er - 6i *oisisliandlang^ 9 "W 'lOSliaddl

%
WelssesalHai ’gsti ’asve IO . Kelkreieu : SSergsel «SlisscliS u . ITersisprecIaer Z28F. 43
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57 . Jahrgang.

Arbeitrmarlt des Wiesbadener Lagblaiis.
Lokalr Anzeigen im „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . di- Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Psg . die Zeile.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Suche
eine perfekte branchek. Verkäuferin.
Hofbä ckerei Bossong. _ _

Modes.
Branchekundige Verkäuferin gesucht.
L. Nothnagel , Große Burgstraße 16.

Lehrmädchen
nus guter Familie gesucht. Geschw.
Meyer , Langgasse 9. _

Hewerblichrs Personal.

süchtiges Alleinmädchen,
w. alle Hausarb . verst., zum 15. Jan.
gcsuchtchllheinstraße 54, 2._ _ _

Braves Mädchen
sofort gesucht Bahnhorsträße 12.

Perf . Taillen - u. Rockarbeiternnen
sofort gefuchst Häfnergass e 13, 1 St.
- " Modes.

sichtige 1. Arbeit , f. Saisonst . ges.
u . L. 688 an den Taa bl.-Vert.Off . —̂ ^ _

Tücht. Büglerin gesucht.
Rund , Riehlstratze 8.

Vorleserin,
^"bikd. alt . Dame , für 12—1 morgens
gesucht. Meid. Sonnabend 12—1 er¬
beten Pension Olanda , Grunweg 1,
Him mer Nr . 29._ __

Gesucht .
eine Französin zwcrmal rnder
Woche nachmittags für 2 Mädchen
von 12 Jahren . Offerten unter
E. 686 an den Tagbl .-Verlag . _

Kinderfräulein sofort gesucht.
Wo l sagt der Tagbl .-Verlag . »r

l— r—" " oh. Lohn
,_ Stellenbur.

- , arastraße 12 ._
Verein für wcibl. Hausangestellte,

Wellritzstraße 41. 2, sucht u. empf.
Mädchen aller Art , Koch., Haus - u.
Zimmermädchen sof. od. später . Ge-
gfjtrci Dort_8—6 Uhr._ B18609

:n
Ha

Braves Mädchen vom Lande
per 1. Febr . ges. Roonffraße 9, Bart.
^Vrav . Mädchen für kl. Haushalt
gesucht Luisenplatz 3, 2 St . rechts..

Einfaches braves Mädchen
aesucht Sckenkendorsitr . 6. P art , r.

^Gesucht zum 15. Januar
ein tüchtiges ordentl . Mädchen, w.
kochen kann und Hausarbeit über-
n nt int . Große Wäsche nicht im H.
Hülfe vw "andrn . Vorzustellen Neu
banersiraße 4. 1, von 10—6 Uhr.

Mädchen gesucht bei gutem Lohn
Roonstraße 9, Hth.

Gesetztes tücht. Alleinmädchen
für kleinen besseren Haushalt , drei
erwachsene Vers ., zum 15. Januar
oder auch früher gesucht Waltmuhl-
siraße 44, Parterre rechts.
" Eins , junges Mädchen gesucht.
Zu erfragen Feldstraße 16. Hth.

Ein durchaus zuverlässiges
nicht zu junges Mädchen, das die
Küche gründlich versteht u . Hausarb.
mit übernimmt , zum 15. Jan . ges.
'Monatsfrau wird gehalt . Nur solche
mit guten Zeugnissen wollen fm,
melden Gcisbergstraße,38 ._
' Saub . br . Mädch. ». 1. Jan.
acsncht Nie derwaldstraße 5̂ Hochp.
' Ein tücht. Alleinmädchen,
das alle Hausarbeit versiebt, in bürg.
Haushalt ohne Kinder gesucht. An.
tr -tt kann ev gleich errowen . Vorstell.
70!! 3- -0 Uhr Geisbergstraße 20, P.
"Ag.' Mädchen von» Lande g. h. Lohn
gesucht Albrecbtstraße 27. Bart ._ _
^ Einfaches rcinl . Mädchen
für jede Hausarb . f. gl. ob. 16. Jan.
gesucht Saalgastc 4/6 , 1 l.

Junges Mädchen vom Lande
per sof. o. spät . ges. Mvritzstr . 10, P.

Saub . selbst. Dienstmädchen
zum 15. gesucht Moritzstraße 13, 1 r

Sauberes ordentliches Mädchen
„um 1. Februar gesucht. Vorzustellen
Emserstr aße 41, Parterre.

Ordentliches Mädchen
für Küche u . Hausarbeit aus gleich
od. 15. Januar bei gutem Lohn ge-
sucht Adelheidstratze 18.

Tüchtiges Hausmädchen
mit guten Zeugn . zum 15. Januar
gesucht Beetbovenstraßc 15. 5070

Mädchen, welches kochen kann,
mit guten Empf. z. 15. I . o. 1. Febr.
gesucht Rosenstraße 5, Parterre ._ .

Einfaches fleißiges Mädchen
gesucht Wielandstraße 16, Parterre.

Gesucht Allcinmädchcn "6343
z. 15. Januar . Bismarckring 3, 1 lks.

I . Mädchen oder Frau v. 8—4 Uhr
gesucht̂ Seerobenftr .^17, P . _ B304

Best. Mädchen od. Frau tagsüb.
sof. ges. Dotzheimerstraße _32,_ 2!_r.

Ein Mädchen ges. f. m. 2—3 Std.
Dotzheimerstraße^68, bestStroh.

I . Mädchen v. morg. 7—5 Uhr
nachm, gesucht Herderstraße 6. 1 lks.

Tücht. Waschmädchen findet sof.
d. Beschäftig. Emserstraße 69,_ Gth.

"Saubere Monatsfrau
morg . 2 u . mittags 1 Stunde gesucht
Weilstraße ^4, Parterre . _ _ _
Ges." z. 18. 1. alleinst, b. Monatssr.
v. 9—12, m. a. Empf . R . Solche w. sich
meld. Adelheidstr. 64, 2, 10—12 Uhr.

für Küchen- und Hausa ^ eit gesucht.
Nä heres Schla chthausstraße

Ein williges sleitziges Mädchen
für gleich gesucht Morrtzstratze 15,
Weiß warengcschäft.

Tücht., gut empf. Mädchen
für Zimmer - u. Hausarbert auf
bald gesucht. Sanatorium Siegfried,
Bierstadter Höh e^

Ein frcundl . kräst. Mädchen
zu einer Dame gegen guten L. ges.
Zu melden Frankfurter str. 6. 5086

Junges Mädchen
mit guten Zeugnissen ges. Bisrnarck-
ring 34, 1 r ., 2—6 Uhr nachm. B 407

Tücht. Mädchen auf 1. Februar
gesucht S ed anstr aße 1, 1.  B 437

Tücht. Alleinmädchen
sof. od, später ges. Karlstrahe 4, 2.

Suche tücht. Mädchen für Pens .,
sowie Haus - u . Metrum Fr . Helene
Schramm , Stcllenbur ., Adlerstr . 5, 3.

Mädchen zum Alleindienen
gleich oder z. 15. Januar gesucht.
Schmidt , Nikola sstraße_ 14 c.
Mädchen, das eins. bürg , kochen k,,

zu kinderlosem Ehepaar per 1. Febr.
gesucht. Offerten unter S . 688 an
den Tagbl .-Verlag.

Aelteces Mädchen
gesucht Adlerstratze 84. U864
Eins . Dienstmädchen in kl. Haust »,

ges. Gute Zeugnisse erforderlich.
Gneisenaustraße 27, P . r ., 8—6 Uhr.

Ein sauberes Alleinmädchen
zum 1. Februar in kleinen Haushalt
gesucht Dorkstraße 8, 1 r.

Junges Mädchen
tagsüber sofort gesucht Rheingauer
straße 9, Part , rechts. B 447

Zuverl . besseres Hausmädchen,
das gut näht und bügelt und Liebe
zu Kind, hat , bald, gesucht. A. Usener,
Biebrich, Kaiserplatz 7.

Orb . Mädchen, w. kochen kann,
f. d. ganzen Tag in kl. Haushalt ges
Schwertfcger , Fau lbru nnenstra ße 2

Sauberes Mädchen,
welches in allen Hausarbeiten , sowie
im Servieren Bescheid weiß, von
morg . 8 bis abds . 8 Uhr auf sof. ges
Pension Urbach. Rheinstraße 65_,_ 1. _
Anst. Mädchen zu 2 Pers . sof. ges.

Kaiser -Friedrich -Ring __86, , P . rechts
Suche zum 15. Januar

ein besseres Kindermädchen zu einem
Kinde (10 Monate alt ), w. Hausarb.
übernimmt . Nab . An der Ring¬
kirche 7, 3, 1—4 Uhr._

Ein junges Mädchen vom Lande
ge sucht Moritzstratze 40, Part erre.

Tüchtiges Mädchen,
das gutbürg . kochen kann und etwas
Hausarbeit übern ., v. sof. o. 15. Jan.
gesucht Gutenbergplatz 1, Parterre.

Braves fleißiges Mädchen,
welches zu Hause schlafen kann, sof.
gesucht Grabenstraße 34, Laden.

Monatsfran morgens 1 Stunde
gesucht Weißenbur gstraße 4, Pa rt , l.
Orb . Monatsmiidch . f. >;. od. h. Tage

gesu cht Ki rchgasse 60, 1.
Rcinl . Monatsfran 2mal täglich

gesucht Göbenstraße 16, 2 r . B 406
Monatsfran

gesucht Weber gasse 44,  st _ _ _ -
Saubere anständ . Monatsfran

gesucht Dotzheimerst raße 69, 1 rechts.

Gewerbliches V'evlonak.

Unabhängige Monatsfran
ge sucht Riehlstraße 18,  Pa rt . links.
Frau Samstagmittag 2 Stunden

ge sucht Wa lr amstr aße 7, 1 l. B365
Monatsmädchen oder Frau gesucht

von 3—10, 2—3, y27—8, event. auch
Mädchen für den ganzen Tag . Kirch-
gasse 17,  2 , Granz.

Saubere Weckfrau
sofort gesucht  Kirchgasse 48a

Wecks ran
gesucht M etzgergasse 23.

Weckfran gesucht.
Mayer , Goethestraße 18. HI  325

Weckfrau gesucht
Schwalba che rstraße 19.

Tüchtige Packerinnen
per sofort gesucht. Zigarettenfabrik
„MeneS". Rbeingauerstraßs 7.

Männliche Personen.
Hewerölichrs Ucrfonak.

Installateur , selbst., gesucht.
Adolf Schneider , Moritzstratze 26. _

Damenschneider sofort dauernd
gesucht Mauritiusstraße 3, 1 r ._ _

Wochenschneider gesucht
Eltvillerstr . 7, bei Weber ._ B 296

Gärtnergehilfe,
tüchtig und fleißig , der auch mit
Pferden umgehen kann , wird gesucht.
Igstadt , Kloppeuheimerstraße 5.

Gärtner -Lehrling
f. Ostern ges. Aug. Schmidt . Kunst-
u . HaN'delsg ärtner , Langenbeckp latz.

Zuverl . led. Fnhrknccht gesucht.
Off . u. Z . 688 an den Tagbl .-Verlag.

Akademisch gebildete Schneiderin
sucht noch einige bessere Kunden im
Haus e._ Karlstraße 80, 1 rechts._

Schneiderin sucht Kunden
in_u . auB. d. H. Da mbachtal 8, 1,, Et.

Für ein Mädchen vom Lande,
im Nähen bew., wird Stelle gesucht
zur Ausbild , im best. Kleiderm . Näh.
Bl ücherstraße 40, P art . I._ .

Perfekte Wcitzzeugnähcrin
nimmt noch Aufträge f. Wäsche jegl.
Art im Hause an . Off . unt . F . 275
postlagernd Schü tzenhofstraßc. _

Junge Frau sucht Beschäftigung
im Flicken und Wüscheausbessern.
Kellerstraße 11. Seitenbau L. .Stock.

Tüchtige Friseurin nimmt noch
Dam en an. Moritzstraße 60, H. I r.

Tüchtige Friseuse
sucht noch einige Kunden , hier und
in Biebrich. Bestellung u . K. S . 200
ha upt postlä gernd  Wiesbaden ._

Tüchtige Herndcn-Büglerin
st soff Stelle . Bleichste. 21, Hth. 3,
"Per ». Büglerin st n. Privatkuudsch.
Friedri chstraße 12, Mtb .̂ 2 link s.

Perfekte Büglerin sucht ^
Beschäftigung in u . außer d. Hanse.
Göbenstraße. 24, Hinterh . 2 links ._

Perfekte Büglerin sucht Kunden
auß . d. H. Schrersteinerstr . 80/ H. 2 l.

Gebild . Dame w. bei Dame
wenn auch leidend, Stellung als Ge¬
sellschafterin bei ger. Salär . Off.
unter T . an den Tagbl .-Berlag.

Alleinst, bessere "Dame , ans. 50,
perf . in feiner u . bürgerl . Küche, s.
Stelle in frauenlos . "Haushalt yd. b.
einz. Herrn oder Dame . Offerten
unter R. 687 an den Tagbl .-Verlag.

Mribliche Personen.
Kansinäunisches Personal.

Tüchtige Kontoristin,
bewandert in Schreibmaschine und
Stenographie , sucht wegen Aufgabe
des Geschäfts per sof. anderweite
Stellung , Offerten unter . R . 688 an
den Tagb l.-Verla g._ .

Junge Kontoristin,
perf . in Stcnogr . u . Schreibm ., sucht
sofort Stelle als Buchhalt ., geht auch
als Verkäuferin in Kolonialw .-Gesch.
O ff, erb , u . D . 688 an d. T agbl.-Verl.

Angehendes Fräulein
aus best. htes. Geschäft, mit gut . Z.,
sucht eine Stelle als Verkäuferin.
Oft . u . K. 639 an den Tagbl .-Verlag.

Eins . Fräulein sircht Stelle
als Stütze od. Haush . in gut . Sause.
Off . u. A. L. 24 Hauptpost!. Mainz.

Geb. j . Mädchen, 21 I ., Thür .,
heit . Temp., erf . im Haush ., perfekt
im Kochen, bew. im Schneid ., Platt,
usw., sucht z. 1. Febr . in Fam . mit
erwachs. Kind . oder, bei ält . Ehepaar
Stell , als Fräulein z. Stütze der
Hausfrau od. deren Vertretung , wo
Dienstmädch. borh. u. bollständiger
Fam .-Anschl. gew. w. Geh. n . Ueber-
eink.  Off , u . P . 688 a. b, Tag bl.-B.

Ein Fräulein sucht Stelle
als Stütze , in allem erfahren , hat
auch Liebe zu Kindern . Offerten u.
V.  68 8 an den Tagbl .-Verl ag._

Fräulein , tücht. in allen Fächern
des Haush ., w. St . zu einz. Dame od.
Herrn , geht a. mit auf Reisen . Off.
unter L. 682 an den Tagbl .-Ve rlag.

Restaurationsköchin sucht Stelle.
Hochstättenstraßc 4, iL-eitenb. 1 ŝt . _
"Durchaus perf . zuverl . Köch., v. Z.»
st St ., a. z. Au sh. Geri chtsstr. 1, 1 ch
"Perf. zuverl . Herrsch.-Küch., g. omvf.,
s. S od. Aush . Golda . 16. Gem üse!.

Erfahrene Köchin sucht Stelle
od. Aushilfe . Adelheidstraße 81. S.
Empf . tücht. Köchin, Kindermäbch.,

Alleinmädchen. Fr . Helene Schramm,
Stcllönb ureau , Ad lerstraße 5.

Junge Kochfrau sucht Aushilfe
bet Herrschaften u . Pensionen . Off.
unter 683  an den  Tagbl .-Verl.

Tüchtige erfahrene Kochfrau
1. ta asüb . B. Frankenstr . 25, H. 1 ll

Einfaches Fräulein sucht Stell,
bei älterer Dame oder Herrn . Nä
Lehrstraße 5, Parterre . P

Aelt . sol. Mädch., w. n. gut hört,
s. St ., in all. Hausarb . bew., sieht w.
a. Lohn  als ĝ. B̂eh. Bleichstr . 23, 3 r.

Aelteres Alleinmädchen
empf. Frau Elise Müller , Stellen-
vcr mittlerin,  Hochstüttenstr . 4, S . st.
Witwe , unabl»., 1. tagsüb . Beschüst.
Näheres -im Tagbl .-Verlag . 5Vg

Fleißiges Mädchen
mit guten Zeugnissen, das in Haus¬
arbeiten gewandt u . gut kochen kann,
suckt Stellung bei kinderlosen Ehe¬leuten als Alleinmädchen z. 1. Febr.
Näheres im Tagbl .-Verlag ._ Wd

^ d Mädchen
sucht Stelle zum 15. Januar , wo es
möglich wäre , e. Abendkursus zu be¬
suchen. Ev. auch als Aushilfe . Gefl.
Off . u. H. 688 an den Tagbl .-B erlag,

Mädchen, welches l>. kochen kann,
s. Stell , in best. d. Haush . z. 15. Jan.
Off , erb, u . B. 689  an d. Tagbl .-Verl.

Zimmermädchen , Alleinm äöchen
s. Stellen . Näheres Frau Heinrich,
Stellenvermittlerin , Jahnstr .30, H.P.

Tüchtiges Air»mermädchen
sucht sofort "Stellung , am liebsten in
Ho tel . S tcingassc 21, Hinterh . _2.

Von der Herrsch- n,  empf . Mädch.,
in gut bürgerl . Küche erf .. sucht w.
Ausgabe d. Haush . s. gl. od. 15. Jan.
Stellung , cvcntl . Aushilfe . Rhein-
straße 41,  st ^ Etag-e. _ ’

Junges Mädchen,
welches alle Hausarbeit versteht, auch
"Liebe zu Kindern hat , sucht Stellung
bis 15. Januar . Offerten sind zu
richten an I . B. 100, Winkel , Haupt¬
straße 82. _ _

I . Mädchen vom Lande sucht St.
in kl. Haush . Gneisenaustr . 7, H. 2.

Besseres Mädchen
sucht sofort Stellung , ist in allem
bewandert ^ Jahirstraße 16, Hth. 1.
Zu jeder Arbeit williges Mädchen,

perfekt im Kochen, sucht baldigst St.
für ganz oder auch tagsüber . Näh.
Hellmu ndstraße 36, 2 St ._ _ _

Junge zuverl . Frau,
i. Koch. u. Hausarb . erf ., s.. tagsüb.
Beschäft. Adr . irn Tagbl .-Ver l. Be
Kraft . Müdchi s. Monatsst . v. morg.
8_Bi§ über Mitt .,Loreleyring 8, S . 1.

Junge Frau sucht Monatsst.
Körnerstraße 8, Hinterh . Par t, lks.

Ünabhängige Frau f. Monatsstelle
od. sonst. Besch. Walr amstr . 11, B. D.

Saub . tr . Mädchen s. 2 Std . morg.
Monatsst . Wücherstr . 36, 1 r . B338

Junge Frau sucht MonatSstelle
8̂—40 vorm. Helcnenstr .^1,^1 St .^ .

Frau sucht Monatsst . o. W.-B.
Eltvill  crst Hth._D B334

Frau sucht MonatSstelle.
Dotzheimerstraße 83, Hth. Ir . B 439

Ünabh. saub. Frau s. für nuchm.
Wasch- od. Putzbesch., a. Lad. od. Bur.
zu putzen. Sedanstr . 12, 3 I . B 403

Uuabhäng . Frau s. v. 8—12 Uhr
Monatsstelle . Dotzheimers traß e 80, 2.

Junge Frau sucht MonatSstelle
2—3 S t. borm. Römerberg 24, 3 r.

Näh.

^iücht. saub. Frau sucht Laden
od. Bureau zu putzen: geht auch in
Mon atSstellĉ Erbacherstr ■ 5, H. 1 r.

I . Frau f. 2—3’ Std . vorm.
Monatsst . Wellritz straße 49. Hth. D . l.

I . saub . Frau sucht halbe Tage
Beschäftig. Adlerstr atze 16a, 3 St . r.

Männliche Personen.
Kaukmänulsches H' ersouak.

Geb. j. Man », engl. u. französisch
sprach., sucht sof. Stellung a . Bureau»
bol. in gr . Hotel . Offerten unter
R. 689 an den Tagbl .-Verlag.

Helverökiches Hkersonak.
HerrschaftSgttrtner,

durchaus solid un cbrlich, verh., rn
allen Zweigen der Gärtnerei gut be¬
wandert , sucht für komm. Frühjahr
Stell ., ivürde ev. auch Hausmeister-
postcn übernehmen . Offerten unter
-H-,687̂ an den Tagbl .-Verlag :_
Kinder !. Ehepaar übern , Hausverw.
zum 1. April oder früher . Orserten
unter T . 685 an den Tagbl .-Verlag.

Mrrt ' irche Personen.
Kaufmännisches Jkcrlonal-

Eeiucht noch einige
MM- FUialleiteriunen,

bevorz. gute Verkäuferinnen, die in .Hend-
arbcit geübt find, als Reiselehrerinnen
zur Führung von Unternchtsknrscn in
allen Stadien . Diestlben stnden nach
7-täg'qer unentgeltlicher Lebruit selbst,
angenehme Stellung, g t s Gehalt. Ost.
erbeten an Joses « Tyeben . Filigran-
fabrik, Heidelberg, Kaiserstr. 11, od. pers.
Vorst, am Montag , den 11., ». 3—4-Hör,
Wiesbaden, Nikol asftr. 30, Part , rechts.

Gewandte Ladnerin
für Schwcinemctzgerei nach Coblenz
gesucht. Offerten unter M . S8N au
den Tagbl.-Verlag.

feine tüchtigeBermuferin,
welche mit der Spitzen - n. Vcsatz-
Branche durchaus Pertraut ist, geiucht.

Oh . Hemmer»
Langgasse.

" Modes.
Tüchtige 1. Verkäuferin , die in

feinsten Geschäften tätig war , ges.
A. Schervel,

_Willstrli «,straft t 46 . _
Für mein Spezial - Magazin für

HauS - rind .Küchengeräte suche ich
unter günstigen Bedingungen zum Ein¬
tritt p. I. April oder fuiher ein

LehrMädcher;
aus achtbarer Familie.

£». D . Jung , Kirchgaffe  47.
Oeweröliches F' ersouns.

MadeS. Pntzarv ., stüchr. perfekte
Garnier, i. f. Genre, sowie Lehrmädchen
sucht Klein , Ta unus str. Ist. _

Eine Kindergärtnerin i . SK für
3 Wochentage von 4—77» Uhr gesucht.
Offerten an "Agathe Merttens , erste
Vorsitzende des Vereins für Kinder¬
horte E. V. P 218

HKWsÄSMS.
Witwer , Fabrikbesitzer in einem

hübschen Landstädtchen Süddeutsch¬
lands , suckt zur Erziehung ferner
beiden Töchtcrchcn von 10 und 13
Jahren , sowie zur Führung des
Haushaltes eine seingebitdete

energische
Angebote unter Beifügung ^ des
Lebenslaufes nebst Photographie ».
Gehaltsansprüchcn unter A. 201 an
den Ta gbl .-Verlag .̂ _ s_
Eine ältere Person

in einen bürgerl. Haushalt zu einzelnem
Herrn gesucht. Off. mit Lohnansprüchen
unter <r»stst an den Tagbl.-Verlag.

Erfahrene Koch rer
zum 15. Januar gesucht. Wo, zu cr-
siagc!p t ti T aablstVeilag._ IstL’

fkltrftß tückt Mädchen z» einz. fein,
st»st ulk Dame das gut kochen kann,

t>erf.Pens .-Zim.-Mädch..HerrschaftshauS-
mädch. u. Landmädkb. Fr .NnnnMüller,
Stellenvermittlerin , Mcvergsffe 40, l.

Eine saubere Man »1SfkNtt für lägt.
1—2 Stunden vorm, gesucht. Stephan.
Jdsteinerstraße8. ^ ^

Gnmhergs
iHlfctififäjest̂elleu-

öllches imti
iiefiiEiieMmrtes

pinclenmrjS-Inllitist,
17 Goldgaffe 17, Part . - Tel. 434,
inchr Köchinnen für Hotelu. Restaurants,
sowie für auswärtige Hcrrschnftshöwer.
Kücbenbaur hälterin, tüchtige, cn-raiiche
und ältere Person, Serviersräuleiu für
feinere Restaurants u. Konditoreien, Bei¬
köchinnen für bessere Stellen, Kaffee-
köchinncn, Mädchen für die kalte Küche
und die Kaffeekücke, feine bürgerl. Köchin.
Kiuderwärterin,Haus- ».Stubenmädchen,
Zimmermädchen für Sstotel und Privat,
sowie Kiichcnmädchcu,letztere freie Stellen¬
vermittlung. Kar ! Grünl >arg,Stcllen-
vermittler._ _

"Für tlsihcrrfck!. HäüShatt (2 Damst
in Landviila , nahe Eobtsnz , ein
tüchtige -'»- >n Küche u. Hausarb . erf.

AlleiMRäDche^
baldigst ges. Adr. im Tagbl.-Verl. IVe

Allslllrhme-Pgsten.
Gesucht für ein Schloß auf dem

Lande eine in der feinsten , vielge¬
staltigsten Küche bewanderte

Küchendamk,
welche für Herrschaftstafel (4 Pers .)
und Personaltisch flO— 12 Personen)
selbständig zu kochen hätte . Keine

und oncrgisches, nicht schroffes illuf-
tretcn gegen die unterstellten zwei
Küchenmädchen. Nur , best ^empfohl.
Damen , welche sich bei entsprechend.
Leistungen eine Lebensstellung zu
schaffen beabsichtigen, lvollcn unter
Angabe von Gehaltsausprüchcn , so.
lote Beifügung einer Photographie
sich bewerben unter A. 998 an den
Tagbl .-Verlag.

Zum 15. Januar ein
DMW ' Mädchen für nach Bern

(Schweiz) gesucht, welches fein bürgerlich
kowt und etwas Hausarbeit übernimmt.
Varzustellen nur solche mit guten Zeug¬
nissen Samstag , den 9., bet Frau
von Dresky » Oranienstraßc 46, 2.
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Gesucht
Fräulein zur Stütze in Pensionen
«. HerrschastshäusLr , ferner mehrere
rrste fernere Sluvenmädchcn in erst-
ilassige Herrschaftsh » verschiedene
teinburg . u. gutbürg . Köchinnen in
kleine feine Familien , angehende
Jungfern , Kinderfräul » Französin,,
«rne geprüfte Erzieherin , w. perfekt
«ranz, spricht, adrette gcw. Allein-
nadchen in kl. HauSH., 25_ 30 Mk.,
nicht, öbf -plfötfiittncft, ISO Mk. >>itl .,
llcstaurationsköchinnen , Köchinnen f
Pensionen, kalte Mamsells . Kaffee,
lvchinnen, Beikoch., Kochlebrmädchen,
recht adrette Zimmermädchen in
Hotels n. Pensionen , tüchtige Büfett-
fvoul . n>. erstklaff. Geschäfte, ebenso
statte Servierfräul » eine fcinbürg.
Köchin nach England , große Anzahl
Hausmädchen in Privatb . u . Hotels,
Herdmädchen, Küchemnädchen^ nsw.

fntErnatiOHRlcs Senlral-
Steücn-IlEnnitUimoH-purcau

ffialfrskitltdff*
Bureau allerersten Ranges für
Herrschastshiiuser und Hotels,

Kanggssse 24 , 1 « Mags.
Fra » Lina Mallradsnstein,

©tcHemicrmittferin.
2555 Delspyr»n 2555,

Mrrsdaderrrx TKZblKtt» Morgen -Ausgabe , 8 . Blatt» Nr . 11.

All flotUcs pliöicniufttidien
wird gleich gesucht
_ H «tc { Nomtesi <>o?.

~ Nach Italien
ein Kittderrirädchen gesucht zu einem
Kinde per sosorr. Nibcre» RüdeS-
ti ei 83 , 1 untp.

Männliche Usrsonen.
Aausmännilckes tz' erfonak.

Selstungssätzige AlLgKNekMsegroßhil-nÄLttng sucht
an allen Plätzen gut Angeführte"̂Vertreter
bei hoher Provision. Offerten unter
,M. A . :»r» erbeten an Rudolf Most ?,
Kem pten i . Altgäu , (Mag,4024}F108

Mr ttnftr Bureau suchen wir zu
Ostern einen Lehrling mit guter Schul¬bildung.

Carl LchnegelbergerLEie . ,
Buchdruckerei, Markts!r. 26.

Ich suche
1. April d. I.

zum Eintrit per
oder früher einen

mit guter Schulbildung unter
güntsigcn Bedingungen und erbitte
selbstgeschriebene Offerten unter
Beifügung des letzten SÄulzeugN.

L. D. Jnug , Kirchgasse 47.

Gebildete Herrtn,
der engl. Sprache vollk. mächtig, mit
Wiesbaden,u . Ümgeg. genau vcrtr .,
welche bereit sind, a. Fremdenführer
zu wirken, werden gebeten, Bewerb,
unter G. 680 tun Tagbl .-Berlag ein-
zurcichcn.

W ektro - Mpnteu r
und HilfSmouteuv gesucht.

An an st SchaePen Rach ?. ,
Ecke Weber- u. Saalgasse.

SA che
tüchtigen Küchenchef für
Familicubotel lJakrcs-

stelle). jüngeren flotten Kellner f. Wein¬
restaurant, Kestnerlchrlinge auf gleich
und später und jüngere» Burschen für
Restaurant.

Earl Griimbsrg » Stellenvermittler,
WteStzaverrS älteste » u*  anerkannt
bestreue»nriniertesPlaciernikgsbur .,

Koldgasic 17. P . Telephon ->84.

Hausmeister
mit guten Referenzen, der Zentral-
Heizung gründlich versteht, p 1. März ge¬
sucht. H. Stein , Wilhrlmstr. 24. 5046

MrtblichS Morfonru.
HerserSkicher Personal.

-.»navirüngitze junge Krau wünscht
Stellung als Haushälterin n. auswärts.
Off. unt . Är«- an den Tagbl.-Vcrl.

Mb. Fräulein,
27 Jahre , das 5 Jahre einem Haushalt
vargsstandcn hat, sucht bei Familien¬
anschluß Stellung bei älterem Ehepaar
oder Damen. Offerten unter '4'. SÄ an
Tagbl.-Hpt-Agent., W>lhelmstr. 6. 5055

Geb. Dame , 30 Jahre , mit besten
Zeuan » sucht per sofort oder später
1elbständigen Wirkungskreis als

Hausdame oderHaushälterin,
auch in frauenlosem Haushalt . Such,
ist in der fein . Küche perf . u. in der
Führ . e. gr . Haush . durchaus bew.
Gesl . Offerten erbeten unter A. 090
an den Tagbl .-Berlag . ■Fräulein
sucht Stelle als Reisebeflleiteri « .
Offcrän unter O. 583 an D. Kreuz,
Mattrz . (Nr. 562) § 31

Anständige Kran , 50 Jahre , per¬
fekte Köchin (Norddentsch"), tüchtig im
Haushalt , sucht zum l . April Saison¬
ode lahresstelle. Gcfl. Off. u. ns. 53
an .H .,«pcnftc »n & Vogler A . - G . ,
.Harrnover . b 62

Enrpf . pcrf . n . f . b. Köchin, «c««»
Stützen , t . Hans - « . Allcinmädch.
m» g. I . Fr . Elise Lang , Stellcu-
Nachweis, Moritzstr. 52. Telephon 2363.

Männliche Persorrsn.
Kaufmännisches F' ersonak.

Gebildeter Herr,
Mitte 30, der längere Jahre eigenes
Geschäft führte , sucht, durch momen¬
tane pekuniäre Verluste gezwungen,
einen , wenn auch mäßig dotierten^
Posten , auf lvclchem er sich zu einer
Lebensstellung einarbciten kann. Öfs
u. W. 684 an den Tagbl .-Berlag . ' '

HewertzlickiesZ' srlonak.

I . Mann , ged. Artillerist , 1. Fahr ..
f. Stell , als Kutscher od. ahnl . Be-
schäft. Wcllritzstraßc87, H. 1. B pgh,
WWUUMMWMZMREd

Mohnungr-Anzeiaer dader-er LagbtattZ.
l.skulc Anzeigen im „Wohnungs -Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — WohnungS-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger find bei Aufgabe zahlbar.

1 Mn irrr r.-.
Adelhcidstraße 6, Hth., Z. u. Küche zu
_ vermieten . Preis 16 Mk. 5064
Adler,itr. 10 Kim. u. K. aut 1. Febr.
Adlerstraße 22 sch. I -Z.-Wohn. zu v.
Adlerstr. 40 1 Z. u.' K. f.  12 Mk. zu v.
Adlerstr. 50 Dachwohn., 1 u. 2 Jim ..
, neu hergeriegtet, zu berrn^,_ 4139

Udolssiraße 3, Gartenh » 1 g. Zinn
und Küche mit Abschluß per
I . Avril zu verin. Näh.ZRtb . 4674

Albrechrstraffe 28 Ltznns.-'-J ., Z. u. K.
Berträmstr . 3 große Stube uIKüche,

im Dachstock, aus sofort od. später
zu vermieten . Näh. Dotzbeimer-
Maße 41, Part . I. _ B 1.7302

Kcrträmsträße 6, Vdh. 1, 1 gr . Zinn
_ tt . Küche per -..̂ April zu verm .^
Bertramstraße 16 große Frontspitz»

Wohn-, 1 Zinnner und Küchg. sofort
zu vermieten . . ^ Bl8080

KiSmarckring 32, bei Müller , 2' Fsv.-
. Wohn., 1—2 Zim . zu v. B18978
Bleichstraße 41, Hthi P .7 I, Zinn u.
. Küche i. Abschi, an III Fam . sof. zu
(Üvm. Näh , das. Bur .^ . Hof. Bl8478
Blitcherstr. 3 schi l -Z .-Wohü'Hsof. zn

b._ N. Mtb. ^ .,̂ lr Breuer . Bl8625
Blitcherstr. ",  Hl. 1 n. Mansh Zl nwK.

Räh. Biö marckrina 24, 1 l . 018578
BlÜcherstratzö 1Lf'Wdh'., 1 $ immer u.

Küche per  1 . April zu bin. B112
Blücherstr. ,'14 wh -W.H . UM7M8S
Biiluystraße 4, H.sil Z . u.Zsiuew z. v.
Dopheimerstr.  83 , Mittelst ., UZ7-Wlpn.
Dötzheniierstraße 115, Htth, schöne" U
■ Zimmer -WoÜmmgen zu von 4141
Dreiweidenstri 4, H., 1 Z. u. K. s. 143
Drnffenstr . 8 1' Zt in K. sys. N.  B . 1.
iLrüd enstraß e 1t», io„  1 Zim .hu. Küche.
'Clibitlerstraße 5, Hth., i -Zim .-Wohu.
Eltvillerstr . 21 1 Zimmer u. Küche an

nur ruhige Mieter per sofort zu
vermieten . Näh. beim Eigentümer
d0.seT0ff, PÜ. M<7\\ rcr.

krrbä che rstraße 7,' Äoch p7h äbg eschl 7g"r.
I -Z .-Wohn. u. Zubeh . zu b. L228

Fniilbrnilnenstr . 6, D „ gr . 1-Z.-W.
Feldstraße 12, Hth. Neubau, " 1- u. 2-
„Z -Wohn. a. gl. 0. 1. April . „ 273

Feidstraß e 13 _1 Zint . «HKi'tche zu vin.
Franken str., 5, fD -W.Z f  Z.Zu . K'üchei
Wbenstraste 7, Hth., I -Zimmer -Wohn.
. sofort ober später zu .verm. 4144
Göbcnstraffe 29 schöne 1-, 2- u. 3-Z.-
. Wohnungen zn V.̂ Näh . das. _ 187
GrabcNslräße 0 , Fröntsp .. 1 Zim ., Kl
6 ü . Keller, 18 Mi v. Mt. _ 4510
Gustab -Advlfstr. Z. 11. K. (2. St .) u.

Keller, Pr . 20 M. mtl ., s. sof. od.
später . Nähcres in Nr . 1, 1 l inks.

Austab-Ädolfstr. 13 1 Zim . n . Küche
(Dachstock) auf sof. od. spät , zu bm.

...Näh, daselbst 0JSi .JfiS . V 322
Gustab-Adolfstraffe 13, Dachst., 1 Z.
, u . Küche auf sof. oder später zu
' verm. Näh., das.̂ 3 S t,_Iiitks. 204
Hartinastr . 7, Hth., 1 Zrm. u. Küche,

10 Mk. Nüli.,v . Schönbach. 4145
Heleneichr . 9chP) lS, . ch5
Hesrnenstraße 11, 58., 1 Zinn , Küche

II. Keller p. sof. ad. sp. z. vm. Näh.
Schwa lbacherstr aßs 22,  P . 4887

Heleneu '-r. 19, Kth.h 1/ /!., >il ü.ch'n
Hellm-nwvr . 15, B. D .s 1 Zinn u. K.
HeÜi'r.mdstraüe .-A .l Z-.„n iü'"K7 B6
Heümundstraßc 37, Atittelb . Ich Hthch

fe 1 Zim . u. K. N. Vdh. 1. 304
Hellmundstraffe 42 Z.>K. u. MchMl 1.
Hchrüerstr. 1 Z.ch Küche... NähWl. 4146
Hermannstraße 9, Vdh- 1, gr. Z. u. 'K.
Herinannstr . 15 Z., KHZ . p. 1. Apr.

Hochstättenstraße 9 1 Zim. u. Küche.
HochMttensteaße 14 ein gr . Zimmer,

Küche n. Keller zu vermieten . 382
Hochstraße 8 1 Zim . u. Küche, Preis

14 Mk., ebenfalls eins . Zim ., Preis
.0 Mi ., aus 1. Febr . zu b. Näheres
Gärtner Becker, Platterstraße 124.

Jälmstratze 10, Maus ., 1 Z. u . K. aus
F-cbr. zu verm . Näh. 2 St . 214

Jahnstr . 16, G., 1 Z., K., ApllN. V. P.
Fahnfträste 29, Vdh., Ms.-Whn., 1 Z.
_ n. Küche zu verm. Näh. P. ,4149
Maünstp äße 36, Gth ., l -ZchW11. Apr.
Fohännisbergerstrü 7 chö-ZH-W. B10015
Karlstr . 32. 1 r ., 1 Z. u. K., H.. 1. A.
Kellerstraße 10 1 Zimmer mit Küche

aus 1. April . Näh. 1 St . l. 149
Kellerftratze 22. srdl . gr . I -Z.-Wohu.

Lothringcrstr . 8 Z. u. K, 18 M . B209
Lndwik lstr. 2,  Ms ., 1 Z. u. K. 1. April.
Marktsträffe 12, Hth,, mehrere 1' Ziin.

u. Küche z. 1. Februar zu verm.
Mrritzstraße 10, P ., M .-W., 1 Z. u.

K., an einz. ruh . Pers . sof. od.. sp.
MMtZArc L3, (£& . Kch tzjWtzI auch
Mnritzftraße 47. Mtb . V„ 1 Z., K.chK'.

sof. od. sp.. Näh . Mtb . P . I. Bl 8822
Moritzstrnstc 40, V. D ., 1 Z. u . Küche
. an allcinst ..chuh. Pers .. Näh. 1 St.
Mvribstr . 64, H., Z ., K., sof. od.. spät.
Rerostraßr 25 1 Z. m. Küche n S . üi

vermi --»- , . Näh. Bordes-«, ch ~t,
Nettelbeckstr. 12, 1 L, Z., K.. 18 Mk.
Oranienstraße 11 Zim . u. Küche auf

!. Februar zu vermiete !!._ 292
Blattersträst .e 52 Linal 1 Zim .» Auch-
' . m Kell,, Vdü. S)achsi..^ u vm. H52

Blatterstratze 88 1-Z.-W.,̂ Fehr7 B391
Nheingauer st raff8 18» Hth., 1 Zim. üs

Küche billig zu verm . _ Bl8830
Rheinstraße 26 Friß ».-Zim. u. Küche

rm ruhige einz. Versen zu verm.
Bre is 14 Mk. Näh . Ga rtenh . 1 r.

Nie^lstrnffichl 1 Zim . n . Ki zu 'verm.
Nödersträße 3 1 Z. u . Küche sofort

zu. vermieten . Pr . 16 Mk. 298
Röberstraße 22, Alleeseite, Vdh., Fsp.»

Wohn ., 1 Z. .m. Bali . u. Zubeh. p.
l . Febr . od. sp. an ruh . Mieter zn

_ verm ._ Näh. 1 St . rechts. . 338
Römerberg .16. 1 Z.Hn 5si N. Hth . .3.
Römcrbera 36. Hth. B ., 1 Z.. Kam.,
. Küche  ui Ükrtt. per Avril . A'Sh. B. h
Ronnstraße 22, Bdo., 1-Zim .-Wohnung

sof. od. sp,  z . wn.̂ NSHi I . HI 8O88
Rüdesbeimcrstr . 23, Frlül . grl Ziin.

m. Blk. u. K. an ruh . Mi et. B18475
S »algasie 18 1 Zim .. Küche, 3. Sn,

sofo rt , od. sp  ater . N ä her es ehei\
Schachtstraße 24, 1, 1 sch. Zinn In K.
^z u verm . Nab, im_ 2adern 4154
Ächarirhorststr. 44 1 Z.. K. 15.^ . 0. sp)
Msierf teine rstr , 19 DH. K.,
Schulberg 19» Hth . 1, 1 Z. u . Küche

an kl. Fam . auf . April zu v. 308
Kchwalbacherstraffe 10 Ms. m. Küche.
Schwalbacherftrnffc 28, Hth., P .-W.,

1 Z„ Küche n . Kell., auf 1. April
_ zu Verm. Näh. Bo rderh . P . . 290
Schwulbgchcrstruüe 30, Hth. Makis.,

1 Zimmer , Küche u. . Zubehör per
sof. od.  später zu verm ieten . F 467

Schwalbackerstraffe 47 Mans .-Wohn..
1_« . irfl m vnn. Näh. 1, S t. 1P0

Kl) Schwalbücherstraffe 4, 1, 1 Z' Kf
Sewnistilffl 1 t Zimmer u. Küche

iDachstvck) zu vermieten . ^
Steiügäffe 12^ I .Z .. u .^K.^gl. odi sp.
Steinxallr 17 1 Zi m. u. Kü che, u157
Stcingaffe 20 gr . Zimmer it . Küche

per April zu vermieten . ^ ._ 281
iZteingastc 21 kl. Z. u. K. a . einz . Ps.
Miiirm 34 ? M . Z^ u. K. N. 2.  4158
Stiststraffe 22s M h., I^Z . u. Kl v. gl.
Walramstr . 7̂ 1 ll, WZ im., KI !! 883
Wnlrcnnstrnsre 12' Dachw., 1 Z . u . K.

Walramstrahe 31, bei Schmidt , Stb.
links , dreimal 1 Z. u. Küche, im
Vorder - u . Hintern ., zu 24 Mk. u.

_ 16 l.Mk. zu vermieten . . . . . 120
Wedcrguffe.41 1 Z. u. St.  f . W.  H. 4462
Webergasse 50 i Zi u, K. | of. od. sp.
Wellribstr , 33̂ 1, D ., t "Z. u.  K . 41 59
WeAritzstraße 39 Maus . u. Küche zu

verm. Rah.  Eckladen . _ 4610
Wellristftraße 44, Vdh. Dachl., f  ZI
_8 . K> sgs. od. sp. Näh. P . 817306
Wellribstrnffe 48 schönes Mans .-Zun.

mit Küche an ruh . kinderl . Leute
auf sof. od. später zu verm. 250

Wrstendstr. 15. 1 Z., K„ Kam. , V. P .
Westcndstraße .15 M.-W., 1 Z. u . K.

tt 1 ZI « . Kjiche.  4606
Zrctcnring " 3, 'H./ 1 Z. ü. "K., Abschl.,

Zimmermu un.str affe 5 1 Z. u. K. sof.
ad. spät . Näh .' Vdh. P . B193

i Z. h.  Küche , Vdh. Part ., zu verm.
f . N. Dotzheimerstraßc .96, 1. _ B258
1 Z. u . Küche, Mtb . Dachst., zu verm.

Näh . Dotzheimerstr. 9(h 1._ B259
Tr . Z. in. Küche, vord. Dotzh.-Etr ..

Wart ., sos. N. Go etbestr. 1. 1. 4078
1 Zim . u. Küche sof. ob. spät, zu trat.

N. Josef Rau , Scdanstr . 7. B18883

2  Zimmer.

Aarstr . 11, Stb, , kl. 2-Z.-W. Bl 80 -51
Aarstraße 22», Villa Minerva , eine

Wohnung . 2 Mause u. kl. Küche, p.
gl. od. spät . Näh. 1. Et . links . 286

Adelhribstraße 89. Hth. 3, 2-Z.-Wohn.
25 Mk. Mb . Borderh . Part.

Ablerstraße 9 2 Z., K. u. (ch p. April.
Adlerstraße,26 sch. 2-Z.-W. p. Ap. 295
Adlerstraste 29 2 Zim . u. Küche aus

sofort oder sväter zu  v erm . 4160
Adlerstraße 33, ' Hth., 2-" ül 87Zim.»

Wohnnnaen sof. ob. spätem 188
Adlerstrl49 schl2 (Z..WlbI . im Mbl
RdlerstraffchÜchÜZch Kill Apri ll  162

,-y .: i : v! ;; ,Sil!l.. Kl 11. große K.
Avotssallee 6, HI i u. 3, fe 2 Z. ul KI

zu verm . Nnb. Vorderhau s 2. 4161
Adolfsallee 45. sch. ger . DachwoknI.

Küche, verm . 4611
Albrechtstraße 3» Hth. Part ., 2 Zim»

Küche u . Keller zum 1. April zu
verm . .Näheres im Laden . 183

Albrechtstrl 30, Fsp» 2-Z.-W, Näh. 1.
Albrechtstraße 40, Part » 2 Zim . u.

.Küche. Gl asabschluß, zu verm._
Albrecktst ",  46.  H '. Irl 2 Z.. >i.  M.,J (.
Bertramstrahc 5, Hkh» 2 Z. u. ZIbl
, 311 v. Näh . Georg Birck, 312
Bcrtramstratze 9- 2 Zimmer it. Kiiche

billig zu vermieten.
Berträmstr . 11, H» 2 Z . N. P . B348
Bertramstraße 15 2-Z.-W. mit Züb»

Htb» 1. Avril . Nab . Vdh. P . 80
Bierstadter Hube Esch . L-Zim .-Wohii.
_ v. Tor, od. ja. Preis 300 Mk. 4454
Bismarckring §IA8. 1, 2 scb. Z» Küchel

usw. >u ruh . H. v. 1. Apr. 14895
BiSmarckring 7, Hth. 1, 2-Z.-Wohn»

Hth . 2, 3-Z.-Wohn. zu verm . Das.
Lagere , o. Werkst, f. r . Gesch. B90

Bismarckring 26, P » gr . 2-Z.-W. mit
Ms. 1. April , etw. Hausverw . B127

Mömarckring 26 v. d. Poliz . genehm.
F .-W» 2 Z. u . K. p. Ap. Näh. das.

BiSmarckring 31. Fsp» 2 Z» K. auf
nl. od. spat. Br . 30  Mk . Kuhn.

Nlsmarckring 41 gr . 2-Z.-W. B400
Bleichstraßc 12 schöne L-Z.-Wohn. per

1. April zu verm . Näh. Parterre.
Bleichftraße 14 2-Z'i'nmer Ŵod'.: »ä

(Gartenh .) auf 1. April . 018626
Bleichstraße 16, Stv » L-Z.-W. a. gl.
_od . später . Näh. Bäckcrlad. 1115g
Bleichstr. 19, p'vh. i r» Geschäsrs-

übern . halb , schöne 2-Z.-Wohn. m.
Zub . p. sof. oder später zu verm.

Blücherstraße 5, H. 1 l» 2 Zinn u . 5k.
so». Näh BiSmarckr. 24. 1. Bl7300

Blü -berstr . 6. Vdh. 1. 2 gr . Z» 1 Z. ml
Kochh. u . Wasser a. gl . o. sp. N. P.

Blücherstraße 6 2 Maus » Küche, Keil»
auf gl. od.Hpät » in. 20 M . Ü10108

Blückcrsträße 11, 2,  2 -Z.-W. sof. od.
^später zu Perm._ Näh. P . B414
Bl ttcherstratze  1 7 2 Z.  u . K. B17310
Biüstierstraße 23 sch. 2-Z.-W. zu vm
_Näh .̂ Part » bei Neumann . 017311
BlWerstr . 28 schl Frtsp .-W» 2 Z»

Küche, Keller, 1. Avril z. v. 0 87
Bülowstr . 4 2-Z.-Wohn. z. v. Näh. P.
Bülowstr . 8, H„ 2 Z » Abschl. B11812
Bstlowstraste IlllStb l P .IS Zim. uIKI
Castellstraße 1 2 Z. u. 1 Küche zum

1. April zu verm . Näh. 1 St.
Castellstraffe 4/5 2 Z. u . K. auf

i . April zu verm . Näh. Part . its.
Clarenthalcrstraße 6, Vdh» schöne

2-Zim .-Wohn. per April z. v. 179
Dotzheimerstraße 28, Mittelb ., 2-Z.-

Wohnungen , 1. u. 8. Et » zu verm.
^ Näh. Borderh . 3 links . 174
Doblieimerstraße 40 schöne 2-Zim .-

Wohn. m. Zub . im Mtb . per sos.
_ bin. zu verm ._ Näh. daselbst. 4612
Dotzheimerstraße 55 schöne 2-Z.-W»

Borderh . u . Mtb » m. Gas , Kohlen-
aufzug usw. per 1. April , event.
früher zu vermieten . __ 817314

Dntzlieimerstr. 57, M » L-Z.-WI 8 385
Dotzheimerstraße 72, Hth» schöne 2-

Zim .-Wobn. per sof. od. sp. zu vm.
_3iuf >"* 1 n , <■ , 9' ut . _ »17316
Dotzheimerstraße 84, Hth. 9, fr . 2-Z .-

Wohn. an solide Mieter sof. o. sp.
Rah . Mtb . 1 oder i. La den. ,4115

Doichei merstr. 8k», Mtb» 2-Z.-Wohn.
per sof. od. später zn verm . Bl7 318

Dolche!mersträßr 867"M » 2-Zimmer-
Wohnung sofort zu verm._ B230

Dotzheiinerstraffe 100 2-Z.-Wohn» im
Hth., sof. Pr . mtl . 28 Mk._ 4167

Dotzheimerstraße 110, Garte 'nhl Part»
2-Ziiin-Wohn. sos. od. spät. Näh.
Borderh . 8. St . rech ts ._ 8 341

Dotzheimerstraße 115, Hth» schone 2-
_Zim mer- Wohnungen zu,verm . 4168
Dotzhe imerstr . 122, M . D », sch. 2-Z °̂W.
Dotzlieimerstr. 124, Neub ., mehr . säi.

L-Z.-Wohn. p. sos. Nä h. 1 r . 4160
Dotzheimerstr. 129, Mtb » schöne 2-

Zim .-Wohn, ans nl. o. s». Hill. 4170
Dotzheimerstr. 129, Mtb ., sehr schöne

L-Z .-W. a. gl.,od .,sp ., billig . 8245
Dotzheimerstr. 146 2 schone gr . 2-Z.-

Wohnungen mit Zubehör per sofort
oder später zu vermieten . Preis
320 bis 420 Mk. Näh. Part . 97

Dotzheimerstraße 179, früher 115,
Haltestelle der elcktr. Straßenbahn,
mehrere 2-Zim .-Wohnunaen , neu
hergerichtet, sofort oder später zu
verm. Näb . dort bei K. Kühlthau,
Part » od. tilbrcchtstraßc 22, Wein-
handlung H. Liff,_ 4172

Drriweidenstraße 6. Hth. 51 Mage,
schone 2-Zimmer -Wohnung zu ver-
niieten . Näh. Vdh. Bart , r . B17319

Drnd 'en strl rSTi n. Z. 903.  1 . 346
Eckernsordcstraße 3 sind im Hinter¬

bau 2- u. 3-Zinn -Wohnuugen mit
Zubehör per sofort oder später zu
vermieten ._ Näh, daselbst. B17230

Eücrnfördestraffe “4 Fröiitsp .-Wobn»
2 Zimmer u. Küche, per sof. oder
später  zu verm. Näh . 1_t . _B 485

Eleonorenstraße 2WNans.-W» 2 Zim.,, - ti W Onnrai 1. 41- f!
Eleonorenstr . 7, Vdh» 2 Zim . u. K.
^ Näh. Nr . 6, 1 St . _ 190
Eilenboaengassc 6 2 Mansard » Küche
_u . Keller zu vermie ten. 4110
EltvArrsträße 3 2 Zimmer ul Kückn

zn vermieten . 4174
Elttz^ erstrl ?, Vdh» ich. 2-Zl-W.. 'Vad.

2 Balk., auf 1. Febr . zu v. B19063

Eltvillerstraße 4 2 Z. u . K» Frtsp .. .
iBdh ., 1. Apr. N. Part . lks. B17 g80

NtvUterstraße 5 2-ZirnI7ZLohn.,
Eltvillerstraße 8, Part » 2-Z.-Wol,n

nebst Laden . Werkst» Lagerraum'
für jedes Geschäft geeiaaer , uo»
gleich oder spät, zu v. Näh . Göbe " .
straffe 15, Part , links . ^ 18(lgg

Eltvillerstr . 14, H» 2 Z. u . K. s. 14^
Eltvillerstraße 17, Hth. P » 2 Zim"

Küche auf 1. April . _ *'
Emserstraße 19, Frantsp » 2 Z. ü . jj'

an kinderl . 9.  z » verm. Nah. v. iZ
_BtS 12 daselbst Part . links . igz
I » Ncuurer » <--acreuanl .» Eltvillor-

straße 21, 2-Z.-Wohn., mit astmn
Komfort , an nur ruhige Mieter ä
1.  Avril 09 zu vermiet -̂ n. Nah j,*
Eigentüm . das. PH. Maurer.

Erbacklerstraße 6, Hth» schöne 2-KD
Woh11. zu vin. Nah . Vdh. P art / ff

Erbacherstrl 7, Vdh.tz große L-ZIlM-
mit Zub . a . April 1909 zu v. itzg -z

Erliäckierstr. 7, H. l , 2-Z.-M7^ P? Zy^
Erbackerstraße 9, 1. u . 2. St » sccsZfftT:

'2 -Zim .-Wohn. auf 1. 2. z. v. Zig
sVauibrnnnrnstr . 9, 2. 2-2 .-W.
Feldstraße 10, Mans .-W. Stb » 2
^ K» Kell. sof. od. später zu v. 7^
Fetdstrntze 13 2' große Zimmer

Kücke zu vermiet em_
Feldstraße 16, 1, sch. 2- u.

auf 1. April oder früher zu verur'
Neubau,  mit @ct3. _ *

Für Kutscherl ~~~
Feldftrnße 22  schöne 2-Z.»Wohn. mii

Stall , für 2—8 Pferde u. Zuboh
zuni 1. April zn vermieten . -zuF

'veldstr. MI Ist, 2-Z.-W. gl. 0. »v. 4 i >̂>
Frankenstraste 1 schöne 2-Z.-W. uffif

reichl. Zub ., v. Avr. N. P ._ B , 33
-»ranksuftr . 5 chchW!-Z.-W. per ApffiP
Frankenftraßc 15 'Dächw. v. 2 Z.

K. per 1 ,̂4 . ^ Näh . Hth. ,2._ 50
Frirdrlchstr . 12, Mtb . 1, zwei '£ 0-

Wohn . mit Küche u. Zubeh. zu bin
Näheres C. Kalkbrenner . _

Fränkenstrnßc 14 schöne Wohnl
Vdh. 2. St » 2 Zim » Küche, Ms . ss
Zubehör aufffl . April zu vm. ü gck

Friedrichstraße 14 2 Z.^ K., Zubechgm
Kriedrichstr. 1« äbgeschl. L-Zi-W. ZffsiT

oder ohne Wer tst, ĉm ruh . L. ^7
Friedrickstraße 471 Stb . 3, 2 ZInr"

Kammer u. Zubehör auf 1. ?fh rVf
zu verm. Näh. daselbst. ZW 897.,.

Fricdrichstr . 48 , 4, 2 Zimmer u.
GerSbergstraße 22, Dackw., 2 Z. u.

Glasabschl » p. sof. od. sp. an r . H'
zu verm . Näb . das, Bart . IPuls

Gne !senaustraße 7, Hth» gr . 2-ZW,^
_mit Gas für P 2̂0 Mk. zu verm . ~ÜS’
Gncisenaüsträße 10 schöne 2-Z .PM-

billia zu  verm . Mh . bei Paul . rQS‘
Gneifenanstraße 12 2 Z. u . KüchWupe:

Hth » per sof. od. 1. Avril.
das , ob. Porkstraße 5, 1.

Gneifenaustr . 14, H. 2, 2 Z., K » gl . -
Gneisenaustraße 23 2 Z. u . K» '

zu vermieten . tz.-ist'
Göbenstraße 2, Stb . 1, sch. 2-Z . tzst

mit all. Zub . auf 1. April . B ino
Göbcnstr . 3, Mtlb » T %. u . ÄTlIÜtffir

zu vermieten . B foi»
Göbenstraße 5, Hth» schöne 2-Z.,mff
^ auf 1. April ., , N. Kipping ., Big-
Göbenstraße 7, 'Hth.. p- ' iniZW6h,st

sofort oder später zu verm . 4i8ti
Göbenstraße 10 2-J .-W. auf gleich

verm . N. Göbcnstr . 13, 1. Jij ’i
Göbenstraße 11 sch. 2-Zim .-W.ohn7 4.»

Mtb » an kl. Farn , zu vm. Bl7308
(Nö benstr . . 13 " -Zim.-Vkähii. Bf pst ZI
Göbcnstr . 15,' M » 2 Z» K. l . A. Bi -><
Göbenstraße 22, Vdh. Part . u. -Ä :“•iß. _ _ _
Grabenstraße 34 2 Zim . u. Kt -ZK

sofort zu vermieten . 1
Biooei
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Gustav -Abolfstraße 10 schöne geraum.
2-Z.-Wohn. zu v. Rah . Part . 159

'Gustav-Adolfstraße 11 2 Z. u. Küche,
>neu herger , auf 1. April zu verm.
N. bei Äug. Lenz, Kellerstr . 16. 4

vaLgart erftr. "2 'S- Z -W7j>._t . April.
Hakgarterstxatzc 3» Hth, 8-Zimmrr-

Wohnuug so fort oder spater . 4181
tzallgarterstraße 0, Mtb , Wohn., 2 Z.

u . Kü che mit Gas . nu_ücnn . _ 62
Hallgarterstraßo 7, Bdh, sind 2 große

Zimmer Küw->. 2 Ball .. Bader.
1 Svcichervcrschl, 2 Keller, sowie
im Seitenb . 2 gr . Zimmer . Küche,

^Balkon , Keller^auf 1. Apr . z. v. 181
Ecke Hallgarter - n. Joliannisberger-

stratzc, Neubau , sind auf 1. April
moderne 2- u. 3-Z.-Wohn . mit
2 Balk . u. Zub . zu Perm._ 8298

§a >Uingstr. 13. ©rfr Gustav -Adô ü̂"
2 gr . Z. mit Küche, im 1. Stock,
Sonnenseite , per April zu vm. 221

Uelenenstratze 8. B . u. H, 2 Z. u . Zb.
Näh . das. Hth. Part . 8485

tzclcnenstratze v, Vdh. 1, 2 Zim . und
Küche per 1. April zu Perm. 223

Helenenstraste 0, Hth. D , 2 Z.. Küche.
auf 1. Februar zu vermieten . 222

Helenenstratze 13. Vdh. Frontsp . u.
' Hth. 1 St ., fe 2 Z, K.. Keller.
Helcnenstr. 18, Hth., 2 Z.. K. 1, Apr,
tzelcncnstratze 28, Rückgeb. Maus .,
_2 Z, Küche, Keller Dill, per April,

iöellmundstrntze 11, Frontsp ., eine 2-
Zimmer -Wohnung zu vermieten . , ,

tzclinrundstratze 23. Hth., 2 Z„ K. u.
Kcll. vcr 1. Ap ril zu v. Näh. Part.

HeÜmund'stratze 26, Vdhf Dachwohn.,
L—3 Zimmer zu vermieten . 328

Bellinundfiraße 27, H, 2 auch 3 Z,
Küche, Keiler, der 1. April . B882

Hellmundstratze 37, Mtb , 2 Z. II. K.
zu vcrmMNäh. Bdh. ch St . _ 305

Helsmundstraßc 37, Mtb . Dachst.. 2 Z.
u . Küche zu u. Näß . Vdh. 1. 15

Hellmundftratze 46 2 Z.-Wohnung per
1, April zu verm. Näh . P ._ 155

Hellmundstraße 49 2-Z.-Wohn . per
1. Februar oder später zu Perm.

Herderstraße 11 L-Zim .-Wohn. sofort
zu verm . Näh , im Laden.

G dich
Herderstraße 26, Seltenst ., sch. 2-Z.

Wohn , mit Mans . zu verm . 134
He»derftraste 26, Seitenb , schöne 2-

Zim .-Wohn. zu verm . _ ’_ 126
Hcrderstraße ' 33, Htb, ' schöne. 2-Z .-W.

ani gl eich ad. stiäter^ zu v._ 4518
Hermänilftri 9,' V, '2' Z. u/K . p. Apr.
Hermannstraße 16 8 Z, K. v.  Zubeh.

zu vermictem Näheres Parterre.
Hermannstraße 19, 1 I., 2 ich. gr . Z .,
' Küche, Mans . u . 2 K. p. April zu v,

Herrnanustr . 19, 8 I., sch. L-Z.-W. in.
Maas . u . 2 Kcll. j.  890 Ml . p. Ap.

Hcrmannstraße 24, 1, sch. 2-Z.-W,
Küche, Keller v. 1. Avril . B389

Hcrrngartenstrasie 12 2 Zim . tt„ K. fr-
HeHrrmüstlgiitzche» 7 ist im Hiuterh,

Dachstock, eine neu hergcr . W. Vvii
8 il. K. v. sof. zu Pe rm . 4616

ß»ir >!Üai'ele >» ~R  8 nv. K, K. N. P.
Hirschgrasten 24, Stb . 8, 2 Z., K., K,

H. an ll . Familie billig zu verm.
HochstZttenstraße 9 8 Z. u. Küche zu v.
Höchstlitte 16. 4193
Jaknrstraße 10 2—8 Zim . mit Zubeh.,

Bierkeller oder kl. Werkst, zu ver¬
mieten . Näh , 2 cst ,̂_ _ _ 212

Äabnstr . 29, H., 2 Zim. u. Küche auf
sof. ad. spät . Nah . Vdh,  P . , 4184

Aälinsrraßc 36, fr . Lage, 2—8-Z.-W.
Msteinerstrztzi 21, Gth , 8 Zim . u.

l. gr . N i l o Mk i v.
Aöhänni ^beraerstr . 5 4 o.-All Hi 0014
tza'>e!lrnstratze 3, 3, schöne Frontsp .-

Wohnung , 2 Z. u . Küche, p. 1. Apr.
zu vermieten . Näh. Part . _ 153

Uarlstr . 29 S-Z.-W, 21k.. kl. Fl 4U'5
Karlstraße 30 Wohnung , 2 Z . u. K.,

Bdb.,1 ' St „,1 . April z. v. R. P . ,
Karlstraße 36, Stb ., 2 Z. u. K.. Vdh.,

Dachwahn., 2 Z. u. K. Nab . Bdh. 1.
Karls !»'. 28, V. Fsp.,,2 Z, K. N. P,
Karistraße 89, Mtb . B., schöne 2-Z.-

Wostn. per sof. od. sp. zu vm. Nah.
dakelbst beim Hausmeister . 4500

Karlstr . 49, B . 1 2-Z.-W. per Apr.
Karlstrahe,40 ._ $8. Fsp.. 8-Z.-W. gl.
Kellcrstraße 15, Gib , 8 Zim . Küche

(Klosett im Aüschlußl vcr 1. April
,zu verm . Näh , daselbst.

Kcllcrstratzc 17 2 Zim . u. Küche auf
gleich oder später zu vermieten ._

Kellerstraße 22 frdl . 2-Z.-Wohn . zu v.
AirÄqaffe 11 2 Fsv.-Z. in. Küche an

ruh . L. p. Apr . N. b. Bischofs. 831
Kirchgassc 29, Ecke Friedrichstraßc,

schone Frontspitz-Wohnung , 2 Zim.
u. Küche, per 1. April zu verm.
Näb . Wilhelm Gasser & Co., F : i-'^-
richstraße 40. 160

Kirchgaffe 80, Bd».' 8. frdl . Helle W.
von 2 Z., Küche, Mans . u . Keller
zu verm . Näh. im 1. Stock. 330

Kleiststraßc 8, 4. St ., sch. 8-Z.-Wohn.
z. 1. Aprll zW' . SF b.̂ Höhn.chl. 897

Meiststrasie 13. Seitcub . Part ., große
8-Zimmer -Wahnuiig . _ 4568

Klövstöckstraße 19 2-Z.-W. zu verm.
Näh. das. Part , rechts. _ 17

Körnerstraße 3. Vdh., 2 Z.-W. p. Apr.
gu verm ._ Näh . 1 St . r ._ 344

Körnerstrahe 5 2 Zimmer u . Rüche
_ au verm . Seel . _ 4186
Körnerstraße 6 2” Bim. u . Küche sof.

od. sp äter zu verm. Näh. 1. 4553
Langgasse 33 2 schöne Mans . u. Küche

per lof. Näh . Goldgasle^ .8, 1, St.
Lebrstrotze 7, 1, Mans .-W., 2 Z., K ,

Kell. sof. an ruh . Leute , 80 Mk. m.
Lelirstraße 27, P „ 2-Z.-Wohn. u. Zu-

behör 1. April z. v. Näh . 1. St.
Löre.lrüriui ; tO. L̂ Zun .-Wohn . >ü

sofort oder später zu vcrni.
Löthringerstraße 8, V. u . H-, 2-Z .-W.,

WO u. 270 Mk.. zu verm . £ 208

Lotlithrmgerstraße 9 schöne 2-Zim.»
Wohn. im Hinterst, auf gleich od.
sv.̂ Näh. Blücberstr̂ 40̂ 1. B 17325

Ludwigsttäße 10 2 Z., K., Stall , für
2 Pserde, Remise, Heustost. p. Apr.

, Näh. Uorkstraße 19.,Ladein V250
Luiscnstraße 24, Gth. 1. schl2-Z.-W.

m. Kücheu. Kell. an kl. Fam. ohne
_Kinder sof. zu verm. Näh. daselbst-
Luisenstratze43, 2 l„ sch. Frontspitz-

Wohnung, 2 oder 3 Zimmer und
Küch  e, per 1.Fl Pst il 0̂9 z.Js._ 4709

Lni-gunl'-rast raste 6 schöne2-Z.-Wohn.
_mit Balkon zu vermieten.
Lnremburgstraße 9, Hth., 2 Zimmer,

Küche u. Zub. an ruhige Mieter
für 1. Avril 1909 abzugcstcii. 9käh.
Vorderhaus Part . _ 161

Markts!w 12, H., 2 'Zim. 'm K. z. v.
Marktstraße"13, Bdh. L,"2-Z.-W.", mit

Zubeh., per 1. April oder früher
zu verm. Näh. Sstifcngesch._ 326

Mauergasse "8, "Hth. 1, 2 Zim., K.
n. K. auf 1. April zu vermieten.
Näheres Ma uergassa il . _

Maue räufle 15 2-Zim.-Wahnu ngcn
im Bdh. 1. St . u. Stb . 2. St , zum
1. Avril zu Denn. Näh. bei Adolf
Limbarth, Ellcubogcngasse 8^ 256

Metzgcrgasse 31, Neust., 2Z., A., GaS.
MHÄß betH  2 '-lü- . u. Küche  zu v.
MicheMerg 10 2-Zi»i .-Wohn. sofort
_z u ve rm. Preis 800 Alk._ 235
MickielSberg 20 2 Zim. u. Küche, Hth.
—Mans., per  sof . od. spät, z. v. 4189
Msribstraste 9 "Mans.-Wolm., 2 Zim.,

Küche u (' Kell .^ A. vWßHdh . 1. 4190
'M'pritzstratze 23f Gth. P ., 2 Z., K. u.

Kell.,, für Wäsch, od. kl. Werkst,
zu verm. NU . Vdh. 3 St . 289

MariMrätze 24 2 Z . u. Küche, Hth.
Dach, auf al. zu vm. Näh. 1. 4497

Moritzstraße?34, 3, 2-Z.-W. u.,Zubehi
Msritzstraste-43, Mtb. Dackist.,' 3 Zimi

u. Küche  zu vm. Näh. Vdh. 1. 253
MörKftr. 47, MD . Dachst.. 2 Z.. 1 K7,

1 Kn ii. 1. Avril . N. Mtb. B. l. 112
Morivstraste. 70, Ätst., schöne 2-Zim.«
^ Wohnung mit Zubehör zu verm.
FtÜhlgasse 13, Mtb. 1. St ., schöne

2-Zim.-Wohn., mit od. ohne Werk¬
statt, für 1. Avril zu vermieten.
Näh. bei L. Schwenck. 93

Rödcrstraße 12 schöne gr . 2-Z.-W. m.
reichl̂ Zub. L . Ilpr ^ Näh . Vdh. P.

Rodersträsie 22, Allcescite, Vdh.. Fsp.»
Wohn ., 2 Zim , m. Balk., Bav n.
Zubeh , per 1. April an ruh . Mict.

_zu verm . Näh . 1 St . r ._ 334
Röderstratze 33, Hth, 2-Z.-Wohn. sot.

oder, später zu vermieten . 4201
Römerüerg 32, Vordcrh , 2 Z, Küche,
^ n eu herg Kt ei lt , per  s . o. spät._ 5

Römerbcrg 36 2 8, 5t. u. K,
gl, od, sp. (20 Mk,). Näh. Vdh. 1.

Römerberg 37 2 -Zim.-Wohn. 1. APr.
Nlldcsheiincrstraßc 22, H. 1, 2-Z.-W,

evt,  iiu ll . Werkst, o. Fkaschcnb.-K.
Roenstr . 11 2 Z. i,7K . p. 1. Avr . Hl07
RiideSveiin erstraste 2a, Vdh. 2, 8 .Zim.
_ u. Küchc,^ S.aIIo»*,_ $u bermi et ein
Saalgaffe 10, Mtb . 2, 2 Zim , Küche

soff  o d. spät ._ Näherc -S Weher .__
Sch all,«st raste 8 STD, K, K. zu verm.
Schachtstr. 2» 2 Z„ K, Astsch., Fcbr.
Scharnhorststraße 10 sch. 2-Zim .-W.

mit reich!. Zubeh . per sof. zu bni.
Näh , Baubnreau Blum , Göben-
straße 18. „ f.̂ _ ,.v 373

Scharnhorststr . 34, K, 2 Z, K. 8840
Scharnhorststr . 44» Gth. , 2 Z ., K., Ap.
SckÄirharkistratze 40, H, 2 Zimmer.

Küche, Keller, auf sof. od. svat . an
ruhige Leute zu verm.  8 17331

Müllerstr . 8 2 Mans , Küche, Keller
zu verm.. Näh- Nerotal 51. 4193

Nerostr . 14 sch. 2-Zi-Wohn, kl. Fam.
Rersstrastc 42 2 Zim . u. Küche. 4087
Nettclbcckstratze ?> sch . 2-Zi :n .-W. auf

April , das, c. grüß. Wer kst._ 360
NetteKecktzratze 8, Vdh. u. Hth , sch.

2-Z.-W. zu  v . Näh . P . ^ ,818196
WettelsteMrl in 'sch. L-ZZWf7D „ MO'.
Nettc1beckftr"Z12,1 l.Z 2 Zf" ü . K, 2801
Neugaffe 18/20, S . 2, 2 Zim , Küche,

Keller, Glasabschl , an kl. Familie
per 1, Avril . Näh . Bäckerei.

Nicderwatdstraßc 6, Gib , 2 Z . u . K.
_ per 1. Aprilf , Näb^ WhML . 261
Niederwalds !raste 12, Vdh, L-Z.-W
jju _twt, Frtsp . Näh . _ 4195

Dr 'änienstr . ~6 2^ Zim .-Wohn. z. v. 71
Öranienstraße 23. Hth, Ms.-Wobn,

2 Zim. u. Zubeh, per 1. April für
200 Mk. zu vm. Näh. Bdh.  1 . 228

Drauienst 'ratze 31 2__sch. Z. u. K. z. v.
Draniinsträtze 38 2/Zlmf-Wohii. zu

verm . Räh.  Bdh . Bart ., Löst
Oranienstrnste 48, Mtb . 1, 2 Z . mit

Zub . p. April . N. Vdh. 3. 211
Dranicnstr . 497Hv, 2/Z .-W/N . B. B.
Oranienstr . 51, K„ 2 Z, K. u. Zülü

p, April z. v. Näb . Bur . H, P. _10
PliisivvZbcrgstraste 17/19 sch. 2-Zim .-

Wohn. sof. oder später z>l verm.
Näheret 2. Etage rechts._ 4197

Wi 'lippSberMrä 'ße 38 Gartcnm , 2 Z.f
Bad u. Zub, . an ruh . Miet er. 4198

Vlatterstr °tze"58 MZ.-Wi,chAp, B392
Rairenthalerstraße 7, Mtb , 2 Z. zu

verm . Näh. Vdh. Zart . X._
Rinrentlialerstraste 8, Mtb . u . Hth,

2-Z.-Wohn, auf sofort od. 1. Avril
gu ver mieten. _ 4635

Räuenthalerstr . Ö, H, n . herg. 2-Z.-W.
gl, o. sp. N. V, Giegerich. L, 17329

Raucnthalerstratzc 10 2-Zrm.-Wohn.
nebst Küche und Keller a . 1. April
. . "-"-mieten . Räh . be> Hau ?' -

_walter Schauß , Vdh. 1 St ._ B 88
Räuenthalerstratze " ii ' lZ .-E . ä . gl.
_ u . ApriI zu^verm . Näh .^Mtb . 1.
Näuentstalerstr . 12 2 Z„ Küche u. Z.
Nauentlialerstratze 24 schöne

mit Balk , Bade-Kab, eine Mans,
2 Keller, 2. St , zu v. Näh . Part.

Rheingauerstratze 4 2 Z . n . K. 157
Rhelligauei strayc 5, Hth, 2 Zün . m.

(/ in, Ast schl. vr eiw. zu verm.
Äheiügauerstratze 14 2- u . 3-Z.-W.

zu verm. Näh. daselbsch1, JB244
Rheingauerstraszc 15, Mtb , 2 Zf u. K.

billig zu vermiet en. _ Bl8831
Rheingauerstratze 16 sch. 2-Z.-Wöhn,

Stb 3 VRr. 905 Mk. N. 91'. B . 4346
Meingauerstraße 17, Hthff schöne

3-Zimmer -Wabnung zu vermieten.
Räb . M , 1 St . lins ?. 4704

Rheingauerstratze 20, Fsp, 2 sch, Z. u.
Küche zu v._ Näh. Part . I. 2189

Rbeingauerstraste 24 sch. Z-Zim .-W.
_int Hintcrh . _?,tt vermieten ._ 357
Rliemstraste 42, Stöffst"2 Zim , Küche

Riehlstr . 5, H„ 2 I , K. 1. Llpril. 198
Rieblstrahe 6 2 Fr .-Z. n. ?!., Absch:,
- Gth . 3 St . Zu erfr . bei  Bö hm. 60

Riel >fstn,Ä^2-Z.-D .̂ sos. od. ,p. 4200
Riehlstr . 15. Bdh. 1 uf Hth, 2 Zim . u.

Küche nebst Zub . P. 1. 4. 0g zu
Verm ieten . Nab. Part .^ II85 1

Röbcrä ;lee""14""sch/"Frontsp .-Wohn.f "2
bis 3 Zim , Küche u. K, an r . Miet.
n. 1. Avril z. v. Näb. Feldstr . 6. 1.

Rödcrstratze 7, Hth, 2-Z.-W. in. Gas.
Röderktratze 9, Stb . 3, frdl . L-Z.-W.

1. April od. fr . [ üi _28ö ä® . g. vm.
Rübersträtze il , 8, 2 Zim , Küche st.

Keller auf 1. April . Näh. P . 354

Schiersteinerstr . 9. Mittelb . P , eine
_schöne 2»Zim .»Wohnung ». v. 4204
Sctziersteiuerstratze 16, Nb ., geränin.
.2 -Z. -W. Näh . Bdh. Part,, , 42 06
Sckiiersteinerstratze W» 2-Z.-W. im
_ötS . z. 1, April . Näh . P . P . I. 4606
Schiersteinerstratze 30. Gth , 2 Z. u.
_Abschi .' N. V. P . I. , » 189
ScblaDthkuSsträtze 8 eine Wohn, von

2 Zimmern nebst Küche, ev. auch
_mit St all u . Remise, auf 1. April.
Schlachtha»sstratze 23 2 Zimmer und

Küche nebst Stallung u. Remise
per 1. April zu vermieten . Näh.

_im Kontor ._ i_83
Schlichtersiras?e 16 ist eine Dach-

Wohnung von 2 Zimmern u . Küche
an ruh . kinderl . Leute auf 1. April
zu vermieten . Näh. 3. Et . _ 67

Schnlberg Ist, "BdhTDDachst, 2 Z, K.
. u. K. au f April zu ver m.  809
Schulöerg 21, ruh . fr . Lage, Frtsp .-

2-Zim .-Wohn, auf April , «. früher,
an kleine Familie zu verm._ _ 72

Schwalbach-rstr. 24, Stb , 2j7u . Kf
Schwalbacherstraßc 37, Mtb . Dachst,

L-Z.-W. Näh. Mtb . Part . 843
csÄwalbacherstrahe 55, H, 2-Z.-W- p>
. 1. April zu v. Näh . Bdh^ Part.

Schwalvachcrstrahe 59 sch. 2-Z.-W-,
gr . Küche, 1. St , per 1. Apr . zu v.

SÄwalüachcrstratze 71, 1. St , schöne
2-Zimmer -Wohnung per 1. April
oder sofort zu 'vermieten . ' _

Schwul buch erst raste 71 schone Helle
Wohnung , 2 Zim . u . Küche, 1. St,

jmf , 1- S(»rjI _ (860J8KI.)_ zu verm .
Scdanvläh 5, 2, frdl . L-Z.-W. m. od.

o. Mans, ^Stb , p. 1. April . B388
Sedanstratze 2 2-Zim .-Wohn, nebst

Küche auf 1. April zu verm . 338
Kedanst'raße ß,2 Kim, u . Ä. zu ver m.
Secrobenstratze 5, Frtsp , L-Zim .-W.

per 1. April zu verm._ 4624
Seerabenstratze 9, Hth. 1 I, 2-Zim .-

MWn . zu vm, a. in. Werkst. 4208
Secrobcnstr . 15, 2, sch. 2-Z.-W. N. Lf
Seerobcnstr . 24, Hth. 1 u . 3. L-Z.-W.
_auf gl, od, spät . N. Vdh. 1. Bl 9028
Geerobentzratze 27 2 Zim . nebst Zbh,

Gartenh , zu verm. Näh. V. P . r,
od. Wellritzstraße 8._

Scerobenstraße 28, H, 2-Z.-W, auf
1. April zu v. Näh . Lad._ Bl43

Seerobcnstratze 29, Gib . 1, 8-Z.-W. p.
sof. zu verm . Näh. Bdh. Part , r.

Steingasse 11 schöne 2-Z.-W. mit
Koch- u. Leuchtgas, nebst Zub , ans
1. April zu vermieten . 202

'Steingasse 12, P , 2 Z.,u 'f K. gl . o. sp.
Steingasse 19 2 Zim . u . Küche, im

Hth. 1, zu vermieten ._ _ 200
Ste'inääffe 31, Htb, Wohn. v. 2 Z. u.

Küwe usw, 1. April zu verm. 187
Steina . 34 zw, Z. "K.̂ NchLf) 4210
Steingasse 35 2 Z , K. zu vermieten.
Stiftstr . 1) Stb . 1,' 2 Z. » .'"Kü che z. v.
Stiftstraße 3. Stb . Frontsp , 2 Zim,

Küche u. Zubeh. auf 1.  April zu
verm . Näheres Vdh. Part ._

«t '.ktsir«!',» ft 9, Z . u . Küche z. v. 4211
Stlftstraste 23, Frontsp .) 2 Zim . und

Küche an einz. Dame, auf 1. April.
Näh . PaaeniteÄerstr . 7, jg . 136

Taunnsstratza 40, Stb . 1. ' St , zloei
schöne große Zim , Küche, Kell. 110

WMüserstratze st, Mtb, ' 2-Z.-W. per
1. April . Näh. Vdh. tai :h_ B336

Walrämstratze 3 2-Z.-W. N. Part.
Walramstratze 8 D .-W, 2 Z. u . Küche,

sofort oder später zu vermieten.
^ NichercschSäckerladen,_ B 17332
Walramstr . 12. V, L-Z.-W. p.  A pri l.
Walrämstratze 15 schöneW, LZ . st.

K, per 1. April . Näh. im Laden.
Walramstratze 22, Hth. 1, 2 Zimmer.

Küche, Kammer , Keller, Gas und
Wasser, auch f. Taubcn -Liebhaber
eingerichtet , per 1. April an gute
Mieter z. Perm. Näh . Vdh. L_ 347

''Mnsstgmst'.gdo 07. 2. L-'Z.-Mf 1._4. 09.
WakamstraKe 327^ 727 f* -..2-8,-

W. m. o. o. Mans . p. Ap. Nah. P.
Walramstratze 35, Hth, neu herger.

Wohn, 2 Zimmer u . Küche, zu vcr-
bor̂ anben._ _

Waterloiistratzch'5 schöne 2-Zimmer-
Wohnung zu vermieten . _ 240

Webergaffe 50 2 Zst m K. per  Avril.
Weilstrntze 9 kl) 2lZ .-W.̂ m.^ !bschl,
Wei :>,raste 14, 1, 2 Zim . u . Mans . an

einz. od.  Hn . per Aprrl .^_ 272
Weitzenburastr . 8, Neubau , schöne 2-

Z.-Wohn . an ält . Leute^z. v._ ^4il
Wsttzclikurgsträtze 10 sch. 2-Znm-W..

. 2 Kell, per 1. April . N. Lad. B3c0

WellriWrrtze 18, Hth , S Z, Küche.
2 Kcll. per 1. April , Näh . St.

Wellrrtz str. 19,  P , L Z. u. Küche. 4549
Wellritzstraße 30 2 Zim . u. Ä, Stb.
WeTrrtzftratze 33, 1. Ml . L-Z.-W. m.

gr . Mans , Mtb , z. 1. April . 4661
Wellrivstratze 39 2 Mans .-Z., Küche',

LAosett, Abschluß, schöne Wohnung,
_zu verm ._ Näh . Eckladeu. _ 4620
Werdcrstraße 2a schone ' L-Zim .-W.

mit reich!. Korns, per 1, 'April zu
verm . Näh . im Bau od. Bau¬
bureau ^ tzsöbcnstrahe 18. ^_ B 859

We'rderiH 4 "j.-i, 2.-Z -Wohn u . Zub
(31YM.) sos. o. sp. N. H. P . 818827

Werdirstratze ^ "schöne ruh . L-Z.-W,
Dachstock, z. 1. FeÜr. od. früh . 11

Wcrderstraße 6, Vdh. 2, sehr geraum.
2-Z.-W. mit all . Zub . p. 1. April,
im Mtb . P . L-Z.-W. sof. bi il. 8201

Weftendstratze 8, H, sch. L-Z.-W. auf
_1 . April g. Dm. Näh. Vdh. 1. 8 361
Westendstr. 10, Mtb . Fsp. r, H. 1, je
_2 gr . Z . ii. K. z. v, N.  B . 1. 4215
We'WWr . Sjl » frdl .,2 -Z.-W. 8233
Westendstr . 36 L-Zf-W . Rf LdAB418
Winkelersträße 4 2-Z'immcr -Wohn.

billig zu vermieten . _ _ _ 4072
Wörthstratzc 18 Fsp.-W, 2 Zim . mit
^ Zub , per 1. April zu v. Jläh .ZPart.
Wü rt hstr)  20 Ms .-W, L' Z, Kl 4548
Korkstr. 8 2-Zim .-Wohn. v. 1. 4. 00.
horkstr . 15TWQ3, SDstdMfstZf-W. 8 66
Korksträtze 16, Vdhf" 1, 2~B, Küchef

Balkon u. 2 Z. ii. K, 2. St . 2 Z,
K, Balk, im Hth. 2 Z , Küche, im
2. St , außerd . 2 Werkstätten und
grüß . Lagerkcller , evt. m. Wohn . p.
1. April zu verm . Näh. Parterre.

Zietenring 3, Hth, 2 Z. u . K, Abschl,
„ zu vm. Nah.^ibOt), Köpper, a  14.1
Zietenring 8, Hth. Part , rechts, stine

L-Z im.-Wohnung ZÛ vcrm . 4216
Zietenring 12', Hth , 2-Zim .-Wohn,

mit Zubeh. per sof. od. spät. 1>cäh.
bei Sulz bach, Bärenstraße -1. 296

Zimrnermannstratze 6, Hth, 2- u.
g- Zim .-Wohu. Näh. Bdh. P ._ 90

1 Zt «l. «. Küche, Vdh, zu verm. Näh.
Dotzheim erstrahe 96, 1. _ _91

2 Zim . st. Küche, Mtb , zu vm. Näh.
_ Dotzheimerstra tze 96, 1._ 92
Mans .-Wohn.̂ . 2 Z. u. Küche, p. gl. o.

später . Näh. Dotzheiinerstraße 172
od. Bleichstr. 27, b. Stil gcr . , 4217

Dachwohnung , Seitenbau 2. Stock,
2 od. 3 Zimmer m, Küche zu verm.
Näh . Dotzhe imerstra tze 36, 1. ,800

Fröntspitz -Wo'hnüng , 2' Zim . u. Zub,
gleich oder spätec zu v. Näheres
Göbcnitraße 15, P . lks. 818695

Sch. 8ristz, -W, 2 Z, K. U. K, f. 1. A'.
_in . 22 M . N. Gust.-Adolsstr. 1,11.
lilß 2 3N «W «mt. van iw) Mi.

an sofort oder per 1. April zil v.
bei Steitz , Nettelbe ckstr.  L . 818553

Mans .-Wohn, H, 2 Z. u . K. (20)M))f
Näh.  Weißenburgstr . 2, P . r . 185

In meur. Neubau Wielandstraße 23
' schöne 8» und 8-Z.-W. an •v,. 4074

Schöne L-Z.-W, Hth, per Apr . zu v.
(350 Mk.) Kaesebier , Dorkstr. 2, 1.

8 Zimmer.
Aarstratze 19 schöne 3-Zim .-Wohn,

event. mit Stallung , sof. od. spät.
^zuch>._ Näh, bei Behrens . 81 8033
Adelheidstratze 33f Stb . 1, 3 Zim,
, Küche usw. sof. od. spät . z. v. 421S

Ädelhcidftr cche 46, Hth. 1 u. 2, 3 Z,
_Küche , Bad », Klr , z. 1. 4. 09. 146
Sldelheidsträßc 91, Hinterhaus Part,

8 Zimmer , Küche und Stelle): per
sof. od. spät, zu vm. Näh . das.^4Lt9

Ädlerstratze 1'6"a S-Zim .-Wöhnung auf
Avril zu v. Näh , b. Koch, 1 St . 116

Adlerstratze^W sch. Z-Z.-Wohrr. ' per
April zu,berm . Näh. Part . 291

WML M Bf 1. ZZ/4/Z1/4 . Z83
Ädlerstratze 45 3 Z, Küche, Keller p,

1. April zu vermieten . 275
Adlerstr . 61 3 I , K, z. 1, Apr . 205
AdolfSallee 47, Hth. D, 3—4 Zim,

Küche il. Keller per 1. April an ruh.
_kinderl . M ieter . Näh . Vdh. P . 68
Adolfstraße 1 3 "Zimmer m. Zubehör.

Näh. Sped itionsg es ellschaft. 4221
Ädolfstraße 5 abgeschlossene, sschönc,

geräumige , fast gerade 3-Zimmer-
Dachstock- Wobnung zu vermieten.
Näheres ^ daselbst. 4632

Adolfstrasre 6“ (Mittelb .f 3 Zimmer
u. Küche per sof. od. spät, zu vm.
Nach Vordcrh . 1. St ock. _ _ 4547

Ädolfstraße 8 3 Zim. u. Zub , Gth.
2.Jpi „ ẑ ,v .,Näh . bas. Hth^Z._ 849

Albrcchtstr. lOf Stb , .3 Zim . rci 303
Albrcchtstr. 30 3-Z.-W. Näh. 1, Et.
Albrechtstratze 46, 1,  sch. 3-Z.-W. 4698
BaÄmaperstratze 8, Part , 3 Zim,

Küche u . Zub. p. sof. od. sp. au ruh.
Mieter zn verm . Näh . 2,St .̂ 4120

Bertramstr . 11 S-Z.-W. N. V. 8347
Bertramstraße 15 gr . 3-Z.-W. m. r.

Zub . p. 1. Aprils NW.,Part . 46 95
Bertramstratze 18 sch. 3-Z.-W. auf

1. April zu p. Näh. Par t.  81 8853
Bierstadter Höhe, 'War 't -rstratze 3, in

Villa , eine gr . 3-Z.-W, Bd, Bk,
sch. Auss. Das . 3 Z,  Fsp , sch. A.

BtSmarrkring 33 schone3-Zim.-Wohm
aut Avril zu vermieten . 8102

Bleichstrahe 12 schöneg-Z.-Wohn . per
1. April zu verm. Näh. Parterre.

Bleich ft raste 25, 2. 8-Z.-W. Näh. das.
Par t, od. Rheinstraßechio, P . 8866

Biücherpla » 2, rechts, in 1. u. 2. Et,
je 3-Z.-Wohn. mit Zub . p. sof. od.
1. 4. 09. D as, u . 3 St . rechts.  4660

Blttcherstr. 10, Attb. 3 Z. u. St. sof.
ad lv. N. das. 1 Tr , SanerW117336

Blücherstr. ' 11, 2, "3-Z.-W, 1 . Aprilf
Bliichersträtze 12, Vdh, 2 Wohn, ' je

I Zim , Slüche, Ms. u. sonst. Zub,
der 1. April zu vermictem _ Bl 13

14, 1, g-Zf-W. m, Zub.
a. Apr, 480. Näh . chlkS. , 818924

Blücherstr."24, PchZ Zf, Apr. 818896

Vlücherstraße 1» 3-Zim.-Wohn. ans
_1.  Aprils zu verm. N. Part . 8138
Blücherstr. 30 Ich . 3-Zlm .-Wohnung

per sof. od. spät , zu vm. Näh. das.
V. n. Kiedriwe rstr .1L-Becksf. Bl7388

Blücherstratzc 38, P , 3/ZfW8ohn. z. v".
Blücherstrap'e -ist imone o-Ä.-Loomi.

mit Zubeh. per sofort od. spater
zii vermieten . Näh . daselbst^ bej
Dormann ._ _ _ IL19 05i

Bütowstratze 4, Ädh.f 3-Zlm .-Wohn,
_ au verm ieten. Nä h. Part . r̂ ._ 178
Bülowstratze 7 sch. 3-.'jim .-Wohn, sn

sonniger freier Lage, zu vermieten.
Näheres 1 St . rechts. _ 8831

'Bülowstratze il 3-Z.-88ohü., 40iTMk,
auch Wascht, od. Bi erkcller . _ 28

BNowstras ?!!""13, 8 St , geräumige
_sonnige 3-Zimmer -Wohnung zu v.
Mare 'nthalerstratze 8 3-Z.-W. zu vm.

Näheres Hinterhaus Part . 4400
Dotzheimerstratze 28, 1. u. 2. Etage,

L-Zim .-Wohn, hochmod, per Apr,
evt. früher zu v. R. das. 3 L 282

Dotzheimerstratze 39, Gth , 3 Z. u. K,
Part . od. 2.  St , p. 1. 4. 09.  147

Dotzheimerstratze 46, Gib , Wegzugs!),
fe 3 Zim . u. Zub , 2. St . u. Part,
zu verm Näh. Vdb. Part . 8l79v i

Dotzheimerstratze 5o schone 3-Zim .-
Wohnung , im Mittelbau , m . Gas

^ u. Kohlen aufzug zu ve rm . 38 >
Dotzheimerstratze 57, Vdh. 1, koiuf.

8-Z.-Wob'.i. sof. eu, verm ._ B173 -11
Dotzheimerstratze 68, 2 St , eine sch.

3-Z.-W, der Neuzeit entjpr , per
_1 . April zu verm . N. b. Stroh . 85
Dotzheimerstratze 76 Wohn. v. 3 Z,

Küche, Mans , 2 Kellern , im 1. St .,
_zu verni . Näh. Laden ._ ^ 320
Dotzheimerstratze 81, Vordcrh , schöne

3°Zim .-Wohn. per sof. od. später
zu vermieten . Näh. Dotzbelmer-

_stra ffe 96, 1 St. __ B 17343
Dotzheimerstratze 82, 1. 3 Zim . u.

Küche m. Balk . u . Erker , p. 1. 4. 09
zu verm. Näh . Hochp._8 15506

Dotzheimerstratze 85 wegzugsh/chchönc
8-Z.-Wohn. auf gl. od. 1. April zu

_verm .^ Räh . Vdh. Part .̂ l. 81897c
Dotzheimerstratze,88» 1, roms. 8-Z'il».-

Wohn. au f sofort zu verm . 8 334
Dotzheimerstratze 1VL 3-Z.-Wöhn. per

sofort oder später zu. Perm. Rah.
daselbst von 10—12 u. 3 —̂5, oder
Bleichstraße  4L Bur , im so.  818577

Dotzheimerstraße 108, V. Pf , 3-Zim .-
Wohn. sof. od. spät. N. in Nr . 110.
Vdh. 3. St . rechts. * 341

Dotzhennerstratzc 103, Tth . .l , 3-Ziw,»
Wohn. sof. od. spät. Ä. in Nr . 110,

. Vdb. 3. St . rech ts . _ •_ * 341
Dotzheimerstratze 110, Gth . 1. Stock,

sof. 1 3-Zimmer -Wohnung . Nah.
das. Bord erb. 3 re chts._ B34j

Dotzheimerstratze 111, V, mod. 3-Z.-
Wohn, mit Zubehör auf gleich od.
später zn vermieten . _ 4227

Dotzheimerstratze 115, Hth, sch. 3-Z.-
_ Wobnunaen sof. ob. sp. z. v. 4228
Dotzheimerstr. ULfTLdh. u. Hth. P,

sch. Z-Zim .-Wohnunge n bill . 8 i4.
Dotzheimerstr. 124, Neub, mehr. sch.

nr . 3-Z.-W. p. sof. Nab. 1 r . 4229
Dotztieimerstratzc 146 3-Zim.-Wohn.

mit Zubehör auf gleich od. später
zu verm , ev. mit Stallung für
:1 bis 3 Pferde . __ 341

Dotzhetmerstratze' 150, Fsp, 3-Z.-W.
ans al . zu verm . N. das. 2 St . 37

Dotzheimerstratze 181, früher 117, zw.
Güterbahnhof und Gemarknngr-
grenze , Haltestelle der elektrischen
Straßenbahn , Vdh. 1- Et , 8 Zim,
Küche. Balkon usw, im Abscalust.
für Mk. 500.— zu vermieten . Rah.
dort . 2. Etage , bei Sixt , oder
im^Laden,_ _ 4232

Drndensiratze 4, 3, 3-Z'.-Wohn. mit
Zubehör zum,1 . April ^zu chm. ^44

Drudenstratze 5, P . u. 2 St , 3-Zim .-
Wohn. per 1, April . _ 8 3 i6

Drudenstratze 8 8 Zimmer uf Z. auf
l, April  z . vm. Näh . Vdh. 1. 345

Neüimu Eckernfördestratzc 3 herrsch.
3-Zimmcr -WohnuNgcn mit allein
Zubehör per sofort oder später zu
vermieleu. •Näh , daselbst. B172 29

Eckernfördestraße 4 sch. 3-Zim.-W,
der Neuzeit entspr , aus 1. April
zu Perm. Näh . 1 St . r. _B484

| Elconorenstratze ' ! . 3. "St .7" freund !.
| S-Z.-Wöhn. auf 1. April zu v. 324
I Elconorenstratze 2, 1, 3-Z .-Wohn. in.

Balkon zu verm . Besicht, morg , v.
10— 11. N. Langgasse 31, 1. 274

Elconorenstratze 4, 2, Drei -Zimmcr-
Wohnung mit Balkon zu vermiet.

_R äh. Lausaasse 81, 1 St . 269
Ellenvogenglisse 9 3 Ziminer , Ki'- -' .

560 Mk, auf , gleich,od. sp ät . 4235
Ellentzonengasse 15, D , 3 Z. u . K,
„Abschl , z. l ._ 4._o. sr^ N. l _®t. 33b
E lisabetlscnstr. 8, Gth , S-Fim .-Wohn.

m. Zub . a. 1. Aprfl . N. Vdh. P . 9
Ettvillerstratzc 6 sch. 3-Z.-W, 1. St.

auf gl . od. Zpat . Näh . P . _ B?§7
Eltvill 'ersträße 14, Mtb , sch. 8-Zim .-

W, v. los,  ad . so. Näh . B . l . 4236
Eltvillerstratze 18, Mtb , 3 Z. u . jküche

p. t . Apr. o. früh . N. Vdh. P . 852
In Maurers Gartenanlnge EltLstler-

stratzc 21 3-Zim .-Wohn. mit allem
Komfort an nur ruh . Mieter per
1. April 1909 zu vm. Näh . beim
Eige ntümer daselbst._ PH. Maurer.

Emserstratze 43 3 Zun , Küche, 1 Ms.
aus 1. April zu vermieten. _B 5

Emserstr . 69"3" Ziin ., K. zu vm.  4237
Erbachcrstr . 4 herrsch. 8-Z.-W., 2 Blk,

Bad , reicht. Zub , p. 1. Fcbr . 302
Erbacherstr . 4. S,gl . ' o. sp.
Erbächerstratze 5 gr . 3-Z.-W. m. Erk.,

2 K, 2 Mans , sof. o. spät . 82
Erbacherstratze 8 3-Z.-W. p. 1. April

zu verm . ^ Räh . 1 rechts. _ 69
Fh.iilhrunnenstr . 10 3-Zim.-Wohn. p.iov. od. svat . Vacti. 1 v/t . v.
FrankenMätze I schöne Z-Z.-Wohnung

mit reich!. Zubehör auf 1. Aprilzu vermieten . Ääh . Vart . 8137



Eerte 12. Frerkag, 8. F -nurar ISSN.

um. ,'cuu. uui, uu ^ um |u,
Miedrnhstraßs 14, Vdh. uTöti/

8 Zim ., Küche u. Zubehör zu

Frankenstraßc 8, H., 8-Z.-Wohn. auf
. I ^ April zu v. ^ Näh. Vdh.,1 St .^
Frankenurafte 46 8 Zim . in. Balkon

ii. Zubeh. 1. April ._ 9h_Laden . 184
Frankenstraße 13, B., 3 Asm.. Küche,

Maus ., 2 Keller, mit Gas , auf
1, Apr il zu tim. Näh . P . B19057

Franken strafe 18, P ., g-Zim .-W7, T,
t mit co . oh nc _ Werkst ^, mt f_ X’lpriI fc .
Frän kenstr. 23, ss'tfi.. n g . 'ioCi » 7fi2o
Frankenstraße 25, Part ., 3 Z., Küche

u . Zubehör aus 1. April z. v. 8111
Friedrichstraße 8, Bdb. 3. 8 3., Küche,
, Mansarde der 1. April zu vcrm.

Näh . daselbst bei Bremser ._ 425
Friedrichstrahe 3, Hinterbau Dachst.,

3 Zim .. Küche »sw. sof. od. spät , zu
tun. Näh, das. bei Bremser . 4240

dich
._ . zu bin.

Friedrichstr . 44, 1. u . 3. St ., je 3 gr.
Zim . m. Balk ., Kücke, Manf . nur

- süf. zu bm. Räb . b. 58 June ». 4572
Meiseuansträße 12 3 Z. u. Küche u.
V all . Zub ., im Vordcrn ., per sofort

oder April zu Denn. Näh. das. oder
Nortstraße 5, 1 St . B210

Gneisenanstraßc 12 3 Z. Küche, im
, Hth ., »er sof. od. 1. April zu verm.

' N. das. o. Uorkstraßc 5, 1. Ü206
.Eneisenaustraße 18, i ». 3 St ., schön»'
> gr . 8-L .-W. Näh. 2 r . »18613
Bne isenäüstr . '20,"B. '2. '3.Z..W. W'45
Dneisenaustr . 22 Wahn . v. 3 B„
! 1 1,, _ 2 Keller, auf 1. April . BT2
Wtelsenaustraße 24, Lad., sch. 37Dm,-
, Wohn , im 1, Stock, der Neuzeit

entsp rechend, per l . April  z^ v. » 78
Nebenstraße ' 11, Vdb., große 3-Zin, ..
- Wohnung zu vermieten . ^ 14
Göbeirstraßc_H,  I , gr . 3-.Ziin .Mohu.
Goldgassc 9. Hth. 2. Sr ., 3 Zimmer,
7 Küche tẑ sof. z. v.,Näh . i. Lad. _4%!5
Grabenstraße 20, 2,  3 Zim . u. Jubelst
v Set sofort oder 1. April zu Perm.
, N̂äheres daselbst 1 St . 54
Hoidgnssc 16 3 Zimmer it. Küche. 99

P .. 3 Z.. K.. 1. Apr.
Wdrnstraße 20 schöne 8»Zim .»Wohn.
1 mit reicht. Korns, per 1. Avril zu
^V . N. Baubur . Göbeu str. 18. »357Wilbensträße 22 3-Znn .-Wohnung im

1. Stock ;u vermiete !'.. L82
VSbenstraße 23, .Hochpart., 3- n . 2-

Z .-Wohu. mit Nachlaß lvegcn Ver¬
setzung per sof. ad. später . _ 87

Wbenstratzc 27 3-Z.-W. n. Zub . bist.
,_ 3u_bermietcn . Näh. Part , rechts.
Vustav -Advlfstraße schöne Wolniung

von 3 Zilninern , Balkan , Küche,
Mansarde usw. per 1. Avril zu bm.

- Pr . 475 Mf .' R . Platterstr . 113
Gutcnbergpiah 3 Z-Zimmer -Wobn.
» mit Zubehör zu vermieten . Näh.

Klopstockstraße 1, Part . 171
Häsnernasse 11, in ncuerb . Hause,

eine schöne 3-Z.-W. p. 1. .April zn
^ verm . Näh. das. im 1. St ._ 207
Hall parierst rafte 3, B„ 3-Z.-W. ' 4246
Hallgartrrstraße 6 gr . 3-Zimmer-

Wohnun g, Erker , Bal k. re. 4508
Hallgarterstraße 8, in, Vdh. u. Hth.,

schöne 8-Zinrmer -Wo'hnungen , der
Neuzeit cniiBi:., auf 1. April zu

^v ermietcn . Nähê S jg ar tcr  re. 314
Hallgllrter straße 1,0 3-Z/W . 819017
Härtingstraße 13, Ecke Gustav-Adolf-

straße , 3 gr . Z. mit Küche u. Bad
/ per 1. 'April billig zu verm . 220
Helenen straße 1, I. schöne 3-Z.-Wobn.

aus 1. „AAul 1909  zu ^vernst_ 320
Helenensträtzo 15, Vdh. Frontspitze.
i 3 Zim mckr, K.. per 1. April z.̂ vm.
Heleuenstrafte 24, i , sch. 3-Zim .-W.

mit ar . Mails , ver J . Avril 1909.
Helriienstraße 24, 2.5., 3-Z.-W.. der

Neuz. cntsvr ., p. Apr . N. Vdh. P.
Hrlcnenstr . 25 3 Zs'u . Küche lGarth.

2 St .) aus gleich od. 1. A»ri-l zu b.
Gas,,ekelte . L. vorh. Näh . V. 1 l.

Hellmundstraße 6 3 Zim . m. Küche,
^ Hintcrb ., per sofort oder später zu

vermieten . Näh. P art.  4544
Hellmundstraße 20, 8, schöne größere

Etaacnwohn .. 3 Zim .. Küche, Klos.
■ im Aluckst.. aut 1. April zn vcrm.
Hellmundstraße 23 sch. 3-Z.-W. mit

„Maus . p. 1. ,Apr. Näh . Vdh. Part.
Hellmundsträfte 37, Mittelbau Part ..

Hernrannstraße 28, Hth. Part ., eine
3-Zimmer -Wohnung auf 1. April
preisw . zu v., Näh. Vdh. Part.

Herrngartenstraße 7, Hth. 2,  3 Zstus
K. U. Kell. auf 1. April zu verm.
Näheres Vorderh . I^St . _ 102

Herrnmühlgäßchen 9, Mitte Stadt,
з . Stock, 3-Z.-W. für 500 Mk. zu
verm. Näh. das. 1. Etage r . _

Hirschgrabcn 10 3-Z .-W. a. 1s Fcbri
Jahnstr . 2, 2, 3 Z., K. u . Z. p. 1. ?!pr.
_9201). Adclh cidstr. 44,, Par t. 280
Jahnstraße 3, Hth.', 3. Z. u . K. sof. od.
_> tj . Aprils Näh . Vdch Vü, 46

Pä -mstrnßc 19, Vdbi. 3 Z. u. K. 4252
Jahnstraße 20 schöne Part .-Wohnung,

3 Zimmer u. Kückie mit Zubehör
auf 1. April zu v. N. 1. Et . r . 156

Jahnstraße 36. trete Lage, 3-Z.-W.
mit Batst , 500 Mk.,̂ 'os. od. 1. Apr.

Jäbnstraße 40. Hth.. schöne 8 Zim .-
Wohnuug ZUM I. April ZU verm.
Näh . Vorderh . Part . 90

Jahnstraße 44, Hth., 3-Z.-W.. 200 u.
K10. Mst. R.. Rheinstr .. 95. P .,v31

Jo hänn isberaerstr . 1s 3-Z.-W. 4253
Jshanuisbergerstr . 7 Gib ., 3-Z.-W.
Kaiscr -Fricdrich -Ring 23. Stü ., 3 Z.

и. Küche p. 1. Apr. Näh. 1. St . 141
Kaiser -Friedrich -Niug 41, Bel .-Et ..

3-Zim .-Wohn. zu vc rm . , _ 4500
Kaiser -FrieSriK -Rinq 45, H., 3 Zun.

mit Zubch. au ruh . Lcuie zu verm.
Näh . 'Vdh. Parst links. _ 4054

Kaiser -Friedrich -Ring 59 hochherrsch.
3-Zimmer -Wohnung , Hochparterre,
ver 1. Olvril 1900 zu verin . Näh.
Bureau od. 3. Etage daselbst. 4560

Kaiser -Friedrich -Ring 69 3 Z.s' Küche',
2 Keller, 2 Mans ., Bad per 1. April

,1909, zu,vermictcn ._ 208
Karl strafte 17 wcgzügSb. schöne 3-Z.-

Wohn., 3. St ., gl. od. spät . Näh.
Jahnstraße,1 . 2. Schäfer . 4503

Kärlsträße 33 schöne 3-Z.-W»hu . mit
Zubehör . 3. Stuck, aus 1. April zu

Jirait ._ Näh. Part , links . _ 130
Kellerstraße 4. 2, 3-Z.-Woh»., Balk.,
• nebst Zubehör aus 1. April zu ver¬

mieten . Näb. Weilstr . 20. _ 246
Kellersträtze 5, 2 St ., 3 Zimmer und

Küche zu vermieten . , ^ 152
KellcrsträßeZl 8-tst-W. ,sost oder spät.
Kellerstr. 11, Gib ., 2 3-Z.-W., Frtsp .,

m. od, ô Werkft. v.̂ 1. April z. b.
Kellerstraß e 22 frvl, 8-Zim .-Wühn.
Kiedrichersrratze9. Eckneubau, 8-Zim .-

Wob'.i. mit Balkon u. Erker nebst
Zub . zn,v >nNäkp ^im Hm ise. 4255

Mesktt -d - ttsr UagblM»
^ngässe ^ ^ ^ hT̂ Z^ ' Küche?

Keller, Maus ., Glasabschl ., p. Apr,
zu verm . Näh. Bäckerei.

Neugasse 18/28, Vorderh . 3, 8 Zim .,
Küche, Kell., Mans ., Glasabschluß,

__per April . Näh. Bäckerei. _
Niederwaldstraße 4, Gib, . L-Zim.-W.

mit auch ohne Bierkei!. zn vervi.
Näh.̂ Borderh . Bart , rechts. 4263

Rieberwaldstraße 5, Gib ., 3-Z.-W. u.
K, P. April . Näh. Vdh. P , , 262

Niederwaldstrafte 8 3-Z.-W. mit Zub.
auf 1. April zu vermieten ._

Niederwaldstrafte 14, ,H.. 3- u.

Morgen-AusgaLo, 2. Blatt. Nr. 11.

Wohn, zu bm._ Näh. B. P ._ 4264
Nikolasstraße 22 3 Z., Sout ., auch
, für  Geschäftsräume pass., sof. zuäst
Orarrienstr . 6. 1, helle gr , 3-Z.-Wobn

mit Zubehör zu vermieten . , 70
Oranienstraße 19, Hth. P ., sch. 3-Z.«

Wohn. in. Zub . p. April zu v. 203
Oranienstraße 23, Mtb ., 3 Z., K. u.

Zub . aus I . April . N. Vdh. 1. 77
Dranienstr . 25, Hth. P . H„ 3-Z.-W.

u. Zbh. zu bm. Näh. V. P . 480o
Oranienstraße 35 3-Zim .-W., Vdh. 7,

auch für Bureau geeignet.
Oräuienstr . ' 35, Mtb ., 3-Zi »i.-W. in.

Werkst., a. Lagerr ., -au f 1. April.
ranienstratze 38 J -Zim .-Wohn. zu
vermie ten.  Rätz .^Kdh. Pa rt . 264

.ränienstr . 41 s. sch. 3-Z.-W., 1 Ä..
w. Wegz. z. bm. Näh. B . r . 4618

Schwalbacherstraße 47 3-Zim .-Wohn.
mit Zubehör auf gleich o. 1. April
zu vermieten . Näh . 1. St . 177

Sedanplat , 1, 1, ' 3 Zim ., Küche, eine
Mansarde u. 2 Keller, der Neuzeit
entsprechend, aus 1. April zu ver-

^ mieten ._ Näh^ l links . _ B144
Sedanplätz 5/2 , sch. gr . 3-Z.-W., K.,

2 Kell., '1 Ms ., gr . Balk. , Ap. L3 87
Sedanplatz 6, Gib. P ., 3 Zim . u. K.,
' 380,Mk. Näh. Vdh. 1. Et , , D 26

Sedanstrafte 6 3 Z ., Küche. N. 1 lks.
Sedanstr . 8 ' 3-Z.-Wohn. ach1. Avrrst
Sedanstraße 9 Wohn, von 3 Zim . u.

Zbh. per 1. April . Näh. 1 r . B 1
Sedanstraße 10 gr . 3-Zim .-Wohn.,

Hth., auf 1. April zu vermieten.
' 1 St . rechts. BtOOVtaoerc«

Orantcnst 'r. 31 3 Zim . u, K. zu verm.
Oranienstraße 39. Mtb ., 3-Z.-W. zu

verm. Näh. Mittelbau Part.
Oranienstraße 48, Mtb . Dachw., 3 Z.

u. Zub . p. Apr. N. Bdh. 8. ^ 210
Oranienstraße 62 eine 8-Zimmcr-

Wohnung zu vermieten . , ^ 43
PhiliPPKbergstratze-20. P -, 3-Z.-W. p.

1. April zu vcrm . Näh. das. 1. St.
„oder Langgassc, Porz .-Geschäft. 24
Philippsbergstras ?« 23 schöne 3-Ziin .-

Wohnung mit Zubehör p. 1. April
zu vermieten . Näh . Part . 172

Sedanstratze 11, Wh ., sch. 3-Zimmer-
Wohn. per 1. .April , zu,bm . B161

Sedänstraße 12. Vdh. 1, 3-Z.-W. mit
Zub . ,auf,1 . April . N. 1 l . , B229

Sedanstraßc 13 eine ich. 3-Z.-W.
H., mit od. ohne Werkstatt zu verm.
Nähst bei A. Nocker. 1118403

Scb an sträße 14, 3, 3 Zimmer mit Zu-
behör aus 1. April . B01

3-Z.-W. zu v. Näh. Ne rostr . 9, Lad.
3-Zim.-Wohn. mit Küche u. Zubch,

zu verm . Nah. Nerostr . 46, P . 4059
Schöne 3-Z.-Wshn . f. 540 Mk. per

Apr. Steiß , Ncttelbeckstr. 2. B1P554
Elegante 3-Zirn.-Wol;nung per sofort

oder 1. April zu vermieten . Näh.
Wielandstraße 14. 818877

4 Zimmer.

Seerobenstr . 3 'Wohn, von 3 Zim . m.
Zubch. ver 1. April ./ 'iähWLart . r.

Söerobenstraße 9, Mtb . 1 r ., 3-Z.-Ŵ.
zum 1. Llpril zu v. Nah. das. 19o

Seerobcnstraße 19, 3, 3 Z ., der Neuz.
entspr ., zu/st Näh. Ladcn^ B222

Sceroüensträße "27 3 'Zim . u. Zubch.
auf gleich oder 1. April zu verm.
Näheres Vdb. Part . _ _ .

Seerobsnstr . 29, Gth . 1,,3 -Z.-W. per
soŝ zu verm . Näh. das.^Vdst. P . r.

Steingasse 10, Vdh. 2. 3 Z., Küche,
Keller sofort,zu v.,Näh ^ Ladem_

Steingasse 19 Dachwobn., 3 Zim . u.
Küche, zu verm.. 20 Mk- mtl . 4571

Steingnsse , Ecke Schachtstraftc 2, frdl.
Eckwohn., je 3 Zim ., Zubch.. im
Part ., sofort , 2. St . 1. April zu
verm. Näberes Part . bl

gu oecmieien . J>iu V. vuu . xt* >^3 - 0 g" « i,nm 'er ^ 'KüchHrd
St ^ str. ,3, 2. .3 Zimmer,^

Rauenthalerstrafte - , Mtb -.-. 3- ,̂- W. ^ tiststratze 8 ist eine 8-Zim .-Wohn-,
nach Wahl 1, Stock oder Parterre,

Adelheidstraße 25, Süds ., P .. 4 gr . Z,
u. Zbh. p. 1. April z. v. Nah. 2. 59

Albrechtstr. 2, Ecke Nirolasstr ., 1. Et .,
4-Z.-W. m. Zbb. Näh , im Lad. 198

Bertramsträtze 12, 3, 4-Zim .-Wohni
^ per/ .. Aprils Näh . im Lad._ B 124
Bierstädterstr . 32, Billa , 4 Z„ 2 Balr .,

Bad,,Garten , neu  hergc , cht.  10059.
BiSmärckring 12 4-Z.-Wohu. zu ver .'
„ mieten ._ Näh . das. La den. B1 9021
Bismarckr . 17, Hochp., 4 gr . Z., Badi

Balk.  rc ._ p. Ap. Näh. 1. II 841.
Bismarckring 24, 3 l.. 4 Z. n . Zbhi

p. sof. od. sp.  zuv . Näh. 1 l . B17868
BiSmärckring 32 schöne 4-Z.-Wohn ".

mit reicht. Zub . z. 1. April zu vm.
Nä h^ 1._Ctagc._ iFtüII er ._ B18979-

BlüÄerplatz 3 4-Zim .-W. ä., 1. Slprr'k
zu vm. 9181̂,iinBavicraeich . 'B 13;

Blücherstraße " 13, Ecke Scharnhorst-
straße , 4-Z.-W. p. Apr . Näh . 1 r.

Blücherstraße 17 4-Zim.-W. P. 1. Apr.
zu bm. Näb . daselbst Bart ._ B 132

Blücherstraße 20 ist die. 1. Et ., 4 Zst
Küche, 2 Keller, 2 Mansard ., zinn

^,1 . April , evt. a. früh ., zu v. 93
Blücherstraße " 30".' 2. sch. »-Z.-Wstst--.

per sof. zu vm. Näh , das.  111736 !;

3 z. v. Näh . Bdh. 1 3 76
Heklmundstr. 51 3 Z. it. 86 . a. April.
Hellmnndstraße 58, Ecke Einscrstraße,
^ 8-Z.-Wohnung ver 1. Avril zu vm.
! Näh. Emsxrstraße 22,  Part . ___242

Gib. Rar/ , 3 Zim ..
380 Mk. p. .Ts. 07. Vdh. 2. 104

Herberstrafte 5. 1. u. 2. Et ., 3-Z.-W.
Nah . R'hcinstraße 95, Part . ,B32

Herderstraße 7 8-Z.-W.. Vdh. 3 St .,
per sofort zu vermieten . Näheres0

,_ bei Fr . Dörr . _ ,
Herderstraße 11 3-Z.-W.. Keller und

Mans . per 1. April . Näh.,i . Laben.
Herberstraße 15 freundl . 3-Zimmer-

Wohn.,im 1. St Näh. Lad. 4249
Herberstraße 19 3 Z. ». Zub ., evt, mit

Werkst, zu v. Näh. im Laden . 218
Herberstraße 22 sch. 3-Z.--W.. Bad.
i 2 Balk., 2 Keller, I Mans .. ans

1. Avril zu verm. Näh. Bart . 358
Herderstraße 27/P ., 3"Z.." Küche u.
. Zub ., neu berger ., sofort zu vcr-
' mieten . Näh. Part , links . _ 276
Herde»strafte 35 Zi »,.. Küche, zwei
ii Mans .. Bader ., kaltes u. warmes
' Wasser, ,zu vermieten . _ _ 355
Hermanns ' r. 2 scb. abaeschl. Mans .-
. Wohn.. 3 Zim. u . Küche, neu Hera.,

1. Kebr. ob. sv ät . zu vm. Näh . P.
Herma nirstraße 8, 1. Et ., schöne 3-Z.-

Woh'i. mit Mansarde u. sonstigem
ZubDör ans 1. Avril zu vermieten.
ii?äß._ 1. Etage links ._ _ 120

ßer mann strafte 19, 2 r .. sch. gr . SB.,
i 3 Z. in. Mans . u . 2 Kell. p. April.
Hermannstraße 22 sch. 3-Z.-Wohn. u.

Mans.  auf 1^ ?lpril zu, vm. 1118858
Hermannstraße 26' 3 Z., K., 2 Keller

auf 1. April zu v. N. Laden . 322

Kleiststrafte 1 mod. 8-Zim.-Wohn. z.
!. Slvril z. v. Näh. .köochvart. rechts.

Kleiststr., 3. B., sch. 3-Z.lWstp . April,
Kleiststr. 16. 2, cieg. 3-Zinu -Wohn.

mit Bad , Gas , elektr. Licht rc. z. v.
'Klopstockstraße 11. Gth ., sch. 3-Z.-W.

niit_ teicöl,_ 8ubehör zu  vermieten.
Klovstackstraße 21 schöne 3-Ziunner-

Wobn. mit Heizung auf sofort
od. svät . zu vnu Näh. daselbst od.
Sldelheidstrane,,81, Barst _ 4495

Körnerstraße 6, 1. schöne 3- oder 4-
Zim .-Wohn. auf ^ l . April ., ^ ,283

Köftrstrafte 1 3-Zim.-W. !>. 1. 4. z. b.
Lehrstrafte 3, P ., sch. 8-Z.-W. u . K..

im 1. St ., per 1. April zu vm., 100
Lehrsträße" 14, 1, 3-Zim .°Wohn>nig

zu vermieten . 4258
Lebrstraßc 27, Part ., 3-2 .-Wohn. u.
^Zub .̂ 1. April zu v. Näh. 1. St .^
Lorelevring 5 schöne 3-Zim .-Wohn.

per sofort od. später . Näh. Lorelev-
_rina _l0 , Par terre ._ _ 4259

'Lorelev-Ring 8 eine modern ausge¬
stattete 3-Z!m.-Wohn. mit . Zubch.

^anf ^ lcich od. spat. N -h. P . 4542
Lotüringerfträßs 9 schöne 3-Znn .-

Wohnungen mit Zubeb. auf gleiü,
oder später zu vermieten . Näh.
Blücherstraße 40, 1. _ Fl 173-17

Lötkiringerstr. 14. Ecke Westendstr..
sch. 3-Z.-W. sof. b. z. v. 460—480
Mk. Näb. das. bei Zehner . 817348

Luisenstraße 43st2 gr . Z-Z .-Wöhü.
mit allem Zubehör per 1. April 00

_zu vermiet en._ _ 4706
Luxembnrgvlap 2, HoSvart ., schöne

3-Zi '.nmerwohnuna mit reichlichem
Zubehör aus April zu verm .., auch
für Flaschenbierhändlcr geeignet.
Näheres 2. Stock linkst. ^ ^ _J}öO

Blarkist raste 13, Vdh. 2, 3-Z.-W. mit
Zubch. ver 1. April od. früher zu
vm. Näh. Seifenges chäft.  327

Mäürrgässe 12 3 Z7, Fsp., gr . h., neu
hcrg .,/legst od. Per,April zu Perm.

Mepgergässe 21. '2, 8 Z., Küche, Kell.
p. Apri l. N. Grabe nstra ße 20. 55

Mcchgergässe 25 eine schöne 3-Zim .-
Wohnung Per soi. od. spät, zu vm.
Näh . Grabenstraße 24, 1. 4260

Mebßeraa ste  Z .. Si.  N . SRt.Jf.
MicheiSlterg 1 j>  gr . Z. u, Kücke zu  b.
MAelSberg 7 8-Z.-W0H11. v. 49
MickelSderä 8 frd'l. 3-Zim .-Wobn.,

Stb . 1 St '., per sof. od. spät . 4261
Morit -straße 23, 1.  3 Zim., K„ Abschl.,

tt . WerK . Ji-  Flaichenv icrkcll. 238
Oranienstraße 23. Mtb ., Mst-Wobn.,

3 Zim . u . Zubch ., Per 1. April kür
200 Mk. zu bin. Näh. Vdh. 1. 227

Moritz st raste 34, H. i,  3 -Z.-W. ü. Zv.
Morißstraste 43, Mtb . 1. neu hergcr.

3 Zim . n. Zubch. sofort zu verm.
Näh.^Vorder/ , 1pSst _ ' _ 255

Morrftstraste 47, Mtb . 1. Si ., 3 Zim,,
1 K 1 K.. Sveicherbcrschl., ver
1 Avrst./lläh ^ Mtb/i / links . 113

Moritzstraste 50, Stb ., 3 Z., K. usw.
auf 1. April 09 zu Perm . 4712

Mühlgasse 13. Mittetb . 1 St ., schöne
3-Zimmer -Wohnung , mit od. ohne
Lverkstatt, für 1. April zu vcrm.
Näh. bei L./Schwenck. _ 94

Nettclüeckstraßr 7 (nur Vorderh .) sch.
3-Zim .-Wohnungen mit Zubehör zc>
vermieten . Preis 500 bis 540 Mk
Näheres daselbst 1. ^ toĉh, 4292

auf sofort oder 1. April zu ver.
mieten . Näh . bei Nortniann . 4686

Räurnthalerstrastc 8, H. 1, sch. 8-Z.»
W. mit Gas p./of . od. 1. Llpril. _

Räuenthalerstraste 11 clcg. gr . 3-Z.-
Wotzn. Näh. / .̂ Hausmstr . ,, _4889

Raucnthiilersiraste 12 schöne 3-Z.-W.,
_S, : u . Zbh., 2 Balk., S3ab z, b. 25
Ranenthalerst 'r. 21, Ecke Hallgar 'ter-

st rafte,  3 -Z.-W. sof. z. Pin , n 17350
Rüeingauerstratze 17 schöne 3-Zimm .-

Wohnung zu vm. Näh. 1 l . 4703
Nheingauerstkäste 26 gr . 3-Z.-Wohn.

nebst allem Zubch. per 1. Llpril zu
vcrm . Llüh.̂ das. Pari . _ 11273

Riehl strafte 3 schöne ' 3'-Zim .-Wohn.
aus gleich oder später z. vm. 4642

Me 'hlstr/5 , Wh ., 3-Z.-W. z. H/Äprist
Mrstlftr . 6" 3 Z. n. Zub . m. B.. 840 M.

iührlick. Zu erfrag , b. Böhm. 462,
NiettWäste 9 dckl stl'st vstipst ' 11 17352
Nieblstraste 11, Mittcklb., 8-Zrmmer-

Wobnunq zu vermieten . 123
Rrohlstrafte 23,. .Stb . 13 .Z.-Wohm v.

1. April zu vermieten . _ 80
Röderstr . 4, 1. St ., schöne gr . 3-Ziin,-

Wohn. auf gleich od.  sp . z. b.  4593
Röberstraße 21 Wohn., 3 Zim .. Küche

u . Zubehör , auf 1, Avril zu ver¬
mieten . §cäb. 2. Stock rechts. 165

Röderstraßr 21 Zrstiv.-Wohn. v. 3
■ K . v. iof. o. 1V. Anzus. nchm. 4871

Nöderstraste 32, Billa Ottilie , Front-
spitzw., 3 Zim., p. sofort oder svät.

1 vermietcru Näh. Park, 427
Römerberg 17 3 Zimmer , Küche, int

Abschluß, auf 1. April zu v. Näh.
Steingasse 17, Laden . _ _ _ 148

KSnmrbe«--, 37 8-Z.-Wohn. gl. ost. sp.
Noonstr'aste 6, 1, 3 Z., Küche. 2 Keller
^ u . Mans . p. „April f. 480 Mk. zu v.
Roonstraße 19 sch. 8-Z.-W. m. Balk.

n. Zubch. aus st April  z u VM. B 70
Köönstraßr 20 ’> Zim ., K, u. Zubeo.

D. 1 . April zu vm. Näh. 1 r . B 379
RübeSheimerstr . 25, Südseite , 3-Zim .-

Wobn., Erker , Balkon x.  z . v. 4643
RirbeSheimorstraßr 31 3 Z. u. Küche

zu verm . Preis 500 Mk.„„ „ B47
RüfteSbeimerstraße 32. Vdb,, 3-Zim .-u. 6!tb.

r . 11353W., sow. Frtsp.-W. v. 8 P.

Nettelbeckstr. 12, 1 u. K. N. H.

- n . 9-Z .-W, "u Zb. N
Sanlgalse 16." BdL." 1, 3 Z. u . Küche

sof. 0. 1. April zu b. N. Weyer . _
Scharnhorststr . 2,  1, " 3-Zim.-Wohn.
Sch ärnh 0vstsiräße 12 3-Zim .-Wohn,

ver sofort zu vermieten . Näheres
Reifenve rger . ^ 4275

Scharuhorststraße 17, 3. schone 3-Z.-
Wohn. nebst Zbh.. 2 Balk.. Badez..
!,. 1. April List. z. v. 0k. st St . 2854

Schärnhorststrastc 19, 1 r ., schöne 3-
Zim .-Wohn., 2 Balk., Bad . „ 107

Sck'ärn ftvr st sir afte 35, B.. 3-Zimmer.
Wobnung mit Zubehör wenznarh.
gleich od. spät, zu Perm. D„17354

©dficffctfirö8 in ob. auSgest. Frontsvitz-
?8.. 3 Z., a. al . od. sv. (GaS, Elektr .,
2 Balk.l . Nah/st „ Est„ich_ 4540

Scheffelstraße 12 3-Zim.-Wohnung
wegzngsv.. sofort zu Perm. _ 4276

S'chiersteinerstr. 18, Mtb. . 8 Z. 48 77
Sckliorsteinerstr. 22 bcrr >chaitl. 3-Z.»

Wohnung z. 1. Avrisst Ol. P . l. 4566
tzchiersteinerstraste" 39 gr . herrsch. 3-

Z.-Wohn. zu v. Näh. P . l. B142
Schiersteinerstraße 30. Gth .. 3 Z, und

Küche, im Abschl. „Näh. Vdh. P . I.
SchlachthanSstrafte 8 eine Wohn, von

3 Zim . nebst Zubehör ans 1. April.
Schulberg 8, P . r .. 3-Z'im.-Wöhn. mit

Zubehör vor st 4. 00 zu verm. 229
SÄnlberg 27 separate Wohnung von

3 Z. u. K. auf 1. Slpril zu v. 138
Schwalbacherstraße 13 schöne 8-Z.-W.

nebst Zubeh . Per 1. April 09 zu
vermieten . „Nach Konditorei . 4668

Schwalbacherstraße 28, Hth., Mans .-
Wohn., 3 Z„ K., Kell. a. 1. April
zu verm . Näh. Vdh. Part . 289

aus den 1. April zu vermieten.
Näh. daselbst im 1. „Stock. ^ 100

Taunusstraße 41 schöne Fsp.-Wohn.,
•3 Z. u. Zubeh.,/list , zu Perm . _ _

WälkmLWratze 10, P .. 3 Zim ., Küche
u. Zubehör nebst Garten u .„Bletche-
bcnutzung auf gl., Gth . Frtsp ., 3 Z.,
Küche u. Zubehör p. 1. Avril z. vm.

Walkmühlstraße 19, Part , l ., sch. gr.
3-Zim. -Wohnung per 1. April z. v.

Walluscrstr . 3, Hth., sch. 3-Z.-Wohn.
p. sof od. spät , preisw . zu verm.
Zu ersr . bei Erns t Müller. B 17356

Walkuserstratze 7. M .. zwei S-Zim -
Wohnungen , Nah . Vdh. P . 4280

Walluferstraße 9, Mtb ., 3-Z.-W. auf
gleich zu v. Näh. Vdh.„P . 8835

Walramstraße 5 ist eine abgeschloss.
Wohnung , bestehend in 3 Z., Küche

_u . Su6 .,_au/1 L Apri/zu v. _ B3_5
Walramiträfte 10 8 Zim ., Küche und

u. Zub ., 3. Et ., 1. April z. v. L96
Walramstraße 25, 1, gr . 3"-Zim .-W.

mit Zubch. aus gleich od. ivat . zu
„ vermieten . Näh. Hart ._ B 17 359
Weilstr . 1 frdl . 3-Z.-Wohn., Frontsp .,

per 1. ftlpril zu vm. Nah. B . r . 144
Weilstr/4sgr/3 -Z/Wl „s/o . sp. N. .P,
Weißenburgstraße 8 (Ncubaul , nächst

der Emserstr ., 3 Zim . u. Küche rc.
zu verm . an ruhi ge Mi eter . ^ 502

Werßenburgstraße 10, Hth., 3-Z.-W.
sof. od. April . Näh. Laden . 1,18 368

WellÄtzstraße 8 eine tz-Zim .-Mans . u.
Zubehör auf I^ April zu vermieten.

Wellritzstraße 18, V., 8 Z„ K.. Mans.
n. Zub. aus 1. April zu vernnetem

Wellritzsir. 47 3 Zim ., Küche, 2 Kell.,
mit u. ohne Man sarde, p. 1. April.

Werderstraße 2» schöne 3-Zim-lW. m.
reichst Komf. Per 1. April zu vm.
Näheres im Bau oder Bauburcau
Göbcnstraß ê 18. „ _ B 358

Worderstr . ;i g. 3-Z<W- s, 0. sp. BIOS
Werderstr . 5 sch., s. ruh . 3-Z.-W. m.

volltt. Bad u. reicht. Zb.. 1. St ., z.
st 4. 09 z, v. Näb . das. Part . l. 64

Westendstraße' 5 schöne 3-' u . 2-Zim .-
Wo'hnc, im Bdh. N., 2 rechts.. 140

Westendstr. 15, Hth., 3 Zim . m. Küche
ü. 2 Keller. Näh. Part . B 17360

Wcstendstraftc 18, Hth.. 3-Dmmer-
Wohnnng zu vermieten ._ 4284

Wcstcndstraße 20 gr . schöne 3.Zim ..
Wohn, zu verm . Nah . P . B 189 5c>

Westendstr. '24ZB/P .,' 3-ZGW. s^ o. sp.
Westond straße 32, Mtb ., 3-Zim -.W.

f. 420 Mk., Werkst. 409 Mk., Lager¬
raum 150 Mk. zu verm.  4285

Bnlswstrafte 2 mod. 4-Zim .-Wohrr.,
Bad . Balk., Erk., Gas , 1. April (>.>
preisw . N. 2 r . lWaldes nähe.) 4591

BülöWstraße,3 4-Zim.-Wohu. zu
'Bülöwstraße 11 schöne 4-Z.-Wohnunc

billig zu vermieten ._ _ 4606
Coulinstraße 3 4 _Zim . nebst Zubch

per sof. od. später , 1. u . 2.  Stock.
Besichtigung v. 10—12 u . 3—5 jr
Näh . Mbrechtstra ße 7, Laden. „241

Dobüeimcrstraße 14, Vdh., Bel -Etst
schöne 4-Zim .-Wohn. per 1. April.
zu verm . Näh. Par t ._ B 44 {

'Wcstendstrnße"40. Vdh., gr . 3-Z.-W.
, m. K„ Balk., Bad u. Zubch. 42 d6
Wiclandstraße 5 (vorn . H.), Frtsp .,

3 Z„ Küche mit Balkon, Elektr .,
Gas , Zentralheizung , sehr geeign.
für einzelne Dame . _ 4599

Wilhelmstraße 12, Gartenhaus 2, ein
Wohnunasanteil , 3 Zim ., 1 Küche
u. Zubch. (f. Zahnarzt gcergneti,
ferner 1 Mansardwohnung , 2 Z. u.
K„ zu vm. Näh, im Laden. _ 4237

Uorkstraße„7, „Hth../I -Z^-W-„_L18617

Dobheimersträfte 51 ger. sonn. 4-« l
W., 1. Et ., reicht. Zbb.. p. 1. 4. (>9
Anzus. 10—12 vorm. N. P . l. B 03

Dobbeimerstraße 57 ko ms. 4-Z'imme/
Wohn, aus sofort zu verm . ^ 281

Doühcimerstratze 102, 1, 4-Zi!n,,m<
per sofort oder später zu v. Nül/
das. von 10—12 tt. 3—5 0. Soleicl/
strafte 41, Burea u int Hofe.  B1857 r

Dohbeimerstraßr 115 mod. 4-Zimnicrck
Wohnung, r . Zubehör , p. sofort oder
fbätet zu Jernttetcm . _ 4203

Eltvillerstraße 17/21 ., 4 Zimmer ni.
reicht. Zulu hör auf 1. April zu n.
Näheres daselbst. _ _ _ 166

Emserstrafte 2, 2, herrsch. 4-Z.-Woln,
per I . Äpril zu verm .^ Nah . 1 ljz'

Emserstrafte 8, Part ., ger. 4-Z.-Wvhn(
mit Bad u . großem vergl . Balkrnt
usw. zu vermieten . Nah. das. Part

„liiiks^ on„ 11—12 und 3—5 Ul,r '.
Emsersträße 10, Gib . P ., 4 Z. nebst

Zub . auf 1. April zu vermieten
Näheres Vorderh aus Parterre.

Einscrstraße 11, 1. St ., schöne, große,
moderne, nach Süden gelegene 4,
Z.-Wohnung mit Bad , Gas , elektr
Licht, Kohlenaufzug , mehreren Bai¬
konen, evtl, mit Gartcnbenutznno
p. 1. April , ev. sof., an ruh . Leute
zu,berm ^ Nätz.^ ast Hochp. r . Z6 ?g

Erbacherstraße 4, 1, herrsch. 4-Z.-T8G
„2 „Balk., Erker , Bad , r.  Zubeh . ,33

Erbacherstraste 8 ger. 4-Zim.»Wot,n.
Por st April zir/m . Nah . 1 t . 42«5

Friedrichstr . 12 4-Z.-W. (ev. 5 ZiuFI
mit Küche u Zubeh., Mtb ., zu mu.
Näh . C. Kalkbrenner,_

Goethestr. 1^ 47Z'im.-W.,,1 St .. 4tzM
Göbenstraße 9 schöne 4-Z.-W., 1 u-

2 S/ „zu^v.^ Näh. Part . 1.^ D
Göbenstratze Ist 4-Z.-W. auf 1. Avril

zu vm. Näh. Gobeyur . 13,1 . lst>p .
Gustäv -Adolfstraße 10 schöne 4— 5,

Z.-W. m. r . Zubch . Nah . P . 15z
HäAgarterftraße 10 4-Z.-W. Ligy ^b
Hellmunbstr . 43, 2, sch. 4-Z.-W., Bcrd

Balkon usw. per 1. April zu v.
Hellmundstraße 58, Ecke Emserstraßc

4-Z.-Wohn. per 1. April zu verm '.
Nah . Einscrstrafte,22 „̂Parst _ 244

Herderstrstl 4-Z.-Wob'n. N. 1 r . 1207
Herderstrafte 2, P ., schöne 4 Z. i., :,
' reich st Zub . zu v. Näb. 2. 44^

Herderstraße 12. Ecke Luxemburgpi
vrachtv. 4-Z.-W., Hochp., nach den
Anlag . bei., vollst. n. herger ., f0c,

_ob . sp ät , zu vcrm . Näh, das. 111 206
Herderstr . 13, a. Luxemburgpi ., 2HZ4^

Z.-Wohn., st u. 2. Et ., Sonnenseite
_ p. sof. od^ sv. Näh, i. Lokal. 4L->3
Herderstrafte 10, 1, ’4 Zim. 11. Zubelsts

cb. mit Lagerr . Näh  im Lad.  Zzg

Borkstraße 18 gr .. 8-Z.-W. mit Bad zu
verm. Näh. da>. 1. St . link». 1090a

Zimmcrmanilstrafte 3 schöne 3-Z'im .-
Wobn. z. 1. 4. 09 zu ve rnt . Nah. P.

Zimmermannsiraße 6, Hth .. 3-Zim..
Wohn, p. 1. April . Scah. V. P . 299

Zimmerrnännstr . 7 Wohn. v. 3 Z.,
1 K. n^ Zuv . lVdh. 3) . 1.„Apr . Z108

Zimmermannstr . ? sch. 3-Z.-W., Bäik.
Schöne Frontsvitz-Wohnung, 3 Zim.

m. K. u . Zub . per wf . zu v. Nah.
Gr . Burastr . 12, Ecklad en._ 4289

SÄ . Dovpelwohn., 3 u. 3, ob. 3 ü.
2 8 , K , Ms. u. Zbh., 8. St ., zum

i 1. April z. v. N. Drudenstr . 4, P . I.

Herderstrafte 27, 1. Et ., 4 Zun ., Ksstfst
11. Zubehör , neu hergerrchtet, sg»
zu verm._ Näh. Part , links . 278

Hcrrngartensiraße 19, 3, frdl . 4i-ZH
Wohn., Südseite , zum 1. April
ruhige Mieter preiswert zu vernt.

_ Näheres 1. Stock._
Jahnstraße 6 neu hergerichtete 4- s/

Mahnung im 1. u. 8. ,St . sofort
oder später zu vm. Näh. Goethe»
straß e 17 , 2, 9— 10 v. u . 1-~ 3 .

Jallnstraße 25, 1 t ., schöne4-Zim..M-
Balk., fr . L., sof. od. „fpäst_ 4,800

Jahnstr . 34, 1. 4-Zim.-W. sof. od'HsM
zu verm._ Näh./l Z._ _ 4,301

JobännkSberg 'rrstr . 7 4-Z.-W. 1119016
Karlstrafte 7, Bel -Etage , 4 Zim. n, -t
_ Zubch . zu vcrm. Näh. 2 St . 40z
Karlstraße 17, st sch. 4-Z.-Wohm aus

1. April zu vermieten . 4608
Karlstr . 20, 2, Wohn ., 4 8 , u. Z., ' 1779
Karlstraße 33 schöne 4-Z.-Wghn. tnit

Zubehör auf st April zn vermieten
Näheres Parterre links . 131



Nr. 11. Morgcn-Ausgave, Z. Blatt. itshabmts  TagErlatt. Freitag, 8* Januar 1909. Seite 13

karlstratze 37, 2 I., 4-Z.-W., m. Balk
u . Hub Hör zu v. Näh., 1. Et . 34

Karlstratze 38, 3, 4-Zim .-Wohnung,
reich!. Zubehör , per April zu vm.
Näh . beim Hausmeister , Mtlb . 1,
oder Dotzheunerstraße 28, 3 l. 1/0

Cärlsträtze 41. 3. St .. 4-Zim .-Wohn
auf 1. April . Näh, b. Masftn g. 111

Ueubau KirKqasse 23 elcg. 4-Zim .-
Wohn., 3. St ., mit allem .Komwrt.
Zentralheizung , elektr. Licht, Gas,
Bad usw. sof. ed.̂ span z. v. 4621

Kirch nasse 44, Eingang Mauritius-
straße 1. 4-Z.-Wohn. P. 1. April
zu vermieten . Näh. Mauritius-
stratze £ Papierhandlung . _ 245

Eeiststr . 1 sind 2 mod. s -Z.-W. Z. 1. 4.
z. v. Näh. 1. Et . l., bei Schmidt.

Niwstocksträtze 11 herrsch. 4- u. 5-Z.-
Wöhnungen m. reicht. Zü. zu dm.
Näh. das. od. Seerobenstr . 29. Stall.

LlopstoLstraßc 19 hochhcrrsch. 4-Zim .-
Wohnung zu v._ R. das.  P . r . 18

straße 81, Part . _ 4494
CSjja’Crnfsc 4 schön« 4-Zim .-Wohn.

!>t ' vermieten . Näh , Hellmund¬
straße £8. Laden .^ _ 251

Langaasse 8 sch. 4-Z.-W. m. K., Msd .,
Keller p. 1. Aprils Näb. chaselbst.

Lehrstraße 5, 1. 4 Z.. K.. K., Mann.
Kochll-, 580. N. Lehrstr . 7, 1. _ 79

körelevrina 5 schöne 4-Z!m.-Wohn. p.
sofort oder später . Näh. Lorelei?-
ring "10. Parterre, _ 4302

köreleyring 7, Haltestelle der Elektr ..
schöne gr . 4- ». 3-Z.-Wohn,, 1 od.
L. St ., zu vermieten,_ B17 2

SreTciirinfl 10 sck>. 4-Z.-Wotznunaen
der sofort oder später . 4303

Lntsenstraße 84,' Gibt , 4 -Z.-Wohnumi
auf 1. April . ,Näh. Vdh. 2.̂ , 332

Lnxenlbnrg Nlav 1, 1^ 4-Z.-W. 1111
Lvxembnrgvlatz 4, Hochp., elegante 4»

Zim .-Wohnung zu vermieten , 108
Lurenibnrgstr . 2, '2, völlst. neu herg.

4-Z.-Wohn. mit Ball ., Bad , GaS ec,,
sof)  o . sp. zu v. Näh. Part . 4838

Luxemlmrgstr . 5 4-Z.-Wohn„ Part .,
gr . eieg. Räume , eleltr . Licht .?
reich!. Zub.. p. sos. m. Mietnachl . b.
1. 4. 09 z. v„ cv. ds. R , i. d. 3, Et .,
Eckwo hn.  Näh , das. 8, Et . l. 4304

stuxemburgstraßr _7 4-Z.-Wohm 4805
WärKstraße 19 a, 1, 2 Wohnungen,

i  4 Zimmer u . Zubehör , oder auch
im Ganzen zu Perm. Näh, 5laiser-
Friedricb -Ring 25, Par t . ÜS. 4699

Waüergaffe 375 4 Zimmer , Küche u.
Keller im 1, Stock zu vermieten.
Näheres im Laden.

Uäuergassc 7 4 Zim .. Küche usw. zum
1 . April _gu vermieten ._ _

Mauergasse 19 Wohn, v. 4 Zim . per
1 . April zu verm . Näh . Laden.

Moridnraüe 18, 2 r ., 4-Zim .-Wohn.
,n . Zub . f. sos. Näh . daselbst od.
Wilhelmftr . 26.J6. Führer . _ 4306

Körrtzstratze 33, "2, schöne 4sZ .-W.7 ch
neu renov ., p. sof. o. ch. April . 368

Moribsträtze 50 4 große Z.. Küche u.
Zub ., Balk. auf 1. Apri l._ 4711

Mvritzstraße 80 1 St ., geraum . 4-Z.-
Wohn . mit Erker , Balkon, Bad rc.
per 1. April z. v. Näh. 3 1. _ 176

Kerusträße 27 4-Zim .-Wohnung zn
vermieten . ^Nah. Parterre . 4682

Rerostraße 35 4-Z.-Wohn. mit Zen¬
tralheizung u. eleltr . Licht p. Nvr.
Näb . da^ lbU ?ft-f «rwsTfirr. D,3

Neuaasse 15 schöne Wohn., 4 Zim. u.
Küche, zu vermieten . Jacobi.

Ormueniwase M>, 4-,
Neuzeit entspr ., v. sofor t.

Roonstratze 12, 1. Et ., eine 4-Zim .»
Wohn. m. Zub. per sofort od. spät.

__ 8uj )erm. Näh  eres Lao em_ 4311
Rübesheimerstraße 27 4 Zimmer mit

Küche u. Zubehör per 1. April zu
__verm. _Näh , daselbst Part ._ 101
Scharnb «rststräße 40. Hochp., 4-Z.-W.

p. 1. April . 600 Mk. Näh. Lad. 21
Scharnhorststr . 43, 3. sch. 4-Z.-Wohn.
, , Preis 620 Mk.^ Räh . Part . B 119
Schiersteinerstratze 9 sch. 4-Zim .-W..

Balk.. Bad usw. p. sof̂ o. sp. 4315
Schiersteinerstratze 12 hcrrschastl . W-,

4 Zim .. Küche u. all. Zubeh. auf
L .LlpriLzu Permieten ._ 337

Schiersteinerstraße 18 herrsch. 4-Z.-
Wohn. u . Zub . z. 1. Av ril . 4600

Schlllervtatz 1, 3, 4"Zim ., 1 Küche m.
Zubehör ans 1. April g.Jm , 4673

Schrilberg 4 ~ eine 4-Zim .-Wohnung
mit Zubeh. Näh. daselbst 1. Stock.

Neubau Schwalbacherstraße 41 mod.
4-Zimmer -Wohn. mit Bad , Balk.
u . reichst Zu b. p. 1. 4. 09. _41

Sedanplätz "! , 3, 4-Zim .-7Lognv.ng u.
Zubeh. an rnl?. Mieter zu verm.
Näh eres 1 St . links ._ Bl 7374

Sedanplast 7, 1, sch. 4-Z.-W., d. Ncuz.
entspr ., v. 1. Ap. N. P . l . B18 205

Sti ftstrf 26Za . Nerotäl , 4 Z. u. Zü.,
Balk.. Gas . per 1. April an ruh . L.
zu Perm., da ruh .df. Haus.

Taünüsstratze 41, 3. El ., 2X4 -Z.-W.,
mit Zubeh. u . Lift , zu vermieten.

Walkmühlstraße 19 Wohnung von 4
großen Zim .. Küche. Balkon u . all.
Zubehör per 1. April zu vermieten.
Näheres 1 St . re chts.  250

ver
4134

Ecke"Platter - u. Mmyerstratze , Land¬
hausquartier . 5 Min . vom Walde,
schöne 4-Z.-Wohnungen mit Bad,
Erker . Balkon u. allem Zubehör zu
vm.j )l  das , ob1 atte rstr . 12. 4308

jQnerfcldstratze 7, Bart ., 4_Zimmer
nebst Zubehör aut 1. April zu vm.
Näh . bei Nebe, Souterrain , und
On -rfeiWr -rß » 3 . ? St . ->589

Querstraße 1 (nächst der Taunnsstr .),
2 Tr ., schöne 4-Zimmer Wohnung
per 1. April zu vermieten . Näh.
Parterre rechts, _ _ 257

«äuenttzalerstraße 8, Vdh. 3, 4-Zim .-
Wohn . mit reicbl. Zbh. p. 1. April.
NähMtf ). _Pa rt . Nortm ann. l06

Rauentdalerstr . 15 cleg. 4-Z.°Wobn.
Zentralheizung , zu verm . B17372

Muknthalerstraße 20, 1, herrschäftl.
4-Zim .-Wohn. mit Zentralheizung
event. mit Fremdenzimmer , per
April zu vermieten . Pr . 1200 Mk.
Näheres Parterre rechts. Bl8084

gSeföFvirFW .' 4I -Z.MÜ N. kB."4488
Khemgauerstraße 5, 1. schöne4-Z.-W.

mit 'Erker , Balkon, Gas , Bad , elckt.
Lickit, Kohlenauszug v. 1. Avril 09
preiswert . Keitzer. Pa rt . l inks.

Nheingauersir . 13 4-Z.-W. Bl 9019
zriehlsträßö 1, 3. sch. "4-Z.-W. auf gl.

oder l . 'tzan . im,verm , Näh. P . 4112
Kieblsträße" 5. V- P - 4 Zimnier und

Küche per 1. April zu verm . 194
Röberstraße 21 Wohnung . 4 Zimmer,

Küche u. Zub., auf 1. April zu Om.
Näh. 2. ^ tock,rechts,_ 163

Pöderstraste 22 (Meeseite ), 1. Et ..
4-Zimmer -Wohnung , der Neuzeit
entspr . einger ., per sofort o. spät.
zu verm ieten . Näh,  d ass r.  4 601

Wkerstraße 34 eine schöne 4-Z,im,-
Wohnung _ntit Zubeh., her Neuzeit
ents pr ., Tor. od. spät , zu  Inn . 4609

Mdcrstr . 39, 2. Haus v. d. Taunus-
str., ahgeschl. Part .-Wohn. v. 4 Z.
u. Zubeh. per 1. April zu vern?.
Näh. Par t, reckts,,. _ _ 30

jlömerbrrg 39. Ecke Rödcrstr .. 4-Z.-
W. aus 1. April . Näb. 3 St . 293

Nvonstraste 6, 1. 4 Z., Küche, 2 Kcll.,
Mans . per April 620 Mk. zu verm.

Roönstraße 9 ' schöne 4-Ziml-Wohn.,
Eckhaus, neu heraer ., im 1. Stock,

sof. oh, spät . Näh. das. P . 4320

Walkmüftlstraße 20, 1, 4 Zimmer u.
Zubehör , " mit Gartenbenutz ., aus
Avril zu vermieten . _ 44W

WaÜuferstraße 6 ich. 4-Zim .-Wohn.
per 1. Avril 1609 zu vermieten.
NähereSLt St .,rechts , ,, ,, 4573

WaAnfersträße 11, 3. Etage , schöne
4-Zim .-Wohnung zu verm . Näh.

_das elbst od er Parterre links ._ 31
Walramftr . 13 4-Z.-W.. cv. 3 Z.. mit

Zub . p.  sos . o, spWK. i. Lad.Ll17375
Webergasse"39,' Ecke Saälgässe . 1 Tr .,

4-Zim .-Wohn. mit allem Zubehör
auf 1. April zu vermieten . Näb.

_ im Eckladen. _ _ 88
Weißenburgstraste 8 (Neubaul . nächst

der Emserstr .. 4 Zim. u. Küche rc.
zu verm. an ruh . Mieter . 4501

Westendstraße 12,"8. St ., '4 Zim . und
Zubehör ver 1. Avril zu verm.
Preis 620 Mk. Näheres Parterre.
Zr .,Kraft . , _ _ 45

Westendstr. 3« 4-Z.-W ., Bad , Dovpel-
chalk.. 630 Mk. Näh t Laden . B 419

Wtelanhsträße 5,  Hochpart .. 4-gim .-
Wohnung , ev. mit Garten , Elektr ..
Zentralheizung rc. _ _ 4597

Mr 'thstr. 13,"2, 4-Z.-W. n . Zubchüv.
April zip vcrin ._ Näh. Part.  I . 26

Park str aß e 7 P -Z in: .-W ohn ._ Bl 8910
'flöWraße 14 . Z. -W. p. 1,, 4. .BlM st
chorhsjr. '9 4-Z.-W., neugcitl . Bl8064
tz'Eräße '27. '1st' "S 't .. 47Z"immer -W.

söl. zu verm .,Näh . 3 rechts. _ 4319
Zistsnring 3 4 Zim . n. Küche in ruh.

Lause zmw N. Vdh. P . r . B18658
Zietenring 4 sind 4- u. 5-Zimmer-

Wohnungen zu vermieten . ^ 325
Schöne 4-Aimmer -Woh«. mit reich!.

Zubehör per 1. April zu vermieten.
, Näh . Kiedricherstraße 2._ B398

Wohnung von 4 kl. Zimmern zü
verm . Preis 850 Mk. Näheres
Schulgasse 3, S chuhladen._ 119

Distrikt Lohe, a. Güterbahnhos Wies¬
baden-West, p. sof. o. sp.. im Erd¬
geschoß u. 1. Stock ie eine 4-Z.im.-
Wohi?. mit reich!. Zubehör u . ein
Stück Gartenland zu verm . Miet¬
preis 400 Mk. Weitere Ausk. erteilt
Bahnmeister v. Hahn , Zimmer 20
des alten Rheinbahnhofs . F 204

5 Zimmer.
Adelheidstraße 33, Part .. Südseite,

5 Zimmer , Bad, Balkon u. Vor¬
garten per L Lpril ^ zu^verm ._ 42

ÄbolfSällee 35, 1. Et ., sch. 5-Zim .-W.
per 1. Juli od. früher wegzugsh. zu
v. N. Moritzstr . 27. He, Bur . 111323

Ädo'lssnllee 51, 2. St ., gr . 5-Zim .»W.
mit allem Komfort der Neuzeit,
per sofort ^zuLoermietcr?. ^ 4332

W -Wr78 " 5 K,ZuL, ^Bdhstf27 318
Albrechtstratzr 25,  2 , gr . 5-Z.-Wohn.

per 1.^April . LZr . 850 Mk., L701
Albrechts!räs?e 35, 1. Stock. Wohnung

von 5 Zim.. Küche usw. v. s. o. iv.
_ z. vm, Br . 900 M.  Näh . Part.  4334
Arndtstrasse 1 clcg. 5-Z.-W. p. April.

Näheres Zur Laden, 4085
SfTbTjntr.ßi 9 herrsch. 5-Z.-W. B18058
Bismarckring 3 sch. 5-Z.-W. m. reich¬

lichem Zubeh., der Renz , entsprech..
per 1. Aprill Näh . 1 r ._ B18878

Bismarckrina 9 Wohn.. 5 Z. u. Zbü.
p. April . Näh. 1 J ., Noll . B18387

Nismarckring 25, 2, 5-Zim .-Wohnung
per 1. April zu vermieten . B 19050

Bülöwste. 2. 1, mod. 57Z.-W., Bad,
Balk., Erk.. Gas . 1. 4.  09 preis « ,
z. vm. N. st! 'S (83aldesnähe .> 4595

Bülörpstrastc 11 5-Z4W . Br7st780 Ml
Dambächtnl 8 eine schöne 5-Zim .-

Wolm. anr 1. Avril en verm.
Dambachtal 10 n . 14, Gartenh ., S-Z.-

Wohnungen mit,Balk , n . r . Zubeh.
zu vermieten . Näh . bei C. Philipvi.
Dambachtal 12, 1 St . _ 135

Dolcheimerstraße 27, Süds .. 3. Stock,
pfrdI.,5 -Z.-Wohn. m. gr . Balk. 323

Dotzheimerstrf 38, 3, frdl . 5-Z.-W. m.
gr. Blk.  z . 1. Apr. pr.  R . 1 r . 8294

Dostheimerstratze 84 mod. 5-Zim. -W.
Nisaöethenstr . 12"P .-W„ 5 Z. m. Zb.,
_per 1. Ap ril zu ver mi eten . 247
In Maurers Garienänlage , EltviScr-

straße 21, 5-Zim .-Wohn. m?t allen?
Komfort an mir ruhige Mieter per
1. 4. 09 zu verm . Näh . ü. Eigen¬
tümer daselbst. PH. Maurer . Be¬
sicht. Y, 11—4 vorm. u . 3—5 nchm.

Emserstrafte 2, 1 St . I., herrsch. 5-Z.-
W. per 1. April od. frühe r zu vm.

Emserstraße 20 sch. 5- ev. 4-Zim .-W.
_m it Zubeh. sof. _Nä h. P art ._ 4291
Emserstraße 41, Bel -Et ., 5 Zim ., Bad,

Küche. 2 Mansarden . 2 Keller, aus
1. April zu vermieten . Näh. bei

j ?ofiman :?, Emserstr ., 43., B 16977
Emserstraße 52, Part . od. 1. Etage,

6 Z . u . Zub .. evt. Frontsv ., Gas,
Bad , elektr. Licht, auf 1. April zu
vermieten . Näh. Parterre . __ B19

Erbacherstraße 1 Wohnung , 5 Zim.,
im 1. Stock, der Neuzeit entspr ..

_per sos. od.  sp äter zu verm . 43 37
Franz -Abtstraße 12 (Nerotal ), 1. St .,

schöne 5-Zim .-Wohnung mit Bad,
Kohlenaufzug . Doppelkeller, Balkon,
Verarrda (Blick aus Nerotal -Anl .),
Gas u. elektr. Licht ec. ver 1. Apml
1909 zu vm. Preis 2000 Mk. Nah.
Nerotal 10, Lochp. od. Langg. 16. 1,
(914—1 od. Uhr.), 4474

Göbenstraße 6, 1 I., 5-Zim.-Wohn. m.
Zu beh. auf  1 . April zu vm._ B158

Goetbrstraße 15, 2, an der AdolfLallee,
schöne neuhergerichtete 5-Zi>nmer-
Wohnunq mit reich!. Zubehör aur
sof.  o . sp) z. V.Pstäh. HtüGA, Bl 7370

Goetfiestraße 23 '"sind 2 5.Zimmer«
^Bohnungen auf sof. zu verm. 4339

Hcrdersträße 28, Hochp., 5 cv. 8 Zim.
au f 1.  April zu verm. _ ,,11738

Herrnmühlqäßckien 9. Mitte Stadt.
tz-Z.-Wahn .,' Bad , 2 Balk .,u . Zub ..
zum Abvcrmieten o. Pens , geeign.

,Näh .,dllselbst 1^ Etage rechts. _
Jahnsträße 8 Bel -Etage mit 5 Zim.

sofo rt öder per  1 . April z. v. 4636

Rheinstraße 101, Part ., 5 Z., Süd-
seite, z. v. Näh. Frau Debicke, das.

Nüdesheimerstr . 23, "2. eleg. 5—0-stP
_ W. sos. ob.  spät . Näh. Part . l. 4354
Rüdesheimerstrasie 28 eleg. P .-W. v.

5 Z. u. all . Zub ., Mädchenk. in der
Etage , per sof. od. später . _ 4452

Schöne""Aussicht" 22 wegzugsh. herr-
, schaftliche 5-Zim .-Wohn. z?? verm.
Schiersteinerstratze 4, 1, schöne 5-Z.-

W.. Bad u. reich!. Zubeh . auf
1. 4. 09 wegzugsh. mit Nachlaß bis
1. 4. 1911 zu v. Näh. 1 St . links.

Jahnftratze 29, 1. oder 3. Etage,
5 schöne Zimmer , Balkon, Badez.

_u . Zub . p. fof^ oWstsät. N. P . 4340
Kaiser -Friedrich -Ning 42, «1. St ., sch.

5-Zim .-Wohnung auf 1. April 1909
zu bcnnielen . Näh. v. ?—5 nachm,
oder Erbacherstraße 4. 1 r . 381

Kaiser -Friedricki-Ring 60. 1. 5-Z.-W.
zu ver?n. Näh. Parterre links.

Kapellenstraße 3, 2.  Et ., 5 Küche
li. Zubeh. per 1. April , evtl, später
zz vermieten . Näh. Part . 154

Karlstratze 18, 2, 5 Zim ., 1 Maus ..
2 Keller auf April 1909 an ruhige
Partei zu verm. , Näh. Part . 124

Karlstratze 37, 2 I.) 5 Zim .. Balkon
u . Zuöeh.,zu v.̂ N2Zu,2,St . ^ 85

Kleistst'r . 13. 8, hacheleg. 5-Z.-Wohn.
, m. scp. Gar derob ezim. p ._ sof. 4470

"Klesststratze 14 herrsch. ö-Z.-Wohn. m.
Zentralheizung zu verm . Näh . P .

Klopstsckstraße 1 b-Zimmer -Wohnung
mit allem Zubeh. ver sof. od. spät.
zu ver mie ten. Näh. Part ._ 4570

Klovstockstraße11 herrsch. 5- u . 4-Z.-
Wohnungen m. reichl. Zub . zu vm.
Näh, das od. Seerobenstr . 29, ivtoll.

Klopstockstr. 19 hochherrsch. 5-Z.-W. z.
,verm . , Näh. das. P art , r . 19

Klövstockstrgtze 21 bachhcrrsch. 5-Zim .;
Wohnungen mit Heizung aus
sofort oder später zu verm. Näh.
das, od. Adelheidstr. 81.  P . , 4466

Lurembürgplatz 4, 1, eleg. 5-Z'inimcr-
Wo hnung zü vermieten ._ 114

Lurembnrgstratze 5 sch. gr . 5-Zim .-
W. mit reichl. Zbh. p. 1. April 09
zu vm.^ Rgh. das.Ld^3.,Et , I. 4104

Luxembürgstraße 7,' 2,  5 -Z.-W., der
Reuz. entspr ._ Näh. Hochp. l. , 36

Mninzerstraße 86 5 Zimmer , Küche,
Balkon, per sofort oder später zu
vermiet en.  Näh . Etage . 4615

MärWrätze 13, "B'K . 27 ö-Z.-Ä". mit
, Zub eh. p. sof. od. sp. zu verm . 4342
Maritzstratze 127 1. 5 "Z. u. Zub . der

l . Avril zu  vermieten ._ 4343
Moritrstr . 21, 1 I., 5 gr . Z. u. reichl.

Zub. z. 1. April z. v. Näh . P . 4064
Möri 'hstratze 27, 1, schöne 5üZimmer-

Wohnung mit Bad , Gas . elektrisch.
Licht auf- gleich od er 1. April . 4844

Moritzstr. 48 5 Z„ K. "n ."Znb77"Balk7
B Et ., p- sof. od. sp. N. V. P . 484b

Moritz st ratze 52, 1, 5 Zim . m. reichst
Zubeh, ver iof. od, später , B17405

Morihstratze 70, 3, dicht am Ring . 5
Zimmer , große Räume , mit Balk.,
Bad u . Zubeh., Preis 1000 Mk.

Mllllerstr . 8 ist die Bel-Etage , 5 Z.,
Zub ., Garienb .. a.  1 . Apr . z. v. Anz.
11—1 Uhr. Näh. Nerotal 51. 4697

Neubauerstratze 12. 1. St ., 5—8 Zim.,
Speisek., Bad . 2 Balkons , Erker,
sowie reichl. Zubehör per 1,. .,Avr?l
1909 oder auch früher an ruhige
Mieter zu verm. Näh, daf. 4347

Niederwaldstrntze 5. 1, 5-Z.-W. per
Avril .„ Näh. das,, Part ._ 260

RikolaSstraße 10. 1. Etage , eleg. W„
5 Mm . n . Zub ., elektr. Licht, Bad.
Ver 1. April 09 zu v. Auskunft

„Nikolasstr . 10, 2, 10—4 . 10788
Nikolasstratze 33. 2. Et .. 5 Zim. u.

Zubehör auf sofort zu verm. Nab.
Rheinstraße 15, 2._ 4348

Oranienstr . 10, Sonnenseite , 2. Et,.
5 Zim ., reichl. Zubehör , v. 1. April
zu,vermiet en.  Näheres S eit enbau.

Öranienstratze 38 5-Zim.-Wohn. zu
' verm. Näh. Vdh. Part . _ 266
Oranienstr . 48, 1. sMne 5-Z.-Wobn(

m.  gr . B. p.,1 . April . N, 8 St . 4706
Öranienstratze 52 5-Zim.-Wohn. mit

reichst Zub. z. v. Näh. Laden . 4350
Ecke Platter - n. Klingerstratze, Land-

hnnSgnartier , 5 Min . vom Walde,
schöne 5-Zim.-Wohnungen m. Bad,
Erker . Balkon m allem Zubeh. z?»
v. N. das, ô Platterstr . 12. 43o2

Rbeinstratze 26, Gartenh '7 Parterre-
Wohnung von 5 Zimmern , Küche
u . Zubehör , auch für Bureau ge¬
eignet , da 2 Eingänge vorhanden,
auf 1. 4. 09 zu Vm. Näh, das. 1 r.

R'heiustratze 30, Part .. 5-Zstumer-
Wohnung zu vermieten . Anrrag.

^dafelbst . 1102
aiöeinftrafnnSone 5-Zim.-Wohn.,

ganz der Neuzeit entsprechend, per
1. April zu verm. Pr . 1400 Mk.

Näh . das. im Blumenladen . 263

Schiersteinerstratze 30, Neubau , groi;-
herrsch. 5-Zim .-W. mit Mädchen-
zim.. i.  Abschi., z,^ das, B17381

Scklichterstratze 16» 2. Et .. 5 Zimmer,
Badezimmer , Kahlcnaufzug u. Zu¬
behör auf 1. April zu vm. Llnzu-
sehen zwii'chen 11 u . 1 u. 3 u. 5 Uhr.
Näh . 3. Et age._ 65

Schwalbacherstraße 25, 1. Et ., 5 Zim.
_u. Zubehör per 1. April z. v.  808

Schwalbacherstraße 32, Gartenseite.
5 Zimmer u . Zubehör zu verm.
Näheres bchin̂ Hausmcister . B 467

Sebanplatz 4, 3, Wohnst, 5" gr . Zim .,
Balkon u . Zubehör , 1. Zlpril zu
vernricteil . Näh. P art . B 16979

Seerobenstr . 1, 2_ r .,_ 5^Z.-W. sofort.
Sti 'ststrätze 21 sch. 5-Z'iin.-Woün. per

l ^ April zutzerm . Istkäh. 2. St . 66
TaünÜsstraße 36, 1, gr . 5-Z.-Wohn.

mit Balkon, elektr. Licht, Gas und
Zub . per 1. Apr . Näh. 2 St . 151

TaunnSftraße 40, 1. St ., schöne 5-
Zim .-Wohnung mit Zubehör . 109

Walluserstr . 8^ U„ 5-Z.-W. 1. 4, 103
Weilsträtze 6, 1. Etage , schöne 5-Z.-

Wobn ., mit Balk., Gas u . Zubeh .,
in Kurlage , p. 1. Llpr. N. Hth. 1 r.
od. Röderstraße 22, 1 r ._ 332

Mielandstraße 5 ' 5-Zimmer -Wohng..
clcg., Elektr ., Zentralheizung er.
Kein Hinterhaus. 4589

Wilhelnrillenstratze 5, 2, Nähe des
Kriegerdenkmals , herrschäftl . mod.
Wohnung , aus 5—8 Zim . u . groß.
Bad u. sonst, reichl. Zubehör best.,
per 1. April 1909 zu vermieten.
Näh. Wilhelminenstraße 3, H. V.
Anz usch en b. 11—i u. 3—6. 4357

Villa Wilhelminenftraße 37, Hochp.,
prachtv. Lage an d. Nerotalanlag .,
5 Zimmer . Küche ec. p. sof. od. sp.
z. verm . Näh. Bu reau Lion . 4356

Wörthstr . 20, 2. gr . 5-Z.-W.. "2 Volk..
auf 1. April zu vm. Näh. 1. 206

Eine schöne" Wohnung , 2. Etage , be¬
stehend aus 5 cv. 6 Zimmern und
allem Zubehör , ist wcgzugshalb . v.
1. April 1909 zu vermieten . Näh.
Herderstraße 31. 2 rechts. 282

Eine schöne helle 5-Zim.-Wohnung,
1. Stock, vis -a-vis einer schönen
Baumanlage , sehr ruhige L„ per
1. Apr . Jahnstraße 42. P . B61

5 Zim ., 1. St ., neu renov., f. 1200 M.
Näh. 2— 5 Villa Wetterau , vor
Haltestelle Tennelbach.

6 ZiMMSk.

Sldelheidstraße 3, 1. u . 2. Etage , je
6 Zim ., Bad . Gas , elektr. Licht u.
reich!. Zbh., vallst, neu heracr .. p.
1. April , ev. früh ., zu vm. Wünsche
könnten noch berücksichtigt werden.
Näh. Adelheidst raße 16, P ._ 4478

Adelheidstr. 8, 1, ist eine Wahn ., best,
aus 6 Zim ., 4 Mans . u . 8 Kell. m.
Zubeh., auf , 1. April 1909 zu verm.
Nah . zu erfr . Part . ^ ^ 63

Adelheibstraße 48 ist die 1. u. 2. Et .,
je 6 Zim ., gr . Veranda , Küche,
Badezimmer , Gas u. elektr. Licht
u . reich!. Zubehör , zu vermieten.
Näheres daselbst beini Hausverw.
oder Rheinstral -e 56, 2. 4138

Lstaiser-Friedrich -Ring 64, Bel -Etage,
6 Zimmer mit Zubehör zu verm.
Näh. daselbst Parterre . 4653

Kävellenstraße 16. 1, 6" Zimmer ml
Bad , Gas u. elektr. Licht, Balkons
u . reichl. Zubehör per sofort oder
1. April 1909 zu vermieten . Nah.
das elbst 2. St ockzu erfr agen. 4480

Kapellonstrntze49, Part . od. 2. Etage,-
herrschaftl . 6— 7-Z .-W.. Bad , große
Loggia, Balk., 2 Mans ., 2 Keller.
Gartenbenutz ., Gas , elektr. Lickt,
per 1, Avril zu vermieten . Näh.
daselbst, 2. Etage . _ 4477

MeiMra tze 13, 3. 6-Z.-W. tos. 4514
MichelSberg 10 schöne 6-Z.-Wohn . V.

1. April zu vermictem _ 234
Moritzstr atze 10 6 Zimmer u . Zubeh . ,

im 2. Stock per sofort oder später
zu vermieten . Näh. Part . 1651

Nikolasstratze 17, 2,  6 Z. mit Zubeh .'
per P ^Avril zu vermi eten._

Rheinbabnstraße 2, 2. Etage . 6 Mm.
mit Bad . Gas u . elektr. Licht,
Vorder - u. Hinterbalkon u . reichl.
Zubehör , zum, 1. Avril 1909 zu,
vermieten . Näheres Part . Anzu- '
sehen zw. 10 jt . 12 u. 3 u . 5. 45 37

Nbe-nstrnsie" 38 '6-Z.-Wohnung "zu v.
Näh. dasclbst̂ Z St .̂ rechts. _ ,338

Nheinstratze"74. Part , oder 3. Stock,
sehr große eleg. 6-Z.-Wohn. wegen
Versetzung auf gleich od, April zu
vermieten . Näh. das. Part . __

Rttbeshein,erstratze 8 herrsch. 6-Z!m .-
Wohnung , 1. Stock, per 1. April zu
verm . Bescheid 2. Stock._ 145

Schenkenborfstr. 2, 1. 'Et . u . Hochv,,
herrsch. 6-Z.-W., Bad , Gas . ei. L.,-
Walk. u . reichl. Zub . p. 1. April od.

^früher zu vermieten . N. 1. Etag e. ^
SÄlichtcrstraße 15, erstes Haus von

Adolfsallee , 3. Etage , 6 Zimmer,-
reicht. Zub.. Sonnens .. neu herger .,
per 1. April 1909 zu v. R . P . 4361

Schöne Aussicht 28, 1. Et ., 6 Zimmer.
Bad . Loggia, elektr. Licht, auf
1. April oder früher mit Nachlaß.
Ansehe n_ 11—1 u. 346 —6. 4362

Sch«treust ratze 4. 2, gr . 6-Z.-W.. mit
Veranda , Balk.. reichl. Zub . zu vm.

Neubau Schwalbacherstraße 41, erste
Etage , mod. 6-Z!m.-Wohnuug mit
Bad , Terrasse , div. Balkons und
reichl. Zubeh . v. 1. Apr . 09. 40

Webergässe 39, Ecke Saalnasse , 2 St .,
6-Zim.-Wohnung mit Zubehör , z.
Wiedcrvermieten geeignet . auf
1. April zu vermieten . Näheres

__ im Eckladen. _ ,89
Wielandstraße 5, Hochpart., 6-Zim .-

Wolmung , ev. mit Garten , sowie
1., 2.. 3. Stock, eleg., elektr. Licht.
Zentra lbeiz._ Kein Hin terh. _ £588

Wilhelminenstraße 10, 1. Et ., herrsch.
6—9-Z.-W.. Bad u . r . Zub ., Gas,
elektr. Licht, per 1. April 09 zu vm.
Näh. Wilhelminenstraße 2, 8. Lln-
zuschen von 11— 1 u. 3— 5. 4694

Villa Wilhelminenstraße 35, prachtv.
Lage an den Nerotalanlagen , herr¬
schaftliche 6-Z.-Wohn., Sochpart .,
per 1. April 09 zu verm. Einzuseh.
2—5 Uhr. Näh. daselbst. 4710

Adelheibstrasie 76a, 3. Stock, voll¬
ständig neu herger . herrschaftliche
Wohnung von 6 großen Zim .. sehr
großem u . 2 kleineren Balkons,
nebst reichl. Zukbehör. Bad . Gas,
elektr. L., sos. zu v. Näh. P . U398

Sldolfsallee 26, Hochpart.," 6 Zimmer,
ar . Balkon . Bad . Speisekammer,
Küche, reichl. Zubeh., zum 1. ?lpril,

_C D. frühe r zu vm. Näh. 2. S t. 4630
Adnlfsallee 33, Hochpart., 6 Zimmer,

Vorgarten , Badezimmer . Küche m.
Speisekammer , 2 Eingänge , zwei
Keller, 2 W.-K., Mädchenrammer,
Mitbenutzung der Waschküche, auf

_1 . April 1909 z. v. N. 1. Et . 48 58

t  3ii:tmrr.

Alexandrastraße 1, Ecke Biebricherstr.
(Südseite ), geräumige herrschäftl.
6—7 - Zimmer - Wohnung , großer
Balkon , reichl. Zubeh., Gas , elektr.
Licht rc. auf 1. April zu vermieten.
Näh. Fischerstraße 4. P arterre . 311

Bahnhofsträtze 6, 1, 6-Zim.-Wohn.
mit reichl. Zubehör sofort zu vm,

^ Näh, bei  Franke im Hause._ 4091
Vrerstadterstr . 32, Kurv ., Villa , 6 Z„

2 Blk.. Bad -e., Zb.. Gartenb . 1069tz
Dotzheimerstratze 18 große 67Zimmer-

Wohnnng mit Ziib., neu herger ., f.
950 Mk., per sofort od. später zu

_verm . N. Bureau 2.  Ho f l. £359
Emserstraße,39 eleg. 6-Z"im.°Wohn.
Helenenstraße 2, Ecke Bleichstraße,

6 Zimmer , Küche, mit all. Zubeb.,
auf 1. April zu vermieten . Nöh.

_bafcrbft £ ,Etage , rechts,_ 838
Herbeistraße 10, Beletage , schöne 6-

Zim .-W. mit rcickl. Zub . p. 1. 4.
zu verm . Näh. Part ._ 4684

Herrngartenstraße 12 6-Z.-W., Bad
u . reichl. Zub,, per sof. o. 1. April
zu verm. _ Näh. Pa rterre ._ 4486

Kaiser -Fried r ich-R ing 3, 2. sind 6' Z.
u. Zub. v. 1. Slpril mit Nachlaß zu
verm . Näheres dastlbst . 4688

Kaiser -Fricdrich -Ring 18, 3, schöne
große 6-Z.-Wohn. mit reichl. Zub.
auf 1. Slpril zu vermieten . 78

Kaiser -Friedrich -Rl »g 60 6-Z.-Wohn.
_zu verm. Näh. Part , links . ^
Kaiser -Friedrich -Ring 62, 3." Etage,

6 Zimmer u . reichl. Zub . zu verm.
Nab . daselbst Part , links . 4360

Advlssallec 32, Hochpart. o. 2. Etage,
sowie Bel-Etage auf 1. April , evt.

_früher . Einzui . 11—1, 3-—5. 4648
Adolfsallee 53. 27 Herrschaft̂ Wohn..

7 Zim ., Badezim .. 2 Ms., 2 Kell.,
Küche u. Speisekam ., Gas , elektr.
Licht, zum 1. April zu verm . Die
Wohnung wird ganz neu herge-

_r £d§tet . Näh, das elbst 1.  J5£ . _£121
Dotzheimerstr. 20, 2, gr . 7-Z.-W. sof.

od. sp. 1300 Mk. N. b. Schm idt , 8 Sr.
Kaiser -Friedr .-Ning 50, 8. Et ., 7 Z.,
^Balk .,ZBadZg. Zub . Nah, dan 43 65

Kaiser -Fr .-Ring Ist 7-Z -W.. 2. St ..
f. 1800 Mk. N. Goe thestr. 1, 1. 4113

In meinem Hause, Ecke Klrchgässe u.
Rheinstraße ist die 8. Etage , best,
aus 7 Zimmern , Küche, Badezim .,
nebst reichl. Zubehör p. sof. od. sp.
zu verm. Zentralheizung , elektr.
Versonenaufzna . N. bei A. Müller,
Kaiser -Friedrich -Ring 59._ 4371

Lanzsträßc 16. Nerotal , Herrschaft!)
1. Etage , 7 Zimmer , mod. ©in»
ricktung , reichl. Zubehör, Wegzugs-

_halber zu vermieten ._ 4366
Luisenstraste 22 Wohnung v. 7 Zim,.

Badcz.. Balkan u. allem Zubehör
per sof. od. spät , zu v. Näh. tm
Tapetengeschäft das elbst. _ 4367

Querstraße 1 ist "die von Herrn
Dr . Graefe seit 15 Jahren bewohnte
Bel-Etage , enthaltend 7 Zimmer.
3 Balkons , Küche u. Zubehör , aus
1. Januar od. 1. April zu verm.

_Näheres daselbst. _ _ 4368
Rheinstraße 66, 2, 7 Zim . m. Zb. aus

1. April '. Räch Rheinstr . 71^ P . 121
Rheinstraße 70, Part ., 7-Zim .-Wohn .,

Balkon, Bad , Sout .-Räume , reichl.
Zbh., neu hergest., a. 1. April 1909,
auch früher . Näh . daselbst und bei

^ Ed. Hansohn, Moritzstr . 49, 1. ^20
Walkmühlsträtze 15, Hockpart., hoch-

herrschaftliche sehr geräumige 7-Z.-
Wohnung . große Terrasse , reichlich.
Zub ., i . parkartigem Garten , zu
verm . Näh. Adolfstr. 5, 1. 4631

8 ZimmikN n-nd rnohr.

Advlfstraße 5, 1. St ., schöne geraum .'
9-Ziinmer -Wohnung , reicht. Zub .,
zu vermieten . Passend für ?lerztc,
Rechtsanwälte , Pension ec. Näh.

_bafelbft ^ _ ,_ 4634
KaiserWrstRmg 56 ist die 8. Etage,

bestehend aus 8 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche. Mansarden , Keller,
Kohlenaufzug , Vacuum - Anschluß
usw., zum 1. April 1909 zu ver-
mi eten. Näh eres Part ._ 11784

Klopstockstraße 11 hochhcrcschTÜKägen-
Wohnungen , 9—10 Z., reichl. Zbh,
Näh, das, od. Seerobenstr . 29, 2 z,

Nieberwaldstr . 11, im 2. Stock, 8-,
resp. 7-Zun .-Wohn. p. 1. April zu
1550 Mk. Ans . 11—1 u. 3—5. 11759.



Seite 14, Krcitag, 8. Januar Wiesdadekrsr TirgdLgLt«
Marktstraße 19a, 1 St ., Wohnung

von 8 Zimmern und Zubehör, oder
auch geteilt (4 8. u. Küche rc.), für
gleich oder später zu vcrm. Näh.
Daselbst und Kaiser - Friedrich-
Ring 25, P art , links._ 4665

Hheinstraße 31 herrsch. 9-Zim.-Wobn.
sofort od. auch 1. April z. v. 4378
Aädcn und Grschaftvräume»

Zldolfstratze3 zwei Souterrainräume
per sofort oder später zu bcrrniet.
Näh. Gar tenhaus. _ 4675

»bolfstraße4 Part .-Wohn., 2 Z. und
Zubehör, für Bureau zu vermieten.
Näh. Rhei nstraße 32, 2._

ttbolfstraße5 schönes Lädenlokäl mit
Zim,, 125 O-Mtr . protz, ganz oder
gete ilt, zu ve rm. Näh. dast_ 4635

Älörechtstraße 33 K'olonialw.- und
Gemüselad. mit voll. Einr . u. 2 Z.
u. K.  p . Apr. z. Perm._ Näh. 1. St.

Albrechtstraße 44, 1, Laden, 2 Mm..
Küche und Zubehör aus 1. April
d. I . zu  vermieten._ _

Fertramstr.lMK ., Lagerr. od. Werkst.
u. Lagerkell., ev. m.  Wohn. 817591

Bertramsträße 11 gr. Lagerplatz mit
Ha llen u. Werkst. Näh. Part . B346

Bcrtramstr. Mctzgerladen zu verm".
Nah. Eleono renstra ße 5, 1._ 191.

Blücherplatz4 ffi ein großer heller
Laden nebst Laüenzimmer (auch
zu Bureauzwecken geeignet) sofort
oder später zu verm. N. Blücher-

5, Hth. P ., bei Hartmann.

Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Nr . 14.

N-fferstraßchM, Löst., 2 schDWckrMst
70  u . 30 Om., sof. od. spät.̂ billi g.

Coulnistraüe3 Lad. m. 2 Schäufenst.',
i m. ob. ohne Wohn., p. sof. od. spät.Näh. Albrechtstr.  7. Haberstock. 4377
Dotzheimerstraße 20 große. Parterre-

Räume mit großem Lagerkcller,
für jed. Zweck geeign., in Afterm.
zu jed. annehmb. Preise zu v. Näh.
Dotzheimerstr. M Mtb. P . 4489

Lagerräume. Erke Dotzheimerstr. 47u. Dreiweibenstraße2 sind die
großen Souterrainräume , sehr hell
'4- trocken, sowie einige Buvean-
räume usw., per 1. Avril zu verm.

. Näh. Dotzheimerstr. 47, P . l. 215
Dovhermerstraße 55 gr. hell. Hart.-

Raum f. Werkst, od. Lagerr., ev. m.
Bur , u. Wohn., z.v. N. V. 1 l. 4378

Dotzhel mcrstraßc 68, Laden, in
welchem eine gutgehende Sattlerei
betrieben wird, sofort zu ver-

f Mieten. Näheres daselbst.  4663
Dotzheimerstraße 102 1 Eckladen u.
V1 Frontladen, mit oder ohne

Wohnungen, per sofort od. später
zu vermieten. Räh. daselbst von
10—12 u. 3—5 oder Vleichstr. 41,
Bureau im Hof. _ B l7385

Dotzhernrerstraße 150 HaSetf mit 34
L, -Wohn. a. gl. N. das. 2 St . 88

Drude'n'str. 8 Werkst. z. v7 Nah'. Vdht st
Menbogengafse 7 2 Pärt .-Räume

mit Remise für Werkstätte oder
Bur eau zum 1. April zu vm. M7

EltviÜerstr. 4 gr. Werkst, p.M. April)
Wvi llerstrabe a sch. Helle  Werkstütte.
ErSächerstraße7 Laden mit Filiale

u. 2-Znn.-Wo hn. bill.  zu vm. B2 27
Erbacherstr atze8 gr. h. Lagerr. 4381
tziaulbrunnenstraße3 gr . h. Werkst. 23
KKnlhruNirenstraße5 Helle gröge

Werkstätte, wo längere Jahre
Schreinerei betrieben wurde, ist
mit 8-Zim.-Wohn. au vermieten.
Nä her es Metz gerei._ 287

Frankenstraße 20 Helle WerMatlll,
ev. mit Halle, zu beim. N.  1 St . r.

Friedrichstr. 44 Lagerr., ca. 48 Qm.,
ev. auch 96 Qm., per sof. od. spät,
z. v. Näh, bei Heinr ichJ ung. 4382

Friebrichstraße IWLaden mit o. ohneWohn, per sof. od. später. B18843
Eckladen Friedrichstr. 50 gii vm. 830
Gnersenausträße 12 helle Werkstatle

Per sok. od. 1. April zu verm. Näh.
dase lbst od. Uorkst raße  5 , 1. B 205

GKenstratze 5 schöner Laden (für
Kolonialw.-Gesch.) mit Wohn. sof.
od. sp. zu v. Näh. Kipping.  818757

Mbenstr. 14 helle Werkst, gl. o. sp. ill.
Göbenstratze 20 gr. Laden, in welchem

längere Zeit Cpeisewirtschaft be¬
trieben wurde, m. 2-Zim.-Wohn.,
sofort oder später preiswert zuvernnieien. Näheres Baubureau
Blum, Göbenstraße 18. B18067

Uitbenstraße 22, Neubau, gr. Öaaerv.
> mit Bureau zu ve rmieten. B 17888
Grabenstraße 0 Laden ituF~iLaden-

zimmer u. Keller per 1. April, auch
.. früher zu verm. Näh, das. 1. 801
Krabensträße 20 Laden, 35 Quadrat¬

meter groß, auch für Bur. geeign.,
mit u. ohne Wohn, zu Perm._ 53

Ecke Hallgarter- u, Johannisberger-
stratze (Neubau) ein Eckladen mit
Wohn, auf 1. April zuchin. fk 18466

Haiti agsir. 7, bei Schönbach, Wcrk-
stätie od.  Lager raumj  u vm. 4384

Helenenstraße, Ecke Bleich straße, sch.
Laden mit Zimmer _ 4608

Helenenstraße 12 schöner Laden mit
Wohn ung zu vermieten. _ 318

Hclänund str. 29 Werkst, o. L. B13789
HeÄmunbstr. 34 neuer gr. Lad. 4336
Hellmundstr. 49 kl. Lad. m. 2-Z7-W)per 1. 2. ob.  später zu vermieten.
Herderstraße 26 Laden mit Bierkeller
. u . Wohn, per sof. zu verm._ 127
Herberstraßc 27 Lagerräume, auch

‘alä  Werkftätte geeignet, sofort zu
JJtxm. _Nah . Part , links. ' _ 277

Herberstraße 33 schöne Werkst/ m. oll.
oh ne Wohn, aus gl. o. sp. , 4517

Herinunnstr. 22 schöne,Werkst. BiT.Tm
Jahnstrltßc 8 Laden mst L-Z.-Wohn,

sof. od. p. 1. Avril zu Perm.  4637
Zahnst ruße 8 Tcrkstätte mit od. ohne

L—K-Zimmer-Wohnung sofort od.
_per 1. Avril zu vermieten. _ 403,8
Karlstraße' 7 Läden, mit od. ohne

Kolonialw.-Einr ., n. 2 Z. u. Zö. sof.
zu Vermieten. Räh. 2. St . 175

Kellerstraße 11 Laden mit Laden-
Zimmer per 1. Apeil zu  berm._

Klrchgaffe7, 1, photogr. Atelier zu i
ve rin. Nähere? daselbst._ 4493

Neubau Kirchgasse 23 schöner Laden,
ca. 80 Qmtr . groß, rnit Lagerraum
u. ev. mit Wohnung, ganz od. ge¬
teilt, sof. od. spät, zu verm. 4622

Kleiststraße3 schön, gr. Laden nebst
2-Z.-Wohn. per 1. April billig zu v.

Lorelcv-Ning 5 Laden mit Wohnung
per sofort oder später zu Perm.
Näh._ß  oreley-Ring 10, P ar t. 4388

Lörelep-Riitg 10 zwei Werkstätten.
Lagerräume, Bierkeller per sofort
oder später zu vermi eten. _ 4380

Lniseustr. flOL Werkst, p. 1. April)
Luiseiistraße 22) Erdgesch., 8 Räume,

70  Qmtr ., als Bureau, Lagerraumod. Werkstätte geeign., p. sof. od. sp.
BUv. Näh. Tapetengesch. das._4390

Lursenstraße 43, Ecke Schwalbacher-
straßc, Laden mit Ladenzimmer,
cb. Lagerräume u. 3-Zim.-Woh».
per 1.  April zu vermieten. Näh.
Daselb st 2,  Et . links. 4707

Luxemburgpl. 1 Werkst. N. PHII2
Marktstr. IZUntresol , 2 gr. Räume

s. Bure au zürn 1. Llpril zu verm.
Eckladen Marktstrasre 21 per Januar,

Februar , evtl. März, zu verm.
Näh. Metzgergasse 15, Laden.  4 667

Mauernässe 12, Ir ., Werkst, o. Lager,
em,elektr. Anschl., so fort od. später.

Mauritinsstraße 1, Ecke' Kirchgasse,Laden per 1. April, evt. früher.
Näh. MauritiuSstr. 1, Papierl .,248

MichelsbergZl GeschäftS räume"z. vm.
Moritzstraße 34 ein Laden m. Wohn.auf gleich od. 1. April zu Perm.
Mühlgaffe 13, Mittelbau, Helle ger.

Werkst, mit od. ohne Wohn, für
__ 1. April. Näh. L. Schwenck. 05
Rerostr. 18 Werkst, p. 1. 4. N. B. 1.
NtLderrvaldstraßc6 ist ein Laden rnit

Ladenzimmer, gr. Keller sof. z. v.
N. bat,  od. Schiersteiner str. 7. 48 93

Nirdenvaldstr. 8 Wcrkstätteu. versch.
Räume  f . Bureau od. Lagerr. ẑ ,v.

Riederwaldstraße 14  gr . Helle Werk-
stätte zu vm. Näh. VM. P . 4364

Oranicnstr. 6, P ., Laden mit Hellem
Mm., ev. mit Eiur ., zu verm.

Raüenllsälerstr.' 14 'Laden m. Einr.
1 Z.. K., früh. Drog., sof. od. spät.
P r. 500 Mk. Nach Hachp. r. V4 24

RheingnucrsträßeIS  Werkst, mit oder
ohne,Wohn̂ zu vermieten. B16003

Riehlstraße 2 Lallen mit Wohn, sost
, , od. spät, z. b. Nah. Stb . P . r . 4063
Eckladeit Rhcinsträße 82 mit 3-Zim.-

Wohnung. Preis 2200 Mk. Näh.
Wörthstraße Ist,st. Etagĉ 4305

RtWsträße"3, Ich. 'grllWerkstatt,
auch als Lagerrauni, mit ad. ohne
Wohnung, ebenso schöne gr. Keller-
rnu mlichkeiten auf April z. v. 4641

Röderstraße 22 Werkstätte, ca. 54 qm,
mit Lagerraum, ev. für Bureau,

_ per sos. ob.  sp. zu vm. N. 1. r. 4896
Ecke Nöder- n. Lchrstraße Laden u.

Wohnung zu vermieten. Näheres
Lehrstratze 14̂ 1. 4397

Nömerberg 39, Ecke Röderstraße)
Friscurladen mit Ladenzini. auf
1. W ril zu Vm.  LM . Sft 294Nosnstraße 22 gr. Helle Bart .-Räurne

f.  Werkst, op. Lagerr. fof. Näh. 1.
Schier steine rstr. 9 1 sch. Lngerrll43ü8z
Schiersteincrstrnße 16 gr. Helle Laaer. ’

räume, auch zum Möbelelnstcllen.
_it t. Gas u.  W ., sos. Näh. P . 4399
Schicrsteinersträße17 Laden zu vm.

Näheres Parterre ._ _ _ 173
Sch walbache rstr. 25 flr̂ P .-R.j . v, 807
Seda»platz 4 Helle Werkst, od. 2mer=

raum sof. od. später zu  vm . 4060
Beerobe nstr. 33  Werkst. 6.  L ag. 4401
Weilstraßr 6 Werkstätte mit Lager¬

raum, ev. Lagerhalle, per sof. od.
sp. zu vm. Näh. Hth. 1 r. 4402

Weißenburgstr. 8,' Neust., gr. h. Kabine
als Bureau od. Lager z. vm.  4504

Westrndstraße 4, Lallen mit Wohn.,
in welchem Spezerei- u. Gemüse¬
geschäft betr. wird, zu vm. Ladcn-

^ einricht, vorh. Näh.  1 St . l. 1P178
Sstestendstraße 40 gr. Ladcnlokal mit

Zim., i. Abschl.. m. od. o. gr. Keil..
Breis 500 Mk. Näh, das. 4403

Wörthstraße 6 Laden mit Zimmer,
Eckhaus, zu verm., Preis 1050 Mt.

_Näheres 1. Etagê _ _ 4404
Horksträ ße 7 kl. Werkst., evt. m. Wi
Nörkstraße8 Werkst, sofort. Bf8692
Zieteirring 6 eine schöne Helle Werk¬

statt, zirka 130 Qmtr . groß, mit
Bureau, ebensoviel Kellerraum n.
Trockenspeicher per sofort od. spät,
zu vermieten. Nah. bei Metzger

_Bauli , Röderstr aße 30. _ 313
Ztmmermannstraße10 Helle'Werkstatt

ob. Lagerraum zu verm. B1 8972
Gr. schöne Säle für Burea», Lager

ec., mit gr. Hof, Kellereienu. 8-Z.-
Wohn., Adelheidstr. 8 im Hth. ge¬
legen, sofort od. später zu verm.
Näh. Zldelheidstrahe16, P art . 2

Eckladen mit Wohnung, für 'jedes
Geschäft passend, zu vermieten
Ad lerst raße  5 , 1.̂ _ _ 4702

Große Nüv'mED .» 1. pass. f. Engras-
Gesch., Werkst.-, Lagerr. o. Autom.-
Garage ic. Bl ücherstratze 46,  1 St.

Schöner Laden f. Kolonialw.-Gesch.,
mit 2- od. 3-Zim.-Wohn. zu verin.
Näh eres Bülowstraße  7 , ji . _B239

Werkstätte, ca. 40 qm, per 1. Avril 09
M verm. Dotzheimerstraße 39. 316

Sch. gr. Eckladen mit sehr gr. Lager¬
räumen. Dotzheimerstraße 47, Ecke
Drciweidcnstraße, direkt am Ring,
für jede? Geschäft pass., zu. verm.

_ Nah, daselbstVar t1 1nks. 217
SÄöner Laden mit 2-Zim.-Wohn. n.

Zubehör auf 1. Dezember zu verm.
Derselbe dürfte sich für Butter - u.
Eicrgcschäft, Wurstausschnittgesch.
usw. eignen. Näheres Hellnmnd-
straße 5, 1 St . links. 4117

Für Schuhmachereip., kl. Laden m.
Wohn., ev. m. Hausverwalt., sof.
oder später zu Perm. Näh. 51Ieist-

_st ra tze 1, 1 lks., bei S  chmi dt._
Trößerc Lokalitäten für Speise-Wirtschaft billig zu verm. Räh.

Nettelbeckstr aße 2, JL._ B 17395
Werkstätten, Lagerräume, a. Bureau,

ganz od. geteilt, per fas. od. später
zu vermieten. Näh. Nicderwald-

_strotze 6, Part , rechts._4405
Laden mit Wohnung zu verm. Näh)

Oranien stra ße 18, 2._ 4406
Bureau mit Lagerr., auch geteilt, zu

verm!eten Rheinstraße_ 76._
Werkstätten per 1. April' zu ver-mieten Saalgasse 10. 270
Große helle Werkstatt zu verm. Näh.
_ Weilstratze 18,  1 St. _ 4131
Kl. Werkstätten ev. 'm. 2-Z.-W., z. b.
_1 650). Kaese bier, Hor kstr. 2,1. B 149
Laden mit Zim., s. geeig. s. Darbier-

aeschäft, da in der Gegend solches
fehlt, zu vermieten. Schriftl. Off.

_u . P . 682 an den  Ta gbl.-Bcr lag^
Helle Werkstätto mit eigenem Licht-

u. Kraftbetrieb, ev. 3-Ziin.-Wohn.,
zu vermieten. Anfragen u. E. 088
an den Tagbl,-Verlag.

Hochstättenstraße16 Bäckerei spaß
Ofen), sowie ein Jriseurladen , per
1. April 1609 zu vermieten. Näb.

_daselbst Schreinerei._ 209
Schiersteinerstr. 24 Bäckereim. Lall)

U. Wohn . sof . od . sp . z . p. R . P . l,
3-Z.-Wolm., H. P ., nebst Hofr., für

Geschäftsräume od. Bur., Nähe d.
Ger., p. Apr. Näh. Tagbl.-V. Vm

Mtlrr » « rrd Kstnser«
Eine Billa, vollst. der Neuz. entspr.,

in best. Kurl., mit Stall , sof. od.
spät, zu vm. od. zu verk. Näheres
L. Heiser, S chützenhoftzr. 11. 4408
Gustav-Adolf straße 5, kl. Haus,

pass, z. Wer kstatt, für 800 Mk. z. v.
Werdepstr. 6 d. ganze'Hth. f.' 750 Mk.

z. vm.: entb. Arbeitsr., Stall , 2 Z.
u. K., 3 Mst, Lagerkell. rc., geeig. s.
sed. Äesch.-Bctr. Nah. B. P . 8 371

Mohnmrgen vstns Zimmrr-
Arrgave.

Feld straße 15 I. Mans.-Wohn. p. sof.
Friedrichstr. 47 sch7 Fr !sp.-W7H

gl^ od. sp. Räh. b. Lorenz. B18489
Metzgorgajse 21 ' frdl. 'Maas..Wob»'.

zu verm. Räh. Grabenstratzc 20.
Walräm str. 7 Ms.-W'. RHst8 366
Werderstr. 6 KI Usp.-W. z. 1. 4. 8372
Schöne Mans.-Wohnnng aus 1. April

an kindcr'I. Leute zu verm. Näh.
_K arlstraße 11, 1 St ._
Wohnung mit Stallung, Wagen¬

remisen und großer Hofraum, auch
als Lagerplatz zu verni. August
Ott , Schiersteinerstrahe. 4073

Mabirsr 'te Ziminrr . Mansarde»etr.

Abeggstr. 4, i . g. mbl. Z. b. Kurpark.
Äde!he!dstraße"2'1, P .. Sonnenseite,
„ Zim. mit  1 oder 2 Betten znstferm.
tzldeln eidsttatze 40, P ., ^ leĝ Crkerzi m.
Ädlersiratze "8, 8 r.,' ernfHöbl . Zim.
Ädker'stratze, 30, 1, möbl. Min. z. vm.
Lldolfsallec 35', Höchst., schTlWlTWm.

mit se par . Ei ngang bi llig zu verm.
Äd-.stfstrttßc3, Stbl 3, mblst Zi,h. billi
Albrechtstr. 8, H. 1 l., schön möbl. Z.
Albrechtstr. 11, 2, gut mW. ZnnMrci.
Albrechtstraste 14, 2. schi mbl. Z. frei”
Lllbrechtstraße 16, 8, sep. m. Z. billig.
Klbrechtstrasre 30 mbl. Ms. m. Kochof.
Albrechtstratze 31, 1, ein gut möbli

Zim. mit oder ohne Pens, zu verm.
Albrechtstratze 37, Hi' 1, m. Zim. mit

2 Bett, an best. Arb. billig. 842
Bahnhofstraße 10, 2, schön möbl. Zim.
, Mit guter Pension frej. ^
BnhnchofstnMML 3, fdj.jn . Zi Befer.
Bertränpsträtzi"9, Bllh. L I., möbli' Ist
BlSmarrkring12', 1j inbl. Min,"z. st.
ÄiSmarckr. 25, 2 r., gut m. Zi. 80 Mk.
Blenhstr. 18, 2 r .,M. Dählcn. Z. freii
Blücherstr. 8, 2 r .Mch. m. Z. a. Frl.
Älllchersträtze8, 3 ri, sch, m. Z., 2 B.
Mü cherstratze 10, i r„ üM ?Z'im. billi
Vftstbersträßc 88 sch. mh liM). zu vm.
Blücherstr. 36, 1 l.. nr. Zim. B438
Blücherstratze 40, P . l.chm. Z. B264
Bülow straße 9, 2, gut möl. sonn.' Zim.
Dov'lu!,nersiraße lS, 8 ri, m. Zi frei.
Dotzheimerstr. 32, 3 !., schonm. Zim.
Eleonorenstr. 3, 2 rch mb liMZM. Mli
Eleonorenstr. 7, 21, , mi M, Ost,M Mi
Ell enhgflengäê 3, 8. mbl.  Zi m.  z . vi
Ellenboaeng. 10, 1, 2 g. m. Z., einzi',

sep. Eingang, nur an solid. Herrn.
Ellenbogengaffe 13 möbl. Mansarde
_ an jun gen Mann zu vernĉ_
Eltvillerstraßc 5, Bet Saug, rnöHi
_ Zim. an Herrn zu vcrmieten.
EmscrströheüS5, 1. möbl. Zim.  frei.
Emserstraße 35 möstM Zirn. zu Herrn.
Frankenstrasse'4, '2, inöül. Zstzu"vnri
GeksSergstratze 28 möbl. Maus, zu p.
GcrtchtSstr. 1, 2, sch, mbl. Z. pretsw.
Gneise naüstreKeA.  1 l., inobli Zim.
Gobenstr. 4, 8 L, ftbl. m. Erkcrz. billi
Göbenstr. 4. 3 r „ m. Zim." B18824
Göbenstraße 19, 3, gr. möbl. Z. freii
Göberlstr. 26, 3 l., m. Z. frei. B267
Goethestr. 15, P ., Sal . u. Schlfz. sep.
Heümundstraße 3s 1 St ., hzb. m. M,s.

nndktr. 'K„y,,  in . Z. m. u. o. P.
Hellinu übstr. 30, IM .stst Arbî billAL.
HeLmundstratze 40, 2 lijstmöbt. Zini.
Rellmundstr.  45, 1, mNstMs. Meyeri
Herderstri 6, 8 st, mhl. hzl>. Mst 5084
Hermännstr. 16, 1. r ., m. Maus. B420
Hermann str. 26 Msd. 8436
Jahnstraß« lEi"Hth7'1, schfttnM. Z. K.
Jahnstraße 18, Hth. 2, findet sauberes

Mädchen möbl. Zimmer,

Aabnstr. 19. 1 I., ftW.jt . Z., 16 Mk,
Karlstraße 3, Part ., m. Zimi mit od.

ohne Pension sofort zu vermieten.
Karlstr. 17, P .. schön möbl. Zim. mit
_bester Ver pfleg, z. v. Mäß. P reis.
Karlstraße 81, 2,̂ mbt.̂ Z. m.,a . o.,P.
Karlstraße 29, 1, fein möbl. Zimmer
^mit^guterM)cnsiml_ zu vermi etett.

Karlstraße 35, 2 lks., möblstMan st m.
Ofen g. ctw. Hausarü. sof. z. vm.

Kirchgasse4, 1,' g.smbl. Z. m. Pens.
Kirchgasse 3u,"Vdh. 2.  Et ., mbl. Zim.
Luisenstraße5, 1 r .. in bl. Zim., 20 M.
Llllsenstratze 24, Gth. 8 r., ni.Z. m. K.
Marktsträße 12, 4 I., m. Balkonz. mit

1—2 Be ticitMillig zu ve tmieten.
Marktstr. 21, B. 2, sch. in. Z. sehr billi
Mauriiiusstr . 8, 2 r., sch. m. Z. zu v.
Morttzstratze 11. L.'ä. möbl. M,zu,vm.
Moritzsträtze 30, Hth. 2,  möbl. Z. frei.
Moritz st raste 44, 1 r., inbl. Mans. z.v,
Ncrostrnße 25, 1, möbl. Zun. zu vm.
Rerostr. 42, Hth^'1 l.» möbl. Z. zu v.
Neugasse 3,"1 r ., Kürlagc, sch.stmi Z.
Oranienstraße 2. 1 St ., schön möbl.

Zimmer mit Pension zu verm.
Öranienstr . 3 gr. m. sep. Z._ B39Ö
Oranrenitr. 35, P . 9 r,, g. mbl. Z.
Philippsvcrgstr. 17/19, 1, möbl. Z.
ii-'kllttvVSbor «str. 37, 3 l ., möbl. Zhu.
Rhein bähn str. 4, 2, in. h.  Ms. 1o. 2 B.
Rhemstr. S2T~2,  clcg. möbl. Z., 1 od.

2 Betten preiSW., a^ Wunsch Pens.
Rheinstr. 94, P ., cleg."inöbl. Wohnz.

u. Schlafz. mit Badekab. zu verm.
Rieblstr. 11, 1 l„ m. Z. o. M. 5085
Al'ieNstr. llst Mtb. 1 r .j ' in.  Z ., 3 Mi
Riehlstr. 22j P . r., schön  möbl. Z.  z. b.
Rö derstraße 2o, Pi . mLU.  sep . Zim.
Röderstraße 41, 2, an d. Taunusstc.,

gut möbl. Zim mer so fort fre i.
Saalgasse 38, 2 r ., gut möbl. Z. z. vi
SMachtstr. 8 Stuste Znit Bc1t vm.
Schirhenhofstraße 10, P ., möbl. Zim.
Achulberg 19 möbl. Ms. m. Ps. z. v.
Schulgä ise 6,  8 , möbl. Zim.'bill. z. v.
Schwalvacherstr. 10, 2, n. Rheinstr.,
_gut mbl. sep. Wohn- u. Schlafzim.
Sedanskräße5, strll mUZZim. m. P.
Taunusstraße 25, Stb . 2,^nöbl. Zim.
Walram strätze  27 , 2, mbl. Zim. z. v.
Westendstraße3, 2 l „ sch, mbl. Z. b.
Dorkstr. 6, 1 l., Z. m. 2 B . a. G,-Frst
Aorkstr . 11, 1, gut möbl. Zimmer.
Uorkstraße 12,'P . l., 2 rnöbli Mm. sost
Borkstratze 18. P . l., mbl. Mänst fast
UorkstM 14, r„ m. Z. mit 2 Bett.
Rn rkftratze 28» P ., möbl. Zim. B 97
Ziin-nerrnannstr. 9, 2, 2 m. Zi m. P.
Möbl. Zimmer »Zum Chinesen",

Marktstraße 6, 1, frei. _ _ _
Zn vermieten

bei SaltcstellL Schloßpark in Biebrich
schon möbl. Zimmer, ohne Visavis,
mit 2 Betten, nach Wunsch Pens.
Off. u. F. 687 an den Tagbl.-Verl.

ieevt  Dimmevm'.d Mansarden etc.
Adelheidstraße 76, Lad., 2—3 gr. Helle

Fronts pitz-Zimmer zu verm. II 799
Adlerstraße53 Ick. Zim. zu verm.
Adolfsallee 11 1 gr. freundl. Zimmer

im Mans.-Stock an nur ruhige
Mieter ab zugeben._ Näh. P art.

Älbrechtstr. K , LlT Drs. a. c. P . ö'M.
Bismarckring 21 sehr großes gerades

Fsp.-Z.̂ zu v.̂ N^ 'das. 3 r. B18851
Vleichstr. 19 gr . h. hzb. Ms.' si" V446
V-liowstraße3 2 hei zb. Mans. zu vm.
Drelweidenstraße6, H., sch. l. Z. zu

verm.  Näh. Ädh. P . rechts. B18656
'Gren ren fträtzê S hestzd. Z. a. Werkst.

d 9, 'Ms . snt.
Hcrmannstraßc 28, H. 2 l., l. Z. sof.
Hellinülldstraße 37, Mtb., Frontspitz-

ziimner zu verm, Näh. Ndh. 1. St.
Hermannstraße 24, 1, sch. gcr. I. Z.
_sofort od. später zu verm._ B3S1
I ahnst ras,e 10 Hu gr. Vart .-Zim. auf

April  zu vorm. Näh. 2 S t. _
Jahnstraße 10, i , 2 Zim. m. Klos. u.

Verschluß, auf gl. z. v._ Näh. 2 Tr.
Jahnsjr . 26. 2, 1—2 unmöksti Zim.

an einz. Dame od. He rrn zu verm.
Jahrrstr'iAüstFrtlp.-Zi'm. ẑ v. N. Part.
Karlstr. 32, 1 £ , 2 l . Z.. Ndyi.' Gäs,
_ Wasser, sep. Eing., a. 1. April  z . v.
Nebrstöaße 25 Wänsst heizb.. zu verm.
Luisenstraße 43, 2 I., unmöbl. großes

Mansarocnzimmer per sofort zu v.
Lvzemburgstratze 7" gr. Fsp.-Z. zu v.
MAk't'str. 12. Hth.M T. Zim . z. verm.
Moritzstr. '49,"H. i , 1 Z. Näh. Vdh. li
Rer.estratz« Hg roß. Zimmer i. 3. St.

sofort zu verm . Näb. Metzgerlad.
51ctie!(jeintri l2,1J .71 . htM)., 12 Mi
Oranienstraße 8, 1, 2 Zim. m.  Abschl.
Oranienstraße 8 Maus, sof. zu verm.
Öranienstr . 85 87h. i . Vdb. a. t . Frau.
Blatterstraßr 32, 1, 1 l. Zim. zu vm.
Rbeinstratzs 42. 2, 2 gr. leere Zim.,
_ Vdh. 2 St ., für sof. o spät. zu vm.
RSberstratze 81, 2. 2 schöne leere

Zim. in möbl. Wahn, bei ält. ge-
bild. Dame per gleich oder später
preiswert zu vermiete n.

Rsanstraße 14 krdlstliiZimi Wst  118
Schachtstri 11, Istl. Z. vor sost 183
Sedanstraße 1 hei zb. Mans. - Zim.
Wälramstr. 12 leer. Dachz. sllill18901
Wellstraße, 15, 1. heizb/ M'stMnMWi
Norkstraße3, 2~~l ., leere frdl. Mans.
'ZH» «riüg '12. Mb ., 2 krdl. Z, 4410
Schönes l. Zimmer zu verm. Näh.

Moritzstraße 30, l ^rechts. _
LeercS Hartorrezim., sep. Eing., sof.

zu verm. Rheingauerstr. 14, Laden.
Nemlssn, KtMungen str.

Adlerstraße 33 Flaschenbierkeil. u. W.
Dotzheimerstr. 100 Stall f. 2—3 Pf.

n. gr. Futterr . u. Remise sof. 4507

Dotzheimerstraße 150 g. Stallung
Keller und Lagerraum auf gleick

_zu verm. Näh, das.̂ Sst_ 31
Dreiweidenstr. 4 "Stall , s. 4 Pf.  4411
F ranken str. 17 Ställi f., P f. u. RcnhIHnllgarterstraße 7 Pfcrdeställ mit odf
_ohne Wohnung aus April z. v. 16$I
Her derstr. 26 Stall , m. Rem. stckllllZ!  I
Herderftratze 33 2 schöne KellerUtl

oder ohne Wohn, zn vm. _ 451t. I
Hermannstraße 4 kann etn Pferd ein, f

gestellt wer den. _ I
Jahnstr . 10 cinALierkell. im k!. Wohn)

zu Perm, illähcros 2 St . 85t '

Bim.,Wohnung aus April zu vermieten.
Näheres 2. Stock links. 351

Mainzerstraße 66, nahe dem Häupft I
bahnhof, Bierkcll., Stall ., Lager-1
raum o. Auto-Garage sos. z. v.  45751

Marktstr. 13 arstKeller, a. als Wein) I
keller, per Jan . 1900 zu vm. 3961i

Michrlsberg 1 Hofkell er zu verm.
Mar  ifettrM3_Jv laschen bier kcll. u. Stall.
Moritzstraße 10, P ., Stallung f7T"oSi|inehr. Pferde per sof. od. spät, z. v.I

Lagerräumen usw. auf 1. April 091zu vermieten. Einzusehen vorm I
8—12, nachmittags4—6 Uhr. Näh.' I

_H auS besi tzervercin, Lu ise nstr. 4ft | R
Rerostr, 21 Stall in. Futt err. 441"?
Niederivaldstratze 14 gr. Keller nttilStall , zu tun. Näh. Vdh. P . 4418
RaUenthalcrftraße 20 Flaschenbier- 1

Keller, Lagerräume, eventuell mit I
Wohnung,  zu vermieten._ 4324

Roonstraße 20 Flaschenlncrkelli ,,ilt I
_Wohn , p. 1. 4. zu v. Näh. 1 r . Bgfg
Schar»horstsiraßc 5a Weinkeller ssft\

ca.  25 Stück, mit Bureau unül
Schwenkraum usw., p. sof. od. spät I
N. Rheinga uerstr.  8 , Bau bur. 89341

Schicrsteinersträße 22 Weinkeller, f0nj.
ein tro cken er Lagerraum z. v. 44  istI

Wat'ramstr. 31, b. Schmidt, Stallüssttl
für 4—6 Pferde ; daselbst ein Kell..
3 Abteil., zu vermieten. s^~'A I_4559

'Wcrderstraßr 4 föf. od. spat. 2 ß 0f;
ke ll., SO11. 30 Qm., 200  M ., a. etrig.

Wirl andstr. 21 Lagerr. u. Keller, stygu
Aorksiraße7 S tallung, ev. m. Wohn"
Für Kutscher. Stallung für 3 Pserdö

nebst Wohn, auf 1. Okt. zn v. Näb
_ Mar Roder, Adlerktraße 29. 44M
Herrschaftl. Stallung für 4 Pfstrnjs

Remise, Futterraum u. auf Wunsst
Wohnung, per 1. 4. 1909 zu verm

_ Dotz he imerstr aße 39. _ 31.4
tzluto-Garagc, verschließbar, sofort̂ )

verm. Dotzheimerstraße 39._ gn
Am Giiterüahnhos Stallnng für zchhU\

Pferde oder größere Lagerräumecventl. mit Wohnung, zu vermieten
Dotzhe imerstr. 127, Güttier. 442i

Vlcrkcllcr mit Stall . Göbenstraßê n
sofort zu vcrm. Näh. Louis Blum

_A rchitekt. Gölienstraße 18.  B18Ö69
Stallnng mit Lagerplatz u. RemisMan der Schicrsteinersträße zn verm

Näb. Nauenthale rftraße  3 , P . 45ii
Zum 1. Jan . Stallnng f. 5 Pferde"Reniise u. Zub., ev. m. Wohn..

verm. Näh. Weilstraße 18, 1. 4igo \
AAsmärftigo Mohnnngorr.

Waldstratze 50 sw. 3- u. L-Zim.-nn I
sys. Näh, das. Vdh. 2. Et.  44&

Dotzheim, Schönbcrgstraße4, schöst^
2-Zim .-W. aus gl. billig  zu verm

Sonnenberg. Adolfstr. 5 3-Z.-W. >stit
Zbh. v. 1. Ap ril 09 zu vm.  Näh . P,

Sonnenberg. Olartenstr. 12 sch. Dks.
_W ohn.. 2 Zim.. K., zu vermi etest
Sonnenberg, Wiesbadenerstraße 44

sch. Part .- u. Frtsp.-Wohn. sof. ^d' !
sp. a. r . L. N. Wiesbadenerstr . 47-*I

Eigenheim, Forststr. 13, schöne FrtsMi
Wohn., 2 Mim., Küche. Zubeh.,
od. sp. an sehr ruh. Mieter zu tun-

Billa,
geraum., modern u. gediegen eingrr !
per.1. Okt. gesucht. Miete nicht nh-ll
4 Mille, Kaufpreis etwa 80 Min --
Bewolml. Untergeschoß erwünscht'
Billigste Offerten mit genauer
Raumbeschreibungunter I . 686 Qu
den Tagbl.-Berlag._ _

Brautpaar sucht
zum 1. April L-Z.-Wohn. in bess. q
event. Froutsp., bis zu 360 sm*’
Offert, mit Preis unt . D. F . pZi
postlag er nd Berliner Ho f. _ “

Jg . Ehepaar sucht zum 1. April
ger. 2-Zim.-Wohn., Vdh. Off. mit,
Preis u. L. 689 an den Dagbl.-Perk

Brautpaar
sucht zum 1. Februar 2 Zimmer
Küche dauernd. Preis 280 p?»
350 Mk. Offerten unter T. 688
den Tagbl.-Verlag. _ an

Februar oder März
suche durch Uebertragung abgeschr2-Zim.-Wohn. zu übernehmen sa-tzst
Mobiliar. Gutes Haus. Off. mit
Bre isann, u. Z. 687 a. d. Tagbl.-Verl

Zwei ölt. ruhige Pers. suchen
zum 1. April eine 3-Z.-Wohn. mt»
Atans., 1. oder 2. Stock, im Vorderhoder schönem Gartenhaus. Pr ,̂«
500—550 Mk. Offerten unt. G. 639
an den  Tagbl .-Verlag.

Aeltcres Ehepaar
sucht in nur guter Lage (Ringdiertet
ausgeschl.) 4—6-Z.-Wohn. mit reich!
Zubeh. u. allem Komfort. Afterrnime
gestattet. Preis nicht über 1600 Mk
Offerten unter P . 634 an hrJ
Tagbl.-Perlas . oe*
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2—3-Zinnncr -Wohnung,
Sonnenseite , Rheinstraße , von 2 äü.
Personen per 1. April gesucht. Off.
unter P . 687 den Täalsi .-Verlag.
' Kl. ruh . Fam . s. 20 --3-Z.-Wohn.
z. 1. April . Off . mit gen. Preisung.
uJO.  101 an den Tagbl .-V. . B427 !

Ungeniertes möbl. Zimmer
auf sofort gesucht. Offerten unter
P . 688 an den Tagbl .-Verlag.

1 Dimmer.
Cckernfördestraste 12 1 Zim. u. Küche

zu venn. Heil L 6osmsnli>i._ 4425
kranicnstr . 47 , Vdh. P ., I Z. u. Küche,

Abschl., p. 1.April z. v. Näh.P .r . 111327
2 Zimmere.

,« Bart ., 2-Zim.-Wohniing
-« " , nebst Werkstätten und

Lagerraum per 1. April 1809 zu ver-
mic teu. Näh. Eo etheistraße 17, 2.

2 -EUtS ^ iiiimenBoijmma
mit ober ohne Stallung , Remise re.

Näh. SchiachthanSstrastc 13.

8 Dimmer.

EecroLicttfir. 29, fK

rankenstraste 19 große 3-Zimnirr-
i “ Wohnung mit Maus. per sofort

od. spät. NN nur an st. litt . Ehep.
zu vermieten̂_ __ 1117397

f> ttctv . ckstr. 5 8 -Zimmcr - Wohn.
so fort ev. später . 55 « Btt . i> 311

. und
^ . . zwei

elcg. -l-Zimmerwohrr. nnt Bad, Keller,
Ma nsard en zu tont Näh, ffns. P . r.

Pch ne er »L vhnnng 'mit
Zubehör per l . 4. 09 zu mm . Näh.,
so-Be aumstehen nachm, von 3 Uhr an

"U -Lrê Ma 'se £6 1. _ 2 ,7
l -, 4 - n . O-Ztmnter - Wohnung in

Villa , n <u u . modern , in . Gart .,
bi Hg zu vermieten.
F . M . Fahr ;/ , Rheinstr . 26 . Gth,

4 Zimmer.
N »olistratze 5, 1 St . 2 geräuniige

4-Zirnn ce-Moh « rrngen mit reicht.
Zubehör, auch zusammen, passend für
viechtöannälte , Aerzt «, Pension
usio. zu vcrm. Näh, das._4638

pÄtal SfTQSx^
per 1. Apr il zu verm._ N 3 >

Billa , Idsteinerstr. 18^
4- od. 5-Zu-uucrwohli., Part . oo. 1. Ist.,
per 1. 4. 09, cpenr. früher zu verm.

_ Anzus. 12—3. Näh, daselbst._ 4505
Kirchgässe W

gr. 4 - Zimmer- Wohn. in. Zubeh. per
1. April 09 zn vermieten. Näheres
Wa lkmübls tr aßc 4._4 329

L̂ keiststra - c -4 tzochhcrrschaftltche
«W 4-Ziuimer -Wohnnng mit re sch¬

lich-m Znt -ehörzn vermieten , 132
Artkolassirntz « 30, Part .. 4-Zimüier»

Wohnung. neu hergerichtct mit Balkon
und reich». Zubehör per l . April zu
vermieten. Näheres Adolfstraße 14,
Wcinhandlnng._ 5007

KWstt. 1k, P., I TT
Bad i-nb Gas  per 1. Ap ril . _ 5006

T a tf Jiu «ftfrtf ;c i « 4 Z,mmer-Wohimng
Bad, ' elektr. Zieht. Lift » 3. St . Näh.
'Rheinstraße 15, Ladtn ._ _ 5003

Schöne -! - ZiN ' mH - Wohnung ' M
Zubehör, neu hcrgcrichtet. Näheres,
soivie «nzufthen nachm, von 3 Uhr
ab Alb,ecbtßra ße 86, 1._ 236Jerrföi. 4-M.-piimmpn
N 'ideöheimerstr » 40 , vis-a-vis pr.
Germantaplatz. preiswert zu vermieten.
Rät-ereS daselbst._

EtalZtn-BlÜa, SÄ & S:
reiü I. Zubehör, sofort oder später z>>-
vermecteli. Anzusehen2—4. Näheres
Walkmiihlslr. 46, Eartenh ._ 1117770

1-Z £«i.=Si?oS}iuT @onntn0 3 Ballons
u. Zubehör p. sos. od. 1. April z. vm.
Näh. Morkstr . 19 (Laden). » 18999

5 Zimmer.

Bievricherstraste 4L
p. herrschaitl. ö-Zimmer-Wo-.nnng mit

2 Akansarden, Bad — Küche mit
Nebcnräumen im Souterrain — per
1. April 19:.9 z. v. Rah, das. 1. Et.

Lamvääitäi 10, Gartenbaus 1. Et .,
Damdachtal 14, Gartcnh. Pt . u. 2. Et .,
je 5 Zimm., Speisek., Bad , Balk.,
Warmw.-Etnr ., p. sof. od. 1. April 1909
zu verm. Näh. bei 4 . E”liiiipjti,

t Damdachtal 12, 1._ 4671' Damdachtal 2S "
hochherrsch. 5-Zim.-Wohn. a. 1. Juli zu

vni. Näh, b. Arch. tt euse das.  IV 311
EUsavetticnsrr . 15» 2. Et ., ü Zemmer

>!. Zubeh., vollst. neu herger., sos. od.
später zu verm. Näh.̂ Part . 4488
Friedrichstraße 46, 1,

5 Zimmer, Küche, Sp -isekammer, Klosett,
2 Kammern, 2 Keller z. 1. April 1909
oder irüber zu vermieten. Näh.
Architekturbureau JOan ^ - w « iss ',
Fricür ich straße 48, 1.  4670

Neu leuoiiterte5-Zim.-
Wohnung (Sonnenseite) !. Etage,
Gar u. Elektrisch, ist am 1. April mit
Nachlaß zu verm. Goethestr. IS, 1.

Kl. ruhige Beamtcnfamilie
sucht 2—3-Zim .-Wohn. zum 1. April.
Offerten mit Preisangabe u . M. 688
an den Tagbl .-Verlag.

2—Z-Z.-W. von Geschäftsmann,
Schreiner , g. Hausverwalt , gesucht.
Off . u . S . 686 an den Tagbl .-Verlag.

Schöne 3-Zimmer -Wohnung
mit Zub . gesucht. Off . mit Preist,
angabe u . G. 689 an d. Tagbl .-Vcrl.

3—4-Zimmer -Wohnung,
Mitte der Stadt , ges. Off . nt. Preis
unter _ ®._681 an den Tagbl .-Verlag.

Eine kleine Kamilie , 3 Personen,
sucht Wohn, auf April gegen Haus¬
arbeit . Gute Zeugn . gerne z. Dienst.
Näh. im Taabl .-Ber la«. _ Vo

Möbl. 'Zimmer mit guter Pension
gesucht im Preise von 75  Mk . Off.
unter G. 688 an den Tagbl .-Verlag.

Meister sucht ein engen . Zimmer
zur Erledig , schriftl. Arb . auf 2 Std .,
2—3mal in der Woche nachmittags.
Offerten mit Preis unter G . 687 an
den Tag bl.-Verlag . _ __ _

(rin möbl. Zimmer
mit voller Pension , a . l. Nähe des
Waldes Platterstr ., b. anst . alleinst.
Frau v. einer Dame gesucht. Off . m.
Preisang . u . W. 688 an den Tagbl .-V.

Angen. einfach möbl. Zimmer
gesucht. Offert , mit Prcisang . unt.
K. toi an den Tagbl .-Verlag . 9341

Ein schöner Bierkeller
oder pass. Sout . mit 2—8-Z.-Wohn,
zum 1. April ges. Off . m. Preis u.
M . 101 an den Tagbl .-Verlag . L411
Raum zZUnterst , v. 2 Gesch.-Wagen
in Mitte der Stadt für 1. Fcbr . ges.
Angebote MauritiuSsträße 4, 1, erb.

Marktplatz 7
ift die 1» Etag «, vostchend auS

HQimmttu,  Küche, Badezimmer,
Mansarden , elektt . Beleuchtrrna,
Zeritral -Heizang , sofort zu ver¬
biete » . Näheres in » Buren»
der Weiul ;andl » » a daselbst . 4629

lBützeüPBrlrße 11
ist die im Hochparterre gelegene
Wohnung, desteh. aus e>Zimmern.
Küche, eiuschl. Bad, 2 Maus., zwei
Keller, per 1. April 1909 zu verm.

Anzusehen von 10—4 Uhr.
Näh. das. i. Bauburcau . 4429

L .wrovcr ' strafte 30,
5- Zimmer-Wohnung

_zu ucrmlAen.

1 St ., schöne
mit Zubehör

4515
3L

iEtagen-Villa mit (Karten)
1. Etage mit .5 Zimnr rn, großem Bade¬

zimmer, großer Veranda und reich¬
lichen Zubchönmgen per 1. April 1909,
cv nt . auch sofort zu vermieten. Näh.
beimHaus meist erVlktori asir. 49.  j4632

Wshmmg - "
5 Zimmer, Küche, Badezimmer re., in

guter Gegend, sehr geeignet für
Ar .it , 5058

ist gegen Uebernadme des Mietdver-
trags auf sofort abzugeben, da der
bisherige Inhaber (Speziaiarzt) als
Klinikleiter nach auswärts berufen in.
Zn erfragen unter No. 5058 in der
Tagbl .-Haupt -Agentur. Wil helm str. 6.

Schöne H—d -Zimmer - Worrnung
mit Nachlas ; z» vermietsn . Näh.
Tagbl .-Vcrtag . 271 Wo

6 Zimmer.

Leffmgstraße 12
(Zwei-Familiey -Villa mit Garten)

Hoc!parterre mit 6 Zimmern, mehreren
großen Mansarden u. sonst reichlichen
Zubehörungen, e»e»t. auch mit schöner
Souterrain -Wohnung, per 1. April

. 1909 zu verm. Nah. das-ldst od. beim
Haus meister Viktoriastraße 49. 4487

Moritzstraße 28,2.Etz.,
schöne6-Zimmer-Wohnung mit .Küche,
Speisekammer, Bad, Balkon, 2 Man¬
sarden, 2 Kellern, Gas u. clektr. Licht,
auf 1. April 09 zu vermieten. Tie
Wohnung kann auch schon4—6 Wochen
vorher bezogen werden. An.uscben
zw. 11 u. 1 I!hr früh n. 3 n. 5 Uhr
Nachmittags. Näheres daselbst. 4591

m &SBsmBS
Rerotal , in einer meiner Villen D

eine Eloge von sechs Zimmern per D
l . April od. später zu vermieten. »
Näh. Jranz -Abtstr. 3, 1, os« «»». D

KhckißrHe 72, iilorrerre»
schöne 6 - Zimmer • Wohnung re»

sofort oder svSter z» vcrmirkea»
Näheres :: Trevsie ?' . 44 0

Zu vermieten
mir Preisnachlaß (ine 1. Etage
(Südseite) von 6 Zimmern ec. in
feiner zentraler Kurtage, i Labe»
mit 3 gr. Schaufenstern. Näheres
im Tagbl.-Verlag. Vg 73

? Zimmer.

Damdachtal Sv ist e. hoch-
elegnrrte Wohnung v. sier-e»
Zimmern » erste Etage , mit
allem neuzeitlichen Komfort, znm
1. Avril d. Js . zu vermieten.
Näheres daselbst Parterre . 361 | j

Damdachtal 40 Bel-Etage, 7 Zimmer
mit Zubch. u. Gartendcn. per 1. April

^zu verm. Näh. Gar enhaus. IV 810
Frkdrlihtzrast «5, nächstd.Wilhelmstr.,

2. Erage, 7 Zimmer m. reichl. Zubehör
auf sos. od. spät, zu vcim. Näheres b.
S-r.  H Delaepeesir. !. P . l. 4433

Neu ycrgerichtcteherrsä:afflicht 7-Z .-W
mit reichlichem Zubehör, <gä’e Goeehc-
« !S3 Moritzstratze 56 , passend für
Ar zt, auf gleich oder später._ 81

GMenberg-lntz2
Hochherrschaft!, ausgestattete Bel-Etage,

7 Zimmer u. reichl. Zubehör, p. t .Z.
zu verm.^ Näh. b. feotclihe . 4683

LutseMrntz «24 ist die i . Etage, 7 Zim.
U. Zubehör, auf gleich oder später zu
vermieten. Näheres 2. Gtage.^ 4640

7«Znttn -«r-Woji » . <Bkl-Etage) Badez.
n. cleklr. Licht, Fricdrichstr. 4, zwisch.
Deutsche und Wiltcldeutsche Bank,

-sofort od. p. 1. April zu verm. 468ü

_8 Zimmer »nd rncstr.
Rsieinsträste 96»

3 Treppen, schöne 8-Zimmer-Wohnung
mit Fremdenzimmer, 2__ Kammern,
2Kellern und allem Zubehör per sofortLU Utrrn hnf SUnrt.

Fe -eÄr-ickstr.-»6 , Ä. 3. C-t . ,
6 herrfcha 11ichc8-Zim.-Wohnungen,
l mit Zentralheizung u. elekrr. Licht

versehen, per April zu vermieten.
Nah. WohnnngSnachw-is-Burean
Lion & Eie », Fricdrichstr. 11.

TKNlmsftrKße i,
■?.>cvli;:er Hof,

8 Zimmer, Küche, 2 Maust, 2 Kell,
8. Et ., vee l . 4. 09 zu vm. Näh.
bei öl. t ’Siiüipäni» Dambach«
tat 12, t,  od. Hjio« & Co . 4639

L- H E . Sttbrschtstraste 5,
4 .vHPÜf ^ Magazin ». Lagerr

Tlumsürliße Ssi
inoderrl oinger. Wohnung , best, aus

8 Zimmern , Küche, Bad, Glas-
Beranda nach dem Garten , Balk .,
2 Mans ., mit Gart ., elektr. Licht,
Gas , Lrft , billig für sos., ev. auch
später , zu verm. Näh. b. Haus¬
meister Taunusstr . 55, 4. 17 296

Wohmmstet,
von 8—9 Zimmern mit reichlichem
Zubehör. Zentralheizung, elektr.
Licht, Ga «, Personenautzng und
Vaeuumreiniguna im Hanse, Wil-
helmstraße 18, Ecke Fricdrichstr.
(Deutsche Dank! zu vermieten.
Näh.Wohmmgs-NachweiS-B.llreau

^ & fi »« ., Friedrichslr. 11. ^
sgssKsssi ^ sMEaBBKEisasararai

Liidcn vm'D Grschsittoräumc.
. mit

. . . ^ Magazin st. Lagerraum
auf so», oder späster zu verm. 4531

NaÜmhsWr »S ist der von H. Büchsen¬
macher Bartels innegehabte Lade»
nebst Lakenzimmer und Hellem ArbeitS-

_raum zu verm. Näheres 1. Stock,
Aismr .rckrin « 22,

<V iLL lKV ^ ; lt Blücherstraße1, mit
Ladenkeller und Lagerräumen, auf
1. April 1909 zu vermieten. Näh.
Bism arckring 24, 1 l._ B 17398

Baku Äimnkiins BO
_zun nier säst zu verm. Näh. 3. 1117399

Bismarckring M
große Helle Werkstatt » <me!i als

Lägerranm , auf April z» vervr.
RLh . Bbh . 1 -7 B 115

»Icirüffraßc TTgSÄS:
_gazi « , Krster ^ inf 1. April u9. 4114MM SieichürHeW
mit Kolonicsiw-Einr . n. 3-Zim.-Wob».

p. 1. April 1909. N. I . Et . r, 819104
rchslrnße 43

mit 2- ssim.-Wobnnng sofort oder später
zu verm. __Aäh. Zigarre nladen. 8386

Blüche vstrnfj « 427"E ät  W » eisen ««»
straße , ist der große Ecklade » ttir
gnteS Kolonlakwarengesckiist au
gleich oder später zu vermteiens
RK-ners -k- Wlücherstraße 40 - 1.»

-DainnARn . B 17400

|| (ttrsri -rv
lrüdither

Mcke Große Burgftraste u « d
Mühkgäsir mit Souterrain best.
Geschäftslage, Kurviertel, vcr bald
oder später zu verm. 6g . Schard!,
Laden Gr. Bure,st raste 19. 4485

WNWMMWMM MMWWiMMöE MW
nssasnsannRBiaB^

DsHüeiM erste . 1il>
schöner Exiladen mit 3-Zinimer-
Wohnnng und Metzgerei- (Hin¬
richtung zu vermieten. 4437

DMciincrstr.10
1 Ecke Karlstr .»

Lade » mit Sadeneimmer auf
sofort od. später vermieten. 4436

Dvfthermerstrasie 55 schön. Läden
zu verm .» auch für Koloninl-
wareng cschäft geeignet . _ 4678Fabelt. iiefift Werkstatte.

Friedrichstr . 4 sind die seit 25 Jahren
von Herrnschneidcr Friedr . Bollnicr
innehabenden Läden event. ganz oder
geteilt per 1. Jan . 1910 and-rweitig
zu verm. Näh. bei &. W.
im Hause. 1

Eckläde « Friedrichsteaste 8» |nächst der Wilbelnißraße, sofort L
zu vermieten. Nähere« DelaSpee- »
strafte1, P . lkS. G . Boltz . 4438 §

wtmKmm matMmmm mtmmsmm
Klrchgaste 7 (gute Geschäftslage) ein

gr. n. ein kl. Laden mit Lagerraum,
mit n. ohne Wohnung, auf 1. April
19(i9 ju vermieten. Näh. Kircygasse 5,
bei Scheid . 4492

GMadGK.

Lade » Grabenstr . 2 . an d. Marktsir.,
zu vermieten. Zu erfragen Kaiser-
Friedrich-Ring 25, Part , ll 186

Elite Ntzckißr. rr. linipüE
ein Laden sofort oder später zu
vermieten . Näheres im Hause da¬
selbst oder bei A. Müller , Kaiser-
Friedrick -Ring 59.  4505

Schartthorststratze7
zu vermieten sofort oder später:

Ein Lode » mit 3-Zimmer-Wohnung;
ein Laden mit oder ohne 3-Zimmer-

Wobnung;
zwei 3»Zimmer-Wohnungen;
eine 2- >(immcr-Wobnunz;
eine geräumige Werkstatt.

Näheres bei dem Hausverwalter,
3. S tock links. _ __ g 372

Seerüvenstr . 18 sch. helle Werket, für
_ j- Betr . sof. od. 1. Apr. zu vm. B 18092
Taunusstrafte 47 , Ladenm. Lädenziäi.

zu v n. Nöbere? 1 Stiege. 4626

Wcbcigllssc3, ?LLK
einen runige » Betrieb pev sos»

*£«« ._ Räh . G . 1. 4456
WellrlWaße"I4 Laden

mit L-Zim.-Wohn. auf 1. Juli z. verm.
Näheres Hi nt erhaus, P arterre. 115

nach Vollendung beS Umbau«
Eckhans Kroste und Kleine
Busgstraße L 4508
i  hochmoderner Ecküiden

mit 4-  r,r . Schanfenstern,
i Entresvl - CtiM mit

prachtv . Nättmerr rrnd
8 Ansstcllfevstern.

In Lage. Näh. Wilhelmstr. 9, 2.
i® ’‘<'77?'S3frs

~ rürt grVWMiner , gr.
as » 4 ö » « !od »ArrSsteijlenster»

auch als BurenuS geeignet»
Totzsteirnerstr . 26 per s-.-f- od.

^ spat , z» vern . Rktz. das » 4441"GNreäu-Uämne. '
2—3 große schöne Zimmer, Part ., auch

für ' Geschäftsräume geeignet, billig zu
_ Perm. Dotzh eimerf tr. 36, Par t. 44 42

' Werkstätten
Lager,
BureKRs

Zentrum , Friedrichstratz « 12,
vermieten. Näheres

<T. Ualhbrcnncr.
Schoner §äd «n , nuctTfür Bureau paff,

sof. oder später bill. zu verm. 4327
Hellmundstraste 34.

mir oder ohne ' Wo!,-
L8 DL - «E nung Herrnmühlaaffe l,

Ecke Große Burg¬
straft e, zu  v erm. N, Gck 'ade». 4443

Bureau - RKnme » MöntzstrW W
1. Etage 2—3 Zimmer zu verm. 281

Smone 'WerkstLrie nnrArevenrauni
zu verm. Wsrisistra fte 9, 1. 4527
Große Lager-Mume

p. sofort zu vm. M ôriWr.  12 . 4445

in»
zu

Lüifensiratz « 24 find die Parteree¬
räume, für Bureau geeignet, z. 1. April
zu vermieten. Näheres_2._St ._ 46 '4

»»<>.»' mit Soufol , groß und hell
chdstssV?- b-t  Marklftr . 82 , per 1.1.09
_ zu verm. Näh. Bachmny erstr. 8. 4489
Msr !hWr^ 7'"G-sNst.

od. Lagerräume, zirk. 450sZ, p. soforr
zu verm. Näh. W.  ns «-«>?«. 4529

Moritzsttätze 16 im Falstäsi,.
Laden mit Zimmer,

bisher Zigarren -Handlnng, mit voll¬
ständiger Einrichtung, für jedes Ge¬
schält geeignet, für sofort oder später
billig zu vermieten. Näheres bei
Füh rer , Wil helmstrafte 20. 45 98

SStropagcTÖSSSSl
oder ohne Zwei-Zimmerwohnung ans
ersten April zu verm. Näh. daselbst
oder Moritzstra ße 50. 252

Rerostr . 14 Laven mit Wohnung per
1. Ap ril zu vermieten._

Laden, Mersstr» M,
mit anstoß. Wohn., 2 Zimmer, Küche,
Zubeh., in welch, seit 6 Jahr . Herrn-
schiieibergesch. betr. w., p. I . Apr. 09 z. v.

Nettelbeckstr . ö 1 Werkstätte. 1 Lapee-
raum sof. od. sp. Mk.25o—! 0 >. B 810

U r»S, »i , mtt Souterrain Neugasse 17
-̂ 3liliLII per 1. April 1909, event.

früher, zu ve rmieten._ _ _̂ _
ipr.1»»i- Ornnienftraste »6 m.

«L, L> hl t>-Zim .-W. , seit 15 I.
Kolonialw.-, Obst- u. Eem.-Gesch., soll
w. Aufg. d. Geschäfts1. April anderw.
verm. we rden. Rah. daselbst_3. Et.

Orainenstrasie 48 Läden ruit Wohn.,
_ f . jede Br ., zu verm. N.  3 St . 50

Lade « , Lägerraur » , Wertstätte bill.

Urheitsriinme , z».im gm,
Lagerrännre , za. 300  gm,

Weinkelter , za. i »o gm,

StKllMtgeN für B-4 Pferde
dNLeüNH, Hofraum,
Karlstratze 89 per sofort od. später,
fltm; oder geteilt zu vermieten. Näh.
Do tzheimerst raße 28, 3 l. 4444
Gr .'schöner Läve«,"

eventuell mit Keller-Räumlichkeiten,
Msritzfir . 66 per sofort od. spät, zu
vm. Näh. Morltzstr. 68, Kontor. 288

•mmmmmmsmmmmaammtm

Saften,,
erste Lage , ans sofort zu ver¬
mieten. 167

3 >.

WerkWtte 139
mit 2 Rehenräumeu

und Wohnung, im Zentrum , zu verm.
84 Li>, bei G‘r{'eiKVr,
' "t'UI >de » WWW gr-

eignet, sofort zu ver^
, mieten Scham horststr. 10, 1. 8 247IZeuM 'WDDljvŝ"

Gchlachtyausstratzc 12,
WerkWttc" >
Lagerräume,!
Bureaus , Part ., aoq™,
Souterraiu , 40 nm.

ganz ober geteilt zu verm . Näh.
_ <0 . faa lfehre nner . Fricd richstr. 12.

Lagmanm od . Werkstatt
_zu ver mieten Sckwalbncher str. 23. 4526

roßer EcklaSerr,
za. 290 gm, per 1. April 1909 zu vnn
Näb- TannnSstr . 13» 1. 8

In unserem Neubau Wilhelm
strafte 88 sind per Frühjahr 1909
30 Zimmer ec. modernster Aus¬
stattung, als

Pridat-Hotel.
zu vermieten.

Näh. vormitt, in unserem Kontor,
Schlachthausstr. 28, od. mittags v.
2—3 Uhr Wilhelmstr. 10». 3962

Gehr . 14 »Im.

Ladenm. 3 Mm mern
u. Zubehör zune Preis von Mk. 1200

per 1. April zu verm. Wellritzstr. 32,
^Ladern _ _ II867

DMaVerr
mit ober ohne Wohnung billig zu verm.

Kor kstratze 11. _ 4628
sssm Merei

Näheres Wlücherstr . 40,1 . 1! 17408

Bäckerei Z
verm. Näh. Platterstr . 62, 1.  St . 4610

" Römerberg 32
Bäckerei mit Wohnung, welche langt,

betr. wurde, sehr bill. zu vermiet. 29
Bäckerei,

Mitte der Stadt , beste GesehäftÄage, p.
April anderweitig zu Perm. Offerten
nur. E/. S ^ iS att den Tag bl.-Verlag.

LLäschtkei , 4 Zimüierj Küche, Wäsch-
raum. Garten, Trockcnspeicherzu

^vermieten Schulberg 17, Vdh. 1 St,
sofort eure gutgehend

Wirtschaft zu verm.
Sicherheit muß gestellt werden. Off.
nüter su» S! 8 » a. d. T agbl.-Verlag,

ßleMMst. Müldstraße 49,
ganz oder geteilt zu verm. Dazu ge-
hören große Hosreite, HauSgarten,
2 Fabrikgebäude, geeignet für

Echlosscrei
Schreinerei
«roste Wäscherei
Molkerei
Wagenschmiede
Stall, -ng f. « Pf . »

auch kann Wohnung dazu gegeben
werden. Lagerplätze ebendaselbst zu
vermieten. Nah.Fraui ». IW. liurtz,
Kaiscr -Frtedrich -Mng 61 . 82

|HJ !ck «nd >Häuser.

UmhachtaL.
Billa mit Obstgarten Freseniusstr.81
_fc _̂v vrc isw. z. vm. Nah, dorts. IV39

i lisi, , mit gr. Garten , elekt,
A>inu Lichtu. Zentralh .z.vw

ftssiUslr. 10L -L.Z.V '«
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WMage- AmdaMal.
grrseniuSftr . 41 , Villa, 7—8 Zimm.,

Zeutralhzg., elektr. Licht v. sofort auf
8 Jahre neu zu verm. unter bedeutend.
Nachlass od. auch breiswert zu verkauf.
Näh. dortselbst und Freseniusstr . 21a
beim Eigentümer._ IT 298

KL. Billa
t. Kurv., 7—8 Zim., sofort zu vermieten
f oder zu »erkaufen. Off. unt. V. SJ5
: a« den Tagbl.-Verlag. 4524

Möblierte Mohnungen.

Cleßkn! möblierte
m .

ab 1. Februar ganz oder geteilt
zu vermieten. Off. u. 8 . »« an
die Taabl .-Hauptag., Wilhelm-
straße 6. 5083

Möblierte Dimmer, Mansarden
etr.

Adolfs-Allee 18, Parterre,
Salon und Sohlafzimmer.

1Stillst «. 14 , P., 2 gr. rttöbl.
Zimmer mit u. ohne Pension
preiswert zu vermieten.

Mn nettes junges Mädchen findet
schönes » »növlierteS Zimmer in
beff. .Hanfe als Alleinmietsrin.
Nisinarckrrng 18» 8 l. K238

In erster Kurtage eleg . möbliert»
Zimmer vitlig avzngeven . Gr.
Burgsirafie 15 , 1.

Bei all inst . ält . Dame gut m. W.°
« . Schlaf,» z. v. Philippsbc rgstr. 2,2.

1 od. 2 best. 'Damen o. Ehepaar
finden 1 bezw. 2 sch. möbl. ungen.
Zimmer in outem Hause sof. o. sp.
Geersbenstratze 6 , P . r. L220

Leere Dimmer und Mansarden ete.
Gr . Brrrqstraße 13» 1, für Arzt

oder Bureau paffend » 2 leere
Zimmer billig ab, « geben.

Mrrnisen , Ktallnngr » etr.

M ?nriirstr 7 Stallung für 2,4
Ä/Li ' ilylii . « od. 5 Pf . per sof. od.

später zu verm.  Nä h. B.  Kraft . 4135
Stall u. Waschküchc.

Wellritzstratze 37 Stall für 2 Pfcr
gr. Heuboden mit oder ohne geschi.
Remise für 2 Wagen, und 2Zimmer
u. Küche, gr. Waschrüche mit 2 Zim¬
mern u. Küche auf 1. April zu verm.
Näheres daselbst im Hutladcn, oder

_Son nenberg, Wie-Amdenerstr. 37.  B 21
KGn. heller FlliDÄlerkeiltt

|i . PlttaWc 7,2, MW
oder auch als Lagerraum zu ver-
micten Kap ellcnstrafie 4.

zu verm . MauritlüS-
stratze 10 » 1. 4446

tn sehr ruhiger Lag«, finden Herren auf
längere Zeit gut möbl. Zimmer.

176 qm , Mit
.w —- tt . t t—. . e oder ohne
Zubeh . zu vm . Moritzstr . 9. 4448

WeiuZeller-
20 bis 25 Stück fassend, per 1. April zu

Perm. Näh. Moritzstr. 15, 1 l. 279
Auswärtige Wohnungen.

WUm , WMeWr. 20,
5 Zimmer u. Küche mit 2 Balkons, Gas

und Wasser für 550 Mk. zilJierm._
Dotzheim»

2-u. 8-Zim.-Wohnung, Gas, elektr. Licht,
evt. m. gr. Werkst. Stall 2C. vreisw. z. v.
Näh. Wilhelmstr. 29,1, Dotzheim. 10689

.« leine Billa

Wohnung RliSS
Bad von sehr ruhigem Mieter per sofort
in gutem Hause gesucht gegen moualliche
Kündigung und Vorauszahlung. Offerten
mir bestimmter Preisangabe ü. KJ» ©8 8
an den Tagbl .-Vsrlag.

SSW"  Wohnung » "VZ
5—-6 geraum . Z„ d. Neuzeit entfpr .,
Sonnens ., i. ruh . Lage, v. ält . kinder¬
losen Ehep. a. dauernd zu m. ges.
Nähe der elektr. Bahn erw. Off / m.
Pr . u. R. 200 Tagbl .-Verl . 1119084

Junger «ebild . Kaufmann
sucht in besserem Hau'e Zimmer
mit Penfiou . Offerten unter
W. ßss an den Tagbl .-Verlag.

mit Garten am 1. April oder später zu
mieten geiuebt. Vororte ausgeschlossen.
Gest, ausführliche Offerten mit Preis¬
angabe unter SS» L « an die Tagbl.-
Häupt-Agentur, Wilhelmstr. 6. 5083

Witwe eines höheren Be¬
amten suchtz. 1. April in vor¬
nehmem Hause eine Wohn, von
4—5 Zimmern mit sämtl. Zubeh.,
sow ; Veranda od. Gärtchen.
Evcntl . auch kleines Haus zum
Alleinbewohnen. Off. m. PreiSang.

.»«. K ŝ-S an den Tagbl.-Verl.

Magazin»
Nähe der Langgafke , gesucht. Off.
unter .1. ©» 8 an den Tagbl. - Verlag.

Herr sucht zwei Zimmer»
Parterre oder ä» Stock , davon
Schlafzimmer möbliert , bei guter
Familie . Kleiner Lagerraum er¬
wünscht . Off. mit Preisangabe n.
M. i ©i IS. d. Tagbl . -Verl . B432

Me leeresM !.-ZiM!er,
Mitte der Stadt , per sofort. Offerten
u. Sd. 689 an den Tagbl .-Verlag erb.

Laden 3®*-"evcnt. mit
Ladenzimmer (Mitte der Stadt ) per
1. April gesucht. Offerten mir Angabe
des Preises und der Lage u. JE. 689
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

mit Wohnung f. Metzgerei
auf 1. April zu mieten

gesucht. Näh. Tagbl.-Verlag. B352Eb

mimöblierte Zimmer
mit Vorzug !» Verpflegung in schön
gelegener Prinat -Villa . grog. Garten,
nahe Kochbrunneuu. Wald.

VerMMolll, .w 1««*-™'
frei geworden.

3 elegante Zimmer

Jeder iieter
vorlange die WoliöUiigsliste » des
Hans- u. GreilMzer-Veroiiis

15. V.
Gesoliäftsstolle: Luisenstrasse 19.

Telephon 439. F397

ZVohnuugs -Nachwcrs-
BrrreauLionk Cie..

Jriedrichftraste 11»
Telephon 763.

Größte Auswahl von Miet- und
Kaufobjektcn jeder Art.

Geld-und Zmmobilien-Markt der Wiesbadener Tagblattr
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapitalien -Angebote.

12- 15,56 « Mk.
»om Selbstgeber auszuleihen bi» An¬
fang sechzig Proz. d. feldger. Taxe, nur
in Wiesbaden. Offerten unter 14. «72
an den Tagbl.-Verlag.

20.000 Mark
als 3. Hypothek auszuleihen. Off . u.
W. 883 an den Tagül .-Verlag.

TOT Privatkapital . - MH
Mk. 28,660 z. Jan . a. erste

Stadthyvothrk, Mk . 80 - 35,000
z. Jan . auf 1. Stadthtzpoth. auszul.
durch Sensal K®. A.  Hennan,
Rheinstraße 43.

30,000  Mark
an 1. St . p. 1. April, 26,000 Mk . au
2.St . p. sof. u. 1. Avr. a. gute hies. Objekte
yuszul. d. 3.Bechstedt, Dotzhei mcrstr.82.

"Erstes Kstpothekenkavital.
Großes Kapital ist in Betrügen

von 20 .000 bis 100,000 Mk. und
höher für gleich od . später airSzu»
teihen . Schrift!. Off. unter «ü. « ss
an den Tagbl.-Verlag zu richten.

pW - 40,000 »Ulf . - W
innerhalb 75"/° feldger . Taxe sofort
anszuleih . Sfeyer -Snlülteirifer,
Slvelheidstrafie (i. 5036

50—60,000 PcrH
als 2. Hypothek (auch get.) auSzul. Off.
unter v . 2 « « an den Tagbl .-Berla

AWMleltzen Ms2. WMe
find in belieb. Teilbctr . 100,000 Mk.
Offerten erbeten unter N. 679 an
den Tagbl .-Berlag.
180—200,000  Mk.

als 1. Hypoth. aurzul. (auch get.). Off.
u. r . Sa . d.Tagbl.-Verlag. 619077

Kapitaiien-Grsuche.

Geldgeber
erhaltenkostenfreien NackweiSguter

HtzpstheLeu
durch JLudwig »ff stel,

Webergasse 16 — Fernspr. 604.

2. Hypothekc,
3000 Mk., auf gleich oder später zu
leihen gesucht. Offerten u. II. 685

Tagbl .-Verlag.

3—4000 Mk. auf gutes Objekt
zu leihen . Näh. Tagbl .-Verl . B349 Wf

3—4000 Mark
n. 6000 b. Landesb . sof. z. I. gesucht.
Off , u. W. 685 an den Tagbl .-Verl.

5000  Mark"
als 3. Hypothek für bald ,gesucht. Off.
u. SS. « <*& an den Tagbl.-Verlag erb.

6660 Mk. gegen Sicherheit gesucht^
Off . u. K. 200 an den Tagbl .-Verlag.

~7000  Mk.
2. Hypothek auf mein Eckhaus(Adelheid¬
straße- sof. gesucht. Off. u. r ».
an Tagbl. -Zweigst. II , Adel heidstr. 76.

Bom SeLhstgeher
werden auf 2. Hhpotbek 12—18,000 Mk.
von solider Firma gesucht. Offerten
unter i». « rrs an den T agbl.-Ver lag.

15.000  Mart
2. Stelle, innerhalb 60°/. d. Taxe. f. Jan.
gesucht. Off. unt. 1̂ . 8 » an die Tagbl.-
Hanpt-2lgentur. Wilhelmstr. 6. 10704

20,000 Mark
auf prima Objekt an 2. St . qes. Off. u.

198 an d. Tagbl.-Verl. B18753
Mk. 30—35,000

gegen erststellige, Hypothekar. Sicherheit
und Verpfändung v. kl. Restaurations-
invcntar, v. tückt. Geschäftsmann, auf ein
Jahr zu leihen gesucht. Offerten unter
W . H3&  an den Tagbl.-Acrl. erbeten.

35,000 mt,
1. Hypothek, 50 % der Taxe , auf ein
Wohnhaus in guter Lage *per sofort
oder 1. April gesucht. Offerten unt.
E . 687 an den Tagbl.-Verlag .  ̂_

85», 50s, 80 s,
200 » und 300,000 Mk.
auf 1. Hypothek gesucht.
951 ise Etlenca»stK<' t%

Hypotheken- und Immobilien - .Bureau,
Biebricherstrahe16, P.

2. Hypothek von 40,000 »Mk.
auf e:tt günst., sehr renk. (Keschüstsh. per
sof. od. sp. ges. 35,000 D-k. unter scld-
gerichti. Taxe. Näh. Blücherstr. 46, 1." Mt  40 —457Ö00-
als 2. Hypothek auf Obickk in zentraler
Stadtlage zum 1. April gesucht. Off.
erbeten u. « 8t » an den Lagbl.-Verl.

60,060 Mark
zu 4% % , 1 . Stelle , feldgerichtliche
Taxe 110,000 Mk., sofort gesucht.
Gefl . Offerten unter S . 687 an den
Tagbl. -Verlag.
!Prima Katzitalanlage!

Za . 55,000 Mk . 1. Hypothek(Archi-
ktentaxe 113,400 Mk.) von fleißigem,
iliden Zimmermcister auf sein Sägewerk

nebst Gebäude rc. sof. gesucht. Off. an
W . «4ir *4en , Gerichtsstr. 9. B429

an den Tagbl .-Verlag.
Mark "

L. Hypothek auf ein Grundstück mit
Wohnhaus im Rheingau gesucht. Off.
unter M. " au "den Tagbl.-Verlag.

"Za. 1MFM Mk.
an zweiter Stelle , innerhalb 80 %
der fcldgerichtlichen Taxe , 5 %,  auf
Neubau ' im Zentrum der Stadt
gesucht. Gerl . Offerten unter T. 687
:,n de» Taabl .-Verlag.

90.000 Mark 1. Hypothek
sofort oder 1. März er. von Selbst¬
darleiher gesucht. Offerten unter
G. 685 an den Tagbl .-Verlag erb._

Müüoeisichere Anlage.
1v«,1>WM . (1.Stette>
ä0 °/» der feldger. Taxe, auf in WicSb.
Gcmark. liegende Grundstückev. vermög.
Grundstücksbes. gesucht. Offerten unter
4». 88 « an den Tagbl .-Verlag.

Immobilieri -Uerkäufe.

pamöoclitol—jfrefeHlusHr. 11
Einfamil cn-Villa zu vert. Näh. bei
Architekt 3l <‘iicr . iDambachtal 25. I V3J3

Mättinstr. 9, Villa,
enthaltend 14 Zimmer, nebst Küchen u.
Mansarden, mit Stallgcbäude u. großem
Garten zu verkaufen. Näheres 'Ban-
burenu -licrstadterstraße 6.

Zwei kl . morl. VUl fit zn 26,000
besw . 35 .000  Mark au verkaufen
oder au vermieten.

F. M. Fabry , Rheinstr . 26, Gilt.
PT - Neue

hochmod. Villa,
10 Zimnrcr , Diele , Elektrisch re.»
in feiner Laac zu verkaufen.
»Preis 80,000 Mark.

Jnlins ÄlUtadt,
Ammobilien — Hypotheken.

Sehr günstige Gelegenheit 1
2 Einfamilienvillen in vorzüglicher

Lage, im Rohbau fertig, besonderer
Umstände wegen sehr-preiswert zu ver¬
kaufen, evtl. ‘ auch schlüsselfertig herzu-
stellcn. Off. u. s». 888 a. d. Tgbl.-Verl.

Zn der Tanuhänser - u. Siegfried»
straye » a. d. Wi^ badener Allee (Halte¬
stelle dcr clektrisl cu »fl ahn), sind einige

hühsche BilleNp
mit allen Beauemlickkeiten der »Neuzeit
ausgeffattet, aesundc staubfreie Lage u.
herrliche Aussicht auf Rbein u. TaunuS,
bistig zu verkanten. Reizende Garten-
nnlagen m-t Lauben 11. Brunne», sowie
reichtragendem Obstbaumbestand.

Sodann sind daselbstu. an den neuen
Rtck;ard-Wagner-Anlagcn etwa 85V >llen-
baupläbe, teilweise mit altem Baum¬
bestand. von Mk. 14 an pro gm, zu vcrk.

Besichtigung der Villen u. Bauplätze
jederzeit. 10779

Architekt B5<». » idlon,
WieSba den-Biebrick, Wiesbad. Allee 30.

Haus Adelheibstratze,
in jeder ' Etage 8 schöne große Zim .,

^sofort preiswert zu verlaufen . Off.

Rküt. 6'ZimerNus
in feinster Loge wegen Wegzugs
bedeutend unter dem Selbstkosten¬
preis zu verkanten.

Jiulina Allstadt,
Immobilien — Hypotbeke « ,

Schiersteinerstras '.e 13.
§etzr reut. GkMlsljW

mit gutgeh. Metzgerei zu vert. Gesch. mit
Wohn., sowie Steuern u. Abgab n frei.
Off, unt . cs. « « S an den Tägdl .-Verl.

Ein 8-stöckigeS

Wohnhaus
nebst großem Hintervarr , Hofranm.
etwas Garten , im Wcstend OffcnbachS,
zu jedem Geschäft passend, zu ver¬
kaufen . Off. erb. unt. IS. -ses» an
tlnasenstein & Vojiler A.-K ..
Frankf urt a . M ._ _

RentatzLes Hams
F62

im Bahuhofsviertel vom Erbauer preis¬
wert zu verkaufen. Offerten ». * . « 89
an den Ta gbl.-Vcrlag._

Reut. Haus,
Mlbrechtstratze , gegen ein Grund¬
stück zu vertauschen.

,8c?Hus Allst » dt.

PrivathoteL

Hotcl-Pciisioii 1
in bevorzugter Sage

Wiesbadens,
20 vermietbare Zimmer enthalt.,
Internat . Klientel, 21 Jahre im
Besitz des Eigentümers, wegen
Sterbefalls u. vorgerücktem Alt r
sofort zu verkaufen. Anzahlung
Mk. 3 !—40.000. Näheres durch
die Immobilien - »Agentur von

,1. € lir . (nliiclilicli,
Wilhelmstr . 59.

Kauf «der T Usch.
Prima Geschäfts-Eckhausiprrma e-iciuja! »Oer.

beste Lage, Mainz , dir . a. Haupt,
bahnh.,̂ m. f. Weinrest . u. America^111« >. t»UU.U|i. 11» ICCtJl
Bar , ist unt . günst. Bed. Wegzugs»
per sof. zu vert . evt. g. tl . Haus oder
Grundstück zu vertausch. Gute Hnp
w. in Zahl . gen. u. evt. herausy -h'
Offerten unt . W. 6511 au D. Fre,,r'
Wiesbaden . _ Fh{

Mühle --Ml
(tägl. 15 M. Reinverd.) für 24.000 M?
zu verkaufen. Leicht zu erlernen.

S". Biebrich  a . Rb

in feinster Knrlagc, hochmodern einge¬
richtet, ist umständehalber zu verkaufen.
Preis 290.000 Pik., Anzahlung 30- bis
40,000 Mk. Sicherere Existenz.

Hotel »Nestaurant im besuchtesten
Badeort in der Nähe Wiesbadens, bestes
am Platze ohne Konkurrenz, ist zum
Preise von 129,000 Mk. bei 15,000 Mk.
Anzahlung zu verkaufen. Günstige Ge¬
legenheit für Oberkellner oder .Küchen¬
chef mit Kapital , da das Geschäft noch
bedeutend gehoben werden kann.

Flotter Rrstaueationsbetrieb mit
grotzem best. Gurteurestaurnut in
eenem Vorort von Wiesbaden zu ver¬
pachten. Kaution ca. 1500—2000 Mk.

Erstes Weinrestaurant im Rycin-
gau. seit ca. 60 Jahren im Besitze einer
Familie (mit Logierzimmer), ist an junge
Fachleute zu verpachten. Kaur. 2900 Mk.

Laudqasthof, "d.r erste am Platze in
bedeutendstem Städtchen im Rbcingau,
ist zu verknuien. Erforderliches Kapital
10—12,000 Mk. z. Anz. Sich. Existenz.

Näheres:
Inimobüienageotur Wallrabeiisteia

Wiesbaden,
Lanftgaffe 24 , 1. Etage.

Telephon 2555.

Eckhaus «,,it Lüden , Hochreitkabel,

unt . N. 688 cm den Tagbl .-Verlag.

1 VWOOWl’ I»»>>» ./VW;».Hiuvii,
■beste Lage, vcrhältniffebalber zu vcrk.
I Dotzheimerstraße 11, 2. Stock. 3 344

Sehr sch. BaRtzlätre
von 13—15 000 Mk. mit fertigen Bau¬
plänen unt . günbisten Bedingun ^ .̂^
zu verkaufen. Offerten unter .d. « $ »
an den Tagblatt -Pcrlag.

Immobilien -KaufLeluche.

Kleine Bllla
von 6—8 Zimmern gesucht in Tai,ich
gegen ein lsitagenhanS mit hcrrichafAich
Wohnungen im Bahnhofsvierlel.

i “. .4 . Bferssntn , Rheinstr. 48.

Kaufe
Haus niit Werkstatt , Mitte d. Stadt
Off . u-̂ H. 680 an d. Tag bl. -Ve rlos

81» !il. leivfaötes fjaug
mit od. ohne Laden zu kaufen gesu» ,
Off. unter tt . an d. Tagbi .--Bcrl

l GruuDftücke!
zu kaufen gesucht. Schriftri ^ t
Offerten urit Preis a»t

-r üiliees A !IsCsult,
Jnrnrobilien — Hpootbrx »»

Schiersteinerstratze 13 . 1

cg
Mietverträge ?

vofrätig im
Tagblatt-Veriag, Langgasse 27.

Die4 ZMeigstellen des Wiesbadener Tagblatts nehmen Nn ; ergLN -Aufträge für beide Aus¬
gaben des Wiesbadener Tagblatts fit f [ISTri| L»Jt

Visimrckrmg 29,  Fernsprecher^D20
Lchrerftemerftr. irl, „ '515

3: Goethestratze 13, zemtzrecher 505 EÄ ’ÄÄÄÄÄ
§1  9ü !Nb (lch1Ä I » „ 641 ;.  Langgasse 27,  entgegen . == ==== === =
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Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg .. in davon abweichender Satzausführung 20 Psg . die Zeile , bei Aufgabe zahlbar . Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

« „ . ». « » »itten . Klavier -Unterricht I . Witwe , tücht . Weinnah ., v.

Kolonialwaren - u . Gemüse -Geschäft
-umständehalber sofort abzugeben.
Zu  erfrag en im Tagbl .-Berlag . Dz

T rsf (!)tcttfu !irncschiift zu Bert.
Dotzhei mers traße 83, Zorn . B18148

Rassenreiner Fox zu verkaufen
Westergaffe 3, Tecgeschäft . _ _
‘ Männl . Kriegshund , präm , bill.
zu ver k. Uorkstraße 19, Laden . 8402

Ei » Rattenpinscher , sehr wachsam,
gu verk . W eken dftrane  21 , Bdb . 4 St.

Zu verkaufen ein sehr schönes
wenig getrag . Astrachan -Persianer-
Jackett für Größe 46— 48, Länge
1 Mir ., Pr . 270 Mk „ g. a . S . gearb.
Näh . im Tagbl .-Berlag . _ Wa

Gesellfchaftsroben , Modelle,
Tue auch aparte, fast neue Ball - u.
Straßenkleider bill. Metzaera. 27. Lad.
Spanierin , Al .-Kost., norm . Gr . 48,

>u verkaufen , event . zu verleihen.
Näh . Luisenstraße 12, 1. _ 5068

Bersch , getr . Herrenkleider
zu verkaufen Adelheidstraße 7, Part.

Fast neuer Gehrock, schw.,
für starke Fig ., bill . zu vk. Oranien-
straffe 23 , Mtb . 2 , bei Reich wein ._
“Site Kutscher wasserd . Neaenüinntel
sehr billia zu vk. Clärenthale rstr . tt.

Eine eiserne Bettstelle,
Gesindebett , altes Sofa u . 2 Sessel,
div . alte Stühle , geschn. Blumentisch,
gr . Badewanne , f. neu , nußb , Wasch¬
tisch m . Marmor , an Kanalrohr an¬
zuschließen , ü. z. verk . Museumstr ^ L

' Gut erhalt . Garnitur billig
zu ve rkaufen Grabenstraße 9, 2 St.

Zwei Taschen -Sofas sofort
zu verk . Moritzstraßc 21, Hinterh . 1,

Wegen Aufgabe des Haushalts
gr . Plüschsofa , 3 Stühle u . k. Tisch,
zus . 40 , w . gebr . Plüschtcpp . 20, gr . r.
Tisch , f. Wirtsch . g., 10, Wanduhr 15,
vollst . Roßh .-Bett 30 , Notenständ . 4,
Nipptischchen 2, Etagere 2, 2 Ocl-
druckbilder 4, gr . Wascht . 2 , Balkan-
tischche-n für 4 Mk . zu verkaufen
Roonstraße 9, 1 St . rechts . 8412

Diwan , Bcrtiko , Gesindebett,
pol . Bett (Roßh .) , Tisch , Stühle bill.
zu ^ verk ^ Aorkstraße 6, im Hos . 8445

Moquette -Diwa » billig zu verk.
Bismarckring 80, 1 St . _ B19070

Chaiselongue 12 M ., Gaszuglampc,
f. neu , Majolika -Zugl . (Betrol .) bill.
zu verkauf cnHrchgasse 25 , 2._

Auto -Schlitten , 4sitzig,
bill . zu cherk.̂ Seerobenftr . 29 , H. 2 l.

Großer Schlitten , Isitzig,
z. Besp ., für Gärtner gceign ., g. dlll.
zu verk ., ebenso grau u . weißgestreirte
Marquisen , 14 St ., mit Eiscnvorrrcht.
Kaiser -Friedri ch-Rmg , 64 , 1. Et ag e._

Davosschlitten , g. neu , billig
zu ve rk. Lähnstraße ^4, P . r . 83,,0

Kinderwagen , sehr schön»
Kaufpreis 75, für 12 Mk . zu verk.
Möhringstraße 9, Parterre . _

2 gute Gefeit , 1 Reg .-Füllofen,
Amerikaner , per St . für 15 Mk . zu
verk . Schwalbacherstraße 59 .̂ _ _

Bern . Z .-Ofen n . 5 Gaswandarme
zu verk . Göbenstr . 26 , Laden . 1-277

Borzügl . Gasbadeofen zu verk.
Waterloo str . 1, P ., Ecke Zietenr . B24 -,

Doppelarm u . Pendel (Glüht .)
bil l . zu ver k. Gneifenau str .^ 15,1 ^ r.

»Zirka 5 in Plättchen - Bodenbelag
billig zu verkaufen Langgasse 14, 2.

Klavier -Unterricht
w. grdl . v. konfervat . geb . Lehrerin,
2 Std . w ., für 8 Mk . crt . Offert , unt.
B . 680 an  den Tagbb -Verlach _ .

Bügelkursus . Fein - st. Glänzbüg.
W. grdl . n . bill . ert . Bleichstr . 14, 4 L

". Bügelkursus
Faukbrunnenstraße 12, 2 links.

Bianino , kaum gespielt , wie neu,
soft s. bill . Eltvillerstr . 6, 1 r . 8322

Trompete 10 , Standuhr 5,
BrockhauS -Lcxikon 5 Mk . Näheres
Walramstr , 27 , Hot , eiser ne Treppe.

Zwei Zithern,
2 Daiueiijäckchen billig zu verkaufen
Frarlkenstraße 4, 1, Heumann . 8442

Schreibmaschine , fast neu,
-erstes deutsches Fabrikat , billig zu
verka ufen Hallqarterstraße 5, 4. St.

Wie neu ! Schönes Schlafzim .,
Eichen -Etzzim ., Sofa , Komod . mit
Holz - u .Marm .-Pl ., Schränke , Tische,
Stühle , Tepp -, Küchen - u . Ladcn -Ein-
richt . zu verk . Adolfsallee 6. _ _

4 kompl . Schlafz .-Einrichtungen,
zusammen , oder einzelne Zimmer,
Gsort zu verkaufen . Stern , Kleine
Wklhdlmstraße 5, 2 St . _

Kompl . hochh. Bett m . tt. Roßh .-Mr,
2tiir . Kleiderschr ., Waschkom . mit M„
Garnitur , Sessel , Deckbetten , Kissen,
vernick . Kaffeemasch ., Serviert ., zwei
Paar neue Dameustiefel sehr billig
Yorkstraße 6, Hofeinbau Iks. 8216

Bollst . Bett mit Sprungr . 25,
verscb . Bett . 10, 15, 20 , Waschkom . 8,
Waschkom . m . Marm . 30 , Küchenschr,
16 u . 20 , gröh . Spciscschr ., Itüriger
Kleiderschr ., Nußb, -Büfett 40 , Sofa,
grün , 18, Ottomane mit Decke 20 M„
Diwan , rot , 38 , bersch. Tische , Dcckb.
u . Kissen , eiserne Betten u . Bersch , b.
Scharnhorststraße 46 , h. Werkstätten.
' “Gebe , gutes Bett , Rosshaar,
zu mrk . Westendstraße 11, 2 j.  B333

2 eis. Bettstellen billig zu verk.
Näheres Langgasse 14, Laden.

Für Brautleute.
Wcgzugsh . versch. Möbel b. aüz . Zu
erfr . Reisfenberger , Zietenring 12, 8.

Vertiko 25 Mk ., Kleiderschrank,
Küchenickir ., Bett 12 u . 47 Mk ., Nacht¬
tisch, Sofatisch , bollst . Kücheneinricht,
(modern ), alles fast neu , bill . z. verk.
Adlerstrahe __49 , Hinterh . Part .̂

Prachtvoll . Trumcaufviegel f. bill.
au vk. Sedanstr. 18, Mtb. 3 I. 8425

Ein großer Herrn -Schreibtifch,
auch für Bureau zu benutzen , billigst
Fahnstra ße 3,  Par t. ^ _

Tischpl . m . 2 B .» gr . Waschbütte
zu verk . Göbenstr . 14, P . r . 8431

1 Triumplistnhl , 1 Sttzbadewauite,
-1 Wringmaschine zu verkaufen Kirch-
gasse 38 . Seitenb . 2 St . . __ _ __

Patentplatten -Reisekoffer
mit Ueüerzug , wenig gebr ., u . Rind-
leder -Handkofser mit eieg . Toilettcn-
Einr . u . Ueberzug sehr billig zu verk.
Näh , int Tagbl .-Berlag . Vs

Eine Säulenbohrmaschine,
4 Schncllbohrmaschiue , 2 Biktoria-
Universal -Scheren usw ., alles neu,
zu^ vk. i . Stahllach Schlachthausstr . 9.
' Möbel , Waschmangel , Geweihe
billig G öbenstraße 6, 2 r . 84 26

Amerikait . Registrierkasse
bill . zu verk . oder auch gegen guten
Kassenschrank zu tauschengef . Näh.
im Schuhkonsnm Kirchgasse 19,

Eiserne Treppe,
leicht gewunden , 11 Steigungen , mit
geschmiedetem Geländer , für Garten-
Terrasse sehr geeignet , billig zu ver¬
kaufen . Anzusehen in der Schlosserei
Küvn & Kämoker . Möm crbera  8.
Ca . 125 m verz . Stächeldraht f. bill.

zu verk . Clarenthalerstraße 6.
Lebende Palmen!

Die vom Markt übrig gebuebenen
iebr schönen Zimmerpalmen sollen
trugen der eingetretenen Kalte zu u.
rinter Einkaufspreisen verk . werden.
Herrnmühlgäßchen 3. Arena.

Jnfanteriemant - l zu kaufen gcs
Gr . 1,70— 1,75 . Roonstraße 20, _ J3.

Gebr . Wohnungs -Einrichtung,
einz . Möbelstücke , Schlafziinmer -Ein
richtung zu kaufen gesucht . Offert,
unt . N . 652 an den Tagbl .-Be rlag.

VeränderttttgShalb . zu verkauscu
1 gr . Ausstellkasten m , Rolläden , z. Z.
am Museum hängend , div . photogr.
Atelicrmöb . u . Utensil ., geschn. Tisch,
Eich ., 1 Universalmöbel , viel . Bilder-
rahmen n . viel , and.  Museumstr . 1.
Guterh . lZiir- u . Ztveisv .-Pscrdegesch.
(goldplattiert ) für mittlere Pferde
wegen Aufgabe des Fuhrwerks billigst
abzugeben . Näh . Manritiusstr . 4 , 1.

Guterh . Möbel u . Altertümer
kaust Heidcnrcich , ^Frankenstraße 8.

Eine Ladcnthekc , Glasschränkc,
tnöglichst mit Schiebetüren u . Reale,
zu ktstfen gesucht . Off . unt Angabe
d. Grö ße n . K. 685 an Tagbl .-Berlag

Gespül zu kauten gesucht.
Platterstraße 50, Keller.

Großer Lagerplatz
sofort zu derpachtsn . Näh . L. Selser,
Schühcnhofstraße 11._ 1410

Zwei Lagerplätze zu verp ., ,
ca . 50 Ruten Viktoriastr ., ca . 64 Ru : .
Mainzer Landstr ., neben d. Archiv.
Näh . Wolfsohn , UHIandstr . 16, 1. _

Goldenes Medaillon verloren.
Gegen gute Belohnung abzugeben
Metzgergasse 4 , Schuhladen.

Verloren zw. 86. tt. 31. Dezember
eine dunkelbr . langhaar . Pelzmuffe.
Geg . Belohn , abzug . Hotel Balmoral,
Bierstadterstrahe ._ __ _

Rattenpinscher entlaufen.
Kl . Schwalbacherstraße 4.

Schottischer Schäferhund
zugelaufen Schachtstraße 22, Part.

st. Kund , im Ausb ., Ilend . v. Kid . u.
Kindergard . ZSleichstraße 39, ^3 .̂ 840)

.Waich - tt. Plättanstalt Kirsten,
Clarenthalerstr . 3 , Tel . 4074 . Ueoern.
f. Herrfchafts -, Hotel - u . rzremdeu»
Wäsche. Spez . : Herrenwäsche aus Neu.
Billige Preise. ->148

Waich - und Bügel -Anstalt.
Beste Behandl . der Wasche , schnelle
Bedienung , reelle Prci,c . Bismarck¬
ring 33 , Laden . . „ 8191

14 Friedrichstrasrc 14,
Wäscherei und Feinbüglerci . Schnell
und billig ._ _ _ _ _ _ .—
Friseuse empf . sich für Ondulation

u . B allfris . Dotzheimeritr . 30 , 1 r.
Frisieren und Ondulieren

(Ballsais .) empf . s. Fr . Korwre , Atel.
für Schönh citSvfletze .iRomertorH-

Tücht . Frifeitfe empfiehlt stch-
Bertramstraße 12, Part , rechts . 817o. . ....... vi.. .... , - ttirJtiAen:-iSauuiaü.-.«is

Gut bürg . Mittags - u . Abenbtisch
empf . Re ichert , Neugasse 17 , 1 links^

Reparaturen an Nahm . all . Syst.
unter Gar . prompt tt . £>., Regul . t . H.
Adolf Stump f, Mechan .,__© aalgass e 16.

Sämtliche Tapeziererarbeiten
werden in und außer dem Hause
gut und billig ausgeführt . Drnden-
straße 5, Hinterh . 1. St ock._ _

.wau
Dr . Phil , erteilt Schülern

gründl . Nachh . Gute Empfehlungen
Wörthstrahe 13, 2 . Tel . 2352 . ^ >18/2

Italienerin , staatlich geprüft,
erteilt Unterricht . Offerten unter
D . 682 an den Tagbl .-Berlag . _

Schwedischen Unterricht
v. ia. Herrn gesucht . Offerten ^ mA

Gutgcbend. Kolonialwaren - und
Gemüsegeschäft zu verk. oder zu vm.
Näh . im T agbl .-Berlag . 8 19072 vu

XZ KllijicMchiifle,X
40 und 290 Waggon Umsatz, zu verk.
Näh . d. Heck , Schwalbacherstraße 30,
bei Hinab . _ ;__

«,zähr. schweres Arbeitspferd
unter Garantie preiswert zu verk. Näh.
Bei iViliii . KfUner , Kettenbsch»
“Itttpfüiibin Sgf
a(t, für 35 Mk., sowie versch. Jungtiere
billigst Atau craosse 2. Friseurl aden.

2 dopvelsp . Wagen mit Kasten
1 einsp . Wag . -Clarenthalerstr . 6, HP.

Tadelloses Schlüfzimmer
(Mahagonis , sowie moderne Küche,
1 Taschnidiwan , 1 Vertilo , 1 Ottomane,
1 Gasherd billig abzugeben . Gehe evtl,
auf Tausch ein. Helenenstr . 2, P . r . 8 444

Breis u . Z . 686  an den Tagbl .-Bcpl.
Klavierunterr ., Unterricht u . Nachh.
in allen Fächern ert . best , empfohl.

Tücht . Schneider empfiehlt sich ,
in u . auß . dem Hause . Zu erfr . bet
H . Siemnrmd . Frankenstr . 10. . 8328
'Damen -Gard . w. hübsch ongetert.
Bill . Br . O ff . D . 5 postl .̂ Bismarckr.

Köstüme j. Art , Blusen , Ges .-Kld.
w . q. u . sch. sitzend zu bill . Pr . gearb.
Bleichstratze 14,  Bdb . 2 Si ._ 8350

Modernis .- tt . Aender .-Atelier
für Damen - u . Herrcn -Schncidcrei,
Reparat . aller Art , Ausbüg ., Rein .,
Wenden , nur saubere Arbeit . Prima
Referenzen . Gustav Schwanz , Kork-
stra ßc 4,  Pa ri . Te l.  31 47._ 8416

Perfekte Weitzzeugnäherin
empf . sich im Ans . u . Ausb . d. Wäsche.
Fr . Reuter , Adelheidstraße 35 , Hth . 3.

Herzliche Bitte!
Hiesige Eltern , die , diesen Sommer
von ihrem in Messina tu Stellung
gewesenen Sohne Besuch , hatten , w.
gebet ., ihre Adresse an mich gelangen
zu lassen , um vielleicht Nah . über
meinen Verwandten zu erfahren,
Kais er , D  otzHeimer straße 102._ .

Junger Kaufmann
mit etwas Kapital wünscht kl. gutgeh.
Geschäft zu übern ., bevorz . Kolontalw.

($. 634 ent ben o.oln, geücrlct(̂ .
500 Mark _

gegen Sicherheit u . Zinsen sofort auf
ein halbes Jahr zu leihen ge(. Off.
n . Z . 684 an den T agbllMcrlag.

Wer arbeitet zwei Daunendecken?
Melden  Dotzheime rstraße  38 , 2.

Zwei Achtel Abonn ., 1. Rang , -
1. Mitte , zu übernehmen gesucht.
Hotel Imperial , Zimmer 28._ -

Zu verleihen
Fräcke und Röcke. Marktstraße 10.
Rieglcr , Schneiderme ister.

Ein seid . Domino
zu verleihen Lebritra ße 29 , Pa rt . - y

Perfekte Maschinenstopferin
empfiehlt sich im Wcitzzeugnähen.

Lehrerin z- tnaß ^ Pm Albrochtstm 5, 3. I Akbrechtstraße 20 , Parterre.

'Französ. Paiilette-Rodcn,
schwarz und farbig , clcg. Modelle , billig
zu verkanfen Friedrichstraße 40 , Ecke
Kir chgasse, 1. E ta ge li nks. _ ,

.Herren-Pelzmäntel,
fast neu . billig Frankenstraße 2, P.eu , uUll ^ U) |)V i-, -4 --.BöMin -MaPpe
u. Ci. Knnstmappen , sowie 2 Liebigbilder-
Albums zu verkaufen . Wo '? sagt der
Taqbl.-Berlag. O

m . immwant
von « arny zn verkaufen . Näheres
in: Tagb l.-Berlag ._ Vx

Gr!mgMu.WenMauW
aus Spiegelglas , pass. f. jede Branche,
zn verk,_ N ies, ter , Rau enihalerstr . 14.

Kochherd
u. gute eis . Oefer , zu
fragen im Tagbl .-Berlag.

verk. Zu er-
Yv

Ein schönes gutgehendes
Butter -, Eier- und

Käse-Keschäft
mit größerem Umsatz, jedoch vorläufig
ohne Hans , >vird für bald oder 1. April
in Wiesbaden zu kaufen gesucht-

Offert , tt. m . a. . «,J >25 an fiiusiolf
3ffosse , München . (Mo. 142) F103

Gasofen, ' wenig gebraucht , billig zu
verkaufen . Näh . Biktoriastraße 31, 2.

Backofen,
neuer , deutscher, zu verk. Waldsir » 4ü,
Näh . Kaiser Friedrich -Ring 61, 2. St.

MÄ (©arirtöne Sr. 5),
Bildgröße 13x18 (neu 165 Mk.), fast
neu , ist für 75 Mk. zu verkaufen . Näh.
Kais er-Fr tebr ich»Ri n g 6. 1._
"Met,r . sehr wertv. PianoS , wie
Blnthner , Ibach , Mand . lvenig gerrancht,
sehr preism . zu verk. Auch Teilzahlung.
Neue Pianos zu anerkannt bill. Preisen.
HSniB , Bisma rckring 4._ 81907

'ÄS ! Pianiuo
zu verk. Z n erst . Tagbl .-Berlag . Yy
DM - Für Pens .-Einrichtg ., Hotel , Möb .-
Gesch. pass. ! aompl . Wohn .- u. Küchen-
Einr . bis März bill. ausznvcrk . Off . unt.
U . l» . » « « «» hauptpostlag . Wiesbaden.

Gaslüster und Erkerlampen»
sowie hübsche Laden -Einrichtung , besteh,
ans - Spicgelschrauk , Theke, Regale mit
Schiebladen ec. , billig zu verkaufen
Scharnhorststraße 10, 1._ 8 246

Mm Abbruch,
Luisenplach1 u. 3 sind Fenster.Türen,
Fußböden , Mittlacherplatten , StaNZn-
richlung , Herde . Oefen , Dachziegel, Schief .,
Bau - ü. Brennholz u. dcrgl . m. billig
abzug . bei Cliri ' t-
Blückterstr . 20 . Telepbon a3oi.

Eiserae 'Treppe, *
leicht gewunden . 11 Steigungen mit ge¬
schmiedetem Geländer , für Garten-
Terrasse sehr geeignet, billig zu ver¬
kaufen. Anmieden in der , Schlosse« !
Ittiii - » L « .L -npr « --. Romerberg 8.

Den geehrten Herrschaften
mt^ lt  Frau Stummer,
Sil . Welicr " a >>*e 5t. kl. kein Laden,
Zahle die allerhöchstenPrcisc s. guterh.
Herr .-, Damen - u . Kinderkleid .. Schuhe.
Möbel , Gold . Silber , Nach!. P ostk. gen.

Frau Orosslrat,
Orabenstr.26,feu.‘sää
eililt;s. b. geehrt . Herrsch, z. Ank.

v. gut erb. Herren -. Dam .-
n . Kinderkl ., Schuh .. Mab .,

Gold . Silber , Brill . n . Nachl. Postk. gen.
Bezahle Sie allerhöchsten Preise.

Frau üMüiä,
Hschstätte 18, Teleptron 3490,

zahlt den höchsten Preis
für gut 'erhaltene Herren - n . Damen-
Kteidcr, Schuhe, Gold, Mosel.

AräukeinW. HeiZßals,
Graveustr . 24 , kein Laden , zahlt die
höchsten Preise für gut erb. H.- u. Danlen-
kleider, Uniformen , g. Nacht., Pfand,ch .,
Gold , Silber u. Brillanten . A. B . k. t. H.

Wiesbadener
Pädagogium,

staatl. lkonz. höhere Privatfchulc.
GMnLlrcho Dorvrreitnrrn

für das Giurähvigeu-, Fähnrich-,
Printaner - und Rviturieuteti-
Gxamen, sowie für sämtl. sonstig.

Schnl-Examina.
Arbcits - n. Nachhülfestundc« für
die Schüler höherer Lehranstalten.
Streng individuelle Behandl., ge-
wisfeuhaftefte Ueberwachuug, dah.
glänzende Erfolge. Zahle. Aner-
reunungs - u. Dankesschreiben.

[Is\ E„ Loewenberg,
JnstitntSleiLernt. Dverlehrerzeugn.

Adelheidftr . 48 , Part.
_Svre chstnnden vot» 10 -̂1 Ikbr.

Hochelegante Damen -Mask . ,
zu verleihen Steinaass e 31 , Vdh . 2 I.

Schickes Maskenkostüm zu verl.
(Lusst , Witw e.i M .ori.tzstraße ^ 17 , ^1 v.

Eleg . M .-Änz .. . Polin , Zig ., Tirol .,
Bandit ., zu verleihen o, zu verkaufen
Luise nstraße 5, Gth . 2 rechts. _ .

Hocheleg . D .-M ., Span . Solotänz .,
Ivcacn Abreise zu verleihen Oranten¬
straße 38 , 1. Anzus . 12— 2 . 5084

Gesündes M.
s. ein Kind zum Mitstillen , auch für.
ganz.  Fr . Retzel,  Heb .. Ka rlstr . 44j

"Ja ? Metzger und Wirt . •
s. brav . Dienstmädchen zwecks Heirat,
Geil . Oft . n . '3\ _689_auJ >- T agbl .-B,

" Eisbahn F . Vh . 37.
Werde , ich ohne Antwort bleiben,
auch wenn ich Ihnen große Borteil-
biete ? Eo

Tee-Hachmittage
f . en ^ lisclse Gortv. ti. Lektüre f.
Damen . Miss Fo « r , postlagernd
Boriinev  Hof ._ __

tonrs ct lecftiis
Franenise dio lömee . Or ani onstr . 21, U,

3 junge Damen
suchen für franzos . Zirkel
(Convers ., ifecitat ., Oomedie ). Off. sub
SS. «SM Tag blatt -Yerlag ._

Zur Kur weilender
jungcr Marincoffifier'

sucht Anschluß an gebikd. Franzosen od.
Französin zwecks Konversation . Offerten
unter W . « 8 7 an den Tagbl .-Berlag.

Reh- >,. Hlijciiftllc,
Lumpen , Papier , Flaschen , Eisen rc. k. u.
holt ab 8 - 8lppet -, Oramcnstr . 54, Mtb.

GnäMnderii » (London ) ert . Unl -rriwt:
Konvcr s. „Vi lla Nervi ", E lifabethmstr .21.

I"?!fs fB*1i4 *Si? JSeue Klasse für An-
liUgüMtllo fänger beg . Dienstag,

12. dieses Mts. Mi , 49. Browne,
Kikolasstrasse 33

JEfiBglisIa Sjessons
(Gram , and Konv .)

Miss SSiarnc . Luisenplatz 2, I.

Buchführung,
Revisionen . Bilanzen , Einrichtung vow
Steuererll . . Verwaltungen k.  durch

Ci . aiäeiie , Kar lstrg ste 7 , 1.

BMgst !diskret ! '
. Beitragen,

M NMS >Z* S2rbsck,licke « .^ ^ Neu .Einricktte»
besorgt routin . Kaufmann . Ge fl. Om
u. lV »«9L an Tagbl.-Verlag. IMG,



!

Seite 18 . Verlag , 8 ‘ Ja .mar 1Ö09 . MesIMÄeirer TagMM . Morgen -Ausgabe , 3 . Matt . Nr . 11.
ffiascamenschreiben,
Vervielfältigungan.
Entwürfe besorgt

Helene Horn
'(Luisenstraße 41 , Pt.

bcliiiianii ’s

Schreibstube,
Ncrvielfältigunqs-u.Uebersetzunqsburecii!

» « » >. 12,1 . Tel . 2537.

u. Blaserrleiden . Vorzügliche Erfolge.
Kein Quecksilber. Diskr. Bch. B 165

Robert Dressier,
Kur-Institut für Naturheilkunde.

Kaycr-Fffled rch-lltma 4, 10—12 4—6.
.Junge Danie

empfiehlt sich in allen Maffagen
Michelsderg tlk, 1.

Neu!  Jtal ., russische Neu!

m- Massagen »» • « » ; .
Dame, Herderstraße3. 1. nahe Balmboi.

f°f- "̂00 Mk.
gegen dopp. Bürg¬

schaft. Off. u. H . 5 « an d. Tagbl -
Haupi-Agentur, Wilhelmstr. 6. 5061

ErsM . Krise m
sucht noch einige Herren für in u. außer
dem Hanse. Nnfr.' unter FernsprecherNr. 4228 erdete».

Diskr.Privatenw.b. Fr.fistÜFfsiehlsi-,
Hebamme, Mainz , Gärtuerstr . 1, 1. f31

^nbeit sriundl/Mlf«ahme
bCi einfr Hevamme.

©fr . Diskretion. Auch brieff. Rat iu allen
Fällen. Frau Swart , Ceintuurban 121,
Amsterdam. r 103

König!. TtzkM.
Gesucht zwei Viertel 1. Rang oder

Loge, zwei Viertel 1. Parkett.
Rcisebureau .1. Sehottenfels & Co.,

Theater-Kolonnade 29/31.

Heirat!
Staatsbeamter in Lebensstellung

rnit vovl. 4000 Mk. Einkontmeri,
Mitte 40, gesund, solide, liberal
wünscht Ehe mit gemütvoller , ge¬
bildeter Daine aus guter , evangcl.
Familie . <̂>inn für Häuslichkeit Be¬
dingung , musikalische Bildung sehr
angenehm , Vermögen erwünscht
Verschwiegenheit Ehrensache ! Gesl'
Zuschrift , u . 11. 687 an Tagül .-Verl'

Tätowisritttgett
mtfernt gefahrlos Helenenstr.' lS , H. P . I.

Mamikrtre l
Rödcrstraße 26, 2. 10—12, 2—8 Uhr.

Wer leiht einem jungen Mann
arge» gute Sicherheit 600 Mk. k
Off. u. M » an den Tagbl .-Verlag.

Wiesbadener

MWoMtzMU.
Alm 32 . - Januar

vormittags ö 1/* Uhr , werden
an der Gerichtsstelle dahier, Zimmer
Nr. 60, die den Eheleuten Bau¬
unternehmer Theodor Schweift-
guth in Wiesbaden gehörigen
Grundstücke:
;: a) Kartenblatt 64, Parzelle

Nr. 955/80: Acker, rechts dem
Schiersteiner Weg, 4. Gewann,
groß 47 qm,

b) Kartenblatt 64,
m

Parzelle Nr. 79
zu 1353

79 sc.
Acker, Ecke Ranenthaler- und
Hallgartersiraße, groß 5 Lr
67 qm,

v) Kartcnblatt 64,

Parzelle Nr. 139 :c.
(1353/79 :c.)

Acker, Ecke Raüenthalcr- und
Hallgarterstraßc, groß 04 qm,
setzt Flur 64 3lr.  1565/79,
Wohnhaus mitHofraumRauen-
thalerstraße 19,

öffentlich zwangsweise versteigert.
Wiesbaden , 26. Nov. 1908,
Königliches Amtsgericht,
_Abt . Ui._ra«

^VliilgsmrftelUlWH.
Am 22 . Januar 1999 , vor-

miitags 1l Uhr, wird an Gerichts¬
stelle, Zimmer Nr. 60, das in Wies¬
baden belegcne, dom Fabrikanten
Fritz Gärtner daselbst gehörige
Landhaus mit Hofranm und Haus¬
garten, Stall mit abgesonderter
Remise und Wintergarten,Bicbricher-
straße 23, groß 11 ar 35 qm,
zwangsweise versteigert.

Wiesbaden , 20. Nov. 1908.
König !. Amtsgericht,

Abt . 10 . p 263

MiLitar-DereittG.U
Samstag , d. !). Aanuar, aderrds

9 Ahr , im BcreinÄokal:

*  Genera l-
Versammluua.

Hieran anschließend: Vor-
. . trag unseres MitgliedesKrn.Kunstmaler
-vhema: „Altnassanische Regimenter".

Um recht zahlreiches Erscheinen littet
Der Vorstand. F408

UO

7 50
soM.

'Lâ er in anierik.Scliiilien.
Aufträge nach Maas. 1731

pierim . Sf ieluln rn»  Gr . Bur gatr.
(, W e i ii ro s ( ss um n 1 Jacob !,

Reugasse 15.
Prima Gänsefett zu verkaufen.

Handtaschen , .Kettentaschen,
Handkoffer , Faltcnkoffer,

Portemonnaies.
Größte Auswahl . Billigste Preise

A.  T ^etscliert,
Faulbriinneustraße 10. 1343

Ranmurrgs-Ausverkauf
ü-Schtthwarelt

zu sehr herabgesetzten Preisen.
sich offeriere daher einen Posten

Danten -tstiesel in versch.
Lederarten u. Fassons mit n.
ohne Lackkappcn zu 5.50 u.

Ein Posten Herren - « ydDainen-Stieseli .bekannten
guten erprobten Qual . u. nur
nwd. schicken Fassons, deren
regulärer Wert 9—12 Mk.
ist, jetzt zu 8.00 u. $ 4 M.

Kinder- irnd Schulstiefel, farbige
Stiefel und Einzclbaare, darunter
sehr viele elegante Mnsterpaare . zu

spottbilligen Preisen. 10784
Es lohnt sich für Jedermann , selbst

den späteren Bedarf jetzt schon zu decken.
Bitte sich gefl. davon zu überzeugen.

Nur Nerrgasse 22 , I Stiege.
Kein Laden, dadurch billiger wie jede
Konkurrenz. — Die noch vorhandene

Mintekivare äußerst billig.
. Miinmnttgs-Ättsverkauf»

Eine Partie Rormalwäsche, Damen-
n. Kinderschürzen, Herrenhemden, Hosen,
Kleiderstoffe, Biber-Reste ec. sellr billig
zit verkaufe», » ---npS , Wwei,
Saalgasse..16.

Bon Wen Haorcr ? !
Anfertigung von Scheiteln , Perücken,
Zöpfen , Lochen, Unterlagen . 1729
Feinste Ausitihrung. Billigste Preise.

M. «u-Sieti, , Spi egelgassc 1.

!!DltteBOloflln Wrnlimiill!!
Winlelcrsir. 4. P . I., n. d. Dotzheimerstr

.

Zn der am Samstag , den O. d., abends
S Uhr, in unserer Tnrnhatte , Stiftstraße 1,
stattsindcndcn

Hanptvcrsamüllmlg
mit folgender Tagesordnung : 1) Bericht der
Rechnungsprüfer, 2) Entlastung des Kassierers,

3) Neuwahl der Bau- sowie Finanz-Kommission, 4) Bewilliguitg von
Mitteln für den Turnbetricb, 5) Bauangelegenheiten, laden wir unsere
Mitglieder ergebenst ein und bitten um zahlreiches Erscheinen. F 431

Der Vorstand.
_ Meli . Wolff , Vorsitzender.

Tager-veranstattungen. *Vergnügungen.
Kurhaus . 7.30 Uhr : 7, Zyklus-Kon¬

zert . Dirigent : Herr Ugo Afferni,
stadt. Kurkapellmeister . (Solisten:
Herr Buysson (Tenor ), Herr Pem¬
baur (Klavier !.

Königl. Schauspiele . Abends 7 Uhr:
Martha.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:Moral.
Volks - Theater . Abends 8.15 Uhr:

Muttersegen , oder : Die Perle von
Savoyen.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Der tapfere Soldat.

Walhalla (Restaurant ). Abds. 8 Uhr:
Konzert.

Biophon - Theater , Wilhclmstraße 6.
pHotel Monopol.) Nachm. 4.30—10.

Klnephon - Theater , Taunusstraße 1.
Vorstellungen von 4 Uhr nachm,
bis 10 Uhr abends.

Tcittschcr Hof. Täglich Konzert.

Turnverein . Abends 8— 10 Uhr:
Riegenturnen.

Fechter - Bereinigung Wiesbaden.
8—10 Uhr :, Fechten. Oberreal¬
schule Orantensiraße 7.

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8
bis 10 Uhr : Fechten. Fechtboden:
Schule vis -a-vis der Reichsbank.
Klnblokal : Hotel Vogel. Nycinste.

Volksbildungs -Verein zu Wiesbaden.
Abends 8.30 Uhr : Vortrag.

Manner -Ttirnverein . «lbcudö 8.30:Kürturnen.
TrlrngcseAfiliaft. 8.30 bis 10 Uhr:

Turnen der Münnerabteilungen.
Stenographen - Verein Gabclsberger.

Anfänger -Unterricht : 1H9—10 Uhr,
Mittelschule Luisenstraße 26, Zim¬
mer 26. Vereins - Uebttngsavend
8.30 Uhr im Vereinslokal , Hotel
„Vater Rhein ". Bleichstraße 5.

Sprachverein 1903. Abends 8.45 Uhr,
Hotel National , Tanntlsstraße 21:
Italienischer Konversationsobend.

Warum waten Sie niehi am Mm?
in einer netten kleinen Stadt mit günst. Steuei’verhältnissen und
Mil. Wohnungen (kl. Landhaus v. 15,000 Mk. an.), 20 Minuten
Eisenbaiin n. AViesbaden, sodaCs Sie alle Anregungen der Großstadt

mitgeniefeen können, ohne deren Schatten teilen zu müssen.
Prospekt und Näheres: F61

l erschönertingsverein , Verhelirsahtcilnng)
zn  Kltville n 85 !s.

MWWunwiMf'iii)
Versteigerung eines der Ehefrau des

Fuhrmanns Will, . Klemp zu Bieb¬
rich gehörigen Wohnhauses , belegen
an der Wiesbadeuerstraßc 85 das.,
bei Kgl. Amtsgericht , Abteil . 10,
Zimmer Nr . 60, vorm. 9.30 Uhr.
(S . Tagbl . Nr . 603, S . 21.)

Versteigerung von Mobilen usw. im
Hauch Bleichstraße 2, vormittags
10 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 9, S . 12.)

Versteigerung eines den Kindern des
Bäckeriueisters Phil . Schupp hier
gehörigen Wohnhauses , belegen an
der Hochstättenstraße 4, bei König!.
Amtsgericht , Abt. 10, Zimmer 60,
vorinittags 11. Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 603, S . 21.)

Versteigerung eines Pferdes , sowie
eines Klaviers usw. im Hause
Helenenstraße 24, mittags 12 Uhr.
(S . Tagbl . Nr . 10, S . 11.)

Versteigerung von 2 Vertikos usw.
im Hause Helenenstraße 5, mittags
12 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 10, S . 11.)

Versteigerung von Möbeln usw. im
Hause Helcnenstraße 5, nachm.
2.15 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 10, S . 11.)

Kömglichê Schauspiele.
Freitag , den 8. Januar.

9. Vorstellung.
23. Vorstellung im Abonnement «3.

Martha.
Oper in 4 Akten (teils nach einem
Platte des St . Georges ) von W.

Friedrich:
Musik von F. bo>t Flotow.

Personen:
Ladt, Harnet Durham,

Ehrcnfräulein der
Königin . . . . * * *

Nancy, ihre Verlraute Frl . Schröter.
Lord Tristan Mikle-

sort, ihr Vetter . . Herr Engelmann.
Lyonel . Herr Frcderich.
Plumket, ein reicher

Pächter . Herr Braun.
Der Richter von Rich-

mond . Herr Schmidt.
Moll»,
Polly , s drei Mägde
Betty, j

Drei Diener der Lady

Frl . Münzberg.
Frau Baumann.
Frau Ebert.
Herr Berg.
Herr Schuh.
Herr Snieß.

Pächter und Pächterinnen . Knechte
und Mägde . Jäger und Jägerinnen
im Gefolge der Königin . Diener.

Trabanten . Volk.
Szene : Teils auf dem Schlosse der
Lady, teils zu Richmond und dessen
Umgegend. Zeit : Regierung der

Königin Anna.
* * * Lady Harri -t Durham, Ehren-

frättlcin der Königin: Fräulein
Elsricde Martick vom Kgl. Hof-
thenier in Stuttgart als Gast.

Musik. Seit . : Herr Prof . Mannstaedt.
Spielleitung : Herr Regisseur Mebus.
Dekor. Einr . : Herr Hofrat Schick.

Die Türen bleiben während der
Ouvertüre geschlossen.

Nach dem 2. Akte tritt eine Pause
ein.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9% Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Samstag , den 9. Januar , Abonn. A:
Alt-Heidelberg.

Sonntag , den 10. Januar , Abonn. B:
Die Meistersinger von Nürnberg.

Reftbenx-Thrater.
Direktion: Br. phil. H. Rauch,

Freitag , den 8. Januar.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger¬

karten gültig-
Moral.

Komödie in 3 Akten von Ludwig
Thoma.

Spielleitung : Dr. Herrn . Rauch.
Personen:

FritzBeermann,Rentier Theo Tachaucr.
Lina Beermann, s. Frau Sofie Schenk.
Effie, beider Tochter . M. Schwarzkopf.
Adolf Bolland, Kom¬

merzienrat . . . Reinhold Hager.
KlaraBolland . s.Frau Liddy Waldow.
Dr. Hauser, Justizrat Georg Rücker.
Frau Lund, eine alte

Dame . Rose! van Vorn.
Hans Jakob Dobler,

Dichter. Rudolf Bartak.
Frl . Koch-Pinneberg,

Malerin . . . . Theodora Porst.
Otto Wasner, Gym-

nasiallebrcr . . . Gustav Birkholz.
Frhr . von Lümbach,

Herzog!. Polizei¬
präsident . . . . Fricdr . Degener.

Oskar Strobel,Herzog!.
Polizeiasiessor . . Walter Tautz.

Madame Ninon de
Hauteville, eine
Private . . . . Else Noormau.

Freiherr Botbo von
Schmettau, genannt
Zürnberg, Herzog!.
Kamiiierherr und
Adjutant . . . . Ernst Bertram.

Josef Rcisacher, ein
Schreiber . . . . Willy Schäfer.

Betty, Zimmermädchen
bei Beermann . . Alice Harde».

Zwei Lohndiencr . . ( gSlgf
Ein Schutzmann . . Karl Feistmantel.
Ort der Handlung : Emilsburg,
Hauptstadt des Herzogtums Gerol-
stcin. Der 1. ri. 3. Akt spielen lm
Hause des Rentiers Fritz Beermann,
der 2. Akt spielt in: Polizeigebäude.
Zeit : Vom Sonntagmittag bis Mon¬

tagabend.
Nach dem 1. n . 2. Akte finden größere

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Samstag , den 9. Januar : Anna
Karönina.

Sonntag , nachm. 3.30 Uhr, halbe
Preise : Der Veilchenfresser. Abds.
7 Uhr : Anna Karönina.

Montag , den 11. Januar : Ein¬
maliges Gastspiel der indischen
Tänzerin Mme. Ruth St . Denis.

Uolks-Therrtep.
(Dotzheimerstraße 15, ,.Kaisersaal ".)

Direktion: Ha »« Miltzelmy.
Freitag , den 8. Januar.

Abends 8.15 Uhr:
Mirttersegerk»

oder : „Die Perle von Savoyen ."
Schausviel mit Gesang in 5 Akten
nach dem Französischen von G.
Lemoine. Deutsch von W. Friedrich.
In Szene gesetzt von A. Schöndorff.
1. Akt: Der Auszug der Savoharden.
2. Akt: Wiedersehen in Paris.
3. Akt: Ein mißlungener Plan.
4. Akt: Vaterfluch . 5. Akt: Muttcr-

seaen.
Personen:

Marquise von Sivry . Lina Töldte.
Kommandeur von

Andre.
Der Pfarrer . . .
Loustalot, Pächter .
Margarethe, seine Frau
Marie , ihre Tochter .
Ehonchon,

Savoharden
Picrrot,
Jaquot.
Charlot,
Fanchette,
Baroque, Intendant

des Kommandeurs.
Laflcur. Diener . .
Ort der ^Handlung:
ein Dorf in Savoyen

Paris

Heinrich Neeb.
Ällfred Heinrichs.
Emil Römer.
Kuni Clement.
Clotilde Gutten.
Margar . Ham«,.
Hans Wilyelmu
Melly Lenard.
Curt Röder.
Margar . Bcckiirr.
Arthur Rhode
Ludwig Joost.
1. und 5. Akr,
2., 3. u . 4. Akt;

Samstag , den 9. Januar : Das Recht
Maltzirlla- Theatrp.

Mrektion: H. Uavhevt.
Freitag , den 8. Januar.

Abends 8 Uhr:
Zum ersten Mall „

Der tapfere Soldat.
Operette in 8 Akten von Rudolf
Bernauer und Leopold Jacobson,
mit Benutzung von Motiven aus

Bernhard Shaws „Helden".
Musik vott Oskar Strauß , Komponist
der Operette „Ein Walzertraum"
In Szene gesetzt von Dir . H. Norders

Dimgent:
Kapellmeister Eugen Mautner . '

Personen:
Oberst Kasimir Popoff Franz Felix.
Aurelia, seine Frau . Anna RoeSgen.
Nadina, beider Tochter Lizzi Latour.
Mascha, c. Verwandte

im Hause Popoffs Mariamie Herzkg
Major Alexius Spiri-

doff . . . . . . Alex Dittman»
Bumcrli . Eduard Rosen.
Hauptmann Massakroff Ludw. Nachbaur.
Stephan , ein Diener Max Droz.

Soldaten , Volk.
Ort der Handlung : Bulgarien.

Zeit : Mitte der achtziger Jahre.
Schlager der Operette:

Komm, komm, Held meiner Träume
Lied, gesungen von Frl . Lizzi Latour'
Es war einmal ein Fräulein , Duett'
gesungen von Frl . Latour u. Herrq
Rosen. Drei Frauen saßen arn
Feuerherd , Terzett , gesungen von den
Damen Hcrzka, Latour u. Roesgen.
Samstag , den 9. Januar u. folgend«

Tage : Der tapfere Soldat.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag, den 8. Januar,

Nachmittags 5 Uhr im kleinen Saale*
Tee-Konzert.

Abends 7Yb Uhr im grossen Saale:
VII. Zyklos-Konzert.

Leitung : Herr Ugo Afferni, städt^
Kurkapellmeister.

Solisten: Herr Jean Buysson, Königk
Hofopernsänger aus München (Tenor) '
Herr Josef Pembaur aus Leipzig (Klaj
vier). Orchester : Stadt . Ivurorchester.

Vortragsordnung.
1. Ouvertüre zur Op. „Donna Diana“

von E. v. Iteznicek.
2. Arie des Octavio aus der Oper

„Don Juan “ von AV. A. Mozart,
Herr Jean Buysson.

3. Konzert für Klavier und Orchester,
F-moll, von F. Chopin.

Herr Josef Pembaur.
Pause.

4. Zum ersten Male: „Salome“, Top
dichtung für grosses Orchester
op. 55, nach Oscar AVäldes Trauer¬
spiel von Henry Hadley.

Unter Leitung des Komponisten.
5. Arie aus der Oper „LakmS“ von'

L. Delibes.
Herr Jean Buysson.

6. Klavier-Vorträge:
a) Fantasie , F-moll, b) Ballade,As-dur, von F. Chopin.

Herr Josef Pembaur.
7. Lieder mit Klavierbegleitung:

a) Ich vyand’re nicht , b) _Frühlingsnacht von E„ Schumann.
Herr Jean Buysson.

Ende etwa 10 Uhr.
Mittelloge 1. Reihe: 7 Mk., Logen

sitz : 5 Mk.. 1. Parkett 1.—20. Reihe
4 Mk., 1. Parkett 21.—26. Reihe und
2. Parkett : 3 Mk., Ranggal. 2.50 Mk.
Ranggalerie Rücksitz : 2 Mk. — F(j,
Abonnenten Vorzugskarten zum erster
Parkett 1.—20. Reihe zu 3 Mk.

Die Eingangstüren des Saales un«
der Galerien iverden nur iu dei
Zwischenpausen geöffnet.

Die Damen werden ergebenst er¬
sucht, ohne Hüte erscheinen zu wollen,
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Politischs Merstchl.
Der Kall Zanke?

• ® Wiesbaden , 8. Januar.
Der Fall Ganter ist eigentlich erledigt . Dieser

Buchschwindel ist aufgedeckt, der Täter ist mit seiner
Spekulation hereingefallen , er wird bestraft werden
und sein mehr als bedeutungsloses Verlagswerk ist
schon so gut wie vergessen. Aber es fragt sich doch, ob
die böse Tat ausnahmsweise nicht auch einmal etwas
Gutes gebären kann, nämlich die Klarstellung eines
Falles , der sehr der Klarstellung bedarf . Dieser „Fall"
soll über der vcrgessenswürdigen Sache jedenfalls nicht
vergessen werden. Es ist da nämlich in dem albernen
Buchmachwerk in plumper Weise eine Nebengeschichte
angehangens die kurz folgendes berichtet : Ein hoch¬
geachteter, reicher und verdienstvoller Mann , der ehe¬
malige Marinebaurat Hahnke,  wird vom Land¬
wirtschaftsminister veranlaßt , ein großes fürstliches
Fideikommiß im Posenschen zu kaufen. Der Kaiser
gibt seine Zustimmung , daß das fürstliche Fideikommiß
ausgelassen und das Hahnkesche errichtet werde und
Hahnke kaust, auf diese kaiserliche Zustimmung gestützt,,
das Gut und tritt das Regiment an . Aber ini Kauf¬
vertrag befinden sich gewisse Bestimmungen , daß, wenn
?s mit dem Fideikommiß innerhalb eines Jahres
nichts werde, Hahnke das Gut , das dann der Fiskus
haben solle, zuxückgeben müsse. Er ist diese Bedingung
stngegangen , da er auf die vom Kaiser dem fürstlichen
Verkäufer persönlich gegebene Zustimmung baut und
überdies als verdienstvoller , tadelloser Ehrenmann
und Patriot nicht denken kann, daß ihm in den noch
ausstehenden Formalitäten noch irgendwelche Schwie¬
rigkeiten erwachsen könnten- Aber die Sache verschleppt
sich und schließlich soll nach alledem auf einmal der
neue Gutsherr des Fideikommisses nicht würdig sein.
Ehrabschneidung , Verleumdung hätten gewirkt, seinen
blanken Ehrenschild zu beschmutzen. Er wird schließ¬
lich exekutivisch von seinem Gute getrieben , das nun
der Fiskus antritt , und zu schweren finanziellen Ver¬
lusten tritt Einbuße an seiner Ehre , an der, wenn sie
auch durch Beleidigungsklagen wiederhergestellt wird,
doch nun wegen der verunglückten Fideikommitz-
geschichte immer etwas hängen bleiben wird.

Das ungefähr der durch Mitteilung von Briefen
und Aktenstücken „authentisch" gemachte Inhalt des
Anhängsels an jenem albernen Roman . Darüber könnte
man ja ruhig zur Tagesordnung übergehen, wäre nicht
plötzlich in Berliner Blättern die Behauptung aufge¬
taucht, dieie Darlegung beruhe auf vollkommener
Wahrheit , beträfe einen Hohenloheschen Gutsverkauf
und der in Ehr und Vermögen geschädigte Käufer
Marinebanrat Hahnke  sei ein Marinebaurat
Janke,  der ans Erregung über all die erlittene
Unbill gar von einem Schlaganfall betroffen worden
sei. Wenn dem wirklich so ist, dann bat die Öffent¬
lichkeit alle Ursache, daß dieser Fall öffentlich erörtert
werde, und daß ein etwaiges Getriebe hinter Len
Kulissen der Verwaltung , wie es dort dargestellt wird,
einmal von zuständigeren Seiten , als es ein mäßiger
Romanschreiber ist aufgedeckt werde. Der Fall Janke
scheint uns sowohl für die Presse, als für den Landtag
reif . Das Volk hat ein Recht darauf , 'zu erfahren , wie
der Hase im Gebiet der Ministerien und Geheimrats¬
kanzleien läuft . Der Fall Janke scheint geeignet,
diese Frage in Fluß zu bringen . Möge ihn deshalb
vor allem die Presse im Auge behalten . Die Regie¬
rung aber hätte , wenn der Fall Hahnke und der Fall
Janke wirklich identisch sind, jedenfalls alle Ursache,
schleunigst eine K l a r st e l I u n g zu veranlassen.

Freiherr von Gamp-Massstuustt und die
Rrichs-UsstverwaMmg.

I.
Während der letzten Reichstagsverhandungen hat

der Abgeordnete v. Garnp schwere Borwürfe gegen die
Reichs-Postverwaltung gerichtet, gegen die die Staats¬
sekretäre Kraetke und Svdow , der früher als Unter-
staatssekretär der Reichs-Postverwaltung lange Zeit
angehörte , Verwahrung einlegten . ' Herr v. Gamp
warf der Postverwaltung vor, daß. ste nicht wirtschaftlich
genug arbeite und große Beamtenverschwendung be¬
treibe . Obwohl man nicht auf dem Standpunkte zu
stehen braucht, daß in der Reichs-Postverwaltung nichts
verbesserungsbedürftig _ist, müssen die Ausführungen
v. Gamps bei allen , die nur einigermaßen in das Ge¬
triebe der ReichS-Postverwaltnng einen tiefen Einblick
haben, Befremden erregen . Es ist auch Wohl anzu¬
nehmen, daß diese Gefühle gegen die Postverwaltung
mehr in dem Finanzelend  ihren Ursprung haben
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und in deni Bestreben, dafür einen Sündenbock zu fin¬
den. Es ist immer wieder darauf hinzuweisen, daß zu
den bisherigen Erfolgen der Reichs-Postverwaltung,
die namentlich von den Fachleuten des Auslands rück¬
haltlos anerkannt werden, besonders .der Umstand bel-
getragen hat , daß die Postbeamten eine vielseitige , aus
alle Dienstzweige zugeschnittene technische Ausbildung
genossen haben, für die eine gute Schulbildung die Vor¬
aussetzung war . Auch die gesamten höheren Beamten
hatten diese gründliche technische Ausbildung durchzu-
machen. Der „Assessorismus" hatte bis vor kurzem
in der Postverwaltung keinen Raum . Die neuerdings
viel besprochene Frage , ob man nicht die Dienstge¬
schäfte der mittleren Beamten auf die Unterbeamten
und die der höheren auf die mittleren Beamten soweit
irgend angängig übertragen solle, trägt den Keim zu
einer großen Selbsttäuschung in sich. Es mag daran er¬
innert werden, daß die ganze Frage des Postassistenten¬
verbandes s. Zt . aus dem Vorrecht der Postassistenten
aus der Militär  anwärterklasse , die Postsekretär-
prüfung ablegen zu können, entstanden ist. Hinzu kam,
oaß die Postsokretäre zum großen Teil im praktischen
Betriebe neben den Assistenten verwendet wurden-
Wenn heute die Unterbeamten in die Assistentenstellen
einrücken, wenn auch nur in solche, in der sogenannte
rein mechanische Arbeit zu leisten ist, so ergibt sich im
Laufe der Zeit ganz von selbst, daß diese Unterbe¬
amten auch später das jetzige Gehalt  der Assistenten
beanspruchen werden. Das lehren die bisherigen Er¬
fahrungen , und das sprechen die Fachzeitungen der
Unterbeamten auch offen aus . Andererseits ist es den
fähigen Unterbeamten zu gönnen, daß: sie Gelegenheit
zum V o r w ä r t s ko m m e n erhalten . Je mehr eine
Nation die in ihr schlummernden Kräfte für sich nutz¬
bar machen will, desto mehr muß für sic gelten , daß
„jeder Soldat den Marschallstab im Tornister tragen"
soll. Aber das Berechtigte dieser Forderung , deren
Erfüllung durch das heutige privilegierte Schul - und
Berechtigungswesen infolge des Fehlens der Einheits¬
schule verhindert wird , darf uns nicht dazu verleiten,
uns in bezug auf die finanzielle Wirkung
einer Täuschung hinzugeben . Schon . Staatssekretär
Kraetke hat darauf hingewiesen, daß ein großer Teil
der Personalvermehrung bei der Pvst in den letzten
Jahren in dem Wunsch des Reichstags seine Ursache
hat , die Arbeitszeit  der Beamtenschaft ent¬
sprechend unserm heutigen sozialen Empfinden zu ver¬
kürzen. Jedenfalls würde eine Personalreform
bei der Reichs-Postverwaltung , wenn nicht gleichzeitig
eine Änderung der Betriebsform (Einschränkung der
Schalterstunden , der Postbeförderungsgelegenheiten
usw.) erfolgt , nur einen geringen und vorübergehen¬
den finanziellen  Nutzen bringen , da das vorhan¬
dene Personal nicht über den nötigen Bedarf hinaus¬
geht und vielerwärts sogar zum Schaden des Publi¬
kums zu knapp bemessen ist.

Die Uerrjaheskirrrdgebrrrrs des Kaisers.
Der „Berliner Lokalanzeiger " meldet : In einer

Zuschrift an uns legt der Verfasse  r des Artikels
der „Revue" „über den Krieg in der Gegenwart " auf
folgende Feststellungen Wert:

Er habe in dem Artikel ausdrücklich ausgesührt , das;
die H i n s chl e p p u n g eines Krieges mehr als je
vermieden  werden müsse und daß die Aussicht auf
die Erringung entscheidender Siege so gut wie früher
bestehe, wenn auch die Schlachten an und für sich
längere  Zeit in Anspruch nehmen würden . Die
Schlacht bei Leipzig habe drei , die Schlacht bei Metz
fünf bis sechs und die Schlacht bei Mukden vierzehn
Tage gedauert.

Die „Hamburger Nachrichten" wollen übrigens
wissen, daß der Kaiser bei seiner Ansprache an die kom¬
mandierenden Generale nur den militärischen
Teil des Artikels der' „Revue", verlesen habe, daß er
sich mit den, ganzen Inhalt einverstanden erklärt habe,
sei irrtümlich.

Inzwischen wird die Veröffentlichung , die kaum
mit der Zustimmung des Kaisers erfolgt sein dürste,
in der Presse weiter lebhaft kommentiert . Wir be¬
gnügen uns mit der Wiedergabe einiger konservativer
Pretzstimmen.

Die „Deutsche Tageszeitung  sucht ver¬
geblich nach Entschuldigungen . Sie schreibt: „Wir
können vorläufig nicht annehmen , daß der Kaiser diesen
Ausführungen völlig zugestimmt und sich damit ideuti-
fiziert hätte . Denn wenn sie auch die Weltlage unter
dem militärischen Gesichtspunkte im allgemeinen rich¬
tig zeichnen, so sind sie doch politisch  nicht uube-
denklich. Mindestens lassen fie gewisse Mißverständ¬
nisse und Mißdeutungen zu, die uns nicht förderlich
sein können. Sollte also der Kaiser  den Artikel
wirklich vorgcleicn und ihm znaestimmt haben, so
dürfte sich wohl diese Zustimmung nur auf einige Ge¬
danken und Sätze, n i tb t aber and den gesamten In¬
halt bezogen haben. Der ..Fall " lehrt wieder einmal.

87 . Jahrgang.

wie bedenklich  es ist. ivenn unverbürgte Mitteilun¬
gen über Vorgänge in der Umgebung des Kaisers und
über Äußerungen des Monarchen in die Öffentlichkeit
gelangen , für die sie nicht bestimmt sind. Sollte man
das wirklich nicht verhüten können?"

Welche Stimmung selbst in so konservativ gesinn- -
ten Kreisen herrscht, wie es die Leser des „Reichsboten"
sind, geht aus folgender ' Äußerung dieses Blattes über
die Vorlesung des Kaisers hervor : „Die militärischs
Lage Deutschlands erscheint hiernach eine sehr
ernste,  und gegenüber der Leitung unserer aus¬
wärtigen Politik erhebt sich die Frage : was sie getan
hat , um diese Lage zu verhüten ! Wir haben oft den
Vorwurf erheben müssen, daß man die Dinge ge¬
währen , die deutsch-feindlichen Ententen zustande kom¬
men ließ und sich dann damit begnügte , sie als unge¬
fährlich für Deutschland hinzustellen. Es stimmt mit
einer in der Armee weitverbreiteten Auf¬
fassung  zusammen , die uns schon vor einiger Zeit
aus dem Munde einer hohen militärischen Persönlich¬
keit bekannt wurde , daß nämlich die Armee auf die.
Dauer n i cht m ehr imstande  sei , die von der
Diplomatie  gemachten Fehler  und erzeugten
ungünstigen Momente der internationalen Lage durch
ihre Macht allein wieder gut zu machen. Was das
heißen will , mache man sich einmal vollständig klar;
und glaubt man , daß diese Gefahr etwa durch innere
Verfassnngskämpfe und Zwistigkeiten zwischen. Krone
und Volk gebessert oder beseitigt wird ? Der Schlieffeu-
sche Artikel ist die denkbar schärfste Kritik  von
militärischer Seite an den völlig negativen Er-
gebnissen  unserer auswärtigen Staats-
k u n st. Von diesem Artikel sagte der Kaiser , daß er
seinen Ansichten entsprechend sei, und hielt ihn für so
wichtig, daß er ihn an dieser Stelle vorlas ."

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Der Generaldirektor

des Volksvereins für das katholische Deutschland in M.-
GlaÄbach, vr . Äug. Pieper, ist der „C. V.-Ztg ." zufolge
vom Papst durch Verleihung der Prälatenwürde ausgezeichnet
woriden.

* Die Tagesordnung des Deutschen Handelstages,
der am 11. und 12. Januar zu seiner nächsten Vollver¬
sammlung Zusammentritt , ist um einen Gegenstand er¬
weitert worden . Es soll außer über die Reichsstener-
vorlagen noch über den Entwurf eines ArbLitskaMmer-
gefetzes verhandelt werden.

* Schiffsnnfalls -Statistik . Rach der jetzt veröffent¬
lichten Reichsstaiistik wurden int Jahre 1907 632 Schisss-
unfälle an der deutschen  Küste -gezählt, die (bei 168
Zusammenstößen zwischeni« 2,10 zwischen je 8, 9 zwischen
je 4, 1 Zusammenstoß zwischen 6 Schissen, 16 ZusäMmen-
-stvtzen mit einem Schiffe oder Fahrzeuge der Kaiserlichen
Marine , 2 -mit einem Fahrzeuge fremder Kriegsmarinen,
sowie 1 Zusammenstoß zwischen 3 Schiffen, von denen 1
ein Kriegsschiff war ) 753 Schiffe betrafen . Von den Un¬
fällen ereigneten sich 878 ans Flußläusen , in Jührden,
Hassen -usw., 129 an der Feftland -küste selbst und bis zu
einer Entfernung von 10 Seemeilen -von ihr und 25 in.
einer Entfernung von 10 Seemeilen voll -der Feftlands-
iküiste. Im -Ostffeegebiete traten ein 288 Unfälle (2,98 aus
-je 10 -Seemeilen Küstenstr-ecke), im Noridjovgeviote 294
(9,97 aus 10 Seemeilen ). Gänzlich verloren  gingen
47 Schisse, 455 würden beschädigt, 233 blieben unbeschä¬
digt und bei 18 ist -der Ausgang des Unfalls un-bekannt.
Gestrandet sind 163, gekentert 8, gesunken 6, zusammen¬
gestoßen 428 und von Unfällen anderer Art -betroffen,
148 Schiffe. Der Vertu st ci n M c n if chenleben
betrug 66 (55 Mann von der Besatzung und 11 Reisende
-Usw.) oder 0,49 v. H. aller an Bord gewesenen' Personen,
soweit deren Anzahl bekannt war . -Die Verunglückungen
(Vevlüste) deutscher Seeschiffe -betrugen 1906 71 deutsche
registrierte Seeschiffe mit einem Gesamtrau -mgehalt von
42 074 Registertons brutto -und 29 313 Registertons , und
zwar sind 32 Schiffe gestrandet , 1 gekentert, 13  gesunken.
8 infolge von Zusammenstötzen, 5 infolge schwerer -Be¬
schädigungen -verunglückt und 12 verschollen. Dabei
büßten von 1349 an Bord gewesenen Menschen (874 Mann
Besatzung und 475 Reisende us-w.) 174 Personen (158
Mann Besatzung und 10 Reisende usw.) ihr Leben ein.
Mus dem Jahre 1907 sind bisher 56 Verun -Mckun -g-en
von deutschen Seeschiffen mit einem Gesam-traumgehali
von 52 649 Registertons brutto und 34 044 Registertons
netto an-gezeigt worden , -doch werden diese Zahlen durch
weitere Meldungen noch eine Ergänzung erfahren.

* Auswanderung über Hamburg . Es .wunderten
über Hamburg im Dezember 7248 gegen 6494 -Personen
im Vorjahr aus , im ganze» Jahr 78 878 gegen 189 810;
über Bremen und Hamburg zusammen 270 319 weniger
als 1907.

* Eingemeindung mit Essen. Der Gemeindcrat vo»
Rellinghausen beschloß mit großer Mehrheit die Wahl
einer Kommission für Elnaemeindnilgsverhandliingcn
mit Eisen.
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■* Das deutsche Marokkoweißbuch, an dessen Zn-
sirmmenstellung zurzeit im Auswärtigen Amt gearbeitet
wird , soll, wie mir Hören, bald nach dem 16. Januar er¬
scheinen und wird dann sofort dem Reichstag  vor¬
gelegt werben.

«- Für die JreichstagS-Ersatzwahl im Streife Berderr-
Syke-Hoyc-Achivr soll als n a t i o na l li b e r al e r
Kartdidat der Präsident der Preußischen ZeWrarseuosson-
schastSkassev >r. H eiligen  sta d t vorgeMagen wer¬
den. vr . Heiligenstadt entstammt der Provinz Hannover
Und Hat früher schon dem Reichstag angehört.

* Die Elektrizitätssteuervorlage zurückgezogen? Wie
die „Badische Presse" von gut unterriaitcter/Leite er¬
fahren halben will , Hat die Reichsrcgierung die Elektri-
SiWssteller 'vorlage zurückgezogen. Die Nachricht scheint
uns einstweilen wenig glaubhaft.

* Gcaen die Brausteuererhöhung . In  Darmstad  t
fand gestern eine Versammlung der Bescher kleinerer und
Mittlerer Brauereien des GroßherzogtuMs Hessen stati , um

itellnng zu der geplanten Brausteuererhohung zu nehmen,
wurde eine Resolution  angenonrmen , tn der ote ge¬

nannten Brauereibefitzer . einmutig P r o t e st gegen du.Trt. . ' _ 'ifirtlrflf'f ‘ ' A«rt» rt ”Vtl' rt-uu .*i\j 'v *-r - w•-
Regierungsvorlage , betreffend die Brausteuererhohung , er.
heben. Die Erhöhung der Bvausteuer von 1906, die erheb¬
liche Preissteigerung aller Rohprodilkte» die sielgeruiN . der
Löhne, ferner der allgemeine wirtschaftliche Rückgang hatten
die kleineren und mittleren Brauereien schwer geichamat und
einen steten Rückgang der Rentabilität des früher blühenden
Braugewerbes zur Folge gehabt. 4-re llRvalzung der dem

Braugewerbe auferleaten Lasten auf dre Konsumenten lasse
stch nur schwer durchführen . Wenn die Erhöhung der Brau¬
steuer wirklich beschlossen werde. wuSe die . Steuer d,e von
der Regierung in Aussicht gestellten Satze nicht erreichen, da
das gesamte Braugewerbe und ein «roher Teil der . ein¬
heimischen Landwirtschaft dadurch empfindlich geschädigt
wende. Schließlich spricht sich die Resolution gegen eine
hontintzentierung des Braugewerbes aus.

Navlameniarischrs.
Dem Reichstag ist wieder eine Anzahl von Druck¬

schriften zug-egangen, so der Bericht über die Tätigkeit
der Zentral - Anskunfts stelle  für Auswan¬
derer für die Zeit vorn 1. Oktober 1907 bis 30. September
1008, ferner die Denkschrift über die Ausführung der
für die Schutzgebiete erlassenen A n leih  e« e setze -und
der Handelsvertrag zwischen dem Deutschen Reich und
dem Freistaat El Salvador.

Die sächsische Wahl -„Nesorm". In der Sitzung der
ersten Deputation lWahlrechtSdeputation ) der Ersten
Kammer , der wrsüern 'm eine längere Besprechung mit
döm Präsidium und den FvaGionsführern der Zweiten
Kämmer voransgegangen war , wurde eine grundsätzliche
E t n i g u n g darüber erzielt , daß das P l u r >a l w a h l --
r echt der Reform zugrunde zu legen fei . Dies soll ge¬
schehen unter Bermeidung schroffer Gegensätze in der
Zuteilung der ZusatzsttMmen ustd dementsprechend in
einer uiäßigen IWstnfung derselben , sowie in einer ge-
rechten ,Berücksichtigung der Lebensstellung der Wähler.
MdastgebeNd sür die ZusatzistlmMen ist die Sel 'bstän-
Idigleit (Wählrecht zur Gewerbökammer oder zum
Landeskultur rat ), Ansässigkeit, feste Anstellung , Ein¬
kommen und Alter . Die höchste Zahl der Zusatzstimmen
bst aus drei  festgesetzt. Die Vermehrung der Wahlkreise
soll dadurch erfolgen , daß den drei großen Städten je
-.wer neue Wahlkreise zugeteilt werden und daß aus sechs
besonders großen und stark bevölkerten ländlichen Wahl¬
kreisen neun gebildet werden . Won der Einführung der
Verhältniswahl soll abgesehen werdeit , dagegen ist eine
regelmäßige Jntegralernenerung der Kvutmer nach ElN-
führtkng des neuen Wahlrechts beschlossen worden.

Der Jahresbericht der Zentral -Auokuustsstelle für
Auswanderer . Dem Reichstag ist der Jahresbericht der
Zentral -AuAkunstSstelle sür Auswanderer zugcgangen,
aus dein ersichtlich ist, daß sich die Zahl der Auskünfte
auch im Berichtsjahre 1007/08 stark vermehrt hat . ^ re
betrug 96M gegen 2600 im -GründungSjahr 1002/03. Die
Zentralstelle sichtbas  als einen Beweis dafür an , daß
cs ihr 'gelungen sei, sich das Vertrauen der Auswanöe

rungslustigen in steigendem Matze zu erwerben , wenn
auch die Kenntnis von der Existenz einer solchen Aus-
knäftsstelle noch lange nicht verbreitet genug sei. Bon
den 6591 'Anfragenden , die über ihren Familienstand
Angaben machten, waren 4757 ledig , 1778 verheiratet und
61 verwitwet . 61 Prozent der Auswandcruwgslustigen
standen im Alter von 20 bis 30 Fahren , 93 Prozent im
Alter bis zu 40 Jahren . Unter ihnen wg^ en 2173 Hand¬
werker, 1808 Kauflente , 1378 Landwirte und Gärtner,
404 Architekten, Ingenieure und Techniker, 860 Arbeiter,
125 Offiziere usw. 616 Anfragen rührten von Frauen
her . 8619 Personen machten Angaben über ihre Ver¬
mögen sverhältnisse : 794 waren mittellos , 721 hatten bis
100» M . Vermögen , 662 bis 3000 M ., 407 bis 10 000 M .,
265 bis 20 000 M ., 244 bis 106  000 M . müd 17 darüber.
Die meisten Anfragen erfolgten aus Preußen , dann
folgen Sachsen, Bayern , Hamburg , Württemberg , Baden,
Hessen usw. Weitaus die meisten Anfragen bezogen sich
auf die deutschen Kolon  t e n , nämlich 11189, dar¬
unter 4381 auf DentsH-Südwestäfrika und 2430 aus
Deutisch-Ostasrika. 4088 Anfragen gatten Amerika (1004
Argentinien , 942 Süd -Brasilien ), 213 Afrika , 216 Anstra-
ilien, 167 Asien. Die Überwachung von Personen , die
unter Voripwgelung falscher Tatsachen zur Ansivande-
rung zu verleiten suchten, wurde von der Zentral -Aus-
LunfftSstelle fortgesetzt und hierüber , soweit erforderlich,
der zuständigen Stelle Bericht erstattet . Die Zahl der
Zweig -Aus 'kuniftsstellen, die von 'einzelnen Abteilungen
der Deutschen Kolonialgesellschäst errichtet sind und nur
Mündliche Auskunft erteilen , belief sich am Schlüsse des
Berichtsjahres ans 52. Die Bibliothek konnte infolge
des Mangels von Mitteln nicht vergrößert werden.

R-rtztsprechimg rrnd Verwaltung.
X Pflichten des Automobilbcsitzcrs. Das Reichsge¬

richt hat kürzlich einen wichtigen Grundsatz ausgestellt,
der für viele Fälle maßgebend sein wird . Danach -ist cs
ganz dasselbe, ob ein Pserdefuhrwerksbesitzer neben
seinem Kutscher fährt oder ob ein Automobilbesitzer sich
iu seinem Automobil von seinem CHauffenr fahren lü>t.
Kutscher und Chanffeur Müssen ver,neiden , daß durch
das vvn ihnen gelenkte Gefährt Gefahren für andere
Personen .entstehen, und der Mitfahrenöe Dienstherr
ist verpflichtet,  darauf zu achten, daß dieser gesetz¬
lichen Bestrmumng entsprochen wird . Bemerkt z. B . elu
Dienstherr , daß nach Lage der Verhältnisse der Wagon zu
schnell fährt , so hat der Dienstherr dem Kutscher oder
Chauffeur entsprechende Weisung zu erteilen , andernfalls
macht auch er sich strafbar und haftbar . Kutscher mtf
Chauffeur haben selbstverständlich den Weisungen ihres
Herrn zu entsprechen.

Förderung des Gerverbeschulweseus. Die bisher
jährlich .gewachsene Summe des Etatskapitals für das
Gewerbeschulwesen wird -auch diesmal wiederum eine
Steigerung aufwöifen. Die Baugowerkfchulen und andere
Schulzweige sollen, wie die „Post" hört, Erweiterungen
erfahren.

Deutsche Kotoirren.
Das deutsch-englische Vorgehen in Südafrika . Die

„Nord'd. Allg. Ztg ." schreibt: Die Vereinbarungen
zwischen der grotzbritannischen Behörde , der Kap-
regierung und dom Kolonialstaatsfekretür wogen der
gegenseitigen Unterstützung bei der Bekämpfung der
unruhigen Elemente an der Grenze des südwestafrrka-
nischen Schutzgebietes beginnen Früchte zu tragen . Die
Kapregierung 'lieferte die sogenannte Ortmann-
Bande  aus und verhaftete die Bande des Klein
Jakobu  s . Dieser sowie ein anderer Häuptling wur¬
den einer soeben eingogangonen Meldung zufolge von
der Kappolizei wegen Fluchtversuches c r f cho f f e n.
Am 6. Januar fielen bei Riotfontein 21 Hottentotten der
Kappolizoi in die Hände und wurden entwaffnet
und interniert : sie werden ostwärts äbgefchoben werden.
Es find wahrischeinlichdie Uriheber der kürzlichen Un-
rrrhen im Süden des Schutzgebietes. Schließlich erklärte

KemUelon.
-Nachdruck verboten.)

Die Abkülilimg der Erde, SchrumMnzs-
erschrimmzen und Erdbeben.

(Zu dem Unglück in Süditalien .s
Nou vr . W. Bergmann , Dozent der Humbälbt -Mademie.

Die Erde kühlt sich bekanntlich fortwährend ab. Ein
:r kalten der Körper verringert jedoch sein Volumen , und
so zeigt denn auch unsere alte Mutter Erde bedenkliche
Schon nrp fu ngs>er schein ung eu.

Diese Bolumverringornng kann natürlich nicht ohne
große Veränderungen auf der Erdoberfläche vor sich
gehen. Die Schichten wölben sich hvch> falterc nch — so
entstanden die großen Gebirge . Aber auch Rsise und
Sprünge bilden sich, und längs dieser Brnchspalten sin¬
ken große Schollen in die Tiefe, während andere gehoben
werden. Diese Spalten begünstigen als Stellen des ge¬
ringsten Widerstandes das Aussteigen des feurig -tlüsstgen
Magmas , und so sehen wir denn, daß alle Vulkane aus
solchen Brnchspalten aufsetzeu. Ferner muß es uns bei
Betrachtung der Karte auffallen , daß diese Vulkane tra¬
genden Bruchlinien fast immer parallel den Küstenlrnten,
die ja ebenfalls Aübrnchstellen find, verlaufen . Die Nahe
des Meeres erklärt nun auch die eMlofrve Tätigkeit der
Vulkane . Bei der Eruption entstehen seitliche Nrsie,
durch die das Wasser zum VUlkauherd eindriugen kann.
Die gewaltige plötzliche .Wafferdampfentwicklung sprengt
alsdann den .Vulkankcgel wie einen Dampfkessel.

Fassen wir jgtzt einmal das Gebier des neuesten
Erdbebens iu Süditalieu ins Auge. Vesuv, Liparische
Jnfeln ('Stromboli ) und Ätna liegen auf einer geraden
Linie, wie uns ein Blick auf die Karte zeigt. In der
Fortsetzung dieser Linie liegt auch Syrakus , und es
dürfte bekannt sein, daß die berühmte Quelle der Aretusa,
die früher süßes Wasser führte , infolge eines Erdbebens,
das einen Verbindungsspalt mit dem Meer öffnete, jctzr
Salzwasser sprudelt. Diese Bruchlinie ist so augenfällig,

wobt von niemand bezweifelt werden kann.

Zwei weitere Bruchlinien stellen die Ostküfte von
-Sizilien und die Westküste von Ealabrien dar . Die
Straße vvn Wresfina ist also ein Grabcnbr ^ h. Nun
möchte ich glauben , daß diese zwei Bruchlinien die Schuld
an dem neuen Unglück tragen und die Vermessungen
werden ja zeigen, ob ich recht habe. Im allgemeinen
wird sich die Straße von Messina vertieft haben, indem
die Sohle des Grabens sich senkte, wobei natürlich nicht
ausgeschlossen ist, daß durch suvmariue Eruptionen oder
Schichtenftauchnngen auch stellenweise Hebungen entstan¬
den sein können. Bei diesem Absinken wurde die sizilia-
nifche Küste in Mitleidenschaft gezogen, da sie sich', wie
bereits gemeldet, ebenfalls gesenkt hat , während die
calabreser Küste htnaufgeörückt wurde . Ein Beweis hier¬
für ist die Flutwelle , die sich von Westen nach Osten, k h.
von dem HeVnngA- nach dem Sevkungsgebiet zu bewegte.

Daß eine Verschiebung solch gewaltiger Erdschollen
nicht ohne furchtbare 'Erschütterungen vor sich gehen
konnte, ist leicht ersichtlich. — Infolge dieser Verfchicbun-
gen hat der innere Gegendruck nachgelassen, wie ja auch
die verminderte Tätigkeit der Vulkane Ätna , Stromboli
und Vesuv beweist. Die jetzt noch erfolgenden Stütze sind
kleinere nachträgliche Rutschungen, die aufhören dürften,
wenn das innere Gleichgewicht wiedcrhergestellt ist.
Hoffentlich ist die Tektonik der großen Vulkane nicht ge¬
stört, denn wenn dies der Fall und eine all-zngroße
Spannung der Gase die Folge wäre , so könnte leicht eine
unübersehbare Katastrophe daraus resultieren , »tun , der
Stromboli wenigstens scheint sich auf seine Pflicht, als
Sicherheitsventil zu dienen, besonnen zu haben.

Messina ist auf Fels gebaut . Das ist bei eineur Erd¬
beben lein Vorteil . Als ich Messina besuchte, hatte kurz
vorher ein schwaches Erdbeben stattgefunden. In der
Stadt zeigten mehrere Häuser Risse. Die kleinen
Häuser in der Nähe des Lenchtturmes , der ans der Nord-
oftspitze der Insel am Eingang der Straße von Messina
steht, hatten nicht gelitten , da sie auf Sand gebaut sind.
Ein einfaches Experiment mag diese Erscheinung er¬
läutern . Legt man auf ein Tablett eine Anzahl Erbsen
und knipst von unten dagegen, so springen die Erbsen in
die Höhe. Bedeckt man jedoch den Boden des Tabletts
mit einer dünnen Sandschicht. legt die Erbsen darauf

Simon Copper,  nunmehr des Orlvgs (6. h. des
Krieges ) müde zu sein . Berabredungen bezüglich seiner
Stillsetzung zwischen dem High - Commifsioner von
Britisch-Südafrika und dem Kolonialstaatssekretär wür¬
ben am 21. Juni 1908 in PietermaritzSurg getroffen.
Die Bedeutung der Vorgänge liegt darin , daß 'die Auf¬
fassung der Grenzbsvölkernng , die Untaten in Dcutsch-
Südwdstafrrba säntden irn Nachbargebietc Schutz, gründ¬
lich zerstört wird , was auch auf die übrigen noch nicht
ganz beruhigten HottentottenftÄmme DeutsH-Südwvst-
afrikas nachlialtig einwivken wird.

über die Eingeborenenfrage wird am 18. Januar
abends 8 Uhr im Obevlichtfaal der Phrlharmoriic ^in
Berlin der französische Kolonialpolitiker Jo >s. Chail-
ley  sprechen. Es ist Sies die Fortsetzung des vor iy 2
Jahren durch den Abgeordneten Lucien Hubert begonne¬
nen 'deutsch - franzöfifchru kolonialen
Mein un  g s a u st  a u s che s.

Der Frauenbmrd der Dentschen Kolonialgefcllschas»
hat abermals auf feine Kosten vier junge Mädchen nach
Südwestafrika gesasidt. Zwei göhen als Stützen der
Hausfrau , zwei als . Hausmädchen. Die Generalver¬
sammlung des Frauenbundes findet Ende Februar t«
Berlin statt.

Airsland.
G strrreich -Un g nr » .

Die Verhetzungen der Zentrnmspresie.
Das Wieuer ,/Fremdeüvlatt " schreibt: In einem

„Die Stimmung in Wien " überschrieüe-nen Artikel Hat
die ,/G e r «m u ia" unlängst das Thema einer neuer-
ilichen Erörterung unterzogen , daß Deutschland seiuern
ästerreichisch-ungarifchen Verbündeten zu Beginn der
gegenwärtigen Krise nicht mit der nötigen 'Entschieden¬
heit zur Seite 'gestanden Habe. Eine solche Unterstützung,
hieß cs in dem Artikel , vermifffe  man in Wien auch
jetzt noch. Dieses Empfinden golauge beilspielsweise
offen zum Ansdruck in der ,-R e ich s post " vom
1. Januar durch eine von einem österreichischen Diplo --
maten in Berlin herrührende Züfchrift, welche die For¬
derung erhöbt , daß Deutischland mehr  als bisher irr
Koüstantinopel für das Interesse Österreichs wirken solle.
Dieser Bchauptung gegenüber mutz sestgeftellt werden,
daß weder in dem bezogenen noch in irgend einem an-
bermr, demselben Gegenstände gewidmeten Artikel der
„Reichspost" ein österreichischerDiploniat in Berlin als
Quelle angegeben woöden war . Die Behauptung der
„Germania " entbehrt demnach jeder tatsächlichen 6>runh-
lage und erweist 'sich als eine tendenziöse Verdächtigung.
— Die Heutige „Reichspost" stellt gleichzeitig fest, daß an
keiner Stelle  ihrer Ausgabe vom 1. Januar von
einer von einem österreichisch-nngarifcheu Diplmnatcn
in Berlin Herrührenden Anschrift die Rede war.

Die Entschutdigungserklärnng des Ministers
Milowanowitfch.

Die serbische Regierung hat jetzt in dem jüngsten
Konflikt mit Österretch den vollen Rückzug angetreten.
Dies ergibt stch aus der Erklärung , die der Minister
Milowanowitsch gestern dem Grafen Fovgach abgegeben
hat. Darin heißt es , daß Milowanowitsch in seiner Rüde
keine aggressive Tendenz gegen Österreich hegte, daß ihm
jede verletzende Absicht fern lag  und daß er Ve¬
da  n e r e,  wenn feine Autzernngen Wer die bosnische
Frage in Österreich als Feindseligkeit ansgelegt wurde.
Er gab übrigens zu, daß die von anderen Rednern rn
der Skupschtina geübte Kritik an den inneren Zuständen
Österreichs der internationaleu Übung wider¬
sprächen  lind daß er dies mißbillige . Da diese Er¬
klärung Milowanowitschs durchaus den österreichiscĥ^.
Forderunigen entspricht, ist der Zwischenfall beigelegt.

und wiederholt den Versuch, so werden sich die Erbsen
kaum bewegen, denn die einzelnen Saudkörnchen vor.
schieben sich untereinander und schwächen Len Stoß ah
— Es hieße also Gott versuchen, wollte man Messina an
derselben Stelle wieder aufbaneu . Einige Lagerhäuser,
Dienstgebäude usw. wird man an der alten Stelle er¬
richten müssen, denn den Hafen kann man bei einer Ver¬
legung der Stadt leider nicht Mitnehmen , aber die eigent¬
liche Stadt muß weiter nördlich wied« aufgeb-aut werderi,
natürlich unter genauer Berücksichtigung gemachter Er¬
fahrungen.

Ganz sicher wird der Aufenthalt in jener sonst s„
fruchtbaren Gegend nie sein. Die Gewalten der Unter¬
welt sind dort zu mächtig, aber die Aussicht auf lohnva-
dcn Gewinn wird neue Bewohner nach der so schm̂ x
hejmgefuchteu Stadt ziehen.

Aus Kunstm\h Leben.
Die Aufgaben des modernen Theaters.

Über dieses vielen zweifellos sehr interessante Thema
sprach gestern in der Loge Plato Dr. C. H a gemann
vor der hiesigen L t t e r a r t f che n G e f c l l f cha f t
(,/Wiesbadener Blumenorden "). Dr . Hagemann hat siH
als Redner über dieses Thema theoretisch durch seine
Publikationen zu modernen Bühnensragen , praktisch
reforwatorifcher Leiter der Mannheimer Bühne län -M
als ein Berufener legitimiert . Als Berufener , vielleicht
nicht gerade als Ausevwählter . Denn die persönlichste
Kraft , Fragen und Dinge in neuem, eigensten Lichte
zeigen, fehlt ihm vielleicht. Seine Stärke als Publizist
'wie als Redner liegt vielmehr darin , bereits gewonnene
ästhetische Resultate in hübschen Zusammenhang 31l
bringen , sie in populärer Weise auszudcuten und —
unter den vielen Nichtpraktikern freilich ein großes Der»
dienst — die Möglichkeiten ihrer erfolgreichen ümschung
in die Praxis klarzustellen . In dieser Art wirkte auch
der gestrige Bortrag : viel Lehrreiches, das — besonders
so anregend vorgetvagen — nicht oft genug gepredigt
werden kann, aber nichts Neues . Es genügt daher , de';,
Hanptgedankengang des Vortrages -kurz zu skizzieren.
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«DentsKen Reichstags Paasch  e in einer längeren
Audienz , wobei vevschioücne wirtschaftliche Fragen zur
Sprache kamen.

Türkei.
Eine Persönlichkeit , Sie eine private Unterredung

»nii dem Großwefir hatte , teilt mit, Latz man in Den amt¬
lichen türkischen Kreisen nicht mehr an die Möglichkeit
-glaubt, den europäischen F r i e d e n a ufre  cht -erhalten
In können . Die Persönlichkeit will die Beweise «dafür
in den Händen haben, Saß Österreich -in 'wenigen
Monaten in einen Krieg verwickelt fein wird .' Auch die
Türkei bereite sich aus einen Waffen gang mit
G u «l,g a r i e n , der Heute nahezu unausbleiblich fei, vor.

Das -Blatt „Schuray Um-et" bestätigt die «bereits vor
«mehvevcu Tagen -genre-ldetc Nachricht, daß ein K o m i t e c
-gc g c n d i c A n g «l i e d e r -u n g K r e La s an Griechen¬
land gsöibdet ist unk» Samstag ein öffentliches
P v o t e st m c e t i n g stattfindet.

Mrvsten.
Die letzten Meldungen aus I späh an  berichten,

Latz die Revolutionäre auf der ganzen Linie >s i egr -e ich
find. Die revolutionären Behörden lsovgen für Die 'Aus-
rechtcrhaltllng der Ordnung . Sie verfügen Wer 40 000
Mann gut bewaffnete r Soldaten . Die Regierung rüstet
-eine Expedition aus , welche gegen Jfpahan -aufbrechen
«soll, Man «befürchtet -die Ausbreitung  der «riif-
rüHrerifchen Bewegung . In Petersburg  ist -eine
Abordnung der konstitutionellen Partei eingctrvffen,
um die russische Regierung über den -anarchistischen Zu¬
stand in Persien aufzuklären und dieselbe -zu -veranlassen,
g-OMeiNschaftlichmit England zu intervenieren.

Ueremigte Ktaatsn.
Ter Marinesekretär unterbreitete -dem Marinekomitee

des Kongresses «das Flottenprogvamm . Dieses sieht außer
dem Ban mehrerer Kreuzer und anderer Kriegsschiffe
den von vier Schlachtschiffen  mit 25000 Tonnen
Raumge-Halt vor. Das Programm fordert 75 Millionen
Dollar.

Religion gilt als Privatsache in den Bereinigten
Staaten . Trotzdem sind fast allen Truppenteilen der
Bundesarmee , des stehenden Heeres und im Kriegsfälle
auch den Milizregimentern M i l i t 8 r g e i st l i che
beider christlicher Bekenntnisse -zugeteilt , die Offl-
zi -eruniform  tragen , jedoch auf den „Schulter-
stroifeu" an Stelle der -Rangabzeichen ein goldenes Kreuz
führen . Jetzt ist «die „Berci n'iguug jüdischer Gesell¬
schaften" an den Kongreß mit einem Antrag herangc-
tr-eten, auch Militärrabbiner etatmäßig für die -etwa 700
Israeliten anznstellen, die, mit weniger als 1 Prozent
der Gesamtstärke, dem Offizicrkorps und «dem Werbe-
hccrc Uncle Sams angehören sollen. mp.

Uenerrrela.
Der Bevollmächtigte der neuen  venezolanischen

Regierung , der frühere Minister des Auswärtigen D c
P -a -n l , traf gestern -in -Southampton ein und wird sich
zuerst nach Frankreich begeben, um dort die ersten
Schritte zu -einer Verständigung in den schwebenden
vcnezolanisch-srnnz-ö-sische» Fragen -zu unternehmen.

Deutsche Trauer in chinesischer Beleuchtung.
Einem uns zur Verfügung gestellten Privatbriefc

ans Peking cntnshmen -wir folgenden interessanten
Passus über die Bogleiterscheinungen nach dem Tode des
Kaisers und der Kaiserin -Mutter : „Das von den fremden
Mächten amtlich bezeugte Beileid — auch sämtliche Offi¬
ziere der Gesaudtschaftsschutzwachc, «der ostasiatischen
Detachcrnentstruppen und «der Marine trugen sieben
Tage Trauerflor  um «den linken Arm , die F a h n e n
und Flaggen wehten,21 Tage halbmast — hat auf die
Chinesen tiefen -Eindruck gemacht. Die einheimischen
Zeitungen waren voll des Lobes über diese europäische

Courtoifie . Die -in Peking erscheinende „Tägliche Rund -!
schau" (Hua tu sy-h pao) brachte sogar unter «der NDer-
schrift ,Mne gute Tat des deutschen Gesandien" folgende,
nach chinesischer Presseart weidlich entstellte, hier in wöri-
licher Übersetzung wiüdcrgegebene Schilderung eines
ganz harmlosen Vorganges , der sich in der Hauptstadt ab¬
gespielt hat : „Jetzt , in der Trauerzsitz um den Tod Ser
beiden Majestäten . während der die Regierung die
fremden Mächte gebeten hatte , 27 Tage kein Spiel zu
rühren , -ivas alle zugesagt hatten —, spielt am 20. Tage
des 10. Monats ein Engländer im Hotel des Wagons
Lits nach dem Essen Klavier , wozu auch ein chinesischer«
Geigenspieler gerufen -worden war . Als der -deutsche
Gesandte Graf Rex Hiervon Kenntnis erhielt , ging er
sofort -zum Hotel Hin, schlug dem Geschäftsführer eine
Backpfeife herunter und befahl ihm, nach Deutschland
zurnckzilkehren. Der Hoteldirektor soll den Gesandten
jetzt durch dritte Personen mit Verzeihung haben bitten
lassen, um «die Sache rückgängig zu machend Die -Fremden
nehmen «die Trauerzeit sehr genau . -Was sollen «dann erst
die Chinesen tun ?" Graf Rex hatte tatsächlich nur «den
Manager «des Hotels , einen Deutschen, ersucht, «der Takt --,
losig-kcit des englischen Musikanten cntgegenzntrelcn,
und ihm gesagt, daß ähnliche Vorfälle , «die geeignet seien,
das chinesische Empfinden zu «verletzten, Sas Fernüle -iben
der Herren der -Gesandtschaft ans dem Hotel zur Folge
haben würden . Die Backpfeife war reine Phantasie dev
„Täglichen Rundschau"." mp.

Aus Washington wird gemeldet: Die SS  er 4
einig teil Staaten sind bereit, mit  Deutsch-
-l-a «n ö und E n «g l a n d g-erneinlschaftlich in Peking!
-Vorstellungen zu «machen «gegen das Umsichgreifen, der
reaktionäre  n -Bewegung . Die Situation Chinas!
wird «für -ernst angesehen.

3m  Erdöeireu in Srî Itzrüeu.
Das Rcttnngswerk.

General Mazza sandte an Giolitti aus Messina so!»
gendes Telegramm : Gin Überwachungsdienst zur Ber -,
HtnÄernug von Diebstählen und zur Einschränkung «deA
Zndrängens «der Bevölkerung -ist eingerichtet. An 35cr|
Wiederherstclluug «des Agnüdukts  wird gcarbciteü
mn für «d«aS nötige Wasser zu sorgen; in «drei bis «vier«
Tagen «ivivd «diese Arbeit ausgeführt sein. Ein Militärs
gericht «ist eingesetzt. Mehl und Holz langen fortwährend)
an und werden dorH -in geschickt, wo sie am nötigsten sind.'
Man «versucht, auf den Eisenbahnlinien Palermo -Messina
und Shrakus -Catania -Mesfina Lebensmittel und andere
Bedarfsgegenstände nach Messina zu bringen.

Ein Vertreter «der „Siampa " hatte mit -dem Minister
«der öffentlichen Arbeiten Bertolini nach seiner Rückkehr
von Messina eine Nuterrevu -ng. -Bertolini sagte ». a.t
Das Rettungswcrk sei nahezu beendet. Man könne an -;
nehmen, «daß kein «Lebender mehr sich unter den
Trümmern befinde. Messina fei vollständig » er*
Io reit,  nur ein einziges Hans mit einem Stockwerk
und den Erfahrungen «der Evdbebenforfchnng -e«nr-
sprechend-ansgebaut sei u'nversethrt -geblieben : derWiedcr -«
ausban Messinas -werde nur möglich sein, «wenn man den«
Erfahrungen auf «diesem Gebiete strengstens Rechnung
trage . In Reggio seien «die Bedingungen für den«
Wiederaufbau günstiger. Die «Stadt sei teilweise er¬
halten geblieben, -da sie zum größten Teil aus kleinen-
Häusern bestand. Sehr schlimm sehe es in dieser Hinsicht
für die Ortschaften längs «der Küste und «der Gebirge in '
Calabrien ans , die «durch «die Erdstöße vollständig ver¬
wüstet worden seien. Der von der Regierung ansgc-
stellte Plan für «das Rettnngswerk sei ausgezeichnet
General Mazza «höbe 10 000 Mann und zahlreiche Schiffe«
zur Verfügung . Das Privateigentum werde bewach t.
Die Regierung beabsichtige, so viel Zelte und Barack-:«
wie nur -irgend möglich aufzustellen, «damit die Mer-

Nr . 18 . Abend-Ausgabe , 1. Blatt.

Für den eventuellen Bedarf in Bosnien und «der
Herzegowina werden vier neue G-ebirgs -TrainesLadrons
in Leraiewo und Mvstar aufgestellt.

Die Prüfung des Geistes-zustandes Sizyns -kis,
welcher am 12. April vorigen Jahres den Anschlag auf
«den Statthalter von «Galizien Grafen P o t o cki verübte,
-ist nunmehr abgvschloffen. Die Psychiater gaHn ihr
«Gutachten dahin ab , daß «der Mörder -weder zur Zeit der
Verübung der Tat noch «später geistesgestört war und
daher «für feine Handlungen v e r a n t w o r t l i ch ge¬
macht werden «könne. Die neuevlichc Verhandlung findet
«im Februar vor dem Lcmbcrger Schwurgericht statt.

Nach einer Meldung aus Prag -wurde » «letzte Nacht
«alle d e n t «s chc n F i r in c n f chi «l d e r in Neuhaus
«und der -kaiserliche Adler auf «dem Trafik --Schild mit
Eifeülack und Kot «beschmicrt.

Rtttzland.
Der russische Minister des Äußern Jswolski ist für

den Botschafterposten irr Berlin ausersehen . Sein Ge¬
hilfe Tschankow«wird an Stelle Sinowjöws , der vermut¬
lich in «den Ruhestand treten wird , zmn Botschafter in
Konstantinopel ernannt werden.

Schwerz.
Bei d-cm dentschsichweizerischenM -e «h -l k o n f l i kt

arttd dem Boykott «des Getreides «handelt -es sich hauptisäch-
llrch nm deutschen H a fei : , der jährlich für 13 Millionen
Mark nach d-cr Schweiz cing-gführt «wird.

UiedeviKttde.
Die R c -g i e r n n «g erhielt von -V c n e z -u e «l a die

«amtliche  Mitteilung , daß -der Erlaß vom 14. Mai,
«der «den Handel von Cnragau «schädigte, in aller Form
aufgehoben  und «den Holländischen Konsuln in
«Venszuela «das Exequatur -erteilt worden sei.

Spattierr.
In Madrid fand gestern ans -der deutschen Botschaft

ein «Empfang statt, der glanzend verlief und sehr besucht
war . Unter anderem waren «der «Mi-nist-erprästdcnt , die
Minister und andere -hohe Regiernugsbeamtc sowie Mit¬
glieder des «diplomatischen Korps erschienen.

UortUga ;.
Eine sonderbare Warnung.

-Dem „Daily Chronielc " wird aus Li «ssabon  be¬
richtet: Dieser Tage «fand Lei Hv«f ein großes «B a n £ c 11
statt . Plötzlich erhob sich ein dem Palastdienste zugcteilter
fuNger Leutnant und sagte, des Königs Jugend hübe
fein Mitleid derartig -errogt , daß er nicht schweigen«rönne,
er müsse ihn vor einem «großen Unglück warnen . Es sei
eine große Verschwörung  im Gange , die den
Zweck Habe, den König zu stürzen . Seine Majestät «sei
von Spionen und Verrätern umgeben, viele der «hohen
Würdenträger , Höflinge und Politiker , die augeUblick-
ltch an «des Königs Ta«fe!l «säßen un>ö die er für «seine
Freunde Hakte, «seien seine tödlichsten Feinde und hätten
sich gegen ihn verschworen. Die Wirkung der Rede war
eine ungeheure . Unter -atemlosem «Schweigen «setzte sich
der Redner wieder aus seinen Platz . Aller Augen rich¬
teten sich«auf das totenblasse Antlitz des jungen Monar¬
chen. Er sprach «kein Wort . Das Bankett -ging «lautlos
zU Ende . Nach aufgdHobener Tafel befahl der König
-den Borgssetzte» des Leutnants «zu sich und untersagte
«ihm, «den jungen -Offi-zter «zu bestrafen, auch -gab er Be¬
fehl, daß nur «Personen , die absolut im königlichen Haus-
hakt nötig seien, «fürderhin den Palast betreten sollen.

Kovdierr.
Aus Se -mlin wird berichtet, daß seit zwei Tagen alle

serbisch-mazcdonifchcn Bandenführer in Belgrad ver¬
sammelt sind.

Rirrrrättrett.
Vorgestern , am russischen Weihnachtsabend , empfing

in Bukarost der König  den Vize-präsiden-ten des

Dr . Hage-mann entwickelte: «Auch Heute noch ist die
BüHne -als Ku-l-kurifa-ktor «von größter Bedeutung . Frei¬
lich nicht -die Bühne , «wie «wir sie «durchschnittlichhüben,
sondern die Bühne , die wir «haben «sollten. Die Dnrch-
schntttsbühne , wie sie heute ist, kann ihre Höheren -Aus¬
gaben nicht erfüllen , 'weil sie reines GefHäftstheatcr ist,
in «dem die Rücksicht auf den Kass-enrapport alle anderen
KrWügungen meöerjschlägt. Heilmittel nur — die nber-
-naHme der Bühnen durch die Städte oder -den Staat , die
«das Theater finanziell und «morakiisch «so nna!bHängi«g
stellen Müßten, daß -es feinen -höhen Auf-gäben unbesorgt
nachgo'hen kann. Auf das innere Weisen der Bühne über¬
gehend, führte der Vortragende ans : Diese hohen Aus-
gäben sind: Darstellung «des «modernen Dramas (ü-as
moderne Drama verstanden als das ans irgend welchen
«T'iofen Heraus «wirklich kebendi-ge Drama ) in echt «kün'st-
«terischer Art , d. H. eium-ak «mit dem -echten «hingebungs¬
vollen Ernist «für -das -ethische Moment int Drama , zum
anderen mit dem rechten feiunevvig-en Stilgefühl . Be¬
sonders zum zweiten Punkt «gab der Redner -eine Fülle
treffender Details , in erster Linie -über die entscheidende
Bedeutung des Regisseurs als Diriigenten «des Gcisamt-
bühnenknustwerkes . Dinge , «die an -diüser Stelle schon
seit Jahren immer wieder gesagt worden sind, «ohne in
der Praxis hier ein Echo zu finden . Die HofGeater
wie «die Göschäststlwater sind «zur Durchführung «dicsser
hohen Aufgaben untauglich , setzte der Bortrageu -se
weiter fort , die ganze Fortentwickelung der Bühncn-
kunft «liegt «bei den «Ausnahmekhcatern . vr . Hagemann
illuftri -erte dies nun näher an dem Beispiel der
Meininger und Bayreuths . Und «weiter -an «den beiden
Bühnen , die in unseren Tagen als einizige entscheidende
Schritte vorwärts getan : «an der BüHne Brahms,  der
«das «künstlerische Einheitsensembke «geschaffen «hat, das
dein Starwesen ein Ende «machte.' und an der Bühne
Reinh -a r «d t 8 , der der Szene eine neue, «die Ge-iamt-
wiökung vertiefende Sprache «gegeben hat . Den beiden
«hätten ernste «Provinzbühnen , natürlich ohne «Mavische
Na ch tr eterei, na chznei fern.

Der interessante Bortrag fand starken Beifall . Der
Vortrag wäre für uns natürlich noch viel interessanter,
wenn feine Ausführungen für Wiesbaden irgendwie

aktuell wären . Aber, angesichts unserer beiden «Bühnen
bleibt ja alles , was D«r . Hage mann von den ernsteren,
Höheren Aufgaben des modernen «Theaters sprach, wie
ich fürchte, n«nr Au«k-unftsmnstk rn des Wortes resig-
nierendster Bedeirtung . si. X.

* Weihnachten in ber Dichtung. Einen leider nur
recht klötnen Kreis von Zuhörern hatte gestern abend
Frau Elinor Baronin v. Amelunxen - Hohen¬
stein,  die im kleinen «Saale «des Kurhauses Wcihnachts-
gcidichte rezitierte . Es war ein schöner Strauß zumeist
neuerer Dichtungen ernsten und heiteren Inhalts , bet
denen I . Laufs, Rulö. Herzog, I . Lohmeyer, Th . Fontane,
B . v. Münchhausen, F . Avcnarius , Else Kraft u. a. m.
in poetischen wie auch in Prosadichtun-gen zu Worte
kamen, über den Vortrag können wir uns anerkennend
äußern . Ein gut geschultes Organ und ein ausdrucks¬
volles Mienenspiel , verbunden mit einem licibevollen
Eingehen ans den Inhalt «der einzelnen Rezitationen,
alle «diese «Eigenschaften «hätten es sicher vermocht, die Zu¬
hörer in die für einen derartigen Bortrag notwendige
WSthnachtSstimmung zu versetzen, wenn der Vortrags¬
abend nicht so post festum veranstaltet worden wäre . Und
daran lag es wohl zumeist, -daß, wie erwähnt , nur ent
kleines Auditorium seine Befriedigung über «das Ge¬
botene in lebhaftem Beifall zum Ausdruck bringen
konnte. g.

* Berliner Musikbrief. Aus Berlin  wird uns
geschrieben: Äiach wie vor beherrschen die Phil¬
harmonische  n K o n z e r t e unter Artur
Ni lisch  das Berliner Musikleben. Der geniale
Dirigent dieser Veranstaltungen versucht es immer
wieder, sein Publikum mit den Produkten der neuesten
Richtung bekannt zu machen, und er hat einen schweren
Stand dabei. Denn nur unwillig folgen ihm die Zu¬
hörer , wenn es gilt . Neues anfzunehmey . . So erging
es auch mit einem ganz tüchtigen und zivcifellos sehr
interessanten Variationenwerk „Kaleidoskop" von
G o t t l i e b N. N o r e n, das schon im Jahre 1907 ge¬
legentlich seiner Uraufführung (bei der Tonküirstler-
versammlnna ) zu Dresden in Fachkreisen lebhaften

Anklang gefunden hatte . Unser „philharmonischest
Publikum nahm die schwere Kost nur mit ssißsaurem'
Lächeln an- Und doch hätte die fesselnde Komposition
lebensvolleres Erttgegenkomnien verdient . Jit einen)
der nächsten philharmonischeit Konzerte ineldet sich nach
langer Zeit wieder Moritz Moszkowski  zunf
Wort . Er dirigierte selbst eine ncu-e Suite . War demj
Publikum der fremde Noren zu neu, so erschien ihm der«
bekannte Moszkowski offenbar zn alt . Und in der Tat^
eine solche Musik vermag trotz ntancher seinen Stellen,'
die sie birgt , unserem Geschmacks nicht mehr zn ge¬
nügen . Was wir heute von der Jnstruinentalmusik
verlangen dürfen , das ist vor allen Dingen Ausdruck
und Farbe , wenn man sich nicht gar auf den äußersten
linken Flügel des Modernen postiert , dessen Anhänger
von jedetn Tonstück erivarte ::, daß es der Träger eines
scharf umrissenen Gedankeirs oder Vorwurfes sei.
Moszkowski nun plaudert in seiner Suite ganz nied¬
lich und gefällig, aber sie ist aus einer Atmosphäre etS»
standen, die stickig'und schal auf all jenen lastet, die den
Hauch der vertieften Tonsprache unserer Zeit verspürt
irnd als Wohltat genossen-haben. Wie erfreulich winkte
dagegen ein Stück des Jungfranzosen D e b u s s y,
„L’aprfes-midi d’un Faune ", das vor Jahren einmal
schon Busoni uns vorgeführt hatte . Nikisch beseelte es
mit Leben und Ausdruck und gab ihm wirkungsvolle
Farbe und Frische. E . L.

Theater und Literatur.
Im Wiener  Deutschen Volkstheater fand die Ur ->

aufführung von Art «hur Schnitzlers cin «aktiger
liebenswirvdig frivoler und überaus witziger Komödie
„Comtessc Mizzi"  ganz außerordentlichen Beifall.

Das Goethe - Haus -am Frauenplan zu
Weimar,  das heute «den stolzen Namen Goethc-
Nationalmnseum führt , kann im kommenden Sommer
auf zwei Jahrhunderte seines Bestehens zurückschauen.
Es wurde im Fahre 1709 vom. Kannnerkommissarius«
Johann Kaspar Helmerhiausen erbaut , und zwar , wie cs
aus der Inschrift über der Haustür zu lesen ist: „ack
gloriaiu Dei et Civitatis oraameatum ".
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Klebenden, wenn sie wollen , auf ihrer Scholle bleiben
Murrten . Der Minister erklärte sodann die Kritik , die
einige an der Armee und der Marine geübt haben, für
unberechtigt. Die Armee und die Marine bewiesen in
Hohem Grade Selbstverleugnung , Menschenfreundlichkeit
!und Opferwilligkeit . Auch die Schisfskommandanten
merdienten die Anerkennung des ganzen Landes.

Sobald es die sanitären Verhältnisse gestatten, soll
an der Peripherie der Trümmerstätte von Messina nur
der Errichtung von Notbauten im großen Stile
begonnen werden. Die alten Bewohner sollen wieder
sangesiedelt und damit alle ihre Rechte beim Wiederaus-
jbau gesichert bleiben.

Die Marinetruppen sind mit der Errichtung von
Baracken auf dem Wege von Reggio nach Porto be¬
schäftigt.
; Vorgestern veranstaltete der Erzbischof von Messina
eine Prozession zum Kirchhof Marcgrosso und segnete
dort das Massengrab ; dann zog er zum erzbischöflichen
Palast , wo er die dort verschütteten Geistlichen segnete.
Die Verteilung der Lebensmittel wurde plötzlich einge¬
stellt, da 5000» Rationen verteilt wurden , während Re
Zahl der Flüchtigen , der Beamten und Soldaten 20 000
nicht übersteigt. Dies ist ein Zeichen, daß die Bauern»
der Umgegend Messina als Wohltätigkeitsasyl betrachten.
Der Oberkommandant verfügte , daß Lebensmittel nur
Hoch vom Kriegsschiff „Regina Elena" ausgegoben
werden.

In Canitello gelang es einem Weber, dank der Hilfe
.seiner Hunde,  sich aus den Trümmern seiner Woh¬
nung zu befreien . Als er ans Tageslicht gelangte, ge¬
wahrte er einen Mann in zerlumpter Kleidung , der im
Begriffe stand, sich Wertgegenstände aus der zerstörten
Wohnung anzueignen . Als der Weber diesem Manne
wogen seines Verhaltens Vorwürfe machte, griff dieser
zum Revolver und wollte ihn erschießen. Die Hunde

Hes Webers fielen den Räuber jedoch rechtzeitig an und
verscheuchten ihn.

In das Neapeler Hospital wurde noch ein Fräulein
Behr  aus Messina, gebürtig aus Steinkirchen , eingc-
liefert.

Für Samstag wird das Eintreffen des amerikani¬
schen Geschwaders, das in der vorletzten Nacht von Port
Said abgedanrpft ist, erwartet . Ein Teil dieses Ge¬
schwaders begibt sich nach Messina und Neapel , währen;
der andere Teil Marseille , Nizza und Villefranche an-
ilaufen wird . Ebenso soll ein amerikanisches Panzer¬
schiff den Hafen von Algier besuchen.
- Außer den bereits gespendeten 200000 Lire für die
in Sizilien und Calabrien Geschädigten bewilligte der
König von Italien nunmehr für denselben Zweck noch
eine  M i l l i o n. Er überwies davon dem italienischen
Roten Kreuz 500 000 Lire und ebenfalls 500 000 Lire dem
Nationalkomitee zur Hilfeleistung für die Geschädigten.
> hä . Rom, 8. Januar . lDrahtberichi .) Gestern früh
retteten Soldaten unter entsetzlichen Schwierigkeiten Den
Hafenkapitän von Messina Mirabelli aus den Trümmern,
unter denen er 9 Tage begraben lag.

hä . Paris , 8. Januar . lDrahtberichi .) Der Marine-
minister wird die gegenwärtig in Sizilien anwesenden
französischen Kriegsschiffe heute nach Toulon zu rück -
berufen.

Die Räumung der Trümmer.
Die Militärbehörde betreibt energisch den Auszug

der Bewohner aus Messina und entfernt alle zweifel¬
haften Elemente gewaltsam. Bertolini , der Minister der
öffentlichen Arbeiten , glaubt , daß erst nach neun
Monaten milder Räumung der Trümmerstüttc begonnen
werden könne. In Galati bei Messina wurde wiederum
ein Proviant z u g von h u n g c r u d c n B auer  »
angegriffen.
i hä . Paris , 8. Januar . (Drahibericht .) „Echo de
Paris " berichtet aus Messina: Die Soldaten haben
igestern damit begonnen, die Trümmer der Stadt mit
Kalk  zu begießen. Diese Arbeit wird 8 Tage in An¬
spruch nehmen. Patrouillen durchziehen die Straßen
und erschießen jeden, der sich ohne Erlaubnis in den
Ruinen anshült . G e st e r u w u r ö e n 9 0 P l ü »derer
erschossen.  Die Zivilstandsregister wurden nunmehr
aufgefunden und damit ist die Möglichkeit gegeben, die
genaue Zahl der Opfer festzustellen.

s
Drr Hilfe Denlschlmrds.

Das unter dem Protektorat der Kaiserin stehende
deutsche Hilfskomitee macht bekannt : Es fand Donnerstag
eine Sitzung des Präsidiums statt, an welcher als Ver¬
treter des Reichskanzlers der Unterstaatssekretär von
Löbcll teilnahm . Es wurden die bisher eingegangenen
Nachrichten und die sich daraus ergebende allgemeine
Lage im Unglücksgebiet besprochen. Unter anderem hatte
der deutsche Konsul Jacobi durch Staatstelegramm über
Malta mitgeteilt , daß sich in C atania  20 000 Flüchtlinge
inttS Messina, darunter einige tausend Verwundeter,
Mittellos dem Elend Preisgegeben , befänden , und daß
'die dortigen Hilfskomitees nicht genügend Mittel zur
Verfügung hätten . Gleichzeitig habe der Konsul dringeno
lütt weitere Hilfeleistung gebeten. Mit Rücksicht auf diese
dringende Bitte wurde beschlösse», dem Zentral-
k o m i t ee v o m Note n K r e u z die E n t s e u d rr n g
w e i l e r e r Hilfszügc  zu übertragen und ihm die
icrsorderlichen Geldmittel zur Verfügung zu stellen. Das
Komitee bittet deshalb , ihm baldigst reiche Mittel
zuzusendcn , um den gestellten Anforderungen weiterhin
gerecht werden zu können. Das Bureau befindet sich in
Berlin , Alfenstraßc l0.

Die Stadtverordnetenversammlung in Berlin be¬
willigte für die durch das Erdbebe nunglück auf Sizilien
Und in Calabrien Geschädigten 50 000 Bi.

Die Stadtverordnetenversammlung in Altenbnrg
hat als Spende für die durch das Erdbeben in Italien
Geschädigten 1000 M. bewilligt.

Die bürgerlichen Kollegien in Stuttgart bewilligten
3000 M. für die von dem Erdbeben in Süditalien Ge¬
schädigten.

Die „Tribuna " veröffentlicht das Schreiben einer
Lame vom Roten Kreuz , in welchem die Aufopferung,
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der Heroismus und die wunderbare Disziplin der deut¬
schen Seekadetten gepriesen werden.

Die Hilfe des Auslandes.
Erzherzog Eugen von Österreich überreichte dem

italienischen Konsul in Innsbruck 1500 Kronen für die
Opfer in Süditalien.

Der vom Lordmayor in London für Italien ge¬
sammelte Fonds Hat in der ersten Woche die Höhe von
60 000 Pfund erreicht.

Ein Beileidsbesuch König Eduards?
hä. Paris , 8. Januar . (Drahibericht .) Wie der

römische Korrespondent des „Eclair " erfährt , soll König
Eduard dem König Viktor Emanuel gegenüber den
Wunsch ausgesprochen haben, ihm persönlich sein Bei¬
leid anläßlich der Erdbeben -Katastrophe auszudrücken.
König Eduard soll beabsichtigen, in Begleitung der
Königin Alexandra nach Italien zu reisen. Das Datum
des Besuches selbst ist noch nicht festgesetzt. Man spricht
von Ende Februar oder Anfang März . Der Besuch des
Königs soll inkognito erfolgen.

3>

Nene Erdstöße.
Nach Meldungen aus M o n t e l co n e und Palm  i

sind dort gestern abend zwischen 6 und 7 Uhr ziemlich
heftige Erdstöße verspürt worden , die unter der Bevölke¬
rung Beunruhigung hervorriefen.

In Reggio  sind von gestern mittag an bis 2 Uhr
nachmittags einige heftige Erdstöße verspürt worden.

Der Direktor des Ätnaobservatvrinms stellte fest
daß sich auf den der Küste parallel laufenden Höhen um
Messina sehr g r o ß c E r d sp a l t e n gebildet Hütten. —
Gestern wurde ein leichter Erdstoß verspürt.

In Brancaleonc  wurde eine leichte Erderschütte-
run g wah rgenomm on.

hä. Rom, 8. Januar . (Drahibericht .) Mehrere Abge¬
ordnete werden in der Kammer den Antrag cinbringcn,
den 28. Dezember als nationalen  T r a u e r t a g
einznsctzen.

Als 400 Sizilianer , die ans dem Dampfer in New
Nork .eintrafen , von dem furchtbaren Unglück, das ihre
Heimat betroffen hat, vernahmen , gerieten sic in eine
unbeschreibliche Aufregung . Manche weinten stunden¬
lang . Frauen wurden ohnmächtig. Einige traten sofort
die Rückreise an. %

Wie dem „Voigtl . Auz." ans U n t c r sachscnberg
gemeldet wird , vcrzeichuctc der dortige Seismograph
gestern um 3 Uhr und 6 Uhr zwei ziemlich bedeutende
Erderfchütterungen.

Aus Stttdt und Knud.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  8 . Januar.
Die Überlastung der Gemeinde mit Staatsgeschäftcn.

Ob wir in Hessen oder in Bayern oder in Preußen
Stach schau halten , überall begegnen wir dem merkwür¬
digen Bestreben der Staatsregiernug , untergeordnete
Geschäfte, die mit Kosten, aber nicht mit Machtbefugnissen
verknüpft sind, den Gemeindeverwaltungen «ufzubürdcn.
Namentlich in Preußen hat man es im Laufe der Jahre
gründlich verstanden , das staatliche Bcamteubndgot relativ
klein zu halten und entsprechend das der Kommunen
airschwellen zu lassen. Die Gemeinden haben, de»
scharfen Strich zwischen Gemeiudekompetenz und Staats¬
kompetenz nicht achtend, anfänglich still dazu geschwiegen.
Die Regierung diktierte , die Gemeinde gehorchte und
zahlte.

Inzwischen hat sich nun aber doch hcransgestellt , daß
diese Zustände unhaltbar geworden sind. Namentlich in
kleineren Städten und auf dem Lande ist es mitunter
schon so weit gekommen, daß die Bürgermeister ihre
gemeindlichen Obliegenheiten sozusagen nur noch im
Nebenamte besorgen, dagegen meistens über staatlichen
Obliegenheiten gebückt schaffen. Was zuviel ist, ist
schließlich auch dem besten Staatsbürger zuviel . Seil
einigen Jahren ist dieses Zuviel an staatlicher Liebens¬
würdigkeit regelmäßiger Verhandln ngsgegenstand der
Stüdtetage . So hat erst kürzlich der diesjährige ost-
preußische Städtetag zu den gerügten Zuständen Stellung
genommen und in einer langen „Vorstellung " (ob diese
Form wohl etwas nützen wird ?) an sämtliche preußische
Minister fein Herz ansgeschüttet.

Es ist merkwürdig , daß die Vorstellung sowohl an
den Minister des Innern , wie der Finanzen , der Justiz
und sogar des Krieges gerichtet ist. Sie beweist, daß sich
jedes Staatsressort an der Gemeinde schadlos zu hatten
gesucht hat . Was hat man alles den Gemeinden auf-
gchalst! Die vstprenßische Eingabe führt an:

„Zunächst sind Standesamt , Staatssteuer -Veran-
laguug und -Erhebung zu nennen . Die für die letzteren,
früher den Gemeinden zufließenden Hebegebühren sind
mit der Steuerreform fortgefallen, ohne daß die hierbei
getroffene Neuregelung des kommunalen Steuerrechts
als völlig genügender Ausgleich bezeichnet werden kann.
Nicht unerwähnt können dabei die vielen im staatlichen
Interesse durch die Gemeinden erfolgten Vernehmungen,
Ermittelungen und Gutachten in Steuersachen bleiben.
Staatliche Zwecke werden weiter verfolgt in der Aus¬
stellung der Listen der Geschworenen, Schöffen, der
Reichstags - und Landtags -Abgeordnetenwahleu , ferner
auch bei den seitens des Staates angcordneten Volks -,
Berufs -, Gewerbe- usw. Zählungen . Die Kosten werden
den Gemeinden ausgebürdet . Staatliche Aufgabe ist
ferner die Vorbereitung der Mobilmachung, ivic der
Abhaltung von Manövern . Auch hier sind die den Ge¬
meinden auferlegten Arbeiten wie die Einguartiernngs-
lasten nicht unerhebliche. Von der bisher gleichfalls
als rein staatliche Funktion anerkannten Justizhoheit ist
die Rechtsprechung der Kaufmanns - und Gewerbegerichte
auf die Kommunen übergegangen . Die hierfür ein-
kommenden Gebühren reichen nicht im entferntesten aus,
die Kosten zu decken. Endlich sind es überwiegend staat-
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liche Zwecke, die durch die Versicherungsgesetze erfüllt
werden sollen, und doch ist auch hier der Haupttcil der
Arbeit und damit die Kosten auf die Gemeinden ab-
geschoben."

Überall also : Der Staat die Machtbefugnisse, der
Staat Diktator , die Gemeinde die schweigsame Arbeit
und das Zahlungsrecht ! Ja es ist noch schlimmer. Statt
daß der Staat sich unter diesen Umständen wenigstens
etwas nobel zeigt, will er den Gemeinden solche Ämter,
die ihnen wirklich etwas einbringen , demnächst abnehmen,
z. B . die Eichungsämter ! Diese Zustände sind nachgerade
so unerhört geworden, daß die Stüdtetage hinfort nicht
nur zahme „Vorstellungen " beschließen, sondern einfache
Verweigerung unbezahlter Arbeiten proklamieren
sollten. Sie tun damit nichts Ungesetzliches, im Gegen¬
teil . Die Bürgermeister würden damit nur ihren
städtischen Amtseid erfüllen ! Sie sind für die Stadt,
aber nicht für den Staat engagiert und verpflichtet. A

— Angekommcne Gäste. Hier eingetroffen Oberpräst.
dent Hengstenberg  aus Cassel im „Hotel Rase".

— Personal - Nachrichten. Brandmeister Wilhelm
Lingohr  in Wehen, Holzhauermeister Jäh . Feiler  3r
in Dernbach (Kreis Biedenkopf), Karl Kunz  2r in Sinn
(Dillkrcis), Heinrich Wilhelm Groos  in Offenbach (Dill¬
kreis) und Peter Walter  in Roth (Unterlahnkrcis) er¬
hielten das Allgemeine Ehrenzeichen.

— Die Talsperren , ihre Bedeutung für die Industrie
und ihre Ausnutzung für elektrische Kraftübertragung.
Über dieses gewiß allgemein interessierende Thema sprach
am gestrigen Abend auf -Veranlassung des hiesigen Ge-
werbevcrcins Herr Ingenieur D u ncklc r aus Franken-
hausen. Der Vortragende führte seine Hörer im Geist
in die Gebirgstäler , an die von Menschenhänden ge¬
schaffenen Bergseen , vor die gewaltigen Erdwerke und
Mauern , die hier moderne Technik geschaffen. Bereits
die alten Ägypter haben durch künstlich angelegte Stau¬
seen eine hervorragende Bodenkultur betrieben . I«
Persien befand sich ein Sammelbecken von so gewaltige »,
Umfang, daß es ausreichtc , um die Wasserwengen des
Euphrat auf einen Monat in sich aufzunehmen . J„
Europa ging der Bau von Sperren von Spanien aus,
bei uns waren es die Rhcinlandc , deren gewaltiger in¬
dustrieller Aufschwung den Ban von Sperren zum Be¬
dürfnis machte. Das Prinzip der Talsperren beruht a» f
dem Gedanken, zur Zeit des Wasscrüberflusses Wasser
Staubecken aufzusamwcVn, um cs dann zu Zeiten des
Wassermangels wieder abzugeben . Hierdurch ist es zu¬
gleich möglich, während des ganzen Jahres gleiche
mäßig  den industriellen Werken das Anwiebswasser
für ihre Maschinen zu liefern , außerdem aber ist die
Hochwassergefahr der Gebirgswässer beseitigt. Für 5, e
Trinkwasserversorgung der Städte haben die Talsperren,
eine große Bedeutung . Flüsse und Kanäle können durch
die Anlegung großer Talsperren während des ganzer,
Jahres 'schiffbar erhalten werden. Für die Bodenbe-
Wässerung find sie ein segensreich wirkender Faktor ssi?
große Bezirke. Der Vortragende erläuterte sodann den
Ban und Betrieb solcher Talsperren , gewaltige Aufgaben
die zur Bewunderung dieses Zweiges der Bau - und
Jngenieurkunft Hinreißen . Durch vortrefflich gelungene,
meist kolorierte Lichtbilder erläuterte Redner den seh '̂
gehaltvollen Vortrag . Er führte eine Reihe von Tal¬
sperren vor , so die von Chemnitz, die Ürfttalsperre , die
Sperre bei Solingen , die Wuppertalsperre , solche an §
Schlesien, Kalifornien , Schottland usw. Es befinden sich
Werke hierunter , die Wassermengen bis zu 50 Millionen
Kubikmeter fassen, gehalten von gewaltigen Mauern bis
zu 60 Meter Höhe und am Fuß 50 Meter Stärke . Alan
Hat in Deutschland ca. 40 Talsperren , die einschließlich
der noch im Bau begriffenen etwa 400 Millionen Kuh,x,
meter Wasser halten . Alle ausgesührtem und iw Ban
begriffenen Sperren Deutschlands zusammen werden
aber noch nicht annähernd heranreichen au das gewal.
tige Stauwerk der alten Ägypter, die Assuansperre, djx
1000  Millionen Kubikmeter Wasser anfnehmen konnte.
Redner wies in treffenden Worten auch noch auf die
ästhetische Bedeutung der Sperren hin , die durch
Schaffung schöner, stiller Seen manches sonst reizlose
Gebirgstal belebten . — Der Bortrag war ziemlich g» ,
besucht, aber im Verhältnis zu der stattlichen Mitgliebep-
zahl des Vereins doch kärglich, so daß die Frage berech¬
tigt erscheint, ob ein solch interessanter , von fachmänni¬
scher Seite gehaltener Vortrag mtr eine solch geringe An°
zichmrgskraft auszuüben vermag , oder ob wirklich alle
abwesenden Mitglieder so „dringend verhindert"
waren ? E.

■V’Der Erfinder des Telephons , Lehrer Philipp
R c t\ , hätte , wäre er noch am Leben, gestern seinen
75. Geburtstag feiern können. Mm 7. Januar 1834 war
er in Gelnhausen als Sohn eines Bäckers und Landwirts
geboren . Früh verwaist , kam er in das Garnicrsche In¬
stitut in Friedrichsdorf , später in das Hasselsche zu Frank¬
furt a. M. Im Hörsaal des Physikalischen Vereins z»
Frankfurt a. Pt . zeigte und besprach am 26. Oktober 18tzi
der Erfinder sein Werk. Die Gelehrten konnten es nicht
fassen, daß ein einfacher Schulmeister das schier Unglaub¬
liche geleistet haben sollte. Kein weitblickender Geschäfts¬
mann war da, der die Mittel bereit stellte, um das glück¬
lich begonnene Werk zu vollenden . Der Erfinder seihst
wurde von einer schleichenden Krankheit befallen, der er
anr 14. Januar 1874 in Friedrichsdorf erlag . Sorge um
die Seinen verdüsterte seine letzten Tage . Seine Erfiu-
dung fand erst über Amerika Eingang in unserem Vater¬
land und hat in einer verhältnismäßig kurzen Zeit sich
so entwickelt, daß wir am 75jährigen Geburtstag des Er-
sinders mit Staunen all die Ein -richtungen dieses wich¬
tigen Verkehrsmittels -betrachten. Die Stadt Gelnhausen
hat ihrem genialen Sohn ein eiusaches, aber würdiges
Denkmal mit seiner Po-rtr -aitbüste -ans einem freien Platzinmitten der Stadt gesetzt.

— Der Taunus int Winterkleid . Wenn schon in d-er
Nacht vom Mittwoch auf den Donnerstag auf einigen
-Gipfeln der „Höhe" tüchtig Schnee gefallen war,, so hat
sich nun in der verflossenen Nacht unser Gebirge vollends
itt sein Winterkleid -gehüllt. Selbst auf den unserer
Stadt am nächsten gelegenen Bergen , der Platte , der
Eisernen Hand und dem Schläfers 'kopf, liegt seit heute
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früh Hoher-Schnee. Für diejenigen Naturfreunde , welche
nicht nur zur Frühlings - -und Sommerzeit durch Feld
und Wald zu wandern liehen, sondern auch die Schön¬
heiten der winterlichen Natur zu sehen -verstehen, dürfte
dieser langersehnte erste Schneesall ein willkommener
Anlaß sein, ihre Schritte in die nahen Tannnswälder zn
lenken. Auch die weniger wetterfesten und weniger
rnarschgeübten Spaziergänger können getrost kleinere
Ausflüge in. den Waid nnternehmen , die StaLtverwal-
tung sorgt dafür , daß die meist benutzten Promenade-
wcze in den an die Stadt angrenzenden Wald-distrMcn
stets in gan-gbarem Zustand sind. -Besondere Freude
wird dieser Schncefalt wohl auch unserer roöclfreudigen
Jugend beiderlei Geschlechts-gebracht haben, die seither
im heurigen Winter wenig ' Gelegenheit hatte , ihren
Sport auszuüben . Vom Chausseehans ist -uns bereits mit-
gcteilt worden , daß die dortige Rodelbahn in bestem Zu¬
stand ist, und auch an anderen Orten unserer Umgebung
gibt es noch Gelegenheit genug zum Schlittenfahren.
Hoffentlich macht nicht ein rasches Tauwetter den Win-
tcrfreudcn ein baldiges Ende!

— Bezahlet euere Ärzte ! Unter dieser Spitz-'
marke schreibt man uns : . Blau laun bei Schluß
des Vierteljahres häufig die Mahnung leisen:
„Bezahlet euere Handwerker !" Viel mehr Be¬
rechtigung hat jetzt beim Jahresschluß die Mah¬
nung : Bezahlet euere Arzte! Denn leider ist cs
«och bei vielen Ärzten Sitte , nur halbjährlich ihre
Rechnungen zn -senden, ja viele hatten in einer falsch
angebrachten Rücksichtnahme auf ihre Patienten noch -an
honr alten Zopf der jährlichen Liquidationen fest. Aber
q-uch dann pflogt -das Publikum , selbst das wohlhabend?,
noch nicht gleich diese Rechnungen zu bezahlen , sondern
die meisten warten noch lange , oft noch ein weiteres Jahr,
bis -sic sich dazu -entschließen, die einen aus Nachlässigkeit,
die anderen , weit sie glauben , baß der ÄrztcstanÜ im
Ndeicht-um schwimme und er nicht nötig habe, schnell —
idas ist ja -meist nach einem Jahr — zu dem Entgelt für
seine airso-pserndc Tätigkeit zn kommen, nur allzu gerne
halt -man sich in solchen Momenten vor , daß ja der ärzt¬
liche Beruf ein. idealer sein soll, und glaubt daraus den
Schluß ziehen, zu müssen, daß der Arzt — der , nebenbei
bemerkt, immer zn -den Zahlungsfähigsten gerechnet wird
urvd deshalb selbst alles sehr teuer bezahlen mutz — von
der blauen Luft -leben kann. Wenn man aber -daran
erinnert -wird , daß z. B . in -der Provinz Brandenburg
50 Prozent aller Arzte nur 8000M . Einkommen inklusive
Wermögenseiukoutmcn -haben, so sollte man sich sagen,
dag der Ärzte stand nicht gerade auf Rosen gebettet ist.
iEs -sollte deshalb eine vornehme Pflicht aller sein, dem
Arzte, -wenn er endlich einmal für seine oft aufreibende
und verantwortungsvolle Tätigkeit seinen klingenden
Lohn verlangt , diesen dann wenigstens schnell zu ent¬
richten, damit der Arzt selbst auch den Verpflichtungen,
die er zn erfüllen hat , so schnelln-ach-kommen kann, wie cs
seine Stellung und die Würde seines -Standes verlangt.
Dann wird auch der Arzt nicht -die Freude an seinem
Berufe verlieren . Denn -schließlich ist jede Arbeit und
nicht zuletzt die ärztliche ihres Lohnes wert , und auch
der ideal denkende Arzt bedarf heute bei dem schweren
wirtschaftlichen Kampf auch in materieller Hinsicht der
Befriedigung . Darum : Bezahlet euere Ärzte!

- Vom neuen Lesebuch für Volksschulen. Der
Minister des Kirchen- und Schulwesens hat die Einfüh¬
rung eines neuen Lesebuchs für die Volksschule.» im
Regierungsbezirk Wiesbaden -genehmigt. Das Buch, das
im Auftrag des „Allgemeinen Lehrervereins " durch eine
besondere Kommission in Gemeinschaft mit der Frank¬
furter Lesebn ch kvmmissi-on herausgegeben wurde , er¬
scheint in Ausgabe A für meh Massige und in Ausgabe B
für ein- und zweiktas-sige Schulen . Es zeigt ein
neues , vornehmes Gewand und weist neben den alten
guten Stoffe » des früheren Lesebuchs viele gediegene
Stücke moderner Schriftsteller auf , so daß sich das Buch
den besten Erzeugnisse!: der Lescbu-chliterakiir der Neu¬
zeit au die Seite stellen darf . Der Herr Minister hat un¬
geordnet , d-aß das Buch Ostern 1900 bereits in Gebrauch
genommen werden soll, Es wird aber kaum möglich sein,
bis dahin den Gesarntd-ruck bewältigen zu können. Daher
muß das alte Buch auch im neuen Schuljahr noch einige
Zeit Verwendung finden.

Sonntagsfahrkarten an einem Wochentag. Der
Frankfurter Berkehrsverein , Frankfurt a. M. und Um¬
gebung, E. B , Kaiserstraße 50, teilt uns mit, daß er au
die Äönigl . Eise-nb-ah-ndirektion Frankfurt die -Eingabe
gerichtet habe, regelmäßig auch an Mittwochen von den
Orten des Bezirks der König !, Eisenbahnd-irektivn
Frankfurt a . Ak, wo jetzt schon Sonntagskarten veraus¬
gabt werden, nach den betr . Ausflugsorten hin Fahr¬
karten zu dem Tarif der Sonnta -gskarten anszugeben.
Dicic Eingabe unterliegt der Genehmigung des Herrn
Ministers der öffentlichen Arbeiten , der bereits einzelne
Direktio -usbezirkc der preußischen Staatsbahnen mit der
Verausgabung von Tvnnt -agskartcn auch an einem
Wochentag ermächtigt hat . Es ist zu hoffen. Laß auch
dem hiesigen Bezirk diese Vergünstigung gewährt wird,
g.m io mehr, als sich an manchen Sonntagen ein so gro¬
ßer Strom von Ausflüglern in den Taunus ergießt , daß
für viele eine wirkliche Erholung kaum möglich ist. Auch
der teilweise überlastete -Sonutags -Ansflugsverkehr
dürfte etwas entlastet werden.

.- Fenerbestattnng . J -m Mainzer -Krematorium wur¬
den an einem  Tage (Donnerstag ) drei  Einäscherun¬
ge» vdn hier Verstorbenen vorgenommen . Wiesbaden
liefert überhaupt die meisten Kremationen nach Mainz.

— Die österreichischen „Jnbrlänms -Briefnrarkcn ",
deren GeltnngSdaner ursprünglich nur für das Juvi-
läumsjahr 1908 vorgesehen war , sollen, nachdem der
Plan , sie aus glanzlosem Papier hcrzustcllcn, endgültig
aufgegeben wurde, als -dauernde Postwertzeichen in
Geltung bleiben. Für Briefmarkensammler -dürfte die
Nachricht von Wert sein, -daß die seltene Zohnkronen-
Marke nach ihrer Verausgabung nicht neu aufgelegt
werden dürfte.

— Milchsälscher. Am 3. August v. I . wurde in
Mainz von der Mil -chhändlerin Bauschmann eine Milch-
probe entnommen , die -sich als stark verwässert heraus-
stelltc. Ta über gefälschte Milch in Mainz überhaupt ge¬

klagt wurde , stellte die dortige Gesnndheitspolizei eine
umfassende Nntersnchun-g an, die ergab, daß die Milch von
Medenbach  herrührte . Mehrere Personen von dort,
die die gefälschte Milch an den Zwischenhändler N. ab-
geführt hatten , hatten sich dieserhalb bereits zn verant¬
worten . Heute waren e-s die Landwirte Wagner und
Werner , die unter der Anklage der Nahrnngsmitt -elfäl-
s-chnng vor dem Schöffengericht  standen . Der
erster- hatte 20, der letztere 10 -bis 11 Prozent Wasser zu¬
gesetzt. Sie meinten , die Milch wäre wahrscheinlich so
dünn gewesen, -weil sie die Kühe zum Fahren benutzten,
-doch der anwesende Sachverständige wandte dagegen ein,
daß die -Erfahrung das Gegenteil gelehrt , daß die Milch
von solchen Kühen konzentrierter werde, -also mehr Fett¬
gehalt habe. Das Gericht (Vorsitzender: AssessorH i cp e)
erachtete das Verhalten der Angeklagten als ein recht
str-afwidriges . Mit Recht werde, da es sich vielfach um
Kindernahrung handelt , von der Kontrolle in der schärs-
ste-n Weise vorgegangen mnö in derselben Weise müsse
auch gegen die Fälscher verfahren werden . Das Urteil
lautete demgemäß, dem Antrag des Amt-sanwalts B a h l
entsprechend, gegen Wagner ans 200 und gegen Werner
ans 100 M. Geldstrafe. Außerdem verfügte das Gericht
die Urteilspublikativn auf Kosten der Angeklagten in
Wiesbaden , u. a. im „W ics baden er Tag  b la t i",
in Biebrich, wo ebenfalls Medcnbacher Milch abgesetzt
wurde , und in Mainz.

— Disziplin mutz sein. Am 2. Dezember hatte das
Kriegsgericht einen Kanonier von hier, der sich geweigert
hatte , einem störrigen Pferd den Hinterfuß hochznhcben,
damit ihm der Huf ans -zeschnitren werden könnre, von
der Anklage des Ungehorsams freigesprvchen. Der Ge¬
richt sherr hatte gegen die Freisprechung Berufung ein¬
gelegt und das Oberkricgsge -richt verurteilte gestern den
Kanonier zu 14 Tagen strengen Arrests . Der Kanonier
hatte sich aus den wiederholten Beseht des Fnttermcisters
geweigert , das Pferd hochzuheben, weil er erst ein paar
Tage vorher von dem Tier geschlagen worden war und
noch Schmerzen spürte. Das Pferd wurde dann gebremst
und von zwei Kanonieren hochgehvbcn, weil einer allein
es nicht fertigbrachte. Das Oberkriegsgericht war der
Meinung , der Angeklagte hatte s trotz der Schmerzen
wenigstens den -Versuch machen müssen, dem Befehl Folge
zu leisten, und weil er das nicht tat , habe er sich des Un¬
gehorsams schuldig gemacht.

— Zur Affäre Hassenbach schreibt man uns:
A Sch rerstein,  7 . Januar . Heute ging bereits -das
Gerücht um, von dem flüchtigen Ehepaar Hassenbach sei
die Frau in Kiel verhaftet worden . Eine Bestätigung
dieser Nachricht liegt von authentischer Seite jedoch noch
nicht vor. Bon der übergroßen Vertrauensseligkeit , die
Hassenbach seine Betrügereien erleichterten, zeugt der
Umstand, daß man noch heute hier heimlich von „Ge¬
rüchten" über die Gründe des Verschwindens tuschelte
und -deren Wahrheit sich nicht festzustellen getraute . Auch
die an -den jetzt Flüchtigen herangetretenen Wucher¬
te lüste von Leuten, die ihre gesamte Habe an Bargeld
dem HassenbM gegen das Versprechen der Rückzahlung
ans dem Erbanteil auslieferten , leisteten seinen
Schwindeleien Vorschub. Daß er solche Leute so gründ¬
lich gerupft hat , daß ihnen ans lange Zeit hinaus im:
Lust und -das Können für solche Geschäfte vergangen ist,
ist das Komische und zugleich Tröstlich- an -der Affäre.
Mit den gefälschten Wechseln hat Hasicnbach aufs per¬
fideste seine nächsten Verwandten und Brvtgcbcr be¬
trogen , denen er seit Jahren seine wirtschaftlicheExistenz
überhaupt oer-danktc.

_Der Nestaurationsbctrieb auf dem Lawntennis-
platz der städtischen Kurverwaltung bei der Dieten-
mtthle ist zur Nenverpa-chtung ausgeschrieben gewesen.
Es hüben sich darauf 12 Bewerber gemeldet, welche als
jährliche Pachtsumme 800 bis 1600 M. bieten. Bisher
wurden nur 1200 Bk. Jahrespacht erlöst.

— Unfälle. Ein Fuhrmann von hier siel auf der
Rampe der Mainzer Straßenbrücke von seinem Fuhr¬
werk und verletzte sich erheblich am Hinterkopf. Nach
Anlegung eines Notverbandes wurde er ins St . Rochus-
Hospital in Mainz verbracht. — Ein Fahrgast der Eisen¬
bahn , der von hier nach Frankfurt reiste, kam dort mit
einer erheblichen Verletzung an . Zwei Finger der linken
Hand waren ihm unterwegs stark gequetscht worden . Der
Betreffende , ein stellenloser Hanslbursch-e, behauptete, in
Kastel sei ein unbekannter Mann ausgestiegen und habe
die Wagentür im selben Augenblick zugewvrfen, als er
(der -Verletzte) -die -linke Hand zwischen Tür und Tür-
wanö gehabt habe. Der Verunglückte kam in ein Frank¬
furter Krankenhaus.

— Verhaftet wurde von Herrn Wachtmeister Prenzlau
in Erbe  n y e i m ein steckbrieflich verfolgter Mann , der
Taglöhner Sebastian Heimrich.  Der Verhaftete , der
sich' der Unterschlagung schuldig gemacht haben soll, war
bei einem Erbenheimer Landwirt in Stellung . Er
wurde in das hiesige Lanügerichtsgefängnis eingeliesert.

— Lehrerinncn-Verein für Nassau, E. V. Die Monais-
verkammlunq findet Samstag, den 9. Januar , nachmittags
6 Uhr, in der Aula der höheren Tochterfchule, Schloßpkatz,
statt. Frl . Bohl - Biebrich wird einen Vortrag halten über
den „Aufsatz in den Oberklasscn der Volks:chulcn . Da
dringende Vereinsangelegcnhcitenzur Bciprechung kommen,
ist zahlreiches Erscheinen der Mitglieder erwunicht.

_ sjum Vesten der Verunglückten in Italien findet
Samstag , den 9. Januar , im . „Terminus-Hotel". Kirch-
gasse 23, ein gemütlicher 5 - Uhr - Tee  statt . NamhafteKirfirrp miih ??rrrriff ltriipr föiinftlcr IkiuCU  it )XC.SJcmütriuiT-fl
zugesagt.

— Steckbrieflich verfolgt werden der Postschaffner
Wilhelm Christian K r eke l , geboren am 22. Juni 1875 zu
Dausenau lUnterlahnkreiS), wegen Amtsuiiterschlagungund
schwerer Urkundenfälschung, der Arbeiter Johann Knbrcia,
geboren am 22. Juli 1877 zu Gorki (Amiskreis Aldcnau),
ivcgn Diebstahls, und der Taglöhner Ludwig Kroch , ge¬
boren 1. Januar 1885 zu Wallenrod (Krers Lauterbach),
wegen Diebstahls in Kloppenheim.

— Güterrechtsregister. Gütertrennung haben vereinbart
die Eheleute Glaser Johann Breidecker  und Maria , geb.
Maier, in Wiesbaden, Metzgermeister,Wilhelm Friedrich
W a n n e r und Katharina, geb. Necke, beide in Oestrich, und
Trompeter Ludwig Merkel  zu Wiesbaden und Pauline,
geb. Kropp.

— Besitzwechsel. Stadtverordneter W. Kra t kaufte die
Villa Bic-bricher Allee 22 von Herrn Fabrikanten W.
WervM  LierieMt.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Wiesbadener Künstler auswärts . In einem Liünstler-

konzert in Bacharach,  das , veranstaltet vom dortigen
„VaterländischenFrauen-Werein", dieser Tage abgehallcn
wurde, wirkten die Herren Seidel  sKlarinette ) und
L>cho t t e kViolin-e) vom hiesigen Kurorchester, sowie HerrZ e ch von hier (Klavier) mit. Darüber heißt cs in einem
Bericht der „Rhein- und Nahezeitung" : „Herr Seidel wie
auch Herr Schotte sind rechte Künstler auf ihren Instru¬
menten. Herr Seidel entlockre der Klarinette wahre Flöien-
töne. . . Was alles in der Geige liegt, führte Herr Schotte
meisterlich zu Gemüte. . . . Zum schönen Gelingen des
Ganzen trug auch Herr Zech sein gutes Teil bei, indem er
sämtliche Vorträge mit feinem musikalischen Verständnis be¬
gleitete. Nur schade, daß wir nicht das Vergnügen haben,Herrn Zech in besonderen Klaviervorträgen zu hören. Die
dankbar lauschende Zuhörerschaft gab ihrem Beifall über den
herrlichen Genuß, den die genannten drei Herren boten, leb¬haften Ausdruck."

* Königliche Schauspiele. Die zweite Rate des A-bonne-
mentsgeldes  mit den Anfangsnuinmern 1 bis 1900 ist
am 9. Januar fällig. Die Einzahlung erfolgt vormittags von
9 bis 11 Uhr am Billettschalter unter Vorlage der Abonnc-mentskarte. t

* Kurhaus. In dem am Sonntagabend 8 Uhr im
großen Saale des Kurhauses stattfinüenden großen Vokal-
und Instrumental - Konzert  wird der Wies-
badener Lehrergesangverein  unter Leitung des
Königlichen Musikdirektors Herrn Spangenb erg  die
folgenden Chöre zum Vorträge bringen: „Kaiser Karl inder Johannisnacht" von Friedrich Hegar, „Rheinwein" von
Hempter, „Wanderers Nachtgebct" und „Lützows wilde Jagd"
von Weber: Die Herzogliche Hofopernsängerin Fräulein
Elsa -Westendorf  hat zum Vortrag gewählt: Arie der
Penelope aus „Odysseus" von Bruch, sowie Lieder von Robert
Franz, Liszt, Afferni und Bungert. Durch das Kurorchester
gelangen unter Affernis Leitung zur Aufführung: Ouver¬
türe zu „Egmont" von Beethoven und Rhapsodie Nr. 1,
F-Dur, von Liszt. — Wir machen darauf anfmerkfam, daß
die Nichtabonnentenkarten zu dem morgigen (Samstag)
ersten Kurhausmaskenballe gleiche Berechtigung mit der
Tageskarte tvährend des ganzen Tages haben rind daß an
diesem Tage gelöste Tageskarten zu 1 M. auf die Nicht-
abonncntenkarte in Zahlung genommen wevden. Für
Abonnenten gelangen Vorzngskarten zur Verausgabung. Der
Ball, in dessen Verlauf bekanntlich die 6 Rocking-girls -auf-
treten werden, beginnt um Uhr, Saalöffnung^7% Uhr.
— Fu einem S ona t en ab end , den die Kurverwaltung
für nächsten Mittwoch anbcraumt hat, werden unsere ein¬
heimische vorzügliche Pianistin Fräulein Lilly Kamcke  und
der Königliche Konzertmeister Kerr Franz Nowak
Sonaten von Paul Juon , Brahms und Beethoven zum Bor-
träge bringen.

* Volksbildungs-Verein. Hierdurch sei nochmals auf den
am Freitag, abends 8V2 Uhr , in der Aula des Reform-
realgyninastums, Oranienstraße 7, stattfindendenVortrag des
Herrn U>r. G -erlach über das Thema „Unser Sonnen¬
system" aufmerksam gemacht. Eintritt 40 Pf.

* Stadttheater in Mainz. (Spietplan .) Sonntag,
den 10. Januar , nachmittags 3 Uhr: „Christnacht bei den
Schnec-Elfchen oder Meister Pinkepank". Abends 7 Uhr:
„Die Afrikanerin". Montag, den 11.: „Tiefland". Diens¬
tag. den 12.: „Mamzell Nitouche". Mittwoch, den 13.: „Gas
Glück im Winkel". Donnerstag, den 14.: „Der Troubadour".
Freitag, den 15.: „Die Zwillingsschwester". -Samstag, den
16., nachmittags 3 Uhr: „Die Räuber". Abends 7 Uhr:
„Tiefland". -Sonntag, den 17., nachmittags 3 Uhr: Unbe¬
stimmt. Abends 7 Uhr: „Die Zauberflöte".

Ans dem Landkreis Wiesbaden.
** Sonnenberg, 7. Januar . Da der Vertrag zwi¬

schen dem hiesigen ärztlichen Hilssverein  und de«
Ä r z t e - V e r t r a g s k -0 m m i s s i v n an der Forde-
run -g der Ärzte — 3 M. pro Kopf und Jahr , steigend inp
2. Jahr auf 8 M. 25 Pf ., im 3.  Jahr ans 3 M. 80 Pf ., iur
4. Jahr aus 3 M . 75 Pf . und in: letzten Bertra -gsjahr auf
4 M. — scheiterte, hat der Är-ztcverband Hessen-Nassau 3
die hiesigen Ärzte verpflichtet, unter der Minimaltaxe
von 2 M . pvv Besuch kein Mitglied des genannten Ver¬
eins zu behandeln . Ebenso verhält cs sich mit der Hilss-
kasse des Krieger - und Militärvereins -und des Kranken--
und Sterbevcreius . Falls die Bertragstommission noch
etwas mehr Entgegenkommen zeigt, dürfte doch noch eine
Einigung zustande kommen.

g. Erbcnheim , 7. Januar . Eine bekannte Persönliche
keit, ein Erbenheimer Original , wird in den nächsten
Tagen unseren Ort verlassen. Es handelt sich um den
unter dem Spitznamen „H a i e n b v-d e n" bekannten
Heinrich Scholl, der 1835 zu Ranenthal  geboren ist
tnrd sich seit vielen Jahren seinen Lebensunterhalt mit
H-olzsägen verdiente . Sein Nachtquartier schlug der in
gesundheitlicher Beziehung einzig dastehende Mann zn-
-in-eist in Ställen -und Scheunen , im Sommer -oft auch in
-offenen Schuppen auf . Seit 1886 Hält er sich hier ans;
jetzt wird er ins Alters -Jnvalidenheim zu Hvf--
geismar gebracht. — Zwischen der Eisenbahnver-
waltnng und den für die Erweiterung  des hiesi¬
gen Ba y n h 0 f s g c l ä n d es notwendigen Grund¬
stücken ist in dem gestrigen Enteignungstermin eine .güt¬
liche Vereinbarung zustande gekommen. Die Besitzer der
Äcker erhalten für die Rute 200 M. und sofortige Zah¬
lung . Der Vorschlag ging von dem Enteignungsko -m--
missar Herrn Assessor Freiherrn v. Münchhausen aus.
Als -Sachoerständig-e fungierten die Herren Feldgerichts^
schösse Dich und Architekt Wolf aus Wiesbaden,

Nassauische Nachrichten.
M. Schlangenbab, 7. Januar . Die hiesige katholisch«»

Kivchengemeinde sucht bei der Königlichen Regierung zu
Wiesbaden um die nachträgliche Gewährung einer Unter-
st Ätzung  zu den K i r chen b -a u k0 sten nach, die ihr nachLage der Sache wohl gewährt werden -dürfte.

n. Idstein, 6. Januar . Der ^Gauturnrat beschloß, den
diesjährigen G au turntag  am 28. Februar, nachmittags
12M> Uhr, im Saalbau „Zum Hinkelhaus", Station
Auringen-Medenbach, abzuhalten.

n. Orlen (Untertaunus), 0. Januar . Am 10. Januar
wind hier eine P 0 sth 1 l f s st e l I e errichtet, deren Verwal¬
tung dem Telcgraphenhilfsstellen-Jn 'haber Wirth von -hierübertragen wird.

ö. Sindlingen, 6. Januar . Vor einiger Zeit erstattete
ein hiesiger Lehrer Anzeige, daß er um einige tausend Mark
bestohlen  worden sei. Nun stellte sich heraus, daß dasGeld nicht abhanden, sondern in einen Winkel der Kommode
gekommen war, wo er bis zu dem jetzigen Umzug des Lehrers
den Nachsuchungen entging.

ca. Unterliederbnch, 6. Januar . Die seit dein 1. Septem¬
ber b. I . durch die Versetzung des Herrn Lehrers Nebaen nach
Bremthal vakante Lehrerstelle wurde auf Antrag der Ge¬
meinde in eine L eh r er i n n en st e! le umgewandelt, was
die Genehmigung der Regierung erhalten hat. Da bereits
eine evangelische Lehrerin hier nngestellt ist, so soll die neue
Stelle mit einer Lehrerin katholischer Konfession angestelltwevden. Die Besetzung der .Stelle soll mit dem 1. März er^
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folgen. Da die Schülei ^ahl fortwährend tm Steigen be¬
griffen ist, so mich mit dem neuen Schuljahre wiederum eine
neue Lehrkraft angestellt werden . Die neue Lehrerstelle, die
Dreizehnte , wird voraussichtlich mit einem Lehrer evange¬
lischer Konfession besetzt. - - Der hier verhaftete junge
Manu , welcher tvcgcn unsittlicher Angriffe auf eine Frau in
Haft genommen worden war , ist wieder auf freien  F n tz
gesetzt wovden, da ihm nichts Belastendes bewiesen werden
konnte.

rn. Ruppertshain , 6. Januar . Der Sohn der Witwe
Fischer  von hier , der vor fast zwei Jahren plötzlich,vor-
ichtvand, ist nun ebenso plötzlich wieder ei ng e troff  en.
Der merkwübdige Mensch hat während der ganzen Zeit ist
nicht sehr weiter Entfernung gearbeitet , ohne ein Lebens¬
zeichen von sich zil geben.

o . Holzappel, 6. Januar . Die , Handwerkskammer hat
auf Anregung unseres Gewerbevcreins hier einen Fort¬
bildungskurs ns  für H a nd  w e r kc r eingerichtet , mit
dessen Leitung Herr Lehrer Schmidt betraut ist. Der Kursus
beginnt nächste Woche.

hn . Weilburg , 7. Januar . Im sogenannten „Gebäck"
hat sich eine 21 Jahre alte Dame von hier c r s cho s s e n.
Die Unglückliche , die aus Liebesgram in den Tod ge¬
gangen fein soll, hatte sich zwei Schüsse bei,gebracht , von
denen einer in die Ŝchläfe drang.

w. Mogendorf (Unterwesterwalö ) , 7. Januar . An der
Straße Mogenborf -Ranslbach wurde der 70 Jahre alte,
iu Holzmühle bei Kauterbach i. H . ,geborene Knecht Hein¬
rich Räuber erfroren  aufgefundeu.

— Nassait , 7. Januar . In Ihrer gestrigen Ausgabe
bringen Sie einen Bericht über denZusammen-
b r u ch des hiesigen V or s chntzverei  n s , der der Tat¬
sache nicht entspricht . Das Defizitin  dem Verein be¬
tring tat Jahre 1901 bei dem Tode des damaligen Kassie¬
rers 380 00 M . In dem guten Glauben , die Kasse
retten zu können , nur das Institut der Stabt Nassau und
ihren Geschäftsleuten zu erhalten , traten damals eine
Anzahl hiesiger Leute zu einem neuen Borstand zusam¬
men , die wohl das Beste wollten , aber disSchwicrigkciten,
die sich ihnen notwendigerweise entgegenstellcn mußten,
aus dem Auge ließen , zumal der Verein ein nicht einge¬
tragener Verein war , dem die juristische Fähigkeit alstc-
fprochen wurde . Er konnte verklagt werden , selbst aber
nicht klagen . Die Folge war , daß es bei dem Defizit von
88 000 M . nicht verblieb , daß sich dasselbe vielmehr durch
den Verlust von alljährlich 4 Prozent Zinsen , Gcrichts-
und An 'waltAkosten und allerlei Verluste auf 68 00 0
Mark  erhöhte und das Defizit einschließlich der -Kon-
kurskkosten endlich mit 60 000 M . angenommen worden
ist. Es sind somit nicht 18 000 M -, sondern 6 0 0 0 0 Dt.
aufzn  b r i ng  c n , wovon 18- bis 20 000 M . Ausstände
abgehen dürften . Die erwähnten 15 000 Mi. beziehen sich
auf eine Schenkung , zu der die Generalversaurmlung die
Zustimmung gegeben Hat, und die jetzt von den betreffen-
Hen Beveinsmitgtiedern ausgebracht werden soll. Ihr
Korrespondent hat recht , wenn er an der Möglichkeit , den
Betrag aufznbringen , zweifelt . Nicht etwa , weil die Mit¬
glieder vielleicht hierzu nicht in der Lage wären , sondern
weil das ernste Bestreben fehlt , mitzutun , um die leidige
»Sache aus der Welt zu schaffen. Jeder glaubt , sich mit
!nichtssagenden Gründen seiner Verpflichtung entledigen
>zu können . Unrichtig ist auch , daß 48 Gläubiger 28 Pro¬
zent Nachlaß zu gesichert hätten , wenn ein Zwangsver¬
gleich zustande komme . Wenn Ihr Korrespondent der

!Staatsanwaltschaft erwähnt , hätte er zur Verminderung
eines Verdachts , wie er bei der Erwähnung dieser
Staatsbehörde so leicht Platz greifen kan »:, nicht den Tat¬
bestand verschweigen dürfen . Es wurde deshalb die
^Staatsanwaltschaft erwähnt , weil ein Besucher der Ver¬
sammlung in früheren Jahren eine Quittung von dein
damaligen Kassierer erhalten haben will , die über 80 Pf.
laute , während er 80 M . bezahlt habe . Eine Anfrage bei
ihm , warum er dann Heute erst &atmt komme , beant¬
wortete er dahin , es sei ihm die Differenz mit 49 M.
■60 Pf . nicht angesorüert worden . Es liegt somit hier
offenbar nur ein Schreibfehler vor , wie er schon jedem
Kassierer passiert sein wird.

Aus der Umgebung.
8«. Ruffelsheim a. M,, 7. Januar . Zwei junge Ar¬

beiter von hier wurden morgens tot in ihren Betten ge¬
funden . Sie haben sich aus unbekannten Gründen mit
Strqchnin vergi fte  t.

-r . Frechenhausen , 6. Januar . Nachdem ursprünglich
an der neuen Bahnlinie ein Bahnhof  für unser Dorf nicht
vorgesehen war , scheint sich jetzt ein ^dahingehender Wunsch
doch verwirklichen zu wollen, da die Gemeinde Bottenhorn,
die nach hier den kürzesten Weg zur Bahn hat , sich einer
diesbezüglichen Eingabe augeschlossen hat . Zurzeit schweben
auch noch die Verhandlungen über die Anlage eines Bahn¬
hofes für Hirzenhain . Die Einwohner des ca. Vs Stunde
von der Bahnlinie abseits liegenden Dorfes möchten die
projektierte Haltestelle „Wasserscheide" in einen Bahnhof um-
gewaüdÄt tvissen, der in unmittelbarer Nähe errichtet wer¬
den soll.

— Gießen , 7. Januar . Wegen des am Weihnachts-
Heiligabend im -Gietzener Stadivald an einem Knaben ver¬
übten Lustmordes  war , 'wie gemeldet , der Schuhmacher
Reif verhaftet worden unter dein Verdacht der Täterschaft.Reif wirst von der Staatsanwaltschaft Pforzheim auch mit
dem Mitte November v. I . bei Pforzheim verübten Lust-
nrovde. in Verbindung gebracht.

Kporl.
* JagdergeLnisse. Aus Erfenbach,  7 . Januar , wird

uns berichtet : Ber der heute im' Hofhausener Wald bei
Eisenbach abgehaltenen Treibjagd  auf Hochwild kamen
1 Dreiender und 1 Spießbock zur Strecke.

Gerichtssaal.
Lottericschwindler,

jMLS. Cassel, 7. Januar . Von der hiesigen Strafkammer
Haben gestern zwei internationale Lotterie-
s chw i n d l e r , öie Kaufleute Heinrich Sonnen  r e r n
aus Arnheim a. Nh . und Johannes Olsen  aus Amster¬
dam , beide Holländer , die wohlverdiente Strafe für ihre
gemeingefährlichen Betrügereien erhalten . Die beiden
Angeklagten gründeten vor einigen Jahren in dem
holländischen Grenzstädtchen Arnheim a. Nh . (unweit
Emmerich ) eine angebliche Lotteriegesellschaft unter dem
hochtönenden Namen „N H e i n i s che r Bankverein,

Kommanditgesellschaft " , und spiegelten dem
Publikum in zahllosen Inseraten in allen -deutschen
Blättern vor , sie seien Besitzer von 80 bis 100 nnb mehr
Originarlüseu der preußischen Klassenlotterie . Sle
suchten in allen Schichten des Publikums Mitspieler zu
diesen Originallosen und warben um Mitglieder zu
dieser Lotteriegesellschaft , obwohl sie n i cht e i n ein¬
ziges Originallvs im Besitz hatten.  Viele
Hunderte von Personen sind natürlich geschädigt worden,
denn sie zählten ihre Mitgliederbeiträge nsw . und er¬
hielten niemals einen roten Pfennig . Olsen  erhielt
1 Jahr 6 Monate , Sonncnrein  2 Jahre 6 Monate
Gefängnis . _ _____

* „Trippelbier ". Die Strafkammer in C ob l enz
verurteilte in einer ihrer letzten Sitzungen einen
Wirt Daniel >L. aus Andernach  wegen Feilhaltens
eines verdorbenen und gefälschten Gennßmittels zu
einer Geldstrafe von 100 Mark . Der Wirt Hatte in
miivdestens zwei Fällen Tropfbier dem zum Ausschank
gelangenden Biere zugesetzt.

w. Sittlichkeitsverbrechcr . Das Landgericht Magde¬
burg verurteilte den Kaufmann Heinrich Zaus  ch wegen
S i t t l i chk e i t s v c r b r c chc u s an feiner eigenen
17jährigen Tochter zu einem Jahre drei Monaten Ge¬
fängnis.

Letzte Nachrichten.
Immer noch das Gespenst der deutsche» „Invasion ",

wb. London , 8. Januar . Kriegsminister H a >l d a n e
kam in seiner Rede in einer WählervevsamMlung zu
Gullane , Distrikt East Lvthians , Süd -Schottland , ans
die Befürchtungen Lord Roberts zu sprechen , daß ein
200 000 Mann starkes deutsches Heer  eine plötz¬
liche Invasion  unternehmen könne und erklärte,
England besitze einschließlich der Reserven eine regu¬
läre  Armee von 320 000 Mann , die besser ansgebildet
sei als irgend eine andere . ES könne binnen kurzer
Zeit v i c r D i v i s i o n e n lm o b i l machen und ver¬
füge über Waffen , Vorräte und Mannschaften , die zur
Mvbilisiernnig von sechs Divisionen oder mehr aus-
reichtcn . Es Habe einschließlich Her Territorialarmee
627 000 Mann in Bereitschaft , nur einer Invasion be¬
gegnen zu können , deshalb sei er wegen der Landesver¬
teidigung irr keiner Weise beunruhigt.

Die Beilegung des österreichisch -serbischen Zwischenfalls.
M . Wien , 8. Januar . Tie loyale  Erklärung,

welche M i l o wa n o w i t s ch über seine Skupschtina-
Rede dem österreichisch -ungarischen Gesandten in Bel¬
grad überreichte , wird von der gesamten diesigen Presse
als vollkommen g e rr ü g e n d e Satisfaktion
bezeichnet und kann nunmehr der Zwischenfall mit
Serbien als volständig bei ge legt  betrachtet
werden.

Ein Attentat auf die Königin von Spanien?
Lid. Budapest , 8. Januar . Der Blatt „Magyar

Orszag " weiß ovn einem Attentatsverjnch  auf
die K ö n i g i n v o n S p a n i e n zu berichten . Das
Attentat sei angeblich zur Zeit erfolgt , als das spanische
Königspaar als Gäste auf der Besitzung des _ Erz¬
herzogs Friedrich weilte . Ans einer Jagd sei die
Königin leicht durch einen Streifschuß  an der
Stirn verwundet worden.

Kontlnental - T - Iearavben - Kompagnle.
Paris , 8. Januar . Der „Agence Havas " wird aus

Fez vom 1. Januar gemeldet : Muley Hasid  ließ
dem Gesandten Renault  niitteilen , er werde seine
Abreise beschleunigen , um ihn in Rabat zu empfangen.

Depeschcnburcau Herold.
Wien , 8. Januar . Ein u euer Unfall  hat sich

in der K r i e g s m a r i n e ereignet . Das Torpedo¬
boot „Narval " lief auf einen Felsen im Adriatiscben
Meere aus . Der Schiffskörper wurde ganz zerdrückt.
Einen : Mann wurden bei dem Unfall beide Beine ab-
gequetscht . Das Boot wird durch seitlich angebundene
Barken über Wasser gehalten/

Petersburg , 8. Januar . Die russische  Regierung
protestierte  offiziell gegen die Ausweisung öes
Korrespondenten der „Nowojc Wremja " ans Bosnien.
Gestern ist die Antwort auf diesen Protest hier eingc-
trvffen . Darnach ist österreichischerseits eine genaue
Untersuchung eingeleitet worden , ob die Polizei in Bos¬
nien richtig gehandelt habe . Die Untersuchung über das
Vorgehen der österreichischen Polizei in dieser Ange¬
legenheit hat ergeben , «daß sic durchaus korrekt  ge¬
handelt habe.

Sofia , 8. Januar . Der Ball  des hiesigen
G r i e che n - V e. r e i u S , dessen Präsidentin die Ge¬
mahlin des russischen Gesandten ist, wurde von der
bulgarischen Gesellschaft und vom Offizierkorps boy¬
kottiert,  weil der König wegen der Titelfrage
keine Einladung erhalten hatte.

New Jork , 8 . Januar . Senator E u l b e r s o u be¬
antragte ein Vorgehen gegen den Präsidenten Roose-
v e l t wegen Verletzung des T r u st g e s e tzc s , weil er
die Verschmelzung des Stahltrustes mit der Tennessee
Jron Compagny gestattete , dagegen andere Trusts
verfolgte . _ _

hd. Eöln, 8. Januar. Das blutige  Renkonter
zwischen ausländischen Grubenarbeitern aus der Grube
Luise bei Liblar , bei dem mehrere Bergleute tödlich
verletzt wurden , hat im ganzen 5 Opfer ' gefordert . Die
rohen Burschen hatten nämlich den Körper eines bei
dem Streit Erschlagenen aufs Feld geschleppt , wo er
erst gestern aufgefunden wurde . Verschiedene der Ver¬
dächtigen habeil die Flucht ergriffen-

Breslau , 8. Januar . (Eigener Drahtbericht .) In
B ö h m i s ch- T i e n i tz bei Knborva sinh, einer Meldung
Her „Schief . Ztg ." zufolge , 6 Schulknaben a u s H e m
Eise der Mettau ei » gebrochen.  Nur zwei
wurden gerettei

öd . Prag , 8. Januar . Unbekannte Täter haben in
der Nähe des Ortes Radeschowitz an einem Knaben
einen furchtbaren Lust  nt o r d verübt . Sie schnitten
dem Knaben die Kehle durch und schlitzten ihm dann
den Leib aus.

hd . Paris , 8. Januar . Auf der Trab reu nb ah  n
ereignete sich gestern ein folgenschwerer Ult fall.  Der
Traber Tribauis , „Elysee ", warf während der Fahrt
um den Preis von Bourges den Wagenlenker James ab
und übersprang die Barriere . Fünfzehn Personen wur¬
den Hierbei -verletzt , und zwar zum Teil sehr schwer.
Besonders bedenklich ist der Zustand zweier im Ge¬
dränge zu Boden geschlenderter Frauen.

stä. Jekateriuoslaw , 8. Januar . Der wegen eines
räuberischen Überfalles angeklagtc hiesige Scharf¬
richter  ist vom Gerichtshöfe zum Tode  verurteilt
worden.

New York , 8. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Jnr
Geschästsviertel der Stadt wurde gestern abend durch
Z g l e ichz e i t i g a u sbrechc  n d e B r ä n ö e ein
Schaden angerichtet , der weit über 1 Million Dollar ge¬
schätzt wird.

hd . Nein Aork , 8 . Januar . In den Vereinigten
Staate !: ist seit vorgestern st r enger  F r o st^ einge-
treten . Das Thermometer fiel innerhalb 24 Stunden
um 80 Grad Fahrenheit . Zahlreiche Personen sind be¬
reits e r s r o r e n.

§ehtc Ha « dels » « chvichtLW.
Telegraphischer Kursbericht,

lMitgeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko., Langgasse 16.)
Frankfurter Börse, 8. Januar , Mittags 12)4 Uhr.

Kredit -Aktien 194, Diskonto -Koinmandit 180.10, Dresdner
Bank 147.75, Deutsche Bank 241.20, Handelsgesellschaft 168.50,
Staatsbahn 142.90, Lombardeu 17.70, Baltimore und Ohio
111 .10t, Gelstnkirchen 190 , Bochuwixr 223,25 , Harpener
194.75, Türkenlose 142.80, Norddeutscher Lloyd 91.30, Hamb .-
Ainer .-Paket 112.30, 4proz. Russen 83.20. Tendenz : ruhig.

Wiener Börse, 8. Januar . Österreichische Kredit -Aktien
614 .80, StaatSbaihn -Äktlen 666 , Lombarden 100 .20, Mark»
Noten 117.17.

->»
Bremeu , 8. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Der

Senat  beschloß nach AnHörnng der Finanzdoputation,
die Bürgerschaft um ihre Zustimmung zur AüftrEme
-einer 4p r oze rv tig e n aünorti sierbaren An»
Le  ih c in Höhe von 30 Millionen Alark zu ersuchen.

GffentZicher WeLLerdieirft.
weLteeVorau §?agSN

vom 8. Januar

f. der OienfLsteüs Frankfurta. M.
(Meteorologische Abteiluna des Physikal. Vereins):
Morgen wenig veräuderte Temperatur,
wechselnde Bewölkung , ergiebigere Nieder¬

schläge.

L» der Dienststelle weilburg
(Landwirtschaftsschule):

Morgen sehr veränderlich , zeitweise windkg,
Schneeschaner.

Genaueres durch die Frankfurter und Weilburger
8 Wetterkarten (monatl. se 50 Pf .), welche am „Tagbläit-

Haus " Langgasse 27 täglich angeschlagen werden.
Die Wettervoraussagen sind außerdem in der

Tagblatt -Haupt-Agentur Wilhelmstraße6 und in der
Tagblatt -Zweigstelle BiSmarckring 29 tägl, ausgehängt.

Meteowlog.Beobachtungen. Itation Wiesbaden.
7. Januar. 7 Ahr

niorgens
2 Uhr
nachm.

9 Uhr,
abends.

- ^59
Mittel.

Barometer auf 0» u.Normal-
schwere . . . . . . . 762.0 759.3 754.0 758.4

Barometer a. d. Meeresspiegel 772.3 770.1 761.7 769.2
Therlnomeler (Celsius) . . —1.1 +o .i 4-0.2 —0.2
Dunfispannung (Millimeter) o.7 4.1 4.2 4.0
Relative Feuchtigkeit("Io)  . 86 89 90 88.3
Windrichtung. SW . 2 SW , 2 SW . 3 —
NiederlcklaqSlMe(Millim. . 0.2 — 0.3 —

Höchste Temperatur (Celsius) ft 0.4. NiedrigsteT empcratur 1.^

Auf- und Untergang für Sonne(G) und Mond(Q).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.)

Januar.
! ® ij C
?im Süden ! Austang stlnterganas Ausgang Untergang
Uhr Min.sUhr Min Uhr Mintll hr Min.B br Min.

"9. " 12 m 8 26 4 42 7 4l)R. >10 2ZB74
Hier geht >1 -llntergang dem Aufgang voraus.

Die Abrlld -Kusgahe runfaßt 1%  Serien.
Leitung: W Echulle vom Brüht,

Berantworlliitier Rkdaktnir rfir Politik und Handel: A, Hegkrdvrst ; fz,
sdcnilloton, Sport und unterh . Teil : I . KaiZler : für WioSbaoonorNachrichten:
C Rötherdt : für Nassauifche Nachrichte», Aus der Umgebung und Eectchtz,
saal : H, Diesenbach : sür dir Anzetziin »nd Reklamen: H, Dornnnj,-

iäintlich in Wiesbaden,
Druck und Berlag der L, Schellendergschen Hof-Buchdruckcrei in Wiesbave«.
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ÜL8 ttLnMkk-i< im Jahre 1908.
A. C. Berlin, 7. Januar.

Noch immer wird die Öffentlichkeit zu wenig über die je¬
weilige Lage des Handwerks unterrichtet . Großhandel und
Großindustrie finden in der Presse eine viel stärkere Resonanz,
als Handwerk und Kleingewerbe. Was am Jahresschluß an
Rückblicken auf das verflossene Jahr durch die Presse geht,
lind Stimmen aus den Kreisen der Industrie und des Groß¬
handels. Und doch hat auch das wirtschaftliche Ergehen des
Handwerks Anspruch auf Berücksichtigung, spielt es doch in
unserem Wirtschaftsleben noch immer an der Zahl der Er¬
werbstätigen und ihrer Angehörigen gemessen eine äußerst
wichtige Rolle. Als das Jahr 1907 zu Ende ging, befand sich
das Handwerk infolge der Geldteuerung schon in einer sehr
schwierigen Lage, von der alle Zweige des Handwerks mehr
oder minder stark heimgesucht waren. Das Jahr 1908 hat
zwar eine Ermäßigung der Geldsätze gebracht, die auch den
Handwerkern zugute gekommen ist, aber auf der anderen
Seite türmten sich neue Schwierigkeiten auf , die schließlich
flire Hauptursache darin hatten , daß die Arbeitsgelegenheit
auch für das Handwerk sehr merklich abnahm . Auf dem
platten Lande und in Kleinstädten wurde die Beschäftigung
bum geringer, um so empfindlicher aber wirkte der Arbeits¬
mangel in den Groß- und Mittelstädten sowie in Industrie¬
orten . Hier war namentlich der Teil des Handwerks schlimm
daran , der mit der Bautätigkeit verknüpft ist und von ihr
seine Arbeitsmenge erhält . Die matte Bautätigkeit ver¬
schlechterte die Lage der Meinen Bautischler , der Dachdecker,
Glaser, Maler, Ofensetzer, Tapezierer , Installateure usw. ganz
wesentlich. Um nur die Tischler hervorzuheben , so hat
mancher Meister im vergangenen Jahre seine Selbständigkeit
singebüßt ; andere , die vor dem Konkurs standen , sind durch
das Eingreifen ihrer Holzlieferanten weiter über Wasser ge¬
halten worden, befinden sich nunmehr aber in einer ziem¬
lichen Abhängigkeit von dem Holzhandel.

Weit weniger stark machte sich in dem handwerksmäßig
betriebenen Bekleidungsgewerbe die Abnahme der Beschäfti¬
gungsgelegenheit bemerkbar ; die Schneiderei hatte namentlich
in den größeren Orten auch 1908 recht befriedigend zu tun.
Ob freilich der kleinere Schneidermeister bei den hohen
Spesen in den Städten gegenüber der Ausbreitung der größeren
Konfektionsgeschäfte noch so vorwärts kommt wie in
früheren Jahren , muß bezweifelt werden. Nur zu leicht sinkt
der Betrieb des kleinen Meisters zur Reparaturwerkstätte in
ähnlicher Weise herab, wie wir es in der Entwickelung des
fjcbuhmacherhandwerks schon früher beobachten konnten.
Auch auf dem platten Lande verwandelt sich der Schneider
immer mehr in den Händler mit fertigen  Kleidern , bei
deren systematischem Vertrieb auf . mehreren Orten ein
besserer Verdienst abfällt , als bei der Ausführung von Maß¬
arbeit. Die Konkurrenz der Konfektionsfirmen im laufenden
Jahre hat dafür Sorge getragen, daß die Maßarbeit  immer
mehr auch auf dem platten Lande verdrängt wird.

Am wenigsten, ja teilweise fast garnicht haben sich Um¬
satz und Arbeitsgelegenheit in den Handwerken des Nahrungs¬
mittelgewerbes verringert . Bäckerei und Schlächterei wurden
von dem Konsumrückgang am wenigsten berührt ; teilweise
konnten sie aber auch noch durch Preissteigerungen eine Um¬
satz Zunahme ausgleichen. Von dem Rückgang der Arbeits¬
gelegenheit wurden also die einzelnen Gruppen des Hand¬
werks sehr verschiedenartig betroffen. Aber auch in anderer
Beziehung war die Gestaltung der Lage keineswegs gleichartig.
Bäcker und Schlächter konnten die Preise für ihre Ware auf
guter Höhe halten, während in anderen Handwerken die
Preise für Ware und Leistungen infolge zunehmenden Wett¬
bewerbs recht empfindlich abbröckelten. Am deutlichsten
zeigte sich die Preisschleuderei wieder bei Submissionen von
Bauarbeiten . Hier wurden Angebote gemacht, die nur aus
wilder Hast nach Aufträgen verständlich waren. Aber selbst
wenn man von den .extremen Fällen von Unterbietung absieht,
bleibt als allgemeiner Zug im Jahre 1903 ein starker
Preisdruck bestehen.

Dazu kommt endlich noch als eine sehr mißliche Er¬
scheinung, die sich 1908 weiter ausgedehnt und verschärft hat,
die erschwerte und oft unmögliche Eintreibung der
Außenstände.  Durch die zahlreichen Konkurse des ab¬
gelaufenen Jahres hat gerade auch das Handwerk große Aus¬
fälle erlitten. Noch größer aber sind die Verluste, die das
Handwerk durch die Zahlungsunfähigkeit von Schuldnern er¬
litt, bei denen es überhaupt nicht zum Konkurs kam. Davon
können namentlich die Handwerksmeister in größeren Städten
ein Lied singen. Sind damit die Hauptschattenseiten des ver¬
gangenen Jahres für das Handwerk aufgezählt , so möge noch
darauf verwiesen sein, daß die Arbeiterbeschaffung und
namentlich die Versorgung mit Lehrlingen wieder etwas reich¬
licher ausfiel als in den Jahren des wirtschaftlichen Auf¬
schwungs . Auch von Streiks und Konflikten mit den Ar¬
beitern war im allgemeinen weniger die Rede. Vielfach aber
klagten die Arbeitgeber im Handwerk über die tarifmäßig
festgesetzten Lohnsätze , die sie um so schwerer zahlen
gönnten, als die Preise für Ware und Leistung zurückgingen,
Rohmaterialien aber nicht in dem Grade im Preise sanken, um
Üe Gestehungskosten entsprechend vermindern zu können.
Hach Abwägung aller Momente dürfte sich für das gesamte
Handwerk im Jahre 1908 eine weitere Verschlechterung gegen
1907 ergeben, die aber dem Grade nach doch nicht so stark
war wie die Verschlechterung in manchen Zweigen der
Industrie und wie die Verschlechterung der wirtschaftlichen
Lage der Arbeiterbevölkerung. Freilich setzte dafür im Hand¬
werk die Verschlechterung auch schon sehr viel früher und
kräftiger ein, als in der Industrie und auf dem gewerblichen
Arbeitsmarkte. Schon Anfang 1906 machten die Geldmarkt-Ver¬
hältnisse dem Handwerk große Schwierigkeiten, unter denen
dann das Handwerk fast zwei Jahre , bevor der gewerbliche
Niedergang deutlich einsetzte, stark zu leiden hatte. Wenn
also die Intensität der Verschlechterung im Handwerk während
des Jahres 1908 weniger stark war, so hält dafür die rück¬
gängige Periode schon um so länger an.

Banken und Börse.
* Reichs bank. Bei der Reichsbank waren die Rückflüsse

bis 5. Januar etwa wie im Vorjahre. Die Bank war mit noch
ca. 300 Millionen Mark steuerpflichtig.  Die Lombar¬
dierungen waren weniger, die Wechsel wie im Vorjahr. Die
Giroguthaben und der Metallbestand haben zugenommen. Das
Reich hat weitere Ansprüche gestellt. Zunächst besteht keine
Absicht auf Begebung von Schatzscheinen.

* Reichsbank und Postscheck. Das .Reichsbankdirektorium
macht bekannt, daß für folgende Bankstellen bei den betreffen¬
den Postscheckämtern Postscheckkonten unter den beisefüzten

Nummern eröffnet wurden : in. Berlin für die Reichsbankhaupt¬
kasse unter Nr. 98, sowie für das Kontor der Reichshauptbank
für Wertpapiere unter Nr. 99, in Breslau für die Reichsbank¬
haupts teile unter Nr. 2, in Cöln unter Nr. 2, in Danzig unter
Nr. 290, in Frankfurt  a . M. unter Nr. 20, in Hamburg
unter Nr. 3, in Hannover unter Nr. 2, in Karlsruhe unter
Nr. 420, in Leipzig unter Nr. 2, in Ludwigshafen unter Nr. 140,
in München unter Nr. 246, in Nürnberg unter Nr. Wb, in
Stuttgart unter Nr. 6.

* Dividenden. Der Berliner Kassen verein
schlägt 5°/« Proz . (i. V. 8 Proz.) Dividende vor.

Anleihen.
*4proz. badische - Staatsanleihe . Der Übemahmekurs für

die 69 Millionen Mark 4proz. badische Staatsanleihe stellt sich
auf .100.83 Proz.

w. Hamburgische Staatsanleihe. (Drahtbericht .) Die Sub¬
skription auf die neue vierprozentige Hamburgische Staats¬
anleihe wurde wegen starker Überzeichnung geschlossen.

* Nene brasilianische Anleihe. Die brasilianische Regie¬
rung wird demnächst in Paris eine Anleihe von 40 Millionen
zu 5 Proz . für neue Hafenbauten in Pemambuco ausgeben.

Berg - uml Hüttenwesen.
w. Die Roheisenerzeugung in Deutschland und Luxemburg.

(Drahtbericht .) Nach den Ermittelungen des Vereins deutscher
Eisen- und Stahlindustrieller betrug die Roheisenerzeugung
in Deutschland und Luxemburg während des Monats Dezember
1908 insgesamt 1016 526 Tonnen gegen 930 738 Tonnen im
November 1908 und 1106 375 Tonnen im Dezember 1907.
Die Erzeugung verteilte sich auf die einzelnen Sorten wie folgt,
wobei in Klammem die Erzeugung für 1907 angegeben ist:
Gießereiroheisen 195 869 Tonnen (196 347 Tonnen), Bessemer¬
roheisen 22177 Tonnen (38 838 Tonnen), Thomasroheisen
650 679 Tonnen (716 267 Tonnen), Stahl und Spiegeleisen
98110 Tonnen (86 759 Tonnen), Puddelroheisen 49 691 Tonnen
(68 164 Tonnen). Die Erzeugung während der Monate Januar
bis Dezember 1908 stellte sich auf 11813 611 Tonnen gegen
J3 04.5 760 Tonnen im Jahre 1907.

Industrie und Handel.
* Belgischer Fabrikantenverband . Dieser Verband hat in

seiner Hauptversammlung in Barmen beschlossen, die Gegen¬
seitsverträge mit den Hilfsindustrien (Färberei , Appreturen
usw.), die sich nicht bewährt haben, aufzulösen . Gegenüber
Bestrebungen außenstehender Fabrikanten gegen den Verband
wurde beschlossen, den Verband aufrecht zu erhalten.

* Die Deutsche Garbid-Aktiengesellschaft in Frankfurt a. M.
beruft eine Generalversammlung, die über Erhöhung des
Aktienkapitals um 1600 000 M. beschließen soll, desgleichen
über Änderung der Firma in Aktiengesellschaft für Stickstoff¬
dünger und über Verlegung des Sitzes nach Knapsack bei
Cöln. Die Gesellschaft nimmt damit die seit längerer Zeit an¬
gekündigte Erhöhung des Kapitals von 2 Millionen Mark auf
3.60 Millionen Mark vor. Zum Teil resultiert der Geldbedarf
der Gesellschaft, wie die „Frankf . Ztg.“ dazu schreibt, aus
Überschreitung der Mittel, die für die Finanzierung des im
Jahre 1906 gegründeten Werkes in Aussicht genommen
waren ; die Mehraufwendungen für die Carbid- und Azotierungs-
anlage in Knapsack bei Cöln wurden früher auf etwa 450 000
Mark beziffert. Über die Verwendung des weiteren Erlöses aus
der geplanten Aktienausgabe erfährt das genannte Blatt, daß
Patentrechte von der dem Unternehmen nahestehenden Gesell¬
schaft für Stickstoffdünger, G. m. b. H. in Westeregeln (Prov.
Sachen), sowie der Societä Generale per la Cianamide in Rom
und der Cyanid-Gesellschaft m. b. H. in Berlin erworben wer¬
den sollen. Außerdem soll der Betrieb der Gesellschaft für
Stickstoffdünger übernommen werden. Damit hängt offenbar
die geplante Verlegung des Sitzes der Gesellschaft nach Knap¬
sack und die Annahme der Firma „Aktiengesellschaft für
Stickstoffdünger“ zusammen . Das bisherige Aktienkapital von
2 Millionen Mark befand sich zu gleichen Teilen im Besitze
der Konsolidierten Alkaliwerke Westeregeln und der Metallur¬
gischen Gesellschaft in Frankfurt a. M. '

w. Siemens u. Halske, A.-G. (Drahtbericht .) In der
Generalversammlung der Siemens u. Halske-Aktiengesellschaft
wurden die Regularien erledigt. Über den Geschäftsgang be¬
richtete Direktor Dr. Spiecker wie folgt : In dem Geschäfts¬
bericht wurde bereits angedeutet, daß der Eingang der Be¬
stellungen eine angemessene Steigerung gegenüber dem Vor¬
jahre aufweist . Der Gesamteingang liegt nahezu 15 Proz.
höher als im Vorjahre. Bei den Siemens - Schuck ert-
werken  macht sich in allerletzter Zeit eine Verminderung
der eingenommenen Bestellungen geltend, doch liegt die Ge¬
samtzahl der Bestellungen dank größerer Geschäfte mit dem
Auslande immer noch über der Gesamtsumme der gleichen
Periode des Vorjahres, so daß sich ein sehr befriedigender Ab¬
schluß zeigen wird. Auf eine Anfrage erklärte Geheimrat
Schwieger: Das Projekt einer Untergrundbahn zwischen
Wannsee und dem Stettiner Bahnhof  bestehe noch
immer, doch sei die Lösung der Vorfragen so schwer, daß wohl
noch geraume Zeit bis zur Erledigung der Vorverhandlungen
vergehen könnte . Bei der Hamburger Stadt- und Vorortbahn
handle es sich um einen reinen Lieferungsauftrag der Stadt
Hamburg, es könne daher nur soviel gesagt werden, daß man
den ersten Teil der sogenannten Ringbahn bis 1910 und mög¬
licherweise eine Teilstrecke sogar noch vorher fertigzustellen
beabsichtige. Auch die Schöneberger Untergrundbahn sei ein
reiner Lieferungsauftrag der Stadt Schöneberg. Ob die vor¬
geschriebenen Lieferungsfristen innegehalten werden könnten,
hänge von den Verhandlungen mit anderen Kommunen ab.
Auch die elektrische Vollbahn in Baden, die sogenannte
Wiesentaibahn , sei ein reiner Lieferungsvertrag des Staates,
der allein über den Zeitpunkt der Eröffnung der Bahn zu be¬
finden habe. Auf eine weitere Anfrage wurde von der Ver¬
waltung erwidert, die Fabriken der Cyanidgesell¬
schaft  seien teils schon in Betrieb, teils noch in der Ent¬
wicklung . Man hege unverändert die alten Hoffnungen, die,
wie bei ähnlichen Artikeln überhaupt , erst in einigen Jahren
sich erfüllen können . Die Elektro-Treuhandgesellschaft hat
Beschlüsse über Geschäfte noch nicht gefaßt, daher sei
darüber nichts zu sagen. Sehr empfindlich mache sich im
Starkstromgeschäft der scharfe Preisdruck fühlbar . Bei der
Siemens u. Halske-Aktiengesellschaft selbst sei der Auftrags¬
eingang ungleichmäßig, in eiüigen Abteilungen sei er zurück¬
geblieben, in anderen aber sei eine beträchtliche Zunahme vor¬
handen, so daß Ende Dezember die Gesamtsumme um 15 Proz.
über der Vorjahrszeit war . Man glaube, daß, wenn nicht poli¬
tische oder sonstige Störungen eintreten, ein befriedigender Ab¬
schluß zu erwarten sei.

* Elektrizitäts-Aktiengesellschaft vom . Schlickert u. Ko*
Nürnberg. Die Generalversammlung setzte die Dividende aut
wieder 5 Proz . fest. Der Vorstand teilte mit, daß sich die
eigenen Unternehmungen und Anlagen der Schuckert-Gesell-,
Schaft im abgelaufenen Jahre in günstiger Entwickelung be¬
funden hätten und stellt in Aussicht, daß diese günstige Ent*
Wickelung auch in Zukunft fortdauem werde. Dazu komme,
daß im laufenden Geschäftsjahr sich die Gewinnbeteiligung bei
den Siemens - Sc huckert - W erken  um 1 Proz . er¬
höhte und damit ihr Maximum erreiche. Er betonte ferner die
Verbesserung des Zinsendienstes infolge der Aufnahme der
neuen Anleihe im Jahre 1908 und stellte endlich in Aussicht,1
daß sich die Schuckert-Gesellschaft in Zukunft auch an neuen
Geschäften, wenn sie gute Aussicht versprechen , reger be¬
teiligen werde als bisher, namentlich an den verschiedenen
Projekten der Elektrizitätsindustrie in Bayern.

* Die Deutsch-Überseeischen Elektrizitätswerke verein-,
nahmten in Buenos Aires im Oktober 447 639 Goldpesos gegen
388 225 und bis Ende Oktober 4 289 604 gegen 3 766 420.

* Zahlungsschwierigkeiten . Die Draht - Warenfabrik
Alfred Engelmann  in Pößneck ist in Konkurs geraten)
— Die Herren-Konfektionsfirma Max Heimann  in Breslau
wendet sich an ihre Gläubiger. Es wird ein außergerichtlicher
Vergleich mit 45 Proz. vorgeschlagen. — Die Kolonialwaren¬
firma Alb in Lutterroth  in Erfurt hat nach der „Voss.
Ztg." Konkursantrag gestellt. Ein Status liegt noch nicht vor.
— Die Baumaterial -Großhandlung Richard Braurj
u. Ko . in Düsseldorf berief ihre Gläubiger. Das Zement*
Syndikat ist mit 230 000 M., die Bergisch-Märkigche Bank ix*
Cöln mit 200 000 M. beteiligt. Letztere teilt aber mit, sie sei
für ihre Forderung durch gute, börsengängige Wertpapiere;
durch Ausfallsicherheiten und verschiedene Hypotheken der^
artig gedeckt, daß sie nennenswerten Verlust wohl kaum er-i
leiden werde.

VeracMedene ».
w. Englands Ein- und Ausfuhr . (Drahtbericht .) Nach

dem Handelsausweis hat die Einfuhr im Dezember um
7 840 501 Pfund Sterling gegen den gleichen Monat im Vor¬
jahre zugenommen, die Ausfuhr dagegen um 3 340 160 Pfund
abgenommen. Die Einfuhr des Jahres 1908 weist eine Ab¬
nahme von 62 667 219 Pfund , die Ausfuhr eine Abnahme von
48 815 504 Pfund Sterling auf.

* Der Export nach den Vereinigten Staaten aus dem
Generalkonsulat Berlin  im Jahre 1908 betrug 12.35 Millj
Dollar (i. V. 15.91 Millionen Dollar).

Vlehhof -Marktbericht
für die Woche vom 31. D ezember 1908 bis 6. Januar 1909.

Es waren ~o3
Viehgattung aufgetrieben r«3

Preise von —bis

Stück I ^ per M. 6, M. §
Ochsen . . .

! 61
l.

n. 50 kg !78
76

80
78

—

Kühe . . . .
} 128

I.
II. gewicht 75

61 z 76
62 —|

Rinder . . . — 76 — 78
Schweine . . 919 1 36 1 40
Mastkiilber . . 242 1 kg 1 80 1 90Landkälber 225 Schlacht- 1 86 1 40Hammel . . 73 gewicht 1 621 1 56
Schafe . . . - — —

Wiesbaden , den 6. Januar 1909.
Städtische üchlaelitliof -Verwaltungi

Berliner Börse.
Letzte Notierungen vom 8. Januar.

(Eigener Drahtbevicht des Wiesbadener Tagblatts .)
Div.'Vo _ ___ Vorletzte letzte

Notierung.
9 Berliner Handelsgesellschaft . . , . 168.60 1C8.50
5Va Commerz- u. Discontobank . . . . . 107.90 108.10
6 Darmstädter Bank . 127.25 127.28,

12  Deutsche Bank . 241.30 241.50
8 Deutsch -Asiatische Bank . 185.30 185.75
41/2  Deutsche Effekten- u. Wechseldank . 100.25 100.25
9 1 Disconto -Commandit . . 179.80 179.76
7 Dresdener Bank . 147.60 147.50
6 Nationalbank für Deutschland . . . 120,30 120.5Ö
9Vs Oesterreichische Kreditanstalt . . . 194.10 —
9.89 Reichsbank . . 146.75 146.90
7 Schaaffhausener Bankverein . . . . 133 .25 138.25
7l/'i Wiener Bankverein . . . . . . . . — —
4 Hamburger Hyp.-Bank-Pfandbr . . . . 99 99
8 Berliner Grosse Strassenbahn . . . . 174 .25 174
5*/a Süddeutsche Eisenbahngesellschaft . . 113.80 113.60
6 Hamburg -Amerik. Paketfahrt . . . . 112.75 112.60
4‘/s Norddeutsche Lloyd-Actien . . . . 91 .60 91.50
6.6 Oesterreich -Ung. Staatsbahn . . . . , — 143 .10
O Oesterr. Südbahn (Lombarden) . . . 13 17.90
7 Gotthard . — —
6 Oriental . Eisenb.-Betrieb . 113.10 112.75
6 Baltimore u. Ohio . . . 110.70 110.90

6V2 Pennsylvania . — 130
6 Lux . Prinz Henri . . . . 123 60 123.25
7 Neue Bodengesellschaft Berlin . . . 134.80 134.10
4 Südd . Immobilien 60% . 93 92.50
8 Schöfferhof Bürgerbräu . . 92.75 02.75
9 Cementw. Lothringen . . 126 126.25

30 Farbwerke Höchst . . . . . . . . 381 .10 ' 381.75
32 Obern. Albert . . 404.50 403.50
9’/« Deutsch Uebersee Elektr Act. , . . . 148.70 148.50

10 Felten & Guilleaume Lahm. 151.50 151.50
7 , Lahmeyer . . . 119.10 117
5 ' Schuckert . . . 115 115

10 Rhein.-Westfäl . Kalkwerke . . . . . 121 120.10
25 Adler Kleyer . . 279.60 285
25 Zellstoff Waldhof . . . . . . . . 323 324.85
lGs/< Bochumer Guss. . . . . . . . . . 223 .40 222-75
8 Buderus . . 112 112.10

10 Deutsch-Luxemburg . . . . . . . . 155 .50 155.50
14 Eschweiler Bergw. . . . . . . . . 189 189
16 Friedrichshütte . . J38 137
12 Gelsenkirchener Berg . . . . . . . 190 189.90
0 do. Guss . . 89.50 89

12 Harpener . . . . . . . . . . . . 194 .50 195.25
17 Phönix . . . 176.00 176.70
12 Laurahütte . . 199 198.30
12 Allgem. Elektr , Gesellsch. 217.25 218.10

Tendenz fest. Privat -Diskont 21js °lr
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und frei gegebenen Spezi alitäten empfiehlt in stets
frischsten u. allerbesten Qualitäten zu billigsten Preisen 1788

Kneäpp-Haus Mur Rhelnstr. 59.
Keforniliaus Jung 'borii , Kirchgasse 54.

Reichsbank-Giro-Kouto. Telephon(»9»’(Direktion).

Allgemeiner Vorscimss- 11I Sparkassgu-Verein
zu Wiesbaden.

Eingetr. Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
Geschäftsgebäude Mauritiusstrasse 5.

Der Verein nimmt von jedermann, auch von Nicht-
mitgliedern:

öarlelten , mindestens Mk. 300.—, gegen V*-
und ganzjährige Kündigung zu 4 °/o verzinslich;

Sparkasse -Einlagen von Mk. 5.— an bis
zum Betrage von Mk. 3000.— zu 37* % Zinsen
nach vollen Monaten berechnet.

Die an den drei ersten Tagen eines Monats ge
leisteten Einzahlungen, sowie die an den drei letzten
Tagen eines Monats erfolgten Rückzahlungen werden
für den ganzen laufenden Monat voll mitverzinst.

.Laufende ßechnnng ohne Kreditgewährung
(Scheck-Konten) gegen tägliche Verzinsung, provisions¬
frei, mit 8 o/o verzinslich.

Mitgliedern des Vereins werden:
Vorschüsse gegeben auf 3 Monate gegen

"Wechsel oder Schuldschein gegen Sicherstellung,
im letzteren Falle durch Verlängerung von 3 zu
3 Monaten bis 1 Jahr erstreckbar;

Wechsel diskontiert . Kredit in laufen¬
der Bechnnng gewährt ohne Berechnung von
Provision.

Ferner erledigt:
Wechsel -Inkasso , An - u . Verkant ’ von

Wertpapieren unter kulanten Bedingungen,
Einlösung von verlosten Wertpapieren, Sorten, Cou¬
pons, letztere frühestens 3 Wochen vor Verfall.
Auszahlungen im In-,auch Auslande,Annahme
von ©lenen und geschlossenen Pepöts.
Vermietung von Safes unter Selhstverschluss
der Mieter in unserer absolut teuer- und diebes¬
sicheren von S . .1. Arnheim , ISerlin , errich¬
teten Stahlkammer zum Preise von Mk. 10 pro Jahr

Geschäftsberichte , Prospekte etc . stehen
gratis zu Diensten und der Vorstand ist gern zu weiterer
Auskunft bereit. F370

Kostüme, Plüsch- u. Stoflf-
Paüetots, Seiden-, Woli-
und Waschblusen, Röcke,

Abendmäntel etc.

zu uncrreielit billigen
Freisen.

Leopold Cohn
«Sr. Burgstrasse 5 .

Spezinllians
für

Kurhaus Wiesbaden.
Samstag , den 9 . Januar 1909 , abends 87 - Ulir

(Saalöffnung 7Vs Uhr ), in sämtlichen Sälen:

L. d -r t̂sser Maskenball.
Anzug : Masken -Kostüm oder Balltoilette (Herren Frack und weisse Binde)

mit karnevalistischen Abzeichen ) .
Tanzordnung : Herr Fritz Heidecker.

■Während des Balles : IBünzige « Gastspiel des berühmten englischen
Tanz - and Gesangs -Ensembles Tlie « TCocUinw -slrls.

Verzugskarten für Abonnenten -— bis spätestens i.amstagnachmittag
5 Uhr zu lösen : 2 Mk.; Nicht -Abonnenten : 4 Mk. (gleichberechtigt mit der
Tageskarte ) . — An diesem Tage gelöste Tageskarten zu 1 Mk . werden hxi
Lösung einer Nicht -Abonnementskarte in Zahlung genommen , jedoch auf eine
Karte nur eine Tageskarte . 1 265

Städtische Kurverwaltung.

Kiifer-Verein Wiesbaden.
Gegr. 1890.

Der Unterzeichnete Vorstand beehrt fich hiermit die verehrlichen Prinzipc^
Meister, Ehrenmitglieder, sowie alle Freunde und Gönner des Vereins mit ihren
werten Angehörigen zu seinem am

Samstag , den 9. Januar 1909, abends 87- Whr,
unter gütiger Mitwirkung eines Doppel-Quartetts des Männergesang-VereinZ
Hilda" im Saale des „Turn - Vereins " , Hellmundstrahe 25, stattstndendcn

= 19. Stiftungsfest, =
verbunden mit Konzert , Tombola und Ball,

ganz ergebenst einzuladen.Wiesbaden, 5. J anuar1903. -*-c* Vorstand.
Geschäfts - Eröffnung.

Zeige hiermit ergebenst an , dass ich in diesem .fahre mein
| ) Geschäft

M Wiener Masken - u. Theater -Kostum-
f Verleih - Anstalt

Wiesbaden , Hircligasse 3 » , Ecke Friedrichstrasse

Wellt.-u.Kyrh.-AbMllemk!N.
Zur Schonung durchsichtige, mit Leder

eingefaßt: Etuis h kivPf. i,n Offenbacher
Leder,vareub.IV. Nvlvdelt, Gr.Burgstr. 6.

Viel adi prämiiert

ShaMposrneren
1 Mt., ne. Frisur u. Oudnlation,

i«, Abonneurent 75 Pf.
Michelsberg !1»

nächst der Lnnggasse.

eröffnet habe. Hochachtend Madame Emilie KeliuU,

G. Bette,

§i§!auf* Mb Me!-Stiesel.
sowie wasserdichte Stiefel

in enormer Auswahl kolossal billig . 5079
A . Sandel , Marltstraße 22 .

Pferdescheermaschuien,
beste Qualität , billig. Schleifen und Reparaturen billig. ^ 10373

Teleptz . 2079 . Philipp Krämer , Metzgergasse 3 ? .

FernsteL̂vfgut-
-ButterTafel

per Pfund S. 24S Mk.
(WiedmrckliM md ßorffmkille» lÄtzn)

empfiehlt 11874

Grer - KroßhclnöLung Lehr,
Telephon 138, 4 Elleubogrngaffe 4.

© ©

einige jage i
Grosser

Tili -1  Biiäii-ferM,
erstklassige Fabrikate und
teils echt englische Sachen.

Verkauf za

staunend billigen Preisen.

Ernst Heiser,Wiesbaden,
Kirchgasse 30. Fernspr . 274.
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Chronik bemerkenWerier Ereignisse tn 1908.
Tum 1908.

1. SlpionMcprozetz Schiwara in Leipzig. — Infolge
Widerstandes des persischen Parlaments gibt auch bas
neue persische Ministerium seine Entlassung.

8. «Schiwara wird zu zwölf Jahren Zuchthaus ver¬
urteilt . — Schließungder Universität Innsbruck infolge
der durch den Fall Wahrmund «hervorgerufenen Unrühen.
— MoÄ des Generals «Buller . — Die Türkei erteilt die
Konzession zum Weiterbau der Bagdaübähn.

3. «Die Urwahlen -zum preußischen Landtag . Die
Sozialdemokraten erlangen stöben Sitze . — Infolge der
Schließung der Universität Innsbruck treten die frei¬
sinnigen Studenten in Wien , Graz , Prag und Brünn
in den Streik.

4. Ermäßigung des Diskontosatzes der Reichsbank
anif 4% Prozent und des Lombarözins 'futzes auf Wz
Prozent . — Rebolverattentat auf den Major Dreyfns
währeüd der Beisetzung Zolas im Pariser Pantheon . —
Die mecklenburgische Ritterschaft lehnt die geplante neue
Verfassung mit 291 Stimmen ab.

ö. Vertagung des rneckleNburgischen Landtages durch
ein grotzherzogliches Reskript , in welchem aufs neue der
Wille zur Einführung einer Verfassung dargetan wird.
— Schließung «sämtlicher österreichischer Universitäten.

6. Die russische Duma «lehnt die Schaffung einer
neuen russischen Marine mit 194 gegen 78 «Stimmen ab.

7. Der Schah von Persien flüchtet vor dem Parlament
rach «dem festen Schlosse Bagschah bei Teheran und ziöht
seine LeiMossaken und mehrere treue Regimenter heran.
Mehrere «der Teilnahme an «einer Verschwörung ver¬
dächtige Würdenträger werden verhaftet und «standrecht¬
lich erschossen.

8. Der Prozeß Herder in Berlin wegen Ermordung
und Zerstückelung des Knaben Viecher endet mit «der
Verurteilung zu zehn Fahren Zuchthaus.

9. «Ankunft König Eduards beim Zaren «in Reval . —
Beginn «der Prinz Heinrich-Automobil -Wettsahrt . —
Deutscher Lehrertag in Dortmund . — Eintritt «des
Prinzen Ernst August von Cnmberland in die bayerische
Armee . — Der Schah rüstet sich zu«m Angriff auf «die
Parlamentspartei (Endschnmens) in Teheran.

19. Einzug Muley Hasids- in Fez.
12. Beginn «der Tagung des Deutschen Flotten¬

vereins in Danzig . — Großer Hnldigungsfestzug zur
Feier 'des Regiernngsjnbiläums des Kaisers Franz
Joseph in Wien.

18. Große Berliner Verköhrsikonfcrenz im Berliner
Schloß. — Die Danziger Tagung des Flottenvereins
wälHlt daS alte Präsidium wieder , gleichzeitig aber , da
sie Ablehnung der Wiederwah«! sicher ist, Len Groß¬
admiral v. Köster zum neuen Präsidenten . — Unruhen
;n Teheran zwischen Anhängern des Schahs und des
Parlaments.

15. Übergang einer neuen von Abd nl Asis ausge¬
rüsteten Mahalla zu «Muley Hasid. — Die Verhandlung
Belgiens mit «dem unabHüngi-gen Kongostaat «finden die
Zulstiminung Englands und Amerikas.

16. Die Abgeorönetenwahlen znm preußischen A«bge-
ovdnetewhanse ergeben eine Stärkung der bisherigen
konservativen -klerikalen Mehrheit . — Die Berufung des
«Kieler Professors Bernhard an die Berliner Universität
ohne Befragung derselben erregt Widerspruch.

18. Bei der Prinz Heinrich-Automobilsaihrt erhielt
Erle -Mannheim den ersten Preis . — Professor Wahr-
mund wird an die Prager Universität versetzt. — Nomi¬
nierung des amerikanischen Kriegsfekretärs Taft zum
repüblikanrschen PrasidentschaftskaUdidaten.

19. Veröffentlichung eines beunruhigenden Artikels
in der „Norddeutschen Allgemeinen Zeitung " über die
Dö'britzer Kaiserrede . — Professor Bernhard in Kiel «legt
«die Entscheidung über «seine Berufung nach Berlin in die
Hände' der dortigen Fakultät . — Besuch der englischen
Flotte (53 Schiffe) in Christiania.

20. Glänzender Erfolg Zeppelins mit seinem neuen
Luftschiff Nr . 4.

21. Ende des «österreichischen Hochschnlstveiks, nachdem
-Professor Wahrmund sich mit feiner Versetzung nach
Prag einverstanden erklärt hat . — Einäscherung des
Dorfes Zirl Dei Innsbruck , wobei 184 Häuser vernichtet
und 1300 Menschen obdachlos werden.

23. Der Schah läßt das ParlamLntAgebände in
Teheran Lombardieren , die Gnüschumenflüchten.

21. Tod des früheren amerikanischen Präsidenten
Cleveland.

28. Vollendung der Eisenbahnlinie Lüderitzlbucht-
KeetManshoop. — Untergang des französischen Danrpfers
„Larache" b-ei Coruna (Fanten ), 151 Menschen ertrinken.

26. Eröffnung «des preußischen Landtages . — Der
Prozeß der Olga Molitor gegen Paul Lindau endet mit
einem Vergleich. — Ausbruch eines Konfliktes zwischen
dem Präsidenten Castro von Venezuela und der hol-
ländischen Regierung , weil ersterer die holländische
Kolonie Curayao boykottiert «hat.

27. Das preußische A b g e o r d n e t «c n h«a ir s wählt
sein altes Präsidium wieder . — Der russische Reichsrat
bewilligt die von der D uma abgelöhntcn Marinekredite.
— Däs österreichischeAbgeostönetenHaus beschließt «die
Errichtung einer deutschen  K u n «sta ka !d ttmi  e i n
Pra «g.

29. Sieben einhalbstündige Dauerfahrt des Zeppe¬
lin - Ballons  über dem Bodensee. — Beginn des
Prozesses «gegen den Fürsten  E n l e n b «u r g unter
Ausschluß der O«sfent1ichheit.

89. A b 's ch ln ß der Tagung «des preußischen Land¬
tags. — Die w ü r t «t e mb  e r g i s che Ka  m «m er  be¬
ginnt die Beratung des neuen V ol ks f chu l «g effe tze s.
— «Grete Beier  wird wegen Ermordung ihres Bräu¬
tigams znm Tode verurteilt . «Fortsetzung folgt.)

Kleine Chronik.
Eine wohltätige Stiftung . In der «Sitzung der Stadiß

verordneten -Versamnilnng in Eöln teilte Oberbürger-
«metster Wallras mit, daß der Geheime Konrmerzienrat
Heinrich v. «Stein feiner Vaterstadt Eöln 599 999 M . ge¬
lstiftet habe znm Bau eines «Erholungsheimes für mittlere
«Beamte der Cölner städtischen Verwaltung , für mittler«
Beamte des Staates , sowie für Privatbeamte von ein¬
gesessenen Cölner Firmen , deren Gehalt eine gewisse
Höhe nicht übersteigt.

Grnbennnfall . Auf Zeche Konkordia «bei Overhause»
wurden zwei «Bergarbeiter von Gesteinmassen erschlagen,
ein dritter schwer«verletzt.

Vier Ausbrecher aus dem Untersuchungsgefängnis
in Trachselwald bei Bern sind wieder eingefangen wor¬
den . Zwei wurden dabei überrascht, als sie eben einen
Konsumlaiden ausraubten . Alle vier beabsichtigten wahr-
«scheinlich über die französische Grenze zu gvhen, um sich
«für«die Fremdenlegion anwerben zu lassen.

Ein dänischer Kutter gekentert. Der dänische Kutter
„Novdftsernen" «ist im Thyborön -Kanal gekentert . Vier
Mann «der Besatzung sind ertrunken , einer wurde lebens¬
gefährlich verletzt.

Im Schneesturm gestrandet. Der Dampfer „MÄvl-
terrans " von der Navigazionc generale Jialiana stran¬
dete, von Odessa kommend, während eines Schncesturmes
bei Karxrburnu . Die Bemannung konnte durch türkisch«
Rettungsschiffe geborgen werden . Ein Offizier war er¬
froren.

Die Lungeupest in Beirut . Nach einer Meldung ans
«Beirut sind sin dem dortigen französischen Hospital bis¬
her fünf Todesfälle an Lungenpest vorgekommen. In
Dscheddah hat sich ein neuer Pestfall ereignet.

Dom  Vüchertisch.
Schill , «Dr. Eduard, „D  e r P o st - ü ü e rw e i s u ng s >

und Scheckverkehr"  in verkehrstechnischer, volkswirt¬
schaftlicher und verkehrspolitischer Beziehung . Mit Beilagen:
Scheckgesetz vom 11. März 1998 mit Erläuterungen , sowr;
Postscheckordnunq. 98 Serien . 8 °. Preis kart . 1.29 Dt
(G. Franzsche Hofbuchdruckerei (G. Emil Mavcr ) München.)

„Was gibt es heute ?" Ständiger Iahreskalendcr
für fleischlosen Haushalt nach diätetischen Grundsätzen zu.

ein Auskunftsvcrzeichnis mit
(Wiesbaden . Albert Kemps.)

„L. B. G. Die L u f t b a h n". Das Verkehrsmittel
der Zukunft . Heransgegeben von der Lufkbahn-Gesellschaft
Marburg . (Marburg , N. G. Elwertsche Verlagsbuchhandlung .)

„W a 8 habe ich bei der Anlage , eines Obst,
gutes zu beachten?  Nebst Gewinn - und Verlust -Be-
rechnungen aus einem deutschen Obstgut vom gärtnerischen
und kaufmännischen Standpunkt aus . Von Z«. S t o f f e r t,
Leiter des Obstgutes Tannenhof bei Schwerin . (Frankfurt
a. Oder , Trowitzsch u. Sohn .) Preis 1.59 M . _

In

Krippen
Milchküchen

Säuglingsheimen
werden täglich mit bestem Erfolg

verwendet;

Löftund ' s
IVIalz-Extract, be*anat

als vorzügliches Nähr - und
Kräft igungsmittel

$lalz Suppen Extract
für magendarmkranke Kinder

Mz -Leberthran
für zarte , scrophulöse Kinder

Milchzucker/ärs^;̂ -
ernährung . Reinste Marke.

Nähr-ialtose,
lösliche Nahrung für schlecht
entwickelte Kinder.

ialzExtract Husten
Bonbons.

Nur die ächten von
ED .LÖFLUND &Co.

GRUNBACH bei Stuttgart.

pöo
CO

Ol

. 03
Husten Sie noch, so haben Sie meine
seit Jahren vorziigl . 1>ew » lirten

noch nicht probiert . Nur zu haben

Kieipi-HanCSrc’S 59-
MiÄ« JasgliGrii, “ r*

Mucker!

Pfeifen in Holz und Porzellan.
Tabak und Zigarren kaufen Sie am
besten und billigsten bei 1696

G . M . Msch»
_ 46  Meberg sNr 46.
"Begetar . MmaMisch
gesucht. Offerten mit Preisangabe unter
<K. « * « nn dm Tagst -Verlag erbeten.

ßiBttimisehtihs,
bestes deutsches Fabrikat , sowie die echten Petersburger,
bestes russisches Fabrikat , zu den allerniedrigstemFreison.

Garantie
für jedes Paar , alle Grössen für Damen, Herren und

Kinder sind in verschiedenen Formen auf Lager.
lffn Gelegenheitsposten Merren -Kuiriiiii - ÄJ&S®

schulte rnit Doppelkappe und Sporn für
Für Itamen in schönsten Formen . . . für

o

Wiesbadener Schuhwaren-
19 Kircligasse Kircligassc 19

nahe der Luisenstraese.
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Bekanntmachung.
Behufs Zurückstellung vom Mili¬

tärdienste haben sichi diejenigen!
jungen Leute , welche im Besitze des
Berechtigungsscheines züm einjährig-
freiwilligen Dienst sind und in
diesem Jahre das 20. Lebensjahr
vollenden, t>. fi. im Kahre 188!) ge¬
boren sind, bei der Ersatz-Kommission
Hierselbst, Friedrichsir . 17, Zimmer
Nr. 33, zu melden.

Die Meldungen haben innerhalb
der Zeit vom 8, Januar bis
18. Februar d. I . zu erfolgen und
ist dabei der Berechtigungsschein
zum einjährig -freiwilligen Dienst
vorzulegen.

Versäumnis dieser Meldung hat
gemäß 8 26 ml 7 der Wehrordnüng
eine Bestrafung wegen Verstoßes
gegen die Melde - und Kontrollvor-
ichriften zur . Folge. *

Wiesbaden , den 2. Januar 1909.
Der Zivilvorsitzende der Ersatz-
Kommission Wiesbaden (Stadt ).

U. Schcnck.
Bekanntmachung.

Es wird hiermit zur öffentlichen
Kenntnis gebracht, daß weder die
Stadtdiener noch sonstige städtische
Bedienstete zur Empfangnahme der
zur Stadt - und Steuerkasse zu ent¬
richtenden Geldbeträge berechtigt
sind.

Nur an die mit der Zwangsvolll-
streckung beauftragten Vollziehungs-
beamten kann zur Abwendung der
Pfändung rechtsgültige Zahlung er¬
folgen . *

Wiesbaden , den 2. Januar 1909.
^ _Der Magistrat.

KekMlnMW.
Samstag , den 9. Januar 1909,

Mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Hause Helenenstraste 5 hier:

2 Pianinos , 4 Kleiderschränke,
6 Bertikos , 2 Sekretäre , 1 Büfett,
2 Sofas , 4 Waschkommoden, zwei
Konsolfpicgel, J Gasherd , ein
Schreibtisch, 1 Gasbadeofen , zwei
Wadewannen , ein Karton mit
Blumen , 1 do. mit Agraffen , zehn
Strohhüte , 1 Rest Borten , 1 Rest
Bänder u. a. mehr;

ferner um 1% Uhr im Hause Göben-
straste 7:

3. Büfett , 1 Schreibtisch, 1 Diwan,
ll Vertiko, 1 Nachttisch, 1 Bade-
jwanne , 1 Gasherd , Tische, Bilder,
Bücher und Schriften , zwei voll¬
ständige Betten , 2 Kleiderschränke,
Tevvnbu , 1 Partie div. Wäsche,
7 Stühle u. m m.

öffentlich meistbietend zwangsweise
Jen Barzahlung.
Versteigerung bestimmt.

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher.
' Freibank . Samstag , morg. 8 Uhr,
minderw . Fleisch v. 2 Ochsen (50t,
L Rrnd . (50), 1 Kuh (25), 2 Schwein.
[65), gepök. Schwcinefl . (50), 1 Kalb
(30 Pf .). Fleisckh.. Metza.. Wnrstb . ist
d. Erw . v. Freibankfl . vb., Gastw. u.
Kostgeü. nur m. Genehm, d. Polizei-
oeh. gest. St . Schlachthaus -Verwalt.

Wir laben hiermit unsere werten Mit-
»lieder zu unterer Freitag , 18. Jan . ,
km Vcreinslokal ftattfinbcnben

Iflljtfs-fipiitnttfnraniluiis
ergebenst ein.

Der Vorstand
!»«S Sten . -Vereins KabelSberger.
Eröffne für Jannar und Februar»ine»

Extra-Uurjus
im

Wl>ftkl>«k»«.MsAciilk»
der sämtl. Damen - und Kinder-
gardervve zu halbem Preise. Ebenso
ein Extra »Kursus im Züsch »,ciden
d. Röcke s. d. jetzige Rockmode.
Anmeldungen w. baldigst erbeten bei

Frl . Stein , Kirchgasse 17, 2,
früher Luisenplatz.

Alle Arten Schnittmuster a. f.Wäsche
Büsten i. a. Größen u. Fassons vorrätig.
Much nach Maß zu Fabr ik preis.

Ha-Ha-Ha-
afergries , I -Psd .-Paket 80 Pf.
AhrsalzhaferarieS 60 u . 126 Pf»

Best bewährte und billigste
Säuglings-, Kinder-

und Kranken-Nahrung.
Nur zu haben 151

®KrJu!!£!)oriiÄg.54.
Ä s Rheiustr. 59.

Garantiert frische Trink -Eier vom
Geftstgelzuchiverein Wallan emvf.
von jetzt ab regclmäg. Delikatessenhaus
3»  41. Uelper , Kirchgasse 62. 49

In ventur - Aus verkauf.
Waldhäuschen.

Schöne Rodelbahn.
Ausbewabren und Verleihen

von Schlitten . B46G

Nach beendigter Inventur habe ich den grössten Teil meines Lagers echt eng], Herren-Stoffe,
um damit zu räumen, im Preise um die Hälfte und darüber ermässigt.

Sioff Ir Ulster und PaletotsStoff für Anzüge
— 3 Meter —

früher Mk. 34.—, jetzt Mk. 16 .50
„ „ 42. „ „ 20.
» „ 50. , ,, „ 84.

* 62.- , „ „ 88 . -

8 .80 Meter
früher Mk. 29.-

„ „ 38.-
, „ 48.-

Die Stoffe sind mit Preisen
versehen.

Ein grosser Posten hocheleganter
JPImsataasSe - “sWeateni jedes Stück
zum Aussuehen jSKJIio

jetzt Mk. 14 .5©
V v 18 . —

81 . -

Die Stoffe sind auf
Extra -Tischen ausgelegt.

Wiesbadener Fl ei sch Halle,
3 Hermannstratze 3.

^Prima Ninaflcisch . 48 Ps
I sunt Bratin . 48 Pf,
! Hüften, Lenden u. Roestbraten 48 Pf.
; Kalbfleisch. 76 Pf.
! Hammelfleisch, alle Stücke . . 80 Pf.
j Hackfleisch. . . 60 Pf.I Anton Sief er «3 Hermanttstr. 8.

Morgen Samstag:
Metzelsuppe,

Franz KaiiiiBaiiiE
K «clibrnnnenr,lat ® 1v

Hamburger FremdenMaSt
(gegründet 1828)

wird in den ersten kaufkräftigsten Familien Hamburgs von Jedermann
gelesen , ist auch in ganz Nordwestdeutschland . Skandinavien und
Uebersee stark verbreitet , hat

linier den Hamburger Blättern mit hohem Sbonnemenispreis
mit seiner Auflage von

iisei 3 IW DSD
■ - bei weitem die grösste Verbreitung. — ■ ■

Jede Nummer 7—15 Bogen größten Formats.
Abonnementspreis pro Quartal Mk . 0 .—.

Inserate die Zeile 45 Pfg. Reklamen die Zeile 120 Pfg.

An Reichhaltigkeit unübertroffen.
:: :: Großer Handels - und Schiffahrtsteil . :: ::
Direkte Telegramme aus allen wichtigen Plätzen.

Probenummern auf Wunsch kostenfrei.

ZNÜW'WW fil
ul SWeiWm«.

Mit dem 1. Oktober 1908 trat das Gesetz zur Abänderung der
Gewerbenovelle vom 30. Mai 1908 in Kraft.

Wir machen unsere Mitglieder deshalb auf die unter Lokales ab-
gedntckien genauen Bestimmungen aufmerksam und ersuchen im eigenen
Interesse, die von unserem VcreinSbotcn vorznlegende Liste auszufüllcn,
damit dieselbe rechtzeitig der Verwaltungsbehörde zwecks Verleihung der
Befugnis von Lehrlingen unlerbrcitet werden kann. F424

I . A.:
Der Vorstmid.

LsueFweinL Kirch
jetzt

S? 17 Elleutogengasse 17^
(gegenüber Kaufhaus Würtenberg).

5101

Achtung! fl Rur Mlswstr. B Achtung!
Kein Laden! Kein Laden!

^  KWere NüseiM8ten3.30MK.
D ?M ^ Kch!v. Me»riilken1.80-2M.
Junge Wetterraner Gänse ,* Pfund 09 Pfennig,
sowie stets frischer Hasenpfeffer und Nehragont.

Bestellungen per Postkarte werden prompt be sorgt. «

ßimn doppelten Geililtz
bietet ein aus meinem Heidelbeerwein
heraedellter Glühwein durch seine

_ _ _ _ __ __ _ _ günstige Wirkung auf den Magen.
Heidelbeerwein V>Fl . 65 Pf . ohne Glas. 10 v. Fl . 5.50 Mk. ohne Glas.

t arl Haitemer , Größte Heidelbeerwein-tteltcrei am Platze»
Dotzheimerstraste 74. Telephon 2080. Bleichüraste 27.

Achtung! Achtung!
Kalbskeule, prima, . . . Pfd. 75 Pf.
Hammelskeule, „ . . . Psd. 56 Pf.
Schweinskeule, „ . . . Psd. 99. Pf.
Zartes Rindfleisch, Huste Psd. 0 Pf.
Prima Ochsenfleisch . . Psd. 66 Pf.
empfiehlt B 456

Metzgerei BUrscii.
Waterloostraßc 2 und Hclenenstraße 24.

GeschiisiZ-ÄiOhSijW.
Meiner werten Kundschaftu. Nachbar¬

schaft zur gefl. Kenntnis, das; ich von
heute ab sämtliche Fleisch - tu Wurst¬
waren , welche bei mir im Laden gegen
Kassa geholt werden, zu nachstehenden
Preisen verkaufe: ^ sgfb.
Prima Rind- u. Ochsenfleisch<>0 Pf.

„ Kalbfleisch . . . . . 80 „
„ Schweinefleisch . 75 it. 00 „
„ Preßkopf . 80 „
„ Kleischwurtt . . . . 70 „
„ Hlut - u. Leberwurst . 40 „
. Fett . 40 „
„ Schmalz . 80 „

Hochachtungsvoll
M . Beel », Mekqerei,

Ecke Bork - und Scharnhorststraße«

^ÄWÄelg 21.
Pr .Qual . Nindsteisch p.Pfd .6« Pf.

„ „ Kalbfleisch „ „ 80 ..
„ „ Hammelfleisch „ „ 75u .80
„ „ Roastbeef „ 1.10
„ „ Lenden „ „ 1.80

Ludwig Marxsohn.
Heute wird ein junges

Pferd
«-jähriges
Sa La Qual . , ausgrhauen.
L.VSSnBsnn,Mauerg .12.

WW- Telephon 3244 . - WU

wozu rcuüdlichst cinladet
SS.

,,5;nu« Tau nus" , Lahnstr. 2.

Pelhuiiatmi nun€lefantcn,
Walramstrasie 5 . B457

n  Samsta«: tzÜ lllMlt.
wozu frenndlichst einladetwozu frciinkliM einladct

_ _ • _ «Lar » Fetter.

« ^^ 8 Ganz selten
schönes

pferdesleifch,
welches morgen im

KchMserHer ist,
empfiehlt

K. Dresie,
17  Hellmnudstraße l 1?.

Telephon 2612. —Butter!
Hofstlltbutter per Psd . 1L8 Mk.
Sützrahmbulter „ „ 1.25 '
Süs ;rahmtaselt 'utter,

allcrfcinste, per Psd. . . 1. 35
Frische Eier von 8 Pf . an.

Telepb. 9464. € . Jeekel , Saalg . 5
nächst der Webcrgnsse.fbmmmmmBwanwaKa

Gräflich vou Bismarck’sche
= Gntsvernaltnng. ==

Allcrf . Siissrahmtafeibutter
per S*»d. JSU. «.-«»

Alleinverkauf für Wiesbaden:
,S. firiincwald , B 452

Kolonialwaren u. Delikatessen^
Westandstr. 12, Eeko Koonstr.

Wiederverkäufer billiger. Butter - und
Eierawtzhandl. lk' i-a «--! üH«-i><!k-r z
Nel tilbcckstr. 5._Telep hon 3968. b 2S4.

' Abgebrühte Bohnen ! ’~' ~
Lappenkrant,
r>0eltzerüben,
Sauerkraut

empstehlt «Ti-a.1»!» Wetier,
_ Hcrmannstrabe 8.

Kartoffeln,
alle Sorten prima trockene War?, sowie
Speisezwieveln und Pscrvefntrcr-
rübe » empfiehlt W . 9loliinau n
Mchf ., Sedanstr . 3. — Telephon 564.

W-Seise Dose h-  u.2.
in fester Form

He-Lnölle2- u. 4.-
Ojll-SOkslll?, LD

12 Pak. 2.75 Mk. (auch sorti rt ). '

Alle®i8- SMiSS4 ‘ 6"
Bruno Backe,Dregerle.
Parsümerie»Sp «;ialgeschiift,

Taunurstr . 5,gcgcnüb. d.Kochbrunnen.

Cleg. mk  pfdipnütur,
neu, und schöne mod., Sofas wegen
Umzugs bist, zu verk. Oranienstr. 10 £

(Selölfficmilt,
tadellos erhalten. Protektorschloß, seb,
billig zu verk. Off. u. ih A».
an den Tagbl.-Verlag. p

Suche rentabl. (
zu kauten oder an solchem zu beteiü;
Anzahlung bis zu 2090 Mk. Oüe,
untcr^V. « 8 » an den T ag bl.-Ver)

. ' . * “ lgebr. , zu

Nina,
Off. un ter V . « " »  a n d. Ta gbl.-Verl

Schreiner - oder Tavezicrerka - rrii
billig zu verk. Adelheidstr. 66, 4. Se

4» .»o.gtn»Mkt
prima l . Hh '.' othck ge -ucht-

W . Seli iifer . Herina nnstr . 9 ,1*Rang
2 Achtel abrug.Rüdesbcimerstr.21. 1. 5037
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Günstige Gelegenheit zum Einkauf von

hrven tur -A .usverkauf
bietet der grosse

im Spezialgeschäft

Eine Partie Jaqkets u . Mäntel
weit unter Preis.

Albert Oftszanka,
Jfoclibrunnenplatz — Palast - Hotel.

Kneips-Verein Wiesbaden. E.I
Stiftungsfest

Samstag albend 8Vs Uhr , im Math . Oesellenhans,
Dotzheimerstrasse:

v'et-bund6" Weihnachtsfeier.

Programme , die zum freien Eintritt berechtigen, sind
bei Herrn Apotheker Ernst Kochs , Sedanplatz , zu haben , F 402

»er Vorstand.

JgiWr Buchhändler ®3ust » v Selilflnes in Firma : Feiler & Gecks in
Wiesbaden scheidet um 1. Februar 1909 aus seinem Geschäftsverhältnis als
Agent unserer Anstalt aus.

Geeignete Ben. erber um die Agentur werden gebeten, sich unter Aufgabe
von Referenzen an uns zu wenden. ' 55

Berlin , den 7. Januar 1!-09.
Direktion der Preußischen Nenen -Verstchernngs -Anstatt.

EBieiiseii , Herderstratze 5,
wie immer auch heute gut und billig.

Täglich cintreffend große Sendungen wchnittbtuenen , Rosen, Nelken Dbd.
Mk. 1.20 n. 1.50, Margeritten . Narzissen Dtzd. 30 Vs-, Veilchenstiänßctien 10 Pf .,
Trauerkrttn e von So Pf. an ferner schöne PrS 'enkartikel in Körben, Topf¬
sachen. Azaleen, Erika, Hyazinthen, Tulpen, Alpenveilchen, Primeln u. s. w.
von 80 Pf. an.

Eiiemen billig , daher großer Umsatz»
Herverstratze  Z«.

Sarg-MagilM rrrrd Krerdignngs-InMut
Ernst Müller,

Malluferstraße 3. Nelcptzs» 578 .
Orches Lager in hsh- n. Metall-Särgen.

Feuer-Bestattungen. Lieferant des Beamten-Vercins. 1619
Leichrn -Sranvportc nach allen Gegenden des In - und Auslandes.

Habe meine Praxis
wieder aufgenommen.

Geheimer 8an.*Rat

Dr. Kempner,
Augenarzt. 19

durch Ungl.
l , in Not ger.,

bitt. Edeldenk, um Unterstützung » evt.
Darlehen . Gefl. Angeb. u. V. 55 a. d.
Tagbl .-vpt .-Agt., WiUiel niftr. 6._ 5090
Morttzstr . 60 , Hth. 1 r., bei j. anft.

Wwe., 2 möbl. Zimmer billig zu vm.
Schwalbachcrstraße 43, 3, ger . heizln

Mans ., möbl. od. unm öbl., zu vm.
6 0 -Zim.-Wohn.o.'tzausf.Pension,a Nähe Kochbr., p. 1. Aprll od.

ffnti gef. Off. Llüc!crstr. 11, P . L450Acker, IT
auf dem seither Gärtnereibctrieb war,
anderweitig zu verpachten. Näheres bei
«vl ». 0 ron 8« «, ., Bierstadtcrstr. 25,
von 10— 11 Uhr._

Fleißiges Dienstmädchen
aesucht Sedanplatz 1, 2. _B 314

Verloren ein Kinderschirm
Kirchgasse. Ablicfern geg. Belohn.
Kaiser-Friedr !ch-Ring 48, 3. _

Ern Hundertmarkschein
Donnerstag voruiittag zw. 11 u. >2 Uhr
v. d. Bucht. Moritz u. Munzel bis z.
Postamt TaunuSstr. verloren . Wieder-
bringcr erhält 15 Mark Belohnung.
fltoritz u . Mi i n »e l ) WUhel mslr. 52.

Kinder - Korallenkette Mittwoch
vormittag verloren. Gegen Belohnung
abzugebtzn Mosba cberstr. 9._ f_
verloren zw. 26. u. 31. Dezember
eine dunkelbr . langhaar . Pelzmufse.

. Gcg. Belohn , abzug. Hotel Balmoral,
Bi erstadte rstrahe ._ _

gfigP- Donnerstag 1 Uhr 1 Nucksatk
verloren . Inhalt : 1 Hase. Stuck
Fleisch. Abzugeben Luxemburgstraße7,
Stb . 8 Der ehrliche Finder erhält
eine Belohnung.

Zwei Damen
mit angen . Acutz., 21 u. 23 I . alt,
nicht ganz ohne Vermögen , suchen
die Bekanntschaft zweier nur edel-
denkender Herren zwecks Heirat zu
machen. Offerten unter 180 postlag.
Berliner Hof hi er.  _ 5091

Kettchen.
Sollst mich besiegen in heißer Schlacht!!

HoffeMlich sehe ich Sie S onna bend._

Vergesst die hungernden
H V ö ge l nicht ! f  y~

Pelz -Handschuhe mit Riemen Verls
Geg. Bel, abzug eb. Autodroschke 7.

Kriegshund
entl aufen. Wallnfer st ratze6, t.

«« leistet einem zur Kur hier
anwesenden besseren Herrn

Gesellschaft auf Spaziergängen und
zum Besuch von Theatern re. Gest.
Offerten unter »r . A.  w . hauptpost-
la gernd._5089
Zwei jg.Sportslente

wünschen Ansichtskarten-, rcfp. Gedanken¬
austausch. Gefl. Offerten u. B9«
an den Tagbl.-Bcrlag.

Wiesbadener
BkftaNunstS-

Inlittut
Gebe. Uengebaner.

Dampf -Kchreinerer.
Gegr. 1856.

Telefon 111. 1815Saramaamm
HchMElüttcherstv . AS.
Lieferant des Vereins

für F eu erbestattu ng.
güSP~ Uebernahm? von

Uebersührmigen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

<2^ * -

Qydtiz/zJcJ trf&ua-C'mt//e/

Wiesbaden Taunus-eipotheh
Fernruf ioö u. 2201.

Trayerkränze,
Paloiwedel

in jeder Preislage, stets fertig
Erssst Wahl,

Wilhelir.str . 34 . Adolfstr . 6.
Fernruf 908. Fernruf 910.

1910

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer-HüteJ
Trauer-Schleier,

Tom einfachsten biszum aller-
feinsten Genre. IC 15

l BlumentlialLCo,
Kirchgasse 39/41.

. ■■ .

Nach langem Leiden verschied
Donnerstag , den 7. d. M.,
unsere liebe Mutter , Groß- VK
mutter und Tante , Frau

fouife loneta,
im 72. Lebensjahre.

. Im Namen
der trauernd Hinterbliebencn:

Lerd . Doneckrr.

Die Beerdigung findet Sonn¬
tag morgen >l Uhr von der
Leichenhalle des Südfrledhoss
aus statt.

Todes -AazerKr.
Heute morgen 7t/a Uhr verschied sanft nach schwerem

Leiden im 63. Lebensjahr,

Fr«« Minna Habich.
geb. Kchlitt.

Namens der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Knise Althoff , geb. Aa - ich.

Wiesbaden . 7. Januar 1909. L4SÜ
Die Beerdigung findet am Sonntag vorm. 10 Uhr von der

Leichenhalle des alten Friedhofes aus nach dem Nordfricdhof statt.

- r i\ k •

Sodes -Anrerge.
Verwandten, Freunden und Bekannten hierdurch die traurige

Mitteilung, daß heute Donnerstag , den 7. Januar , mittags um
'/ -I Uhr, imsere liebe, gute, treue und fürsorgendc Mutter, Großmutter,
Schwiegermutter, Schwester, Schwägerin und Tante,

Frair Emma Uachmmm , geb. Dahlerchrirch,
im Alter von 63 Jahren plötzlich entschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Nordenstadt, Kroolritzn, Kanau. Kostzrim. Gießen,

Hadamar. KreuMach.
Die Beerdigung findet Sonntag , den 10. Januar , mittags , um

>/-2 Uhr, statt. Blumenspendcn dankend verbeten.

Danksagung.
Für die wohltuenden Beweise herzlicher Teilnahme, welche

uns anläßlich des Hinscheidens unseres unvergeßlichen Gatten
und Vaters,

Wilhelm Mayer,
zu Teil wurden, sprechen wir unseren innigsten, tiefgefühltesten
Dank aus.

Im Namen der Trauernden:
Marie Mayer , geb. Merk.

den 8. Januar 1909 . 57

Darrksagrmg.
. Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme und für die zahl¬

reich- Blutneuspende bei dem Verluste meines nun in Gott ruhenden
lieben Mannes , unseres unvergeßlichen Vaters , Schwiegervaters und
Großvaters , des Postschaffners a. D. G . Kamme , unfern herz¬
lichsten Dank. Besonderen Dank dem Herrn Pfarrer Schlosser für
seine trostreiche Grabrede, den Herren Beamten des Kgl. Postamts,
dem Verein der Post- und Telearapben-Unterbeamtcn und dem Verein
der Tclegraphen-Arbetter und -Handwerker.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Frau Gg . Kamme , Wwe.,

nebst Kinder » und Enkeln.

Danksognng.
Für die wohltuende herzliche Teilnahme an dem schmerz¬

lichen Verluste unserer guten Mutter , Großmutter und Schwieger¬
mutter sagen innigsten Dank. 56

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Gg . Schavdr und Frau , geb. Hoymann.
I »h, Ost Mtd Fr-rttt, geb. Hoymorttr.
Jos , Krühl und Fra«, geb. Hoymonn.

Miesdade «, FronKfrrvto. M ., MsUlnirg a. d. Kah« ,
den 8. Januar 1909.

'

Danksagung.
(Statt Karten.)

Für die zahlreichen Beweise liebevoller Teilnahme
anlässlich des Hingangs meines teuren Mannes,

Fritz Reichenbach,
Ingenieur,

insbesondere für die schönen Blumenspenden und die
ehrende Beteiligung bei der Bestattungsfeier, sagt
innigsten Dank 54

Die tieftrauernde Witwe:
Fanny Reichenbach,

geb. Müller.

Wiesbaden, den 8. Januar 1909.
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Alkoholfreie Weine
und Sekte.

Gehr . Wagner , Sonnenberg

Butter- u. Eierhandlung.
A . Schüler , Gr. Burgstr . 12.

Haus- u. Küchengeräte.
Coki '. Krell , Langgasse 14.

Augengläser,
Briiien und Kneifer.

Carl Müller , Langgasse 48.

ßürstenwaren.
M . O. Grnhl , Friedrichstr . 39,
A . Zimmcmann , Kirchg . 4.

Automobile.
Automobil - Centrale —

Dotzbeimerstr . 57. T. 739.
GrösstesGeschäft am Platze.
Verkauf u. Vermiet , erstkl.
Motorwagen . (Reparatur .)

T.  Beelcer , Moritiortraase 2.
Hugo Grün , Adolfstraase 1.

Bade-Einrlchtungen,
Badeöfen und -Wannen.
J . PrÄdcrt , Friedrichstr . 12.

Bandagisten.
Q. Fetry , Mauritiusstr . 7.

Baumaterialien.
C. Reichwein , Ecke Dotzh .-

u . Hellmundstrasse . Spez .:
Wand - u . Fussb .-Pl . T . 357.

Bäckereien.
Ad . Mayer , Moritzstr . 22.

Bettfedern und Betten.
M , Singer , Ellenbogeng . 2.

Bettfedern , Daunen,
Bettstoffe en gros.

A3Eüllor , NsttclbeckRtr .il.

Bienonziichterei.
Carl Praetoriua , Walk-

rnüblatrasRe 46. Honig -Ver¬
kauf . Telephon 3205.

Büromöbelu. -Utensilien.
Herrn . Bein , Rheinstr . 103.

Damenschneider.
Ma * Möller , Webergasse 11.

Eisenwarenhandlungen.
M . Frorath , Kirchgasse 10

Fahrräder.
F . Becker , Moritzstrasae 2.
Gottfried , Grabenstrasse 26.

Farbwaren u. Lacke.
August Hörig & Cie .,

Marktstr . 6. Farben -, Lack-
u . Kitt -Fabrik , Malutensil .,
Künstlerfarben.

Fette.
Nassauische Fettfabrik,

G. m. b . H . Dotzheimer
strasse 62. Femspr . 4073.

Frack - Verleihanstalten.
J . Biegler , Marktstrasse 10

Das-, Koch- u. Heiz-
Apparate,

J . Früdert , Friedrichstr . 12

Bilder - Einrahmung
und Verpclderei.

K . Schäfer , Moritzstr . 54.

B'umenhandlung.
Ernst Wahl , Wilhelmstr .34

T . 908. Adolfstr . 6. T . 910.

Buchhandlungen.
H . Harms , Friedrichstr . 12.

Gepäck-Transport.
Wiesbaden - Blehrloh -

Kastei - Main * (täglich ) .
J .Bertbold , Oranienstr .35.

Goldwaren.
Chr . N811 , Langgasse 18.

Herde und Oefen.
A . Cbristmaim (G . W.

Heass Naclif .) » Bertram-
strasse 17. Grösstes Spezial-
Geschäft dieser Branche
am Platze . Telephon 2806.

J . Fr ädert , Friedrichstr . 12.
Niederlage der Maschinen-
Fabrik Wiesbaden . Spec . in
Herrschaftsherden feinster
Ausführung . Telephon 492.

I. Hohlxrela , Hoflieferant,
Schwalbacherstrasse 41,

Herren- und Knaben-
Bekleidung.

Jean Martin , Langgasse 47.
Konfektion u . Anfertigung
nach Maass . Tel*. 117.

Hutmacher.
Fd . Ftaimd jr ., Langg . 24.
C. Hoffriehter , Kirchg . 13.

Hut- u. Mützen-Magazin.
Jacob Müller , Langgasse 6.

Kassenschränke.
J . Frädert , Friedrichstr . 12.

Kolonialwaren-
Handlungen.

J . C. Kelper , Kirchgasse 52.

Kristall u. Porzellan.
M . Stlllger , Häfncrgasse 16.

Kunst-Schreiner.
W . Schnug , Albrechtstr . 12.

Graveure.
C. Hexamer , Weberg . 3.

Handelsschulen.
Institut Hein , Rheinstr. 108.

Kunstrawerbl .Unterricht
L. Hegmann , KJ. Burgstr . 1.

Mal-Utensilien
und Luxus- Papiere.

C. Koch , Langgasse 33.

Maschinenstrickerei i. H.
Strumpfweberei und

Trikotagen,
V . Fay Wwe ., Gerichtssfcr.l.

PMratzendreile
und -Wolle, Rosshaare,

Java-Kapok en gros.
A .Müllor , Nettelbecksitr .il.

Möbel und
Innen-Dekoratlon,

Jac . Fuhr , Bleichstrasse 18.
Weyershäuser 8c Rüb-

samen , Luisenstrasse 17.
Tel . 1993. Eigene Fabrikat.

Möbelaufbewahrung.
J . äc  G . Adrian , Bahnhofstr.
L . Rettenmayer , König¬

licher Hofspedit ., Nicolas¬
strasse 3. Tel .-Nr . 12 u . 2376.

Möbeltransporten e.
J . & G. Adrian , Bahnhofstr.
h.  Rettenmayer , König¬

licher Hofspedit ., Nicolas¬
strasse 3. Tel .-Nr . 12 u . 2376.

Rnppert , Mauritiusstr . S.

Musikalien- und Piano-
Handlungen.

Ernst Soheilenberg , Gr
Burgstr . 9. (Mlet -Planos .)

Nähmaschinen.
F . Becker , Moritzstrasse 2

Kücheneinrichtungen.
Conr . Krell , Langgasse 14.

Leihbibliothek.
A . Schwae &t , Adolfstr . 3.

Nassauische Oel - Fahrik,
G. m. b . H . Dotzheimer-
strasse 62. Fernspr . 4073.

Orden u, Ordensbänder.
G. Victor , Kl . Burgstr . 7.

Papier - u. Schreibwaren
K . Hack , Rheinstrasse 37,

Ecke Luisenplatz . Tel . 2100.
Louis Hutter , Kirchg . 58.
Carl Koch jr ., Ecke Kirch¬

gasse u . Michelsberg , Vertr.
v . J . C. König & Ebhardt.

Pelzwaren - Handlungen.
Jacob Müller , Langgasse 6.

Posamentiere.
G. Gottschalk , Kirchg . 25.

Spezialhaus f . Posamenten
und Spitzen . Telephon 784.

G. Victor , Kl . Burgstr . 7.
Kurzwaren . Tel . 1946.

Schildermaler.
Müller 8c  Klein , Dotz¬

heim erstr . 20. Tel . 2984.

Schirmfabrikanten.
P . Kindskofem , Gold*. 23.

Schreibmaschinen.
Herrn . Bein , Rheinstr . 103.
Hugo Grün , Adolfstrasse 1.

Spediteure.
J . & G. Adrian , Bahnhofstr.
Xi.  Rettenmayer , König¬

licher Hofspediteur , Wies¬
baden . Tel .-Nr . 12 u. 2376.

Ruppert , Mauritiusstr . 3.

Spengler u. Installateur
G . Kiilm , Kirchgasse 9, Hof-

Spenglermeister . Tel . 346.

Spielwaren.
H . Schweitzer , Hoflief .,

Ellenbogeng . 13. Tel . 2609.

Tapeten, Linoleum,
Wachstuche.

Wilhelm . Gerhardt , Mau-
ritiusstrasse 3. Tel . 2106.

Carl Griinig :, Friedrich¬
strasse 37. Tel . 244.

Tee- Handlungen.
Bökringer , Spezialgeschäft,

Webergasse 3. Tel . 1949.

Teppiche, Gardinen,
Tisch- und Steppdecken

en cros.
A .Müller , Nettelbeckstr .il.

Treibriemen.
F . Meluecke , Grabens tr. 9.

Schreib - und
Vervielfältigungs -Bureau
Rinkesohe Sohrelbstube,

Kirchgasse 30, II . T . 3875.

Optiker,
Const . Höhn , Langgasse 8.
E. Knaus Sc  de ., Lang¬

gasse 16. Fernspr . 3079.
H . Thledge , Langgasse 51.

Schreiner.
A . Heise , Herrngartenstr . 9

Spazierstöcke.
F . Kindshofen , Goldg. 23.

Uhrmacher.
O. Baumbach , Michelsb .20.
Chr . Nöll , Langgasse 16.

M

Wach- und Schliess-
Geselischaft

Schwalbacherstr . 2. Tel . 3154.

Wäsche-Fabriken
u. -Handlungen.

M . Singer , Ellenbogeng . 2.

Weinstube
und Weinhandlung.

1.111, Spiegelg . 5. Reichh . 8p.

Kötel Adler üiitlhn » ».
Langgasse 42, 44 und 4P

Honsell , Geh . Rat , Karlsruhe.
Hotel . lei«

Nikolasstrasse 37.
Fischer , Kaufm ., Freihurg . — Alld-

mann , Kreisbaumeister , Hokensalza . —
Kieper, Kfm ., Remscheid.

Hotbl .Bient er
Sonnenbargerstrasse IT.

van Schomoeh , Fr ., Holland . —
Thompson , Oberst , m . Fam ., .England.
— von Bluhme , Frl ., m . Bedienung,
Dänemark.

Schwärzer Bock.
Kranznlatz 12,

Elsbach , Fr ., Hannover . — Macken-
roth , m . Fr ., WStzenhausen . —
Toepken , M . F ., Kfm ., mit Frau,
Hannover . — Töpken , P . W ., Kfm .,
m . Fr ., Hannover . — Berger , Hotel-
Besitzer , Brüssel.

Hotel Burghof .,
Lon —ns ê 21/23 11, Metr -m-msse "0/2?

Ball , Kfm ., Berlin . — Scheuer , Fahr .,
Köln . — Ball . Kfm ., m . Bed ., Berlin.
— Neumann , Berlin.

Cent .ral - Hotel.
Nikolnsstrasse 12

Bamberger , Kfm ., Aschaffenhurg . —
Schmidt , Chem ., Berlin . — Leiner,
Kfm ., Frankfurt . — Artz , Kfm ., mit
Fr ., Bremen . — Reuter . Kfm ., m . Fr .,
Frankfurt ; — Hefer , Kfm ., Offenbach.

Hotel Einhorn,
MiirlvV+mssp 32.

Stern , Kfm ., Köln . — Bör.iger,
Kfm ., Limburg . — Willmansdörfer,
Kfm ., Frankfurt , — Kessler , Kaufm .,
Dresden,

Eri erlisch er Hof.
Kranznlntz 11.

Geiger , Kfm ., London.
Hotel Erbprinz.

Mauritiusplatz 1.
Stern , Kfm ., Nürnberg . — Rasch,

Kfm, , Weilburg . — Stroh , Kaufmann,
Hannover.

Europäischer Hot
Langgasse 32.

Kramer , Kfm, , Berlin . — Bursch,
Fr ., Berlin . — Werner , Kfm ., Köln.

Grüner Wald,
Marktstrasse 10.

Kaldenbach , Kfm ., . Frankfurt . —
Eckstein , Kfm, , Oscbatz . — Braun,
Kfm ., Bautzen . — Russ , Stadthausen.
— Barth , Kfm ., Frankfurt . — Gerlach,
Kfm ., Frankfurt . — Stücklein , Kfm .,
Köln . — Loeb , Kfm ., Frankfurt . —
Horstmann , Ingen ., Hörde . — Cohn,
Kfm ., Berlin . — Äbner , Kfm ., Köln.
—- Neu , Kfm ., Köln . — Baumblatt,
Kfm ., Frankfurt . — Oppenheimer,
Kfm ., Heidelberg . — Feist . Kaufm .,
Solingen . — Fachinger , Baumeister,
Limburg . — Scheidt , Kfm ., Koblenz.
— Montag , Kfm ., Berlin . — Gertz,
Kfm ., Frankfurt . — Vatter . Kaufm .,
Frankfurt . — Stein , Kfm ., Frankfurt.
— Keiser , Kfm .. Düren . — Herz . Kfm .,
München . — Vaitland , Fabrikant,
Remscheid . — Wester , Red ., Bielefeld.
— Bail , Kfm ., Barmen.

Hnnsa - Hotel,
Nikolfl? 5'’+̂ HRRT1 1.

Thusser , Notar , Tholeg.
Hotel Hp .»«ä.

Schillemlatz 4.
Hettler , Kfm ., Berlin . —• Braun,

Kfm ., Kassel.
Hotel Pr ' —z Heinrich.

iPirerUj -a -se 5.
Hintze , Kfm ., Berlin.

KaisevbaA.
Wt |hr 'm=t- .SS'> 4"

La-gerström , Fräul ., Bjernborg . —
Lagerström , Viborg . — Damm , Frau,
Kulmbach . — Ganzers , Ingen ., Kron¬
stadt.

Kölnischer HoS.
Kleine Burg .-trasse 6

Lipperheide , Fr . Prof ., Andernach.
— Roth , m . Fam ., Krefeld.

Hotel Kaiserhof
und Angusta - Viktoria - Bad,

*'1:• r -kiuitersU ';;,-:--:: 17.
Schmidt , Berging ., Metz . — Gessler,

Stuttgart . — Franz , Dr ., München . —
Stobwasser , Berlin . — Breslauer , Bau¬
meister , m . Fr ., Berlin . — Mitscher¬
lich , Frl ., Berlin . — Schumann , Prof .,
Bonn.

Badhans znm Kran *.
Langgasse 56.

Kleemann , Major , Germersheim.
Hotel Krug.

Nikolnsstrr .sse 25.
Diehl , Kfm ., Frankfurt . — Esser,

I Kfm ., Köln . . — Pallenberg , Ingenieur,
Dortmund . — Müller , Pfarrer , Alten¬
kirchen . — Körbitz , Kfm ., Dortmund.
— Albert , Kfm ., Würzburg . — Wink¬
ler , Kfm ., Horchheim . — Hosdorf,
Kfm ., Köln . — van Hees , Kaufmann,
Remagen . — Pöhl , Kfm ., Düsseldorf.
— Schulte , Ir .sp ., Köln . — Schulte,
Kfm ., Kreuznach.

Hotel Mehle »-.
' bihlgasse 7.

Frhr . von Forstner , Leut ., Berlin . —
Weyngandt , Kfm ., Heilbronn.

Hotel Meie ».
Luisenstrasse 12.

Erck,/Hauptm ., m . Fam ., Kolmar.
Hotel TVr. cc.-, . . i ecilt ».
Kniser -Friedr .-Platz u . Wilhelmstr.
Polak , Dr . med ., Rotterdam . —

Palmer , m. Fr ., London.
Hotel Nikolas.

Niholasstr - sm 20/31
Vieregge , Kfm ., Breitscheid;

Hotel ?.-izz .-i.
' r-1-f -1-- -’retrasse 33,

Peter , Frl ., Freiburg . — Dieckmann,
Fr . Major , Strassburg.

Palast - Ho tel.
Kranznlatz 5 u . G

Puttkamer , Baronin , Cronberg . —
Ritdorf , Ass . Dr ., -Frankfurt.

Sonnenhol.
Kirchgasse 18.

Göhel , Kfm ., Mannheim .— .Scheuren-
berg , Kfm ., Berlin . — Rommel , Kfm .,
Kassel . -— Killing , Kfm ., Remscheid.
— Hortz , Kfm ., Köln . — Benkheim,
Kfm . Frankfurt . — Fromherz , Kfm .,
London . — Weidig , Kfm ., Giessen . —
von der Grone , Kfm ., Basel . — Strass-
lurger , Kfm ., Mü ’hausen . — Sehlem,
Kfm ., m . Fr ., Berlin . — Nichteriem,
Kfm .. Düsseldorf . — Arnold , Chemik .,
Höheren.

ueSei du l ’arc u . Bristol.
Wilhelmstrasse 28—30.

Schmitz , Iyfm ., Trier.
Zur .guten Quelle,

Kir -hgassc 3.
Nattmann , Fahr ., Giessen.

Hotel jfteieiishof.
!tn hnhof «tras «e 10.

Walter , Kfm ., Dresden . — Fresco,
2 Hm . Kflte ., Haag . — Müller , Kfm .,
m . Fr ., Mannheim . — Hueltmann,
Frankfurt.

Hotel Reiehspost.
Nikol s/ =tra ««» 16/15.

Steins , Kfm ., Düsseldorf . — v. Meyer,
Kfm ., Reval . — Abeies , Dipl .-Ingen .,
Dortmund.

Klieln -Hotel
Rheinstrasse 16.

Mayer , Prof ., Aachen . — Herber,
Hoteibes ., Seheveningen . —- von Barde¬
leben , Oberförster , Erlenhof.

Hotel Riviera -,
Pierstadtrrstra - -' 5

Bernhard , Kassel . — Guhl , Hauptm .,
m . Fr ., Insterburg.

BömerbaA
Kochbrnnn/nplatz 3

Bursch , Fr ., Berlin . — Maybaum,
Köln.

Tbu -ius - Hotel
Rheinstrasse 19.

Küpper , Kfm ., Köln . — Ho ff mann,
Kfm ., M-.-Gladbäch . — Schmerenbeck,
Zahnarzt , Barmen.

Hotel Rose.
Kranzplatz 7, 8 u. 9.

Fleitmann , Kommerzienrat , Düssel¬
dorf . — Page Converse , Frl ., Philadel¬
phia . 1 Converse , Philadelphia . _ .
Converse , J ., Philadelphia . — Linde¬
inan , Berlin.

Sanatorium Dr . Schütz.
Parkstrasse.

Maisch , Dr . med ., m . Fr ., New York.
— Ohme , Berlin.

Sojidigs Eden - Hotel.
Sorinenbcrcerstrasse 8.

Ramm , Frl ., Berlin.
Ho +el Terminus,

Kirchgasse 23.
Bick , Kfm ., Herford . — Hildebrand

Kfm ., Herford . — Heinemann , Kfm *
m. Fr ., Bonn . '*

Hotel Union.
Iveugasse 7.

Blum , Kfm ., Stuttgart . —
Kfm ., Cronberg . ‘ *

Hotel Vater Rhein.
Bleichstrasse 5.

Pfeuffer , Kfm ., München . — Nüs se_
ler , Arch ., Stuttgart . — Holtze , Kfm
Hasbach . — Schmitt , m . Fr ., Berlin’
— von Eberstein , Kfm ., Berlin . *_J
Dahlmann , Kfm ., Bremerhafen . __
Mayerhofer , Kfm ., Hamburg . _
Bösinger , Kfm ., in . Fr ., München.

Victoria - Hotel u . Baclliaus.
MTilhclmstrasse 1.

Wtngler , stud . phil ., Leipzig . — Von
Bjorkenheim , Rittergutsbes ., m . FVau
Finnland . — von Möller , Fräulein
Kopenhagen.

Kotei Vogel.
Rheinstrasse 27.

Kloepfer , Lauterberg.
Hotel Wein «.

Bahnhofstrasse 7.
Kadenbach , Frl . Rent ., Köln . _

Landsberg , Kgl . Oberförster ! pipi,,
— Ferger , Bürgermeister , Westerburjjl
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